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Dr. Roland Reck, Chefredakteur

VIEL SPASS 
MIT BLIX 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Ehrenamt ist Ehrensache. Das ist die 
Kurzfassung, wie mir scheint, für das 
vielerlei und freiwillige Engagement, oh-
ne das unsere Gesellschaft nicht funkti-
onieren würde. Viele machen es, weil sie 
es für wichtig und richtig halten - ohne 
viel Gewese. Bundespräsident Steinmei-
er bezeichnete das Ehrenamt anlässlich 
von 77 Jahren Grundgesetz als „Rück-
grat unserer Demokratie“, die auf „ak-
tive Bürger“ angewiesen sei. Das klingt 
pathetisch, aber es stimmt auch. Man 
muss sich nur vergegenwärtigen, wer die 
vielen Feste organisiert und durchführt, 
die man in dieser Jahreszeit mit Freuden 
besucht. Es sind hunderte, tausende, die 
Urlaub nehmen und in ihrer Freizeit an-
packen, dass vom Auf- bis zum Abbau 
alles funktioniert und alle sich freuen 

können. Und wer passt auf, dass nichts 
passiert? Die freiwillige Feuerwehr, und 
wenn doch etwas passiert, der Knöchel 
verstaucht ist oder die Nase blutet, dann 
helfen die Ehrenamtlichen vom Roten 
Kreuz. Hinzu kommen die unzählbar 
vielen, vielen, die jahraus, jahrein meist 
unbemerkt Hilfe leisten, sei es in der 
Nachbarschaft oder in Vereinen und in 
Institutionen, die Graswurzelarbeit leis-
ten und ohne die fleißigen und verlässli-
chen HelferInnen verlassen wären. Es ist 
großartig!
Unsere Titelgeschichte erzählt davon, wie 
eine Schar junger Menschen sich traute, 
ein eigenes Festival auf dem Gigelberg 
in Biberach auf die Beine zu stellen. Aus 
Lust und Freude an der Idee und am ge-
meinsamen Schaffen und einfach ehren-

amtlich. Daraus wurde eine Ehrensache, 
der Erfolg beflügelte und schweißte zu-
sammen. Mit dem Wachsen des FreeFlow 
Festivals wuchs auch die FreeFlow Fami-
ly. Eine herrliche Geschichte, die Elena 
Exner vom Orga-Team als „ein unfassbar 
warmes Gefühl“ beschreibt.
Ehrenamt klingt antiquiert, aber ist bren-
nend aktuell. Denn in Krisen tut es be-
sonders gut, sich aufeinander verlassen 
zu können. Zum Ehrenamt gehört Wollen 
und Wissen, wie ich gelernt habe – und 
Zeit! Deshalb passt es nicht zusammen, 
wenn man feiertags das Hohelied auf die 
ehrenamtliche Arbeit singt und montags 
Mehrarbeit fordert. Die Rechnung geht 
nicht auf. Mit dem Ehrenamt verhält es 
sich wie mit der Kultur, eine humane Ge-
sellschaft kann nicht ohne.

AKTUELL

R O L A N D  R E C K

Tageszeitung zum Feierabend

Im Logistikdepot von Mekuria, dem Zustell-
dienst von Schwäbisch Media, in Bad Waldsee 
wurde diese Frage so nicht gestellt, aber die 
kleine Besuchergruppe von Ü60- und Ü70-Jäh-
rigen würde wohl zu den Befürwortern gehö-
ren, denn es geht um ihre Zeitung, die sie 
zwar noch sechsmal in der Woche erhalten, 
aber nicht mehr zum Frühstück, sondern zum 
Abendbrot – und es ist die Zeitung für morgen. 
Das bricht mit einer tiefsitzenden Gewohnheit. 
Wozu?
Print ist mächtig unter Druck. Und eine Abon-
nenten-Zeitung wie die Schwäbische Zeitung 
besonders. Ihr Verbreitungsgebiet ist groß im 
ländlichen Raum mit weiten Wegen und des-
halb teurer Zustellung, die mit jeder Kündigung 
für den schwindenden Rest noch teurer wird. 
Und die Zustellung am frühen Morgen, wie 
bisher, braucht viele hartgesottene Frühaufste-
herInnen, die bei Wind und Wetter meist noch 
im Dunkeln die Tageszeitung in die Briefkästen 
stecken. Es sind die wahren HeldInnen, die für 
die morgendliche Zeitungslektüre sorgen, die 
immer weniger werden. Das System ist hoch-
gradig störungsanfällig.

Die Heilung soll Mekuria bringen zusammen 
mit der Post von Südmail, den Paketen von 
Hermes und obenauf der Schwäbischen und das 
einmal am Tag gegen Abend, wenn die Adressa-
tInnen zu Hause sind. So experimentierte man 
zunächst in Bad Saulgau und will nun bis Ende 
des Jahres auch im übrigen Verbreitungsgebiet 
der Schwäbischen Zeitung so verfahren. Damit 
„stemmen wir uns gegen das Verschwinden der 
gedruckten Zeitung“, erklärt der Geschäfts-
führer des Schwäbischen Verlags und der SV-
Gruppe Lutz Schumacher in der Schwäbischen 
Zeitung (6. Mai 2026). Aber das Zeitungsge-
schäft ist heikel, das weiß man am besten in 
Ravensburg beim Schwäbischen Verlag. Liebe 
Gewohnheiten zu schleifen provoziert Kündi-
gungen, insbesondere wenn der Frust über die 
mangelnde Qualität der Zeitung schon groß ist.
Das bekam auch der neue Chefredakteur Chri-
stoph Reisinger zu hören, der extra zur Leserin-
formation nach Bad Waldsee ins Logistikdepot 
kam. 3 Euro 10 für ein paar Lokalseiten, die 
gefüllt sind mit wenig relevantem Lokalem, 
stattdessen mit Nachrichten von irgendwo und 
die Vereinsseiten von den Lesern selbst stam-

men, kritisiert eine Rentnerin in ruhigem Ton 
das Preis-Leistungsverhältnis und erhält Kopf-
nicken in der Runde.
Von einem Imageproblem, das die Krise der 
Zeitung verschärft, will der Chefredakteur frei-
lich nicht sprechen. Er verweist viel mehr auf 
die Beruhigung, die sich auf Seiten der Kritiker 
seit seinem Kommen im letzten Jahr einge-
stellt habe. Aber das ist nicht das Anliegen der 
Leserin, es geht ihr nicht um die überregionale 
Berichterstattung und deren Schlagseite, son-
dern um die mangelnden Lokalnachrichten und 
deren Aktualität. Dass die Abendzustellung auf 
Kosten der Aktualität geht und die fehlende 
Montagsausgabe - stattdessen gibt es eine 
Sonntagsausgabe, die am Samstagnachmittag 
geliefert wird - Lücken hinterlässt, räumt der 
Chefredakteur ein. Die fehlenden Sport- und 
Wahlergebnisse vom Sonntag, die zukünftig 
erst am Dienstag nachzulesen seien, bereiten 
ihm auch „Phantomschmerzen“, so Reisinger. 
Aber das Rennen gegen online sei eh nicht zu 
gewinnen, konstatiert der Zeitungsmacher. Die 
Zeitungsleserin, die seit 40 Jahren die Zeitung 
beim Frühstück gelesen hat, sieht es noch nüch-
terner: in fünf Jahren gäbe es keine gedruckte 
Schwäbische mehr! Der Boss des Schwäbischen 
Verlags Lutz Schumacher erhöht im Interview 
mit seinem Chefredakteur auf zehn Jahre. „Wir 
wollen, dass es auch in zehn Jahren noch 
gedruckte Zeitungen gibt.“ Es werden dann 
wohl nicht mehr viele sein, die sie vermissen.

BAD WALDSEE. Auf der Heimfahrt hör’ ich die 18-Uhr-Nachrichten 
und erfahre, dass 70.000 Menschen in einer Petition den Bundestag 
auffordern, „das Recht auf ein Leben ohne Digitalzwang ins Grundge-
setz“ aufzunehmen. Gehört dazu auch das Recht auf eine gedruckte 
Zeitung, frag’ ich mich?

Eine Zeitung finanziert sich vor allem durch Anzeigen, aber nicht durch Eigenanzeigen, wie sie 
häufig und ständig in der Schwäbischen Zeitung, wie hier, zu finden sind. Es fehlt an Personal.

Chefredakteur Christoph Reisinger im Ge-
spräch mit LeserInnen in Bad Waldsee. Foto: rr

EDITORIAL



5

AKTUELL

R O L A N D  R E C K
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Und fragt man zur Erinnerung die KI nach der Vorgeschichte und zum 
aktuellen Bemühen, eine zukunftsfähige Lösung für das Klinikum zu fin-
den, fällt das Fazit kurz aus. „Die Auseinandersetzung um das Klinikum 
Friedrichshafen dreht sich um schwere medizinische Vorwürfe, interne 
Führungsprobleme, strafrechtliche Ermittlungen, eine umfassende Com-
pliance-Untersuchung – und mündete inzwischen sogar in eine Insolvenz 
des gesamten Medizin Campus Bodensee (MCB).“ Schließlich: „Die Situa-
tion entwickelte sich von einem medizinisch-ethischen Skandal zu einer 
strukturellen Krise des gesamten Klinikverbunds. Die Insolvenz markiert 
den vorläufigen Höhepunkt eines jahrelangen Konflikts.“
Dieser jahrelange Konflikt fand nun am Abend vor Christi Himmelfahrt 
sein formales-vorläufiges Ende, indem der Kreistag des Bodenseekreises 
für das Schweizer Unternehmen Ameos als zukünftigen Betreiber der 
Klinik am Bodensee votierte und damit dem Fusionsangebot der Ober-
schwabenklinik (OSK) in Ravensburg eine Abfuhr erteilte – knapp und 
mit den Stimmen der AfD im Häfler Kreistag. Das Ravensburger Angebot, 
gestützt durch den dortigen Kreistag, eines kommunalen Klinikverbundes 
zwischen Bodensee und Schussental scheiterte an drei Stimmen (30 : 27). 
Nun obliegt es dem Schweizer Unternehmen, das Krankenhaus am See 
ans trockene Ufer zu bringen.
Das machen die Schweizer freilich nicht umsonst. „Mit der Entscheidung 
übernimmt der Bodenseekreis erhebliche finanzielle Verantwortung 
für die Sicherstellung der Krankenhausversorgung“, heißt es in einer 
Stellungnahme des Landratsamtes. „Im AMEOS-Modell sind einmalige 
Unterstützungsleistungen des Landkreises vorgesehen, darunter eine 
Erwerbsunterstützung von rund 13 Millionen Euro sowie eine Unterstüt-
zung im Zusammenhang mit der Beendigung des stationären Kranken-

hausbetriebs in Tettnang von rund fünf Millionen Euro. Für den laufenden 
Klinikbetrieb sind bis 2033 Unterstützungsleistungen des Bodensee-
kreises von insgesamt rund 46 Millionen Euro vorgesehen. Hinzu kommen 
mögliche Aufwendungen für Brandschutz und Hygiene von insgesamt 
bis zu acht Millionen Euro bis Ende 2033. Der geplante Klinikneubau in 
Friedrichshafen mit rund 340 Betten soll durch AMEOS finanziert wer-
den. Die Gesamtinvestition wird mit rund 230 Millionen Euro beziffert. 
Sollte bis Ende 2031 kein Förderbescheid des Landes Baden-Württemberg 
vorliegen, kann auf den Bodenseekreis eine zusätzliche finanzielle 
Verantwortung in Höhe der fehlenden Förderung zukommen. Weitere 
finanzielle Beiträge von insgesamt 44 Millionen Euro kommen von der 
Stadt Friedrichshafen.“
Der Konflikt geht also weiter. Nun in der Konkurrenz der beiden örtlich 
benachbarten Kliniken in Friedrichshafen und Ravensburg/Wangen.

R O L A N D  R E C K

Der Konfl ikt geht weiter
RAVENSBURG / FRIEDRICHSHAFEN. Das Desaster um 
das Krankenhaus in Friedrichshafen begann nicht mit 
dem Suizid einer Oberärztin am 1. Dezember 2023, 
aber die Verzweiflungstat offenbarte es. Am Ende 
stand die Insolvenz.

L E S E R B R I E F

Leserbrief zum Editorial, BLIX April 2026, S. 4 
bezugnehmend auf den Leserbrief von Jürgen 
Votteler, BLIX Mai 2026

Lieber Herr Reck, um den Einstieg in der Dikti-
on des Leserbrief-Schreibers Jürgen Votteler zu 

formulieren: Seine Bekundung dokumentiert, wie 
wenig bereit oder fähig das rechte Spektrum der 
selbst ernannten Aufklärer heute ist, über die Folgen 
der engen Grenzen seiner selbstgerechten Ignoranz 
und Geschichtsblindheit hinauszudenken.
Die AfD also als Wiederkehr von Helmut Schmidt? 

Er kann sich ja leider nicht mehr wehren gegen diesen 
Vereinnahmungsversuch für eine Partei, die in wesentlichen Punkten für 
das Gegenteil seiner Politik steht. Die AfD-Programmatik ist, wie alle 
wissen könnten, anti-europäisch, stramm nationalistisch, in Teilen völ-
kisch, rechtsextrem und gegen die freiheitliche Grundordnung gerichtet.
Nicht von Relevanz sind dabei die möglicherweise „netten AfDler“, die 
Biedermänner, die man aus dem lokalen Umfeld kennt; als vertrauens-
erweckend und präsentabel geltend, bilden sie doch nur die nützliche 
Staffage für die Rechtsaußen-Hardcores dahinter, die dann im Falle 
einer AfD-Machtübernahme an die Schalthebel gerieten. Wie so ein 
Drehbuch funktioniert, ist in der Geschichte nachzuschlagen, Schlüssel-
jahr 1933. Oder bei Trump 2024, oder in immerhin 16 Jahren perfektio-
niert in Orbans „illiberaler Demokratie“. Der Ungar galt, bis er von den 

Wählern im Orkus versenkt wurde, als Leuchtstern am AfD-Firmament. 
Dabei hat er mit seiner Heimsuchung sein Land in Grund und Boden 
gewirtschaftet. Sein Beispiel zeigt prototypisch, wohin Populismus 
führt: die Gewaltenteilung geschliffen, die öffentlich-rechtlichen Medi-
en in Propagandaschleudern verwandelt, die öffentlichen Kulturein-
richtungen gleichgeschaltet. Über allem aufgespannt, ein beispielloses 
Klientelsystem, während in den Krankenhäusern das Klopapier fehlt. Die 
AfD probt das bereits mit ihrer Vetternwirtschaft in den eigenen Büros.
Wollen wir eine solche „Alternative“? Die Frage richtet sich in erster 
Linie an all diejenigen, die sich selbst als „besorgte Bürger“ verstehen, 
doch auf dem Wahlzettel dann gedankenverloren einer systemspren-
genden Partei ihre Stimme geben. Einer Partei, deren einzig bewiesene 
Kompetenz in der Bewirtschaftung von Ressentiments, Destruktion und 
Spaltung besteht, aber nicht den klitzekleinsten Beitrag zur Lösung der 
aktuellen Krisen liefert, an denen es gewiss nicht mangelt.
Die Frage, was sich durch ein AfD-Regime zum Besseren wenden würde, 
ist doch kurz zu beantworten: Nichts. Die Korruption in Ungarn nahm 
endemische Ausmaße an. Und was in den USA sollte heute „greater“ 
sein außer dem Schwall aus Lügen aus dem Weißen Haus und der 
Schamlosigkeit, mit der sich die Mächtigen auf Kosten der Machtlosen 
bereichern?
Um es auf den Punkt zu bringen: AfD-Wähler setzen die freiheitliche 
Gesellschaft aufs Spiel – und damit, mein diesbezüglicher Egoismus sei 
mir verziehen, auch mein Wohlbefinden.
Thomas Vogel, Senden

Leserbrief zum Editorial, BLIX April 2026, S. 4 
bezugnehmend auf den Leserbrief von Jürgen 
Votteler, BLIX Mai 2026

Lieber Herr Reck, 
on des Leserbrief-Schreibers Jürgen Votteler zu 

formulieren: Seine Bekundung dokumentiert, wie 
wenig bereit oder fähig das rechte Spektrum der 
selbst ernannten Aufklärer heute ist, über die Folgen 
der engen Grenzen seiner selbstgerechten Ignoranz 
und Geschichtsblindheit hinauszudenken.
Die AfD also als Wiederkehr von Helmut Schmidt? 

Das Klinikum Friedrichshafen ist schon lange ein Konfliktherd. Nun hat 
das einst kommunale Krankenhaus einen privaten Betreiber gefunden.

AKTUELL

Petra Krebs: 

Sozialpolitische Stimme 
aus dem Wahlkreis 
Wangen

Petra Krebs (57), gelernte Krankenschwester und langjährige Sozial-
politikerin, übernimmt das Amt der Staatssekretärin im Sozialmini-
sterium. Sie gilt als profilierte Stimme der Grünen im Bereich Pflege, 
Gesundheit und Teilhabe und vertritt eine Region, die mit Ärzte- und 
Fachkräftemangel und demografischem Wandel zu kämpfen hat. Krebs 
errang bei der Landtagswahl 2016 das einzige Zweitmandat für die 
Grünen sowie fünf Jahre später sogar das Direktmandat im Wahlkreis 
Wangen-Illertal. 

Raimund Haser: 

Umwelt- und Verkehrs-
politiker aus dem Wahl-
kreis Wangen

Der CDU-Abgeordnete Raimund Haser (50) holte sich das Direktmandat 
des Wahlkreises Wangen-Illertal zurück und ist zum Staatssekretär 
im Verkehrsministerium ernannt worden. Haser ist Betriebswirt und 
gelernter Journalist und war als Verleger selbstständig. In der letzten 
Legislaturperiode war Haser Mitglied in den Ausschüssen Ländlicher 
Raum sowie Umwelt, Klima, Energiewirtschaft. Als umweltpolitischer 
Sprecher der CDU-Landtagsfraktion wandelte sich Haser vom Befür-
worter des geplanten Biosphärengebiets in Oberschwaben zu dessen 
Kritiker.

Thomas Dörflinger: 

Wirtschaftspolitiker 
aus dem Wahlkreis 
Biberach

Der CDU-Abgeordnete Thomas Dörflinger (56) verteidigte mit 46,4 
Prozent der Erststimmen souverän das Direktmandat im Wahlkreis 
Biberach. Der Ummendorfer ist zum Staatssekretär im Wirtschafts-
ministerium ernannt worden. Der Bankkaufmann und Betriebswirt 
war verkehrspolitischer sowie handwerkspolitischer Sprecher der 
CDU-Landtagsfraktion. Seine politischen Themen sind Stärkung des 
Mittelstands, Fachkräftesicherung und Innovationsförderung. Denn 
Oberschwaben ist wie the Länd wirtschaftlich stark, aber vom Fach-
kräftemangel besonders betroffen. 

Mit Krebs, Haser und Dörflinger rücken drei Politiker in 
die Landesregierung auf, die Oberschwaben aus unter-
schiedlichen Blickwinkeln vertreten: Sozialpolitik (Krebs), 
Verkehr und Umwelt (Haser), Wirtschaft und Mittelstand 
(Dörflinger), aber gemeinsam können sie ein politisches 
Gegengewicht zu den urbanen Zentren des Landes herstel-
len. Hinzu kommt der vierte im Bunde: Innenminister und 
Vizeministerpräsident Manuel Hagel, der bekanntlich in 
Ehingen, dem „Tor zu Oberschwaben“, beheimatet ist. Man 
darf gespannt sein.

R O L A N D  R E C K

Drei aus Oberschwaben
Oberschwaben hat in der neuen Landesregierung 
Baden-Württembergs Gewicht. Mit Petra Krebs 
(Grüne), Raimund Haser (CDU) und Thomas Dörflinger 
(CDU) rücken gleich drei profilierte Abgeordnete aus 
der Region in das Amt des Staatssekretärs bzw. der 
Staatssekretärin auf und sind damit StellvertreterIn 
ihrer Minister. Ein Signal: Ungeachtet ihrer fach-
lichen Kompetenzen ist die Ernennung der drei aus 
Oberschwaben eine Stärkung der Bedeutung des 
ländlichen Raums in der neuen Landesregierung. 
Wer sind die Neuen, die so neu nicht sind?

WAS MACHEN EIGENTLICH 
STAATSSEKRETÄRE?
Staatssekretäre und Staatssekretärinnen sind die rechte Hand 
des Ministers oder der Ministerin und unterstützen und ver-
treten diese bei ihrer Arbeit. Dabei geht es auch um repräsen-
tative Aufgaben darunter Termine im Land wie Eröffnungen, 
Jubiläen, Diskussionsrunden oder Firmenbesuche. 

In der neuen Landesregierung von Baden-Württemberg gibt 
es 14 StaatssekretärInnen, davon drei aus Oberschwaben. Laut 
SWR beläuft sich das Gehalt eines Staatssekretärs oder einer 
Staatssekretärin auf knapp 14.000 Euro im Monat.

Fotos Raimund Haser und Thomas Dörflinger: Marcel Ditrich
Foto Petra Krebs: Dominik Butzmann
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Festredner Dr. Jörg Stratmann, Vorstandsvor-
sitzender der Rolls-Royce Power Systems AG, 
sprach über das Thema „Zwischen Weltpolitik 
und Wertschöpfung: Regionale Wirtschaft im 
Umbruch“. „Wir alle kennen und analysieren 
die Probleme in unserem Land genau“, sagte 
Martin Buck, Präsident der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Bodensee-Oberschwaben, in 
seiner Begrüßung. Seit Jahren werde über die-
selben Themen geredet und trotzdem verändere 
sich wenig. Investitionen würden längst nicht 
mehr selbstverständlich hierzulande entstehen, 
Wertschöpfung wachse zunehmend außerhalb 
Deutschlands und andere Standorte würden 
immer schneller und entschlossener aktiv. „Wir 
sehen heute die Folgen nicht getroffener Ent-
scheidungen“, kritisierte der IHK-Präsident. Es 
habe zwar viele Entscheidungen gegeben – im 
Gegenzug aber auch zu viele Gesetze und Rege-
lungen, die versuchten, vorbei an der Markt-
wirtschaft Probleme zu lösen. Die Frage sei jetzt 
allerdings nicht mehr, ob sich etwas verändere, 
sondern wer diese Veränderung wann gestalte. 
Als Positivbeispiele für schnelles Handeln nannte 
Buck die Bereiche Sicherheit und Verteidigung, 
in denen Unternehmen sich längst um Milliar-

denaufträge bewerben und auf eigenes Risiko in 
Vorleistung gehen. Oder auch die IHK-Koordinie-
rungsstelle „Gesamtverteidigung“, in der bereits 
Netzwerke zu Themen wie Unternehmenssi-
cherheit und Resilienz, Lieferketten, Forschung 
und Entwicklung und anderen Themen aufge-
baut wurden. Buck: „Genau das ist das Tempo, 
das Deutschland braucht.“ Dringend gebraucht 
werde aber auch ein neuer Geist in Wirtschaft, 
Politik und Gesellschaft: „Der gemeinsame Wille, 
Wirtschaft wieder stark zu machen und damit 
dieses Land nach vorne zu bringen – nicht jeder 
für sich, sondern gemeinsam.“

Zwischen Weltpolitik und Wertschöpfung
„Wir erleben eine Hyperunsicherheit und eine 
Neuordnung der Welt“, sagte Dr. Jörg Stratmann, 
Vorstandsvorsitzender der Rolls-Royce Power 
Systems AG, in seiner Keynote. Die Welthan-
delsorganisation WTO spreche von der größten 
Störung der internationalen Handelsordnung 
seit 80 Jahren. In mehr als 200 Handelsgruppen 
sei Deutschland von anderen Ländern abhän-
gig, insbesondere von Rohstoffen. Doch die 
Spielregeln veränderten sich, so Stratmann. Der 
Welthandel sei nicht verschwunden, aber er sei 

politischer, komplizierter und unsicherer gewor-
den. „Wirtschaft und Geopolitik lassen sich 
nicht mehr voneinander trennen“, so Stratmann. 
Geopolitik werde zur Wirtschaftslogik und die 
Sicherheitspolitik zum Standortfaktor. Sicherheit 
sei kein Randthema mehr, sondern Teil der wirt-
schaftlichen Wertschöpfung. Wachstum ent-
stehe nicht automatisch, sondern beginne mit 
dem Verständnis, in welcher Welt mit ihren geo-
politischen Veränderungen wir leben, so Strat-
mann. „Wir haben hier in der Region alles, was 
wir brauchen – auch die richtigen Menschen“, 
sagte Stratmann und verwies auf Leistungsfä-
higkeit, Ingenieurskunst, Bodenständigkeit und 
hohe Arbeitsqualität. Deutschland und Europa 
hätten weiterhin beste Voraussetzungen, um 
erfolgreich zu sein und zu wachsen, so seine Ein-
schätzung. Sein Appell: Es sei an der Zeit, nicht 
nur die alte Ordnung zu verwalten, sondern die 
neue aktiv und gemeinsam zu gestalten.

Podiumsdiskussion
Daran anknüpfend folgte eine Podiumsdiskussi-
on. Moderator Dr. Konstanti nos Tsetsos, Head of 
Strategic Foresight am Metis Institut, betonte, es 
sei wichtig, die Gesellschaft mitzunehmen – „wir 
sitzen alle in einem Boot.“ Fachkräftesicherung 
bleibe ein Zukunftsthema, sagte Anke Traber, 
Vorsitzende der Geschäftsführung der Agen-
tur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. Angebot 
und Nachfrage würden nicht immer zueinan-
der passen. Mit den meisten offenen Stellen 
seien hohe Qualitätsanforderungen verbunden. 
Qualifizierung und Weiterbildung seien daher 
unabdingbar. Um das große Potenzial gut aus-
gebildeter Frauen zu erschließen, sollten neben 
Kinderbetreuung und Familienfreundlichkeit 
auch steuerliche Anreize geschaffen werden. „Es 
liegt aber nicht nur an der Politik, es liegt auch 
an uns Frauen“, sagte sie und appellierte, mehr 
Netzwerke zu nutzen, Rechte einzufordern und 
sich politisch, wirtschaftlich und gesellschaftlich 
zu engagieren. Traber erhielt für ihr engagiertes 
Plädoyer mehrmals Applaus.

Grund für Optimismus
Dr. Jan Stefan Roell, Präsident der IHK Ulm, 
schlug einen optimistischen Ton an. „Wir können 
optimistisch in unserem Land sein“, sagte er und 
lobte den wirtschaftsfreundlichen Koalitionsver-
trag der neuen Landesregierung. Der sehr gute, 
umfangreiche und präzise Koalitionsvertrag 
mache Mut für Reformen und für eine Verbesse-
rung der wirtschaftlichen Bedingungen – „damit 
wir auch erwirtschaften können, was wir für den 
Sozialstaat brauchen“. Jetzt sei es an der Wirt-
schaft, die Landesregierung zu unterstützen und 
die geplanten Reformen positiv aufzunehmen. 
Die IHK vertrete die gesamte Wirtschaft, erklär-
te Roell. „Es braucht unseren Zusammenhalt, 
damit die Reformen auch durchgesetzt werden 
können.“

I H K  F R Ü H J A H R S E M P F A N G

Zukunft gestalten
WEINGARTEN. Mehr als 400 Gäste aus der Region zwischen Alb und 
Bodensee kamen am vergangenen Dienstag zum Frühjahrsempfang 
der Industrie- und Handelskammern Bodensee-Oberschwaben und 
Ulm in das Kultur- und Kongresszentrum Weingarten.

v.l.n.r.: Dr. Jan Stefan Roell (Präsident IHK Ulm), Anke Traber (Vorsitzende der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg), Axel Müller (MdB), Martin Buck (Präsident IHK 
Bodensee-Oberschwaben), Dr. Jörg Stratmann (Vorstandsvorsitzender der Rolls-Royce Power 
Systems AG), Petra Engstler-Karrasch (Hauptgeschäftsführerin IHK Ulm), Dr. Konstantinos 
Tsetsos (Head of Foresight beim Metis Institut für Strategie und Vorausschau und Berater der 
Bundesregierung), Agnieszka Brugger (MdB), Dr. Sönke Voss (Hauptgeschäftsführer IHK Boden-
see-Oberschwaben).   Foto: IHK/Photodesign Armin Buhl
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Nach einem Festakt mit rund 75 geladenen 
Gästen aus den umliegenden Kommunen, 
Gesellschafterkreis, Regionalverband Boden-
see-Oberschwaben und dem Forst Baden-
Württemberg nutzten rund 500 Bürgerinnen 
und Bürger die Gelegenheit, die vier Winde-
nergieanlagen aus der Nähe zu betrachten. 
„Wir freuen uns sehr über das rege Interesse 
der Bevölkerung. Der Windpark Röschenwald 
leistet einen wichtigen Beitrag zur heimischen 
Stromerzeugung. Damit werden wir Schritt für 
Schritt unabhängiger von Energieimporten und 
widerstandsfähiger gegenüber internationalen 
Krisen und schwankenden Weltmarktpreisen“, 
erklärte Helmut Hertle, Geschäftsführer der 
WKBO, laut Pressemitteilung. Falk Burkhardt, 
Projektleiter bei Alterric ergänzte: „Für Alterric 
ist der süddeutsche Raum eine Schlüsselregi-

on: Hier decken wir mit lokalen Projekten wie 
dem Windpark Röschenwald den Strombedarf 
direkt dort, wo er anfällt. Effizient und nah 
am Verbraucher.“ Nach Auskunft der Betreiber 
nutzten viele Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, sich im Rahmen einer Bürgerbe-
teiligung finanziell am Windpark zu beteiligen 
und so an der Energiewende vor Ort mitzuwir-
ken und von ihr zu profitieren.

Über den Windpark

Mit dem Windpark Röschenwald wird die 
regionale Stromerzeugung aus Windenergie in 
Oberschwaben weiter ausgebaut. Er umfasst 
vier Anlagen mit einer Gesamtleistung von 
22 Megawatt. Betreiberinnen sind WKBO und 
Alterric Deutschland GmbH. Der Windpark ist 

Teil der langfristigen Strategie beider Betrei-
ber, die Nutzung erneuerbarer Energien vor-
anzubringen und ein weiterer Baustein für die 
regionale Versorgungssicherheit, die Unab-
hängigkeit von Energieimporten sowie den 
Klimaschutz.

Über WKBO

Die WKBO wurde im Juli 2012 von Stadtwer-
ken aus der Region Bodensee Oberschwa-
ben gegründet. Ziel der Gesellschaft ist die 
Entwicklung von Windkraftprojekten in der 
Region. An der WKBO beteiligt sind aktuell 
die Technischen Werke Schussental und das 
Stadtwerk am See mit je 45 Prozent sowie die 
Stadtwerke Bad Saulgau mit zehn Prozent.

Über Alterric

Alterric entwickelt, projektiert, betreibt und 
vermarktet Wind- und Hybridparks insbeson-
dere in Deutschland, Frankreich und Griechen-
land. Alterric gehört zu Deutschlands größten 
Onshore-Grünstromerzeugern. Aktuell betreibt 
das Unternehmen über 2.400 Megawatt instal-
lierte Leistung im eigenen Bestand.

W I N D K R A F T

Es rauscht im Röschenwald
WOLPERTSWENDE. Am Freitagnachmittag, 8. Mai, luden die Windkraft 
Bodensee Oberschwaben GmbH & Co. KG (WKBO) und die Alterric 
Deutschland GmbH zur Eröffnung des Windparks im Röschenwald (Alt-
dorfer Wald) ein. Die vier Windräder befinden sich zwischen Aulendorf 
und Mochenwangen auf der Gemarkung der Gemeinde Wolpertswende.

Die vier Windräder im Röschenwald sind erst der Anfang vom Ausbau der Windkraft im Altdorfer 
Wald, dem größten Waldgebiet Oberschwabens. Weitere 28 Windräder sollen folgen.
 Foto: WKBO, Alterric
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Wie arbeitet eigentlich ein Herzkatheterla-
bor? Was passiert in einem Operationssaal? 
Wie sieht moderne Krebstherapie heute aus – 
und welche Auswirkungen hat Parkinson auf 
den Alltag Betroffener? Antworten auf diese 
und viele weitere Fragen gibt es beim Tag 
der offenen Tür im St. Elisabethen-Klinikum 
Ravensburg.
Das Klinikum öffnet an diesem Tag seine Türen 
und gibt Einblicke in Medizin, Pflege und 
Technik. Besucherinnen und Besucher können 
moderne Diagnostik und Therapie hautnah 
erleben, mit Mitarbeitenden ins Gespräch 
kommen und viele Bereiche erkunden, die 
sonst für die Öffentlichkeit nicht zugäng-
lich sind. „Wir möchten zeigen, was hinter 
den Türen eines Klinikums passiert – und 
vor allem, welche Menschen hier täglich für 
andere da sind“, sagt Franz Huber, Geschäfts-
führer der Oberschwabenklinik gGmbH. „125 

Jahre St. Elisabethen-Klinikum bedeuten 125 
Jahre Verantwortung für die gesamte Region. 
Dieses Jubiläum möchten wir gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern feiern.“
Das St. Elisabethen-Klinikum wurde 1901 von 
den Franziskanerinnen von Reute gegründet. 
Aus dem damaligen Krankenhaus entwickelte 
sich über die Jahrzehnte ein modernes medi-
zinisches Zentrum mit zahlreichen Fachbe-
reichen und hochspezialisierten Angeboten. 
Beim Tag der offenen Tür wird diese Entwick-
lung ebenso sichtbar wie die Vielfalt moder-
ner Medizin heute.
Das Programm bietet zahlreiche Mitmachak-
tionen und Führungen für alle Altersgruppen. 
So können Besucherinnen und Besucher im 
Herzkatheterlabor moderne Diagnostik ken-
nenlernen, in der Radiologie einen Blick ins 
CT werfen oder bei der Anästhesie Wiederbe-
lebungsmaßnahmen ausprobieren. Die Neu-

rochirurgie erklärt ihre Arbeit anschaulich bei 
einem „Kokosnuss-Workshop“, während die 
Neurologie Ultraschalluntersuchungen der 
Halsschlagader anbietet. Auch die Frauen-
klinik informiert über moderne Geburtshilfe, 
Brustgesundheit, Wechseljahre und Blasen-
schwäche.
Für Kinder und Familien gibt es unter ande-
rem eine Teddyklinik, Kinderschminken, 
Führungen durch die Kinderklinik sowie Ret-
tungs- und Kindernotarztwagen zum Entde-
cken. Außerdem können Besucherinnen und 
Besucher selbst ausprobieren, wie ein Gips 
angelegt wird.
Begleitet wird der Tag von einem umfang-
reichen Vortragsprogramm. Expertinnen 
und Experten verschiedener Fachbereiche 
informieren unter anderem über moderne 
Radiologie, Herzinfarkt-Therapie, Endoskopie, 
Krebsprävention oder die Entwicklung der 
Kinder- und Jugendmedizin in der Region. 
„Uns ist es wichtig, Medizin verständlich 
und erlebbar zu machen“, sagt Franz Huber. 
„Viele Menschen kennen ein Krankenhaus nur 
aus einer persönlichen Ausnahmesituation. 
An diesem Tag möchten wir einen offenen 
und spannenden Einblick in unseren Alltag 
geben.“
Darüber hinaus präsentieren sich zahlreiche 
Bereiche des Klinikums und externe Partner 
bei einer Ausstellung – darunter Ausbildung 
und Karriere, Ernährungsberatung, Hygiene, 
Selbsthilfegruppen, das Onkologische Zen-
trum oder die Palliativstation. Ergänzt wird 
das Angebot durch historische Bilder aus 125 
Jahren St. Elisabethen-Klinikum.
Auch kulinarisch ist einiges geboten: In der 
Cafeteria gibt es warme Gerichte, im Außen-
bereich Gegrilltes, Getränke, Kaffee und 
Kuchen sowie einen Eiswagen.

Hospiz Schussental öffnet seine Türen
Parallel zum Jubiläum des Klinikums feiert 
auch das Hospiz Schussental sein zehnjäh-
riges Bestehen. Das Hospiz, das nur wenige 
Gehminuten vom St. Elisabethen-Klinikum 
entfernt ist und mit der Oberschwabenklinik 
eng zusammenarbeitet, beteiligt sich eben-
falls am Tag der offenen Tür. Besucherinnen 
und Besucher haben die Möglichkeit, die 
Einrichtung bei Führungen kennenzulernen 
und Einblicke in die Hospizarbeit zu erhal-
ten. Darüber hinaus präsentieren sich in den 
Räumen des Klinikums auch die ambulanten 
Hospizgruppen und informieren über ihre 
Begleitungs- und Unterstützungsangebote 
für schwerkranke und sterbende Menschen 
sowie deren Angehörige.

Der Eintritt ist frei. Das vollständige Pro-
gramm gibt es im Internet unter: 

www.oberschwabenklinik.de

O B E R S C H W A B E N K L I N I K

Alles rund um die Gesundheit
RAVENSBURG. Mit spannenden Einblicken hinter die Kulissen und 
einem bunten Familienprogramm feiert das St. Elisabethen-Klinikum 
Ravensburg am Sonntag, 14. Juni 2026, sein 125-jähriges Bestehen. 
Besucherinnen und Besucher erwartet von 10 bis 17 Uhr ein Tag der 
offenen Tür mit Vorträgen, Führungen, Mitmachaktionen und vielen 
Begegnungen rund um Medizin, Pflege und Technik.

FIT & GESUND

Beim Tag der offenen Tür erhalten die Besucher im St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg interes-
sante Informationen rund um das Thema Gesundheit.

Freuen Sie sich auf:

• Spannende Vorträge und Führungen
• Einblicke in OP, Radiologie, Strahlentherapie, 

Herzkatheterlabor und mehr
• Mitmachaktionen für Groß und Klein
• Rettungsfahrzeuge, Teddyklinik und Kinderschminken
• Moderne Medizin zum Anfassen
• Kulinarische Angebote und Begegnungen 

Feiern Sie mit uns! 

Das komplette Programm gibt‘s hier: 
www.oberschwabenklinik.de

TAG DER OFFENEN TÜR
14. JUNI, 10 BIS 17 UHR

125 JAHRE 
ST. ELISABETHEN-KLINIKUM

FIT & GESUND
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moderne Diagnostik und Therapie hautnah 
erleben, mit Mitarbeitenden ins Gespräch 
kommen und viele Bereiche erkunden, die 
sonst für die Öffentlichkeit nicht zugäng-
lich sind. „Wir möchten zeigen, was hinter 
den Türen eines Klinikums passiert – und 
vor allem, welche Menschen hier täglich für 
andere da sind“, sagt Franz Huber, Geschäfts-
führer der Oberschwabenklinik gGmbH. „125 

Jahre St. Elisabethen-Klinikum bedeuten 125 
Jahre Verantwortung für die gesamte Region. 
Dieses Jubiläum möchten wir gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern feiern.“
Das St. Elisabethen-Klinikum wurde 1901 von 
den Franziskanerinnen von Reute gegründet. 
Aus dem damaligen Krankenhaus entwickelte 
sich über die Jahrzehnte ein modernes medi-
zinisches Zentrum mit zahlreichen Fachbe-
reichen und hochspezialisierten Angeboten. 
Beim Tag der offenen Tür wird diese Entwick-
lung ebenso sichtbar wie die Vielfalt moder-
ner Medizin heute.
Das Programm bietet zahlreiche Mitmachak-
tionen und Führungen für alle Altersgruppen. 
So können Besucherinnen und Besucher im 
Herzkatheterlabor moderne Diagnostik ken-
nenlernen, in der Radiologie einen Blick ins 
CT werfen oder bei der Anästhesie Wiederbe-
lebungsmaßnahmen ausprobieren. Die Neu-

rochirurgie erklärt ihre Arbeit anschaulich bei 
einem „Kokosnuss-Workshop“, während die 
Neurologie Ultraschalluntersuchungen der 
Halsschlagader anbietet. Auch die Frauen-
klinik informiert über moderne Geburtshilfe, 
Brustgesundheit, Wechseljahre und Blasen-
schwäche.
Für Kinder und Familien gibt es unter ande-
rem eine Teddyklinik, Kinderschminken, 
Führungen durch die Kinderklinik sowie Ret-
tungs- und Kindernotarztwagen zum Entde-
cken. Außerdem können Besucherinnen und 
Besucher selbst ausprobieren, wie ein Gips 
angelegt wird.
Begleitet wird der Tag von einem umfang-
reichen Vortragsprogramm. Expertinnen 
und Experten verschiedener Fachbereiche 
informieren unter anderem über moderne 
Radiologie, Herzinfarkt-Therapie, Endoskopie, 
Krebsprävention oder die Entwicklung der 
Kinder- und Jugendmedizin in der Region. 
„Uns ist es wichtig, Medizin verständlich 
und erlebbar zu machen“, sagt Franz Huber. 
„Viele Menschen kennen ein Krankenhaus nur 
aus einer persönlichen Ausnahmesituation. 
An diesem Tag möchten wir einen offenen 
und spannenden Einblick in unseren Alltag 
geben.“
Darüber hinaus präsentieren sich zahlreiche 
Bereiche des Klinikums und externe Partner 
bei einer Ausstellung – darunter Ausbildung 
und Karriere, Ernährungsberatung, Hygiene, 
Selbsthilfegruppen, das Onkologische Zen-
trum oder die Palliativstation. Ergänzt wird 
das Angebot durch historische Bilder aus 125 
Jahren St. Elisabethen-Klinikum.
Auch kulinarisch ist einiges geboten: In der 
Cafeteria gibt es warme Gerichte, im Außen-
bereich Gegrilltes, Getränke, Kaffee und 
Kuchen sowie einen Eiswagen.

Hospiz Schussental öffnet seine Türen
Parallel zum Jubiläum des Klinikums feiert 
auch das Hospiz Schussental sein zehnjäh-
riges Bestehen. Das Hospiz, das nur wenige 
Gehminuten vom St. Elisabethen-Klinikum 
entfernt ist und mit der Oberschwabenklinik 
eng zusammenarbeitet, beteiligt sich eben-
falls am Tag der offenen Tür. Besucherinnen 
und Besucher haben die Möglichkeit, die 
Einrichtung bei Führungen kennenzulernen 
und Einblicke in die Hospizarbeit zu erhal-
ten. Darüber hinaus präsentieren sich in den 
Räumen des Klinikums auch die ambulanten 
Hospizgruppen und informieren über ihre 
Begleitungs- und Unterstützungsangebote 
für schwerkranke und sterbende Menschen 
sowie deren Angehörige.

Der Eintritt ist frei. Das vollständige Pro-
gramm gibt es im Internet unter: 

www.oberschwabenklinik.de

O B E R S C H W A B E N K L I N I K

Alles rund um die Gesundheit
RAVENSBURG. Mit spannenden Einblicken hinter die Kulissen und 
einem bunten Familienprogramm feiert das St. Elisabethen-Klinikum 
Ravensburg am Sonntag, 14. Juni 2026, sein 125-jähriges Bestehen. 
Besucherinnen und Besucher erwartet von 10 bis 17 Uhr ein Tag der 
offenen Tür mit Vorträgen, Führungen, Mitmachaktionen und vielen 
Begegnungen rund um Medizin, Pflege und Technik.

FIT & GESUND

Beim Tag der offenen Tür erhalten die Besucher im St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg interes-
sante Informationen rund um das Thema Gesundheit.

Freuen Sie sich auf:

• Spannende Vorträge und Führungen
• Einblicke in OP, Radiologie, Strahlentherapie, 

Herzkatheterlabor und mehr
• Mitmachaktionen für Groß und Klein
• Rettungsfahrzeuge, Teddyklinik und Kinderschminken
• Moderne Medizin zum Anfassen
• Kulinarische Angebote und Begegnungen 

Feiern Sie mit uns! 

Das komplette Programm gibt‘s hier: 
www.oberschwabenklinik.de

TAG DER OFFENEN TÜR
14. JUNI, 10 BIS 17 UHR

125 JAHRE 
ST. ELISABETHEN-KLINIKUM

FIT & GESUND
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A D K  G M B H  F Ü R  G E S U N D H E I T  U N D  S O Z I A L E S

Berufe mit Zukunft

Eine Ausbildung in der Pflege? Mit Menschen arbeiten, Pflege professi-
onell lernen, dabei ganz verschiedene Bereiche kennenlernen, um über-
all dort auch später arbeiten zu können – das bietet die generalistische 
Ausbildung.
Die verschiedenen Krankheitsbilder decken das gesamte Altersspektrum 
vom Neugeborenen bis zum Senior ab. Später haben die Pflegefach-
leute die Wahl: Während die einen die Abwechslung im Krankenhaus 
schätzen, ist es für andere wichtig, in einem Seniorenzentrum oder 
in der ambulanten Altenpflege einen Bezug zu den pflegebedürf-
tigen Menschen aufzubauen und diese langfristig zu begleiten. Dazu 
kommen Spezialisierungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten, sehr 
gute Zukunftsaussichten und eine EU-weite Anerkennung. Ein tolles 
Gesamtpaket.
Viele Auszubildende schätzen es sehr, Menschen in ihrem Prozess der 
Krankheit professionell und individuell zu betreuen. Dabei sind sie oft 
selbst überrascht, wie viele Möglichkeiten sich ihnen bieten. So ist es 
möglich, sich z.B. zur Fachkraft Intensivpflege oder zum Atmungsthera-
peuten weiterzubilden oder eine Weiterbildung zur Pflegedienstleitung 
zu machen.
In der ADK GmbH wird der theoretische Teil der Ausbildung an der 
Berufsfachschule Pflege in Ehingen absolviert. Der praktische Teil fin-

det zu großen Teilen in den verschiedenen Unternehmensteile der ADK 
statt. Die engagierten Lehrer und Praxisanleiter unterstützen die Azubis 
bestmöglich. Denn das Ziel des Unternehmens ist es, seine künftigen 
Fachkräfte selbst zu qualifizieren. Eine gute Ausbildungsqualität ist der 
ADK GmbH besonders wichtig.
Informationen zur ADK GmbH und Deinen Chancen: www.adk-gmbh.de

EHINGEN. Mehr Möglichkeiten durch eine Ausbildung 
in der Pflege. Die ADK GmbH bietet vielfältige 
Berufschancen.

BILDUNG

Eine Ausbildung in der Pflege ist vielseitig.

Mitdenker, Anpacker, Durchstarter und Teamplayer – mit Herz

WIR SUCHEN DICH.
Eine Ausbildung – drei Berufsfelder.

Starte mit uns in einen Beruf mit Perspektive:

werde Generalistische Pflegefachkraft m/w/d
Du hast Fragen? Dann melde dich bei uns: 
ausbildung@adk-gmbh.de · 07391 586-5601 www.adk-gmbh.de

JETZT: Praktikumsgutschein sichern!

Ki
nd

er-Krankenpflege

Al
tenpflegeKr

an
kenpflege
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Denn gute Lehrkräfte sind die Voraussetzung für guten Unterricht und 
damit ein entscheidender Faktor für gelingende Schullaufbahnen. Ange-
sichts des Lehrkräftemangels ist es umso wichtiger, junge Menschen 
frühzeitig für den Lehrberuf zu begeistern, sie zu begleiten und gezielt 
auf ein Lehramtsstudium vorzubereiten. Die Teilnehmenden profitieren 
von lehrreichen Akademien und Online-Workshops, spannenden Exkur-
sionen und Hochschulbesuchen, persönlicher Begleitung durch Mento-
rinnen und Mentoren, Workshops zu aktuellen Themen wie KI, praxisna-
hen Einblicken in das Lehramtsstudium sowie einem Bildungsgeld von 25 
Euro pro Monat. Lehramt Mintoring spricht gezielt junge Menschen an, 
die sich für MINT-Fächer (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik) begeistern. Zukunft Lehramt richtet sich an Schülerinnen 
und Schüler aller Fächer und Schulformen.
Beide Programme ermöglichen spannende Einblicke 
in das Lehramtsstudium:
„Durch Lehramt Mintoring konnte ich meinen Berufswunsch festigen. 
Ohne das Programm wäre ich nicht so sicher ins Studium gestartet.“ ~ 
Madeleine, Stipendiatin Lehramt Mintoring
„Vor dem Beginn des Stipendiums konnte ich mir gar nicht vorstellen, 
wie das alles so ablaufen soll. Jetzt kann ich sagen, die Angebote wie 
die Workshops und Akademien sind total cool und hilfreich.“ ~ Leonie, 
Stipendiatin Zukunft Lehramt

Eine Befragung der ersten Absolvierenden zeigt, dass 89 Prozent der 
Teilnehmenden wertvolle lehramtsrelevante Kompetenzen erwerben 
konnten und 96 Prozent das Programm weiterempfehlen. Für Fragen zur 
Bewerbung gibt es am 23. Juni 2026 einen kostenlosen Online-Infoter-
min. Das Bewerbungsportal ist bis zum 5. Juli 2026 geöffnet. 

Mehr Infos unter:   www.sdw.org/lehramt-mintoring 
 www.sdw.org/zukunft-lehramt

B E W E R B U N G S S T A R T

Schülerstipendien stärken den Weg ins Lehramt
Bis zum 5. Juli 2026 können sich Schülerinnen und Schüler aus 
Baden-Württemberg für eines der beiden Schülerstipendien Lehramt 
Mintoring und Zukunft Lehramt bewerben. Die beiden Programme 
richten sich an junge Menschen, die vor ihrer Studienwahl herausfin-
den möchten, ob ein Lehramtsstudium zu ihnen passt. 
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D Ä C H E R  V O N  B R A I G

BAIENFURT. Die Dächer von Braig GmbH ist Ihr kompetenter Partner im 
Bereich Flachdachabdichtung, Zielgeldacheindeckung, Balkonabdichtung, 
Tiefgaragenabdichtung, Reparaturen, Dachbegrünungen, Sicherheits-
einrichtungen sowie bei der Dachbegrünung und Dachpflege.

Fachliche Kompetenz und persönliches Engagement sowohl bei der Beratung 
als auch bei der Angebotserstellung legen den Grundstock unserer Arbeit. 
Unsere Dachdeckermeister beraten Sie gerne und gehen speziell auf Ihre 
Wünsche ein, damit ein auf Sie zugeschnittenes Angebot erstellt werden 
kann. Unser Meisterbetrieb bildet jedes Jahr Auszubildende im Bereich 
Dachdeckerhandwerk und Büromanagement aus. Auch für September 2026 
stellen wir wieder Ausbildungsplätze zur Verfügung und freuen uns über 
junge engagierte Menschen, die unseren tollen Beruf kennen und lernen 
wollen. Besuchen Sie auch gerne unsere Internetseite um einen Eindruck von 
unserem Betrieb und unserem Team zu bekommen. Wir freuen uns auf Sie.
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60 Prozent gehen so gar davon aus, Azubis verdienten generell weniger 
als Hochschulabsolventen. Das ist das Ergebnis einer aktuellen Befra-
gung im Auftrag der IHK-Organisation. „Die Wertschätzung für eine 
Berufsausbildung ist in der Gesellschaft da – aber es gibt nach wie vor 
zu viele Vorur teile”, sagt DIHK-Hauptgeschäftsführerin Helena Melnikov. 
Bei diesem Thema setzt das neue Kampagnenkapitel „Sagt wer?“ an. 
„Wir räumen mit dem falschen Bild auf, Ausbildung sei nur zweite Wahl. 
Heute ist häufig das Gegenteil der Fall. Fachkräfte mit Ausbildung werden 
händeringend gesucht.” 

Für jedes Klischee der passende Konter
Die kreative Leitidee der aktuellen Kampagne: Gängige Vorurteile über die 
Ausbildung werden pointiert aufgegriffen und mit der Frage „Sagt wer?“ 
direkt mit überraschenden, positiven Fakten gekontert. So erfahren junge 
Menschen etwa, dass ein Bachelor Professional über eine Aus- und Wei-
terbildung erreichbar ist – ganz ohne Studium. Oder, dass der Jobeinstieg 
mit Ausbildungsabschluss oft leichter ist. Und, dass der eigene Weg alles 
andere als vorbestimmt sein muss. 
„Gerade in einer Zeit polarisierter Debatten und zunehmender Desinfor-
mation ist verlässliche Orientierung für junge Menschen wich tiger denn 
je. Mit ”Sagt wer?” geben wir klare und oft ungeahnte Antworten, damit 
junge Menschen ihre Entscheidungen selbstbewusst treffen können, 
jenseits gesellschaftlicher Erwartungen“, so Helena Melnikov. 

„Sagt wer“ ist konsequent auf die Mediennutzung junger Menschen 
zugeschnitten: Always-on mit kurzen Social-Media-Formaten und 
Audio-Spots – ergänzt durch gezielte Social-Media-Anzeigen. Auch der 
erfolgreiche TikTok-Kanal @die.azubis spielt dabei eine zentrale Rolle. 
Im Zentrum der Kampagne stehen echte Azubis als Creatorinnen und 
Creatoren. Junge Menschen wie Phoebe, Friedi und Yasin, die mit ihrer 
Offenheit, Herzlichkeit und Neugier den besten Gegenbeweis zu jedem 
Vorurteil liefern. „Wer die Talente der jungen Generation und der Azubis 
sieht, erkennt: Das ist das stärkste Argument gegen jedes Klischee und 
ein starkes Signal für die Zukunft unserer Wirtschaft“, so Melnikov. Die 
abschließende Botschaft richtet sich daher nicht nur an die Kernzielgrup-
pe, sondern an die gesamte Gesellschaft: Wer ein positives Bild von der 
Zukunft braucht, sollte häufiger mit jungen Men schen arbeiten. Es lohnt 
sich – für alle Seiten.
„Jetzt #könnenlernen – Ausbildung macht mehr aus uns“ ist die gemeinsame 
Ausbildungskampagne der deutschen Industrie- und Handelskammern. 
Sie informiert junge Menschen über Chancen und Perspektiven der dualen 
Ausbildung. Mehr unter: www.ausbildung-macht-mehr-aus-uns.de

I H K  K A M P A G N E

„Wer Abi hat, muss studieren.” 
Die Industrie- und Handelskammern (IHKs) und die 
Agentur thjnk starten ein neues Kampagnenkapitel, 
das mit Vorurteilen aufräumt. Mehr als 90 Prozent 
der Menschen in Deutschland halten eine Ausbil-
dung für eine gute Grundlage für den Berufsweg. 
Das ist die positive Nachricht. Die schlechte: 42 
Prozent glauben dennoch, mit Abitur in der Tasche 
müssen junge Menschen zwangsläufig studieren 
und sollten keine Ausbildung absolvieren.

Eine Ausbildung ist eine erfolgsversprechende Alternative zum Studium.

Ein Jahr fürs Leben
Möchtest du nach der Schule erstmal was anderes 
machen oder ein Jahr Wartezeit überbrücken? Willst du 
verborgene Talente entdecken und mal was für andere 
tun? Dann ist das Freiwillige-Soziale-Jahr (FSJ) oder der 
Bundesfreiwilligendienst (BFD) das Richtige für Dich. 

Die Einsatzbereiche für Freiwillige: 
Erste-Hilfe-Ausbildung, Rettungsdienst/Kranken-
transport in Orsenhausen, in der Tagespflege 
in Orsenhausen und in den Seniorenzentren in 
Schwendi oder Laupheim.

Nähere Infos gibt es bei Markus Grimm unter: 
07353/9844-130 oder per E-Mail an bewerbung@asb-osn.de
www.asb-osn.de

i
Stellenangebote

ASB REGION OBERSCHWABEN NORD
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Planung der
technischen
Gebäudeausrüstung

ULM
INGENIEURBÜRO

Ingenieurbüro Scherraus GmbH
Frauenstraße 12
89073 Ulm
www.ib-scherraus.de

Gebäudeausrüstung

ULMULM

Planung der
technischen
Planung der
technischen
Planung der

Gebäudeausrüstung

Ingenieurbüro Scherraus GmbH
Frauenstraße 12Frauenstraße 12Frauenstraße 12
89073 Ulm89073 Ulm89073 Ulm
www.ib-scherraus.dewww.ib-scherraus.de

Frauenstraße 12Frauenstraße 12Frauenstraße 12Frauenstraße 12
89073 Ulm89073 Ulm

An den Kolping Schulen Ravensburg können Sie die  Mittlere Reife, 
die Fachhochschulreife oder das Abitur erwerben. Der Unterricht ist spe-
ziell auf Erwachsene abgestimmt und wird je nach Bildungsgang tags-
über (Kolping-Kolleg / Tagesberufskolleg) oder abends (Abendgymnasium 
/ Abendrealschule) angeboten.

Informationsveranstaltung
• Donnerstag, 25. Juni, 19:00 Uhr

Lernen Sie unsere Bildungsangebote kennen: Die Schulleitung und 
Fachlehrkräfte informieren über die verschiedenen Schularten, zeigen 
finanzielle Fördermöglichkeiten auf und beantworten Ihre Fragen. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zu einem Rundgang durch das 
Schulgebäude.

Kolping Schulen Ravensburg
Gartenstraße 16
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 560159-20

www.kolping-schulen-ravensburg.de
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

K O L P I N G  S C H U L E N  R A V E N S B U R G

Erfolg durch zweiten Bildungsweg
RAVENSBURG. Neue Perspektiven schaffen und Potenziale entfalten 
– das ist der Kern der Kolping Schulen Ravensburg. Als erfahrener 
Bildungspartner in der Region bieten wir maßgeschneiderte Wege 
zu staatlich anerkannten Abschlüssen. Sie möchten Ihre beruflichen 
Chancen verbessern oder den Zugang zu einer Hochschule erwer-
ben? Der Zweite Bildungsweg bietet Erwachsenen die Möglichkeit, 
Schulabschlüsse flexibel nachzuholen – auch neben Beruf oder Familie.
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B O E H R I N G E R  I N G E L H E I M

Entdecke Deine Zukunft 

Boehringer Ingelheim bietet Dir eine breite Palette an Ausbildungsmög-
lichkeiten. Ob im Labor als Biologie- oder Chemielaborant*in oder in der 
Pharmatechnologie und Produktion als Pharmakant*in. 
Wir bilden Fachkräfte in kaufmännischen und technischen Berufen 
ebenso aus wie in der Lagerlogistik. Angehende Köche und Köchinnen 
lernen in unserem mit dem Green Canteen-Siegel ausgezeichneten 
Betriebsrestaurant - hier findest Du Deinen individuellen Weg!

Was erwartet dich?
•  Praktische Workshops: Teste Deine Fähigkeiten in verschiedenen 

Berufsfeldern.
•  Infos aus erster Hand: Azubis und Ausbilder*innen beantworten Deine 

Fragen.
•  Tipps für Deine Bewerbung: Profitiere von wertvollen Tipps in unseren 

Kurzvorträgen.
•  Für Verpflegung und ein tolles Rahmenprogramm ist ebenfalls gesorgt

Du interessierst Dich für duale Studiengänge? Wähle aus vielfältigen, 
spannenden Richtungen wie Data Science und Künstliche Intelligenz 
oder Medizinische Informatik.

Komm vorbei! Ab 10 Uhr, Eingang Pforte Mitte, Ernst-Boehringer-
Straße, Biberach. 

Entdecke das gesamte Angebot auf: 
www.meine-zukunft-bei-boehringer-ingelheim.de

Wir freuen uns auf Dich und Deine Ideen für die Zukunft!

BIBERACH. Am 04. Juli 2026 öffnet Boehringer 
Ingelheim, Biberachs größter Arbeitgeber, seine 
Türen für einen spannenden Infotag der Ausbildung. 
Von 10 bis 14 Uhr kannst Du hinter die Kulissen eines 
forschenden Pharmaunternehmens blicken und echte 
Einblicke in die Arbeitswelt erhalten. Lerne die viel-
fältigen Ausbildungsberufe und dualen Studiengänge 
direkt von den Boehringer-Auszubildenden und ihren 
Ausbilderinnen und Ausbildern kennen.

BILDUNG

Eine Ausbildung bei Boehringer Ingelheim bietet Dir eine Fülle von 
Chancen für Deine Zukunft!

Life forward

Infotag
der Ausbildung
Samstag, 4. 7. 2026, 
10–14 Uhr
Eingang Pforte Mitte

Alles über Ausbildungsberufe,  Studiengänge, 
Berufsorientierungspraktika und Tipps für die
Bewerbung.

Tolles Rahmenprogramm mit Verpflegung.
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Life forward

Infotag
der Ausbildung
Samstag, 4. 7. 2026, 
10–14 Uhr
Eingang Pforte Mitte

Alles über Ausbildungsberufe,  Studiengänge, 
Berufsorientierungspraktika und Tipps für die
Bewerbung.

Tolles Rahmenprogramm mit Verpflegung.

EINE STARKE AUSBILDUNG

STARKE TYPEN-STARK AM BAU

www.gm-biberach.de/ausbildung

FÜR STARKE BERUFE

Mach was Handfestes.
Wachse mit echten Aufgaben, starken 
Projekten und einem Team, das zu dir passt.
Bei uns siehst du jeden Tag, was du 
geschafft hast – und was noch alles für dich 
beruflich möglich ist.
Komm in das starke gm-Team.
Bewirb dich jetzt!

BETON- & STAHLBETONBAUER m|w|d

MAURER m|w|d 

STRASSENBAUER m|w|d

LANDSCHAFTSGÄRTNER m|w|d

BAUGERÄTEFÜHRER m|w|d

Grüner und 
Mühlschlegel

Grüner und Mühlschlegel
Bauunternehmen GmbH & Co. KG 
Leipzigstraße 37 • 88400 Biberach 
Telefon 07351 4440-0

Deshalb unterstützt das Land in diesem Jahr mit 
einer Fördersumme von rund 722.000 Euro die 
Ausbildungslehrgänge an den Bildungsstätten 
der Handwerkskammer Ulm. Dr. Tobias Mehlich, 
Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer 
Ulm, hebt die Bedeutung der Förderung durch 
die Landesregierung hervor: „Die überbetrieb-
liche Ausbildung trägt maßgeblich zu einer 
qualitativ hochwertigen und vollumfänglichen 
Ausbildung von Fachkräften bei. Die Azubis 
von heute sind die Fachkräfte von morgen. 
Und wer diese qualifizierten Fachleute sichern 
will, muss in Ausbildung investieren. Und dafür 
ist das regionale Handwerk auf verlässliche 
finanzielle Unterstützung angewiesen.“
Die weiteren Finanzierungsanteile tragen 
die Handwerksbetriebe und der Bund. Wirt-
schaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
weist zudem auf die zentrale Relevanz der 
beruflichen Bildung für den Wirtschaftsstand-
ort Baden-Württemberg hin: „Die duale Aus-
bildung ist das Rückgrat unserer Wirtschaft. 
Überbetriebliche Lehrgänge sorgen dafür, dass 
Auszubildende unabhängig von der Größe ihres 
Betriebs Zugang zu modernster Technik und 
hochwertiger Qualifizierung erhalten. Damit 
stärken wir die Wettbewerbsfähigkeit unserer 
Unternehmen und schaffen Perspektiven für 
die Fachkräfte von morgen.“ Einen Großteil 
der beruflichen Ausbildung machen das prak-
tische Lernen im Ausbildungsbetrieb und das 
theoretische in der Berufsschule aus. Weni-
ger bekannt ist, dass es im Handwerk einen 
überbetrieblichen Ausbildungspart gibt, um 
Qualitätsstandards zu sichern. Gerade kleine-
re Handwerksbetriebe haben sich häufig auf 
bestimmte Bereiche spezialisiert und können 
deshalb nicht alle Ausbildungsinhalte in der 
vollen Breite und Tiefe abdecken. Hier setzt 
die überbetriebliche Lehrlingsunterweisung an: 
In mehrwöchigen Kursen lernen Azubis in den 
Bildungsstätten neueste Techniken und Tech-
nologien kennen. Mehlich weiter: „Die überbe-
triebliche Ausbildung ist die Grundlage für eine 
wichtige Flexibilität der Betriebe und gleich-
zeitig ist sie eine Versicherung für die jungen 
Menschen, für den gesamten Arbeitsmarkt 
eines Berufs geeignet und einsetzbar zu sein.“

Förderumfang des Landes Baden-Württemberg
Landesweit stehen rund 13 Millionen Euro für 
das Jahr 2026 zur Verfügung, mit denen rund 
9.500 Ausbildungslehrgänge mit ca. 94.000 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern bezuschusst 
werden. Gegenüber dem Vorjahr steigt das 
Gesamtfördervolumen um 500.000 Euro an. 

www.hwk-ulm.de

H A N D W E R K S K A M M E R  U L M

Moderne Ausbildung im Handwerk sichert Qualität  
ULM. Rund 4.000 Azubis durchlaufen im Rahmen ihrer handwerklichen Ausbildung jährlich die Bildungsstätten der Handwerkskammer 
Ulm. An den Standorten Ulm und Friedrichshafen gewinnen sie im Rahmen ihrer überbetrieblichen Lehrlingsunterweisung Kenntnisse und 
Fähigkeiten in Gewerken wie etwa dem Klempner-, Elektroniker- und Tischlerhandwerk. Auch das Ministerium für Wirtschaft, Handwerk und 
Tourismus Baden-Württemberg sieht die überbetriebliche Berufsausbildung als wichtigen Baustein zur Qualitätssicherung der handwerkli-
chen Lehre.

Die Förderung der überbetriebliche Berufsausbildung ist eine Investition in die Zukunft der Region.
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Im Mittelpunkt stehen Praxis-Challenges zum 
Mitmachen. In kurzen, praxisnahen Aufgaben 
geben Unternehmen Einblicke in ihren Aus-
bildungsalltag und zeigen, welche Tätigkeiten, 
Anforderungen und Fähigkeiten dazugehören. 
Statt nur zuzuhören, wird geschraubt, geplant, 
getestet oder kreativ gedacht. Dabei entstehen 
Gespräche mit Auszubildenden sowie Ausbilde-
rinnen und Ausbildern, die aus ihrem Berufsall-
tag berichten.
Beim Meet & Greet berichten Ausbildungs-
botschafter aus technischen, handwerklichen 
und kaufmännischen Berufen über ihren Aus-
bildungsberuf. Jugendliche und Eltern können 
direkt ins Gespräch kommen und Fragen stel-
len. So erhalten sie Einblicke in verschiedene 
Ausbildungsberufe und Berufsfelder.

In der Infolounge stehen Beraterinnen und 
Berater für persönliche Gespräche rund um die 
Berufsorientierung und die Suche nach dem 
passenden Ausbildungsplatz zur Verfügung. In 
ruhiger und offener Atmosphäre haben Besu-
cherinnen und Besucher die Möglichkeit, ihre 
Fragen zu stellen, Unsicherheiten zu klären und 
gemeinsam mit den Fachleuten individuelle 
Perspektiven zu entwickeln.
Gerade wer noch nicht genau weiß, welcher 
Ausbildungsberuf zu den eigenen Interessen 
und Stärken passt, erhält hier gezielte Unter-
stützung. Die Beratung hilft dabei, eigene 
Fähigkeiten besser einzuschätzen und verschie-
dene Berufsfelder kennenzulernen. So entsteht 
nach und nach mehr Klarheit für die berufliche 
Zukunft – und vielleicht auch schon die Ent-

scheidung für den passenden Ausbildungsweg. 
Mitmachen lohnt sich doppelt: Unter allen Teil-
nehmenden werden im Rahmen eines Gewinn-
spiels  attraktive Preise verlost. Die Ziehungen 
finden um 18:30 Uhr und 20:30 Uhr statt.
Die Nacht der Ausbildung ist eine Veranstaltung 
des  Fachkräftebündnisses Ulm/Oberschwa-
ben und wird gemeinsam von der Agentur für 
Arbeit Ulm, der Handwerkskammer Ulm und der 
IHK Ulm organisiert. Gefördert wird das Format 
vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tou-
rismus Baden-Württemberg aus Landesmitteln. 

www.ihk.de

I H K  U L M

Hier werden Berufe erlebbar gemacht
ULM. Ausbildung? Klingt für viele erstmal nach Zukunft, Verantwortung 
und „muss ich mich später drum kümmern“. Bei der Nacht der Ausbildung 
– Deine Karrierechallenge wird daraus etwas ganz anderes: ausprobieren, 
mitmachen, entdecken. Am  Donnerstag, 18. Juni 2026, wird das  ROXY 
Ulm von 16 bis 21 Uhr zum Erlebnisraum für alle, die wissen wollen, was 
wirklich hinter Berufen steckt – ganz ohne Messe-Flair und lange Vorträge.

BILDUNG

Deine Karrierechallenge

Roxy Ulm 18. Juni 2026 16-21 Uhr

Die Nacht der Ausbildung ist eine Veranstaltung des Fachkräftebündnisses Ulm/Oberschwaben und wird gemeinsam von der Agentur für Arbeit Ulm, Handwerkskammer Ulm und IHK Ulm organisiert. 
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg fördert die Nacht der Ausbildung aus Landesmitteln.

Die Nacht der Ausbildung bietet Praxis, Challen-
ges, Berufseinblicke und Gewinnspiele im ROXY.
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Die Hochschule Ravensburg-Weingarten (RWU) ist Partner in einem 
Forschungsprojekt, das Landwirtinnen und Landwirte unterstützen 
soll. Milchviehbetriebe in Baden-Württemberg sammeln seit Jahren 
umfangreiche Daten, unter anderem zu Milchleistung, Tiergesundheit 
und Stallklima. Diese Daten sollen jetzt sinnvoll genutzt werden. 
RWU unterstützt Rinderunion mit Expertise in Künstlicher Intelligenz
Daher hat die Rinderunion Baden-Württemberg Anfang 2025 das 
Projekt „Mil-KI“ gestartet. Sie wollen Systeme entwickeln, die den 
Landwirtinnen und Landwirten bessere Entscheidungen ermöglichen 
und so Tierwohl und Nachhaltigkeit in der Milchviehhaltung fördern. 
Neben weiteren Partnern ist auch die RWU Teil des Projekts. Die Hoch-
schule bringt ihre Expertise aus den Bereichen Künstliche Intelligenz 
und maschinelles Lernen ein. Zwei Mitarbeiter des Instituts für Künst-
liche Intelligenz (IKI) werten Daten aus, identifizieren Anwendungsfälle 
für KI in der Milchviehhaltung und entwickeln passende Algorithmen.
„Wir wollen die Landwirte unterstützen“
„Wir wollen die Landwirte unterstützen“, sagt Professor Dr. Markus 
Schneider, Leiter des IKI. Für alle solle Mil-KI einen Nutzen haben, 
insbesondere das Tierwohl stehe im Vordergrund. „Wir schauen: Welche 
Wünsche der Landwirte können wir mit KI umsetzen?“
Das Forschungsprojekt wird mit mehr als 800.000 Euro vom Land 
Baden-Württemberg und der Europäischen Union gefördert. Es läuft 
noch bis Anfang 2028. Ziel ist es, den Landwirtinnen und Landwirten 
die KI-Tools am Ende einfach zugänglich im LKV-Herdenmanager zur 

Verfügung zu stellen. Das ist eine Software, mit der Landwirtschafts-
betriebe ihre Herden verwalten können.
Neben der RWU und der Rinderunion wirken der Förderverein Bioö-
konomieforschung, der Landeskontrollverband Baden-Württemberg, 
die Universität Hohenheim, das Landwirtschaftliche Zentrum Baden-
Württemberg, das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung 
sowie mehrere landwirtschaftliche Betriebe an Mil-KI mit.

L A N D W I R T S C H A F T

KI für bessere Milch und mehr Tierwohl
WEINGARTEN. Milchviehbetriebe in Baden-Württemberg sammeln 
seit Jahren Daten. Künstliche Intelligenz soll den Landwirten nun 
helfen, diese zu nutzen und in Zukunft bessere Entscheidungen zu 
treffen. Was die RWU damit zu tun hat.

Am 31. März trafen sich die Projektpartner von Mil-KI  in Nellingen/Alb 
auf dem Hof der Knehr GbR, um den Betrieb zu besichtigen und den aktu-
ellen Projektstand zu besprechen. Foto: Rinderunion Baden-Württemberg

ULM. Ausbildung? Klingt für viele erstmal nach Zukunft, Verantwortung 
und „muss ich mich später drum kümmern“. Bei der Nacht der Ausbildung 
– Deine Karrierechallenge wird daraus etwas ganz anderes: ausprobieren, 
mitmachen, entdecken. Am  Donnerstag, 18. Juni 2026, wird das  ROXY 
Ulm von 16 bis 21 Uhr zum Erlebnisraum für alle, die wissen wollen, was 
wirklich hinter Berufen steckt – ganz ohne Messe-Flair und lange Vorträge.

BILDUNG

Roxy Ulm 16-21 Uhr

Seit über 160 Jahren begleitet das Haus Nazareth Kinder, Jugendliche 
und Familien mit Herz, Fachwissen und Verantwortung. Mit mehr als 
600 Mitarbeitenden an fast 40 Standorten ist die traditionsreiche 
Einrichtung eine der größten Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen 
in der Region. Dabei stehen Gemeinschaft, Respekt und gegenseitige 
Unterstützung im Mittelpunkt.

Ob FSJ, Ausbildung zum Erzieher oder Jugend- und Heimerzieher, 
duales Studium der Sozialpädagogik oder Quereinstieg: Das Haus 
Nazareth bietet vielfältige Möglichkeiten für Berufseinsteiger und 
Berufserfahrene. Hier können Talente entdeckt, Stärken eingebracht 
und Perspektiven entwickelt werden. Erfahrene Praxisanleiter begleiten 
den Einstieg ins Berufsleben und unterstützen mit Wissen, Offenheit 
und Erfahrung. Durch die enge Zusammenarbeit mit Fachschulen und 
Hochschulen ist das Haus Nazareth zudem ein starker Partner für 
Ausbildung und Studium.  Besonders wichtig ist dem Haus auch die 
Förderung der eigenen Mitarbeitenden. Umfangreiche Aus-, Fort- und 
Weiterbildungsangebote schaffen Raum für fachliche und persönliche 
Entwicklung. Denn gute Kinder- und Jugendhilfe braucht Menschen, 
die wachsen dürfen.

Wer eine sinnstiftende Aufgabe mit Zukunft sucht, findet im Haus 
Nazareth nicht nur einen Arbeitsplatz, sondern eine Gemeinschaft, die 
Halt gibt und Raum schafft für die individuelle Entwicklung. 

www.haus-nazareth-sig.de

H A U S  N A Z A R E T H

Ein Haus. Viele Möglichkeiten.
SIGMARINGEN. Manche Berufe sind mehr als nur ein Job – sie schen-
ken Perspektiven und verändern Leben. Genau dafür steht das Haus 
Nazareth.

39

Standorte

714

MitarbeitendeJahre Erfahrung

167

»  FSJ/BFD und Praktika
»  Erzieher (m/w/d, auch PiA)
»  Jugend- und Heimerzieher (m/w/d)
»  Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (DHBW)

Starte deine Zukunft in einem Bereich mit Sinn und
Perspektive! Als Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen

betreuen, helfen und unterstützen wir Kinder, Jugendliche und
Familien in der Region. Wir freuen uns über engagierte, offene

und zuverlässige junge Menschen, die unsere Aufgabe mit
ihrer Persönlichkeit und Initiative bereichern!

Ein Haus.
Viele Möglichkeiten.

Dein Ansprechpartner:  
Udo Bartsch
Ausbildungsbeauftragter
ausbildung@haus-nazareth-sig.de

www.haus-nazareth-sig.de
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Neuer Studiengang: Digital Engineering
Die RWU bietet ein breites Studienangebot in 
den Bereichen Soziales, Wirtschaft und Tech-
nik. Neu hinzu kommt zum Wintersemester 
2026 der Bachelor Digital Engineering. Der 
Studiengang verbindet Informatik, Ingenieur-
wesen und moderne Produktionstechnologien, 
um intelligente Produkte und digital vernetzte 
Fertigungssysteme zu entwickeln. Damit rea-
giert die RWU auf den steigenden Bedarf 
an Fachkräften, die technische Systeme mit 
digitalen Lösungen verbinden können. Digital 
Engineers sind branchenübergreifend gefragt 
– überall dort, wo Produkte vernetzt, Prozesse 
automatisiert und Daten intelligent genutzt 
werden.

Hochschule für Angewandte Wissenschaften 
– Was heißt das eigentlich?
Die RWU ist eine Hochschule für angewandte 
Wissenschaften, kurz HAW. Das bedeutet vor 
allem: praxisnah studieren. Theorie gehört 
natürlich dazu, aber immer mit Blick darauf, 
wie das Wissen später im Beruf eingesetzt 
wird. Kleine Gruppen und der direkte Kontakt 
zu Professorinnen und Professoren sorgen 
dafür, dass Studierende hier gut vernetzt 
sind. Im Vergleich zu klassischen Universitäten 

ist das Studium an einer HAW oft persön-
licher und anwendungsorientierter aufgebaut. 
Anders als in einem dualen Studium sind die 
Studiengänge an der RWU bis auf wenige Aus-
nahmen Vollzeitstudiengänge.

Studieren in persönlicher und internationaler 
Atmosphäre
Die RWU zeichnet sich durch ihre familiäre 
Atmosphäre und ihren modernen Campus aus. 
Die Wege sind kurz, sowohl zwischen den 
Gebäuden wie auch zwischen den Akteurinnen 
und Akteuren. Neben dem Studium gibt es 
viele Möglichkeiten, sich einzubringen – etwa 
in studentischen Initiativen, Hochschulgrup-
pen, beim Hochschulsport oder bei internati-
onalen Projekten.
In Weingarten die Welt kennenlernen, ja das 
geht. Denn die Studierenden der RWU kommen 
aus rund 70 verschiedenen Ländern. Außerdem 
bietet ein Auslandssemester die Möglichkeit, 
internationale Luft zu schnuppern. Dazu hat 
die RWU rund 60 Partnerhochschulen auf der 
ganzen Welt. Auch das verbindliche Praxisse-
mester kann ein Auslandssemester sein.

Jetzt informieren und einschreiben
Wer sich für ein Studium an der RWU inte-

ressiert, kann sich online über Studiengän-
ge, Bewerbungsabläufe und Veranstaltungen 
informieren. Bewerbungen für das Winterse-
mester sind noch bis zum 15. Juli möglich. 

www.rwu.de

H O C H S C H U L E  R A V E N S B U R G  W E I N G A R T E N

Jetzt fürs Wintersemester bewerben
WEINGARTEN. Im Sommer an den Winter denken: Der Bewerbungs-
zeitraum zum Wintersemester an der RWU läuft noch bis 15. 
Juli. An der RWU Hochschule Ravensburg-Weingarten starten zum 
Wintersemester alle deutschsprachigen Bachelorstudiengänge sowie 
ein Großteil der Masterstudiengänge. Wer im Herbst mit dem Studium 
beginnen möchte, muss jetzt tätig werden. 

BILDUNG

HIER 
ENTSTEHT 
MORGEN.

BEWIRB DICH 
ZUM WINTER-
SEMESTER BIS 
15. JULI

RWU.DE

Weitere Infos zu allen 
Studiengängen der RWU

Bachelor
• Angewandte Informatik
• Angewandte Psychologie
• Betriebswirtschaftslehre und Management
• Digital Engineering — Smart Products and 

Manufacturing
• Elektromobilität und regenerative Energien 

› DE + EN
• Elektrotechnik und Informationstechnik 

› DE + EN
• Energie- und Umwelttechnik
• Fahrzeugtechnik
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P Ä D A G O G I S C H E  H O C H S C H U L E  W E I N G A R T E N

Lohnt sich ein Lehramtsstudium?

Vieles spricht dafür, dass Berufe, in denen der 
direkte Kontakt zu Menschen im Mittelpunkt 
steht, auch künftig eine zentrale Rolle spielen. 
Überall dort, wo begleitet, unterstützt, erklärt, 
beraten, erzogen und Beziehung gestaltet wird, 
werden Menschen gebraucht. Genau das macht 
den Lehrerberuf so besonders.

Echte Perspektiven finden 
Die beruflichen Perspektiven sind attraktiv: Leh-
rerinnen und Lehrer werden in Deutschland 
langfristig gesucht. In vielen Bundesländern ist 
A13 inzwischen Standard – mit einem Einstiegs-
gehalt von rund 4.700 Euro brutto. Im Beamten-
verhältnis profitiert man zusätzlich häufig von 
geringeren Sozialabgaben und hoher beruflicher 
Sicherheit.
An der Pädagogischen Hochschule Weingarten 
studiert man nicht anonym an einer Massenuni-
versität, sondern an einer auf Lehramt und Päda-

gogik spezialisierten Hochschule, an der viele 
Studierende ihre Dozierenden persönlich kennen.

Praxisnah lernen und Unterricht gestalten
Das Studium an der Pädagogischen Hochschule 
Weingarten ist praxisnah ausgerichtet – mit 
Integriertem Semesterpraktikum (ISP) und wei-
teren Praxisphasen direkt an Schulen. Hinzu 
kommen wissenschaftlich fundierte Inhalte in 
den gewählten Fächern und die Möglichkeit, zu 
lernen, wie Schülerinnen und Schüler begeistert 
und guter Unterricht geplant werden kann.

Digitale Zukunftskompetenzen erwerben 
Eine moderne Ausstattung mit Podcast- und 
Videostudios, Laserscannern und 3D-Druckern 
bietet ideale Voraussetzungen für den Erwerb 
digitaler Medienkompetenz – und das in einer 
der schönsten Regionen Deutschlands, unweit 
vom Bodensee und den Alpen.

Fazit, das lohnt sich wirklich
Mit den richtigen Prioritäten kann sich ein 
Lehramtsstudium lohnen: Finanzielle Sicherheit, 
viel Praxis und persönlicher Kontakt zu den 
Dozierenden an der Pädagogischen Hochschule 
Weingarten schaffen die Grundlage für eine 
berufliche Zukunft, in der Lehrkräfte mit ihrer 
Persönlichkeit viel bewirken können.

Weitere Informationen gibt es unter  www.
ph-weingarten.de oder auf Instagram unter 
@ph_weingarten.

WEINGARTEN. Berufsorientierung ist in Zeiten rasanter technischer 
Entwicklungen alles andere als einfach. Welche Berufe werden in eini-
gen Jahren noch wichtig sein? Welche Tätigkeiten übernimmt Künstliche 
Intelligenz – und wo bleiben Menschen mit ihren Ideen, ihren Werten 
und ihrer Persönlichkeit unersetzlich?

BILDUNG

Das Studium ist hier praxisnah und persönlich.
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Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet die Meistervorbereitungs-
lehrgänge Teile 1 und 2 im Metallbauer- und Feinwerkmechaniker-
Handwerk, die Teile 3 und 4 für alle Berufe sowie den Lehrgang zum 
Berufsspezialist für KFZ-Servicetechnik an. Zudem gibt es zahlrei-
che Fortbildungen wie Ausbildereignung, Computerkurs kompakt, 
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und Fortgeschrittene. Ebenfalls im Angebot sind KNX-Grund- und 
Aufbaukurse. Ein umfangreiches Angebot an Schweißkursen in Vollzeit 
für Handwerk, Industrie und Privatpersonen incl. Schweißerprüfungen 
in der dazugehörigen DVS-Bildungseinrichtung rundet das Angebot ab.

Mehr Informationen zu diesen und weiteren Fortbildungen unter: 
 www.kreishandwerkerschaft-bc.de

K R E I S H A N D W E R K E R S C H A F T  B I B E R A C H
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Je  t informieren und bewerben:
malteser-freiwilligendienste.de  
facebook.com/MalteserFreiwilligendienste

Malteser Freiwilligendienste FSJ + BFD:
Gut für dich – wertvoll für andere.

Starke
Sache!

Ihre Malteser in den Landkreisen KN, FN, SIG,
RV, BC und VS
T (07531) 8104-10
E info.bodensee@malteser.org
I www.malteser-bodensee.de

Von 8:30 Uhr bis 16:30 Uhr erhalten die Teilnehmenden umfassende 
und praxisnahe Einblicke in die Grundlagen der Ersten Hilfe. Neben 
theoretischem Wissen stehen insbesondere typische Sportverletzun-
gen, konkrete Fallbeispiele aus dem Trainings- und Übungsalltag sowie 
lebensrettende Sofortmaßnahmen im Mittelpunkt. Auch praktische 
Inhalte wie die Herz-Lungen-Wiederbelebung und der Einsatz eines AED 
gehören zum Kursprogramm. Durchgeführt wird die Schulung vom ASB 
Baden-Württemberg e.V., Region Ochsenhausen-Biberach.
Mit diesem Angebot greift die TGakademie ein wichtiges Thema für den 
Vereins- und Sportalltag auf. Gerade bei sportlichen Aktivitäten kann 
schnelles und richtiges Handeln im Notfall entscheidend sein. Ziel der 
Schulung ist es deshalb, mehr Sicherheit im Umgang mit Notfallsitua-
tionen zu vermitteln und Hemmschwellen abzubauen. Der Kurs richtet 
sich sowohl an Übungsleiterinnen und Übungsleiter als auch an Vereins-
mitglieder und alle Interessierten.
Ergänzt wird das Fortbildungsprogramm durch weitere spannende 
Themen im Laufe des Jahres. Bereits am 13. Juni 2026 findet die Schu-
lung „Ernährung im Sport“ statt. Referent Lion Angele vermittelt dabei 
praxisnahes Wissen rund um Ernährung, Regeneration und Leistungs-
fähigkeit im Training.
Am 10. Oktober 2026 folgt die Fortbildung „Mobility Training“, in der 
Grundlagen, Vorteile und praktische Übungen zur Verbesserung der 
Beweglichkeit im Fokus stehen.
Den Abschluss des Fortbildungsjahres bildet am 21. November 2026 der 
Fachtag „Kinder stärken! Kinderschutz und faire Chancen für Kinder im 
Verein“. Gemeinsam mit Expertinnen und Experten aus dem Landkreis 
Biberach werden dabei wichtige Themen rund um Kinderschutz, faire 
Teilhabe und Schutzkonzepte im Vereinsalltag behandelt.
Mit dem vielseitigen Fortbildungsangebot unterstreicht die TGakademie 
erneut ihr Engagement für Qualifizierung, Sicherheit und Weiterent-
wicklung im Vereinsleben. Zudem sind verschiedene Kurse vom WLSB 
als Lerneinheit zur Lizenzverlängerung zertifiziert. Alle Informationen 
zu den Angeboten, den zertifizierten Kursen sowie die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Interessierte auf der Website der TG Biberach im 
Reiter „TGakademie“ unter  www.tg-biberach.de. Jetzt Anmelden und 
wertvolles Wissen für Sport und Alltag mitnehmen!

T G  B I B E R A C H

Vielseitige Fortbildungsmöglichkeiten
BIBERACH. Auch im Jahr 2026 bietet die TGakademie der TG Biberach 
wieder ein abwechslungsreiches und praxisnahes Fortbildungspro-
gramm für Vereinsmitglieder, Übungsleiterinnen und Übungsleiter 
sowie alle Interessierten an. Besonders im Fokus steht dabei ein 
Erste-Hilfe-Grundkurs am Samstag, 6. Juni 2026, im BKK Verbund-
Plus Bewegungsraum im TG-Vereinsheim.

Zu den vielfältigen Fortbildungsangeboten der TGakademie zählt mit-
unter der Grundkurs Erste Hilfe.
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V E T T E R  P H A R M A - F E R T I G U N G  G M B H  &  C O .  K G

Begeistert von Technik?

Die agile Ausbildung bei Vetter
Persönliche Stärken, Vorwissen, Interessen: So individuell die Auszubilden-
den bei Vetter sind, so individuell sollen auch ihre Lerninhalte sein. „Agiles 
Lernen“ nennt man dieses innovative Konzept, bei dem die Bedürfnisse und 
Ziele der Auszubildenden von Anfang an ins Zentrum gestellt werden. Das 
bedeutet beispielsweise, dass sie jeden Morgen selbst entscheiden, was sie 
an diesem Tag erreichen und umsetzen wollen. So bleibt Raum für Kreati-
vität – und die eigene Verantwortung für praktische Lerninhalte.
Die zweijährige Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer vermittelt 
im ersten Jahr die Grundlagen der Metallverarbeitung. Das beginnt mit 
einem zweimonatigen Basiskurs. In den restlichen zehn Monaten steht 
dann das Jahresprojekt im Mittelpunkt. Über Projektauswahl und -planung 
entscheidet dabei das Azubiteam  allein. Die Ausbilder stellen nur sicher, 
dass Projekt, Lehrplan und vorhandene Maschinen zueinander passen. 
Durch die freie Arbeit am Projekt lernen die Berufsstarter, wie sie ihre 
Fähigkeiten im Team am besten einbringen. Jede und jeder Auszubildende 
findet ihre oder seine Rolle. „Dabei geht es darum, etwas zu planen, wovon 
man keine Ahnung hat. Man muss sich erst mal überwinden, loslegen, 
seinen Platz in der Gruppe finden, ein Stück weit auch sein eigener Lehr-
meister sein“, sagt Dennis Lieb, Teamleitung Technische Ausbildung. 

Im zweiten Ausbildungsjahr erhalten die Auszubildenden einen umfas-
senden Einblick in die pharmazeutische Produktion und ihre Abläufe. Dabei 
lernen sie nicht nur, wie die Arbeit im Reinraum aussieht, sondern auch, 
welche strengen Regeln, Standards und Besonderheiten dort täglich einge-
halten werden müssen. Ein zentraler Bestandteil dieses Ausbildungsjahres 
ist außerdem das Erlangen der Zusatzqualifikation Reinraumtechnik. Diese 
Qualifizierung vermittelt wichtiges Fachwissen rund um Reinraumverhal-
ten, Technik und Prozesse und ist ein fester Bestandteil der zweijährigen 
Ausbildung bei Vetter – bevor am Ende schließlich die Abschlussprüfung 
ansteht.

Klingt spannend? Dann nutze deine Chance:
Ab Juni 2026 suchen wir engagierte Auszubildende, die 2027 ihre Karriere 
als Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) bei Vetter starten möchten.
Jetzt bewerben und Technik von morgen mitgestalten: 

vetter-pharma.com/ausbildung

Dann kann eine Ausbildung zum Maschinen- und 
Anlagenführer (m/w/d) ein Türöffner für eine erfolgrei-
che Karriere sein, zum Beispiel bei uns. Wir bieten ein 
modernes Umfeld mit Automatisierungstechnologien 
der Zukunft inklusive Hightech, Unterstützung und 
eines besonderen Ausbildungskonzepts. 

BILDUNG

Eine Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer bei Vetter ist spannend und abwechslungsreich.

Von Stunden-
plänen zu

Zukunftsplänen.

Ob Ausbildung oder duales Studium:
Bei Vetter bringt dich beides weiter.

Bewirb dich jetzt: 
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Maschinen- und Anlagenführer 
mit IHK-Zusatzqualifikation Reinraumtechnik (m/w/d)

Ausbildungsbeginn: September 2027
Ausbildungsdauer: 2 Jahre
Standort: Ravensburg
Voraussetzung: guter Hauptschulabschluss

Jetzt bewerben: vetter-pharma.com/ausbildung

Von Stunden-
plänen zu

Zukunftsplänen.

Ob Ausbildung oder duales Studium:
Bei Vetter bringt dich beides weiter.

Bewirb dich jetzt: 

2605016_Anzeige_Schueler_Blix_DIN_A4_V03.indd   12605016_Anzeige_Schueler_Blix_DIN_A4_V03.indd   1 13.05.26   13:0213.05.26   13:02



BILDUNG & BERUF

V E T T E R  P H A R M A - F E R T I G U N G  G M B H  &  C O .  K G

Begeistert von Technik?

Die agile Ausbildung bei Vetter
Persönliche Stärken, Vorwissen, Interessen: So individuell die Auszubilden-
den bei Vetter sind, so individuell sollen auch ihre Lerninhalte sein. „Agiles 
Lernen“ nennt man dieses innovative Konzept, bei dem die Bedürfnisse und 
Ziele der Auszubildenden von Anfang an ins Zentrum gestellt werden. Das 
bedeutet beispielsweise, dass sie jeden Morgen selbst entscheiden, was sie 
an diesem Tag erreichen und umsetzen wollen. So bleibt Raum für Kreati-
vität – und die eigene Verantwortung für praktische Lerninhalte.
Die zweijährige Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer vermittelt 
im ersten Jahr die Grundlagen der Metallverarbeitung. Das beginnt mit 
einem zweimonatigen Basiskurs. In den restlichen zehn Monaten steht 
dann das Jahresprojekt im Mittelpunkt. Über Projektauswahl und -planung 
entscheidet dabei das Azubiteam  allein. Die Ausbilder stellen nur sicher, 
dass Projekt, Lehrplan und vorhandene Maschinen zueinander passen. 
Durch die freie Arbeit am Projekt lernen die Berufsstarter, wie sie ihre 
Fähigkeiten im Team am besten einbringen. Jede und jeder Auszubildende 
findet ihre oder seine Rolle. „Dabei geht es darum, etwas zu planen, wovon 
man keine Ahnung hat. Man muss sich erst mal überwinden, loslegen, 
seinen Platz in der Gruppe finden, ein Stück weit auch sein eigener Lehr-
meister sein“, sagt Dennis Lieb, Teamleitung Technische Ausbildung. 

Im zweiten Ausbildungsjahr erhalten die Auszubildenden einen umfas-
senden Einblick in die pharmazeutische Produktion und ihre Abläufe. Dabei 
lernen sie nicht nur, wie die Arbeit im Reinraum aussieht, sondern auch, 
welche strengen Regeln, Standards und Besonderheiten dort täglich einge-
halten werden müssen. Ein zentraler Bestandteil dieses Ausbildungsjahres 
ist außerdem das Erlangen der Zusatzqualifikation Reinraumtechnik. Diese 
Qualifizierung vermittelt wichtiges Fachwissen rund um Reinraumverhal-
ten, Technik und Prozesse und ist ein fester Bestandteil der zweijährigen 
Ausbildung bei Vetter – bevor am Ende schließlich die Abschlussprüfung 
ansteht.

Klingt spannend? Dann nutze deine Chance:
Ab Juni 2026 suchen wir engagierte Auszubildende, die 2027 ihre Karriere 
als Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) bei Vetter starten möchten.
Jetzt bewerben und Technik von morgen mitgestalten: 

vetter-pharma.com/ausbildung

Dann kann eine Ausbildung zum Maschinen- und 
Anlagenführer (m/w/d) ein Türöffner für eine erfolgrei-
che Karriere sein, zum Beispiel bei uns. Wir bieten ein 
modernes Umfeld mit Automatisierungstechnologien 
der Zukunft inklusive Hightech, Unterstützung und 
eines besonderen Ausbildungskonzepts. 

BILDUNG

Eine Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer bei Vetter ist spannend und abwechslungsreich.

Von Stunden-
plänen zu

Zukunftsplänen.

Ob Ausbildung oder duales Studium:
Bei Vetter bringt dich beides weiter.

Bewirb dich jetzt: 

2605016_Anzeige_Schueler_Blix_DIN_A4_V03.indd   12605016_Anzeige_Schueler_Blix_DIN_A4_V03.indd   1 13.05.26   13:0213.05.26   13:02

Maschinen- und Anlagenführer 
mit IHK-Zusatzqualifikation Reinraumtechnik (m/w/d)

Ausbildungsbeginn: September 2027
Ausbildungsdauer: 2 Jahre
Standort: Ravensburg
Voraussetzung: guter Hauptschulabschluss

Jetzt bewerben: vetter-pharma.com/ausbildung

Von Stunden-
plänen zu

Zukunftsplänen.

Ob Ausbildung oder duales Studium:
Bei Vetter bringt dich beides weiter.

Bewirb dich jetzt: 

2605016_Anzeige_Schueler_Blix_DIN_A4_V03.indd   12605016_Anzeige_Schueler_Blix_DIN_A4_V03.indd   1 13.05.26   13:0213.05.26   13:02



26

HAUS  &  GARTEN

G A R T E N W E T T B E W E R B

Natur hinter der Gartentüre

40 Gärten zwischen Langenenslingen und Dettingen an der Iller, zwi-
schen Achstetten und Rot an der Rot wurden bislang mit der Naturgar-
ten-Medaille des Landkreises Biberach ausgezeichnet. Seit 2022 gibt 
es einen Naturgarten-Wettbewerb im Landkreis Biberach und damit 
die Chance für Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer, ihren Garten 
prämieren zu lassen. 
Beim Naturgarten-Wettbewerb gilt: Je grüner und abwechslungsreicher 
diese kleinen Trittsteinbiotope sind, desto größer der Beitrag für unsere 
Umwelt. Von wilden Ecken über Nistkästen bis hin zu Staudenbeeten 
gibt es viele Elemente, die einen Garten aufwerten können.
„Solche Hausgärten bieten Insekten und Kleintieren auch in dicht besie-
delten Gegenden die Möglichkeit, Nahrung und Unterschlupf zu finden. 
Gerade deshalb fängt Naturschutz vor der Haustüre beziehungsweise 
hinter der Gartentüre an“, sagt Alexander Ego, Leiter der Obst- und 
Gartenbauakademie (OGAB) des Landkreises Biberach und Initiator des 
Naturgarten-Wettbewerbs.  
Der Wettbewerb belohnt diejenigen, die in ihren privaten Gärten in 
besonderem Maße Konzepte des Artenschutzes und der Nachhaltigkeit 
umsetzen.
Unter www.biberach.de/Naturgartenwettbewerb ist die Anmeldemaske 
inklusive Bewertungsumfrage hinterlegt. Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer werden gebeten, parallel per E-Mail an alexander.ego@biberach.de 
maximal fünf Fotos mit 10 MB zu schicken, die einen Gesamteindruck 
des Gartens vermitteln.
Die Jury besucht die besten 30 Gärten am Mittwoch, 8. Juli, persön-
lich, woraufhin zehn Gewinner ermittelt werden. Diese erhalten eine 
Plakette, die den Garten als Naturgarten ausweist. Anmeldeschluss ist 
Freitag, 3. Juli.

LANDKREIS BIBERACH. Auch 2026 zeichnet der 
Landkeis Biberach zehn Gärten mit der Naturgar-
ten-Medaille aus. Bewerbungsschluss am 3. Juli.

Indianernessel und Sonnenhut.  Fotos: Angelika Friedrich
Gärtnerei Grad GbR . 07564 - 915 11
Ratperoniusstr. 15 . 88410 Arnach

Floristik Grad GbR . 07564 - 948 19 76
Herrenstr. 16 . 88410 Bad Wurzach

www.gaertnerei-grad.de
Ihr grüner Partner

Floristik Grad GbR

www.gaertnerei-grad.de

Wir freuen uns auf Sie!
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E M I L  S T E I D L E  G M B H  &  C O .  K G

Am Produktionsstandort in Krauchenwies in der Sigmaringer Straße 
40 stehen Fertiggaragen in verschiedenen Größenausführungen. Somit 
wird ermöglicht, die geplante Wunschgröße mit dem eigenen PKW zu 
testen. Die Geschäftszeiten sind Montag bis Freitag von 7.30 bis 12 und 
13 Uhr bis 16.30 Uhr. Testen Sie Ihre Wunschgröße und finden Sie die 
Garage, die optimal zu Ihren Bedürfnissen passt!

Steidle ist Ihr kompetenter Ansprechpartner für Ihre Traumgarage: 
Angefangen bei der Planung über die Lieferung und Aufstellung bis hin 
zur Inbetriebnahme – und auch während der Nutzung!

Kundinnen und Kunden können aus über 5.000 Garagentypen ihre 
persönliche Wunschgarage realisieren.   Mehr unter: www.steidle.de

Individuell gestaltete Wunschgaragen
SIGMARINGEN. Seit mehr als 55 Jahren bietet steidle hochwerti-
ge Fertiggaragen aus Stahlbeton an. Das Sortiment reicht von der 
bewährten steidle Garage 3 x 6 über Großraumgaragen bis hin zu 
Maxi-Garagen, Raumzellen, Carports und erdüberdeckten Garagen. 

Barth Ausbau GbR |  Uwe und Gabi Barth | Alte Schulstr. 6 | 88400 Biberach

Jetzt unverbindlich 
anfragen!

Alles aus 
einer Hand
AUCH FÜR KLEINE 

PROJEKTE!

ALLES AUS 
EINER HAND

ZUVERLÄSSIG
& PÜNKTLICH

ZEIT & STRESS 
SPAREN

AUCH FÜR
SENIOREN DA

Wir beraten Sie gerne. 
Gemeinsam finden wir die 
beste Lösung für Ihr Projekt.

gabi@barth-ausbau.de

0172 / 980 40 66

www.barth-ausbau.de

Wir kümmern uns 
um Ihr Zuhause.
Ob komplette 
Renovierung oder nur 
kleine Veränderung:
Sie haben das Projekt.
Wir setzen es um.
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Die Haustür ist das Aushän-
geschild des Hauses. Neben 
einem ansprechenden Design 
sind vor allem Wärme-, Schall- 
und Einbruchschutz wichti-
ge Anforderungen. Sie sollte 
den individuellen Wohnstil
widerspiegeln – ob klassisch, 
modern oder rustikal. Ein gut 
gestalteter Eingangsbereich 
sorgt für ein einladendes Ge-
fühl bei Gästen und wird auch 
von den Bewohnern täglich
positiv wahrgenommen.

Bei der Materialwahl gibt es 
zahlreiche Möglichkeiten:
Holz, Aluminium, Kunststoff 
oder Kombinationen wie Holz-
Alu. Holz erlebt als natürlicher 
Werkstoff eine Renaissance und 
überzeugt durch seine langlebi-
ge, individuelle und zeitlose
Wirkung. Aluminium punktet 
hingegen mit Wartungsarmut, 
hoher Witterungsbeständigkeit 
und Sicherheit.

kneer-suedfenster.de

KNEER GmbH Fenster und Türen . Horst-Kneer-Straße 1
72589 Westerheim . Tel. 0 73 33 / 83-0 . info@kneer.de

Die Spezialisten 
für Neubau 
und Renovierung 

Fenster

Hebe-Schiebe-Türen

Pfosten-Riegel-Systeme

Haustüren

KNEER-SUEDFENSTER.DE

Die Haustür ist das Aushän-

O F F E N E  G A R T E N T Ü R

Blick in Nachbars Garten

Der „Tag der offenen Gartentür“ wird jedes Jahr vom Landesverband 
für Obst- und Gartenbau (LOGL) ausgerufen und findet diesmal an 
vier Sonntagen, am 14., 21., 28. Juni und am 5. Juli, statt. Zwischen 11 
und 17 Uhr öffnen Gartenbesitzerinnen und Gartenbesitzer ihre Türen 
und gewähren den begehrten „Blick in Nachbars Garten“ - eine ideale 
Gelegenheit, sich Anregungen und Ideen zu holen und sich mit anderen 

Gartenfans auszutauschen. Zu entdecken gibt es klassische Bauern- 
und Nutzgärten, Liebhaber- und Naturgärten, aber auch verschiedene 
Kunst- und Ziergärten mit vielerlei Besonderheiten. Jeder Garten hat 
seinen ganz eigenen Charme. 
Jedes Jahr nehmen rund 30 Gärten im Landkreis Biberach daran teil. Auf 
der Homepage des Landesverbands für Obst- und Gartenbau wird ab 
Ende Mai die Liste der teilnehmenden Gärten veröffentlicht. 

LANDKREIS BIBERACH. Nach dem großen Erfolg im 
vergangenen Jahr rufen die Obst- und Gartenbauaka-
demie (OGAB) des Landkreises Biberach und der BUND 
Kreisverband Biberach 2026 wieder zur Teilnahme am 
„Tag der offenen Gartentür“ auf. Die Schirmherrschaft 
hat Landrat Mario Glaser übernommen.

Auch 2026 rufen der Landkreis Biberach und der BUND-Kreisverband 
Biberach zur Teilnahme am „Tag der offenen Gartentür“ auf. Im vergan-
genen Jahr nutzten mehrere hundert Menschen die Gelegenheit, sich 
Inspirationen zu holen.  Foto: Alfons Jeggle, BUND-Kreisverband
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Dieses Jahr gibt es eine Neuerung: zusätzlich zur Gemeindehalle, in der sich 
52 Aussteller*innen befinden werden, konnte das Messe-Team das katho-
lische Gemeindehaus anmieten. Dort gibt es für die Messebesucher*innen 
kostenlosen Kaffee und das traditionelle Zopfbrot, zudem werden dort 
ab Messestart insgesamt 9 Fachvorträge stattfinden, alles wie immer 
kostenlos. Auch den kostenfreien Shuttle-Bus-Service im 30 min Takt ab 
Busbahnhof Biberach zum Messegelände wird es wieder geben. 

Die Messe rund um das Thema Älter werden möchte mit einem viel-
seitigen Programm und verschiedenen Aussteller*innen aus der Region 
informieren und anregen mit Beispielen aus dem Bereich Ehrenamt, Woh-
nen, Freizeit, Gesundheit, Mobilität und Pflege. 
Die gewerblichen Aussteller*innen, die Ehrenamtsinitiativen und Bera-
tungsanbieter nehmen sich viel Zeit für Fragen oder haben praktische 
Vorführungen. Im katholischen Gemeindehaus finden insgesamt neun 
Vorträge statt. Den Start um 9:30 Uhr macht Andrea Müller von der Cari-
tas Wohnberatung, sie stellt intelligente Unterstützungsmöglichkeiten für 
Senior*innen vor ( Smart Home). 10 Uhr bis 10:45 Uhr: Dr. med. Thomas 
Brummer, Chefarzt der Kardiologie der Sana Klinik stellt Erkrankungen 
des Herz-Kreislauf-Systems vor. Ab 10:45 Uhr referiert Lisa Huber von der 
Kontakt- und Informationsstelle für gesundheitliche Selbsthilfegruppen 
(KIGS) der Aok über Selbstfürsorge und Selbsthilfe als Kraftquelle. Um 
11:30 Uhr kann man sich bei Frau Katja Widmann, Audiotherapeutin vom 
Landesverband der Schwerhörigen und Ertaubten über Hilfsmöglichkeiten 
für Betroffene zum Thema Hören informieren. Ab 12:15 Uhr zeigt Dr. med. 
Tim Claußnitzer, Chefarzt der Klinik für Gefäß- und Endovaskularchirurgie 
der Sana Klinik die stille Gefahr der Gefäßaneurysmen auf. Um 13 Uhr hält 
Dr. Dr. Eckhardt, Vorsitzender des Stadtseniorenrats Biberach den Vortrag 
„Achtung im Netz – Trickbetrug kann jede*n -treffen!“ Um 13:45 Uhr gibt 
es einen weiteren medizinischen Vortrag: Udo Wilenda, Pflegedirektor der 
Sana Klinik erläutert die Versorgungsstrukturen im Akutklinikum und gibt 
einen Überblick über Aufnahme- und Entlassprozesse. Danach kommt 
Sven Kilimiak von der Kriminalprävention Ulm/Biberach, der die Messe 
jedes Jahr mit seinen anschaulichen Vorträgen unterstützt: ab 14:30 
Uhr findet sein Vortrag „Schutz vor Einbruchdiebstahl“ statt. Der letzte 
Vortrag beginnt um 15:15 Uhr: Dr. med. Felix Röhrenbach, Oberarzt der 

Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sporttraumatologie vom Sana 
Klinikum spricht über die Schulter – „klein – beweglich – anfällig“.
Die Messe mit ihren verschiedenen Aussteller*innen, sowie das Vor-
tragsprogramm und das Catering vor Ort wäre ohne ein Team von 
Organisator*innen und Ehrenamtlichen, die schon mit der Planung der 
nächsten Messe im Vorjahr beginnen, nicht denkbar. Veranstalter der Messe 
ist die Diakonische Bezirksstelle Biberach mit seinem Organisationsteam.
Für das leibliche Wohl wird auch gesorgt sein. Neben dem kostenlosen 
Kaffee und Zopfbrot im katholischen Gemeindehaus, welches von Ehren-
amtlichen von Bürger für Bürger betrieben werden wird, gibt es einen 
Pizzawagen von Steigmillers. Weitere Angebote wie ein Eiswagen sowie 
einen Grillstand sind in Planung. 
Mehr Infos, alle Aussteller und Bilder der letzten Messen finden Sie unter: 

www.messeaktiv50plus.de

M E S S E  A K T I V  5 0 P L U S

Alles rund ums Thema älter werden
UMMENDORF. Zum 25. Mal jährt sich die messe 
aktiv50plus und findet zum zweiten Mal am 
Samstag, den 11. Juli von 9:30 Uhr bis 16 Uhr in  
Ummendorf statt. 

SENIOREN

An den Ständen erhalten Besucher Informationen aus erster Hand.

messe aktiv50plus
Samstag 11. Juli 2026

9.30 - 16.00 Uhr, Ummendorf 
Gemeindehalle + Kath. Gemeindehaus

Eintritt frei !

I N F O R M A T I O N E N T D E C K E N T R E F F P U N K T

Mehr Infos:  www.messeakt iv50plus.de

Interessante Fachvorträge: 
  9:30 Intelligente Unterstützung für Senior*innen 
10:00 Erkrankungen des Herz-Kreislauf-Systems 
          – was kommt auf mich zu?
10:45  Stark durch schwierige Zeiten – 
          Selbstfürsorge und Selbsthilfe als Kraftquelle 
11:30  Neues aus der Welt des Hörens – 
          was Betroffenen heute hilft 
12:15  Gefäßaneurysmen – die stille Gefahr 
13:00  Achtung im Netz! Trickbetrug kann jede*n treffen 
13:45  Versorgungsstrukturen im Akutklinikum: 
          Aufnahme und Entlassprozesse
14:30  Schutz vor Einbruchdiebstahl 
15:15  Die Schulter: 
          klein – beweglich – anfällig 
Über 50 Aussteller 
Zopfbrot und Mittagessen 
Kostenloser Bus-Shuttle
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Im Mittelpunkt steht der THERA-Trainer tigo – 
ein motorunterstützter Bewegungstrainer für 
Beine und Oberkörper, der speziell für Menschen 
mit eingeschränkter Mobilität entwickelt wurde. 
Das therapeutische Trainingsgerät ermöglicht 
aktives, assistives und passives Bewegungstrai-
ning bequem vom Stuhl oder Rollstuhl aus. 
Damit schafft der tigo eine niedrigschwellige 
Möglichkeit, tägliche Bewegung sicher und indi-
viduell in den Alltag zu integrieren.
Regelmäßige körperliche Aktivität spielt insbe-
sondere bei neurologischen Erkrankungen eine 
zentrale Rolle. Sie kann helfen, Muskulatur zu 
stärken, die Beweglichkeit zu verbessern, das 
Herz-Kreislauf-System zu aktivieren und die 
Ausdauer nachhaltig zu fördern. Gleichzeitig 
trägt Bewegung wesentlich dazu bei, Selbststän-

digkeit und Lebensqualität zu erhalten. Genau 
deshalb verfolgt THERA-Trainer das Ziel, Therapie 
und Bewegung nicht nur in Kliniken oder Reha-
Zentren möglich zu machen, sondern auch dort, 
wo Menschen ihren Alltag verbringen: zu Hause.
Der THERA-Trainer tigo verbindet therapeutische 
Wirksamkeit mit einfacher Bedienung. Das Gerät 
ist schnell einsatzbereit und lässt sich individu-
ell an die Bedürfnisse der Nutzer anpassen. Je 
nach körperlicher Verfassung kann das Training 
aktiv mit eigener Muskelkraft, unterstützend 
oder vollständig motorisch erfolgen. Integrierte 
Sicherheitsfunktionen sorgen dabei für ein 
sicheres Trainingserlebnis.
Besonders wichtig ist dabei der motivierende 
Ansatz: Bewegung soll nicht als Belastung emp-
funden werden, sondern als Chance, wieder mehr 

Eigenständigkeit und Lebensfreude zu gewinnen. 
Ergänzende digitale Trainings- und Biofeedback-
lösungen unterstützen die Nutzer zusätzlich und 
machen Fortschritte sichtbar.
THERA-Trainer begleitet Menschen entlang aller 
Phasen der Rehabilitation – von der Klinik bis in 
die häusliche Pflege. Weltweit vertrauen Thera-
peuten, Pflegeeinrichtungen sowie Patienten auf 
die innovativen Lösungen des Medizintechnik-
Unternehmens.
Denn oft sind es die kleinen Fortschritte, die den 
größten Unterschied machen: ein sicherer Stand, 
mehr Beweglichkeit im Alltag oder die Mög-
lichkeit, wieder aktiv am Leben teilzunehmen. 
Mit THERA-Trainer wird Bewegung zu einem 
festen Bestandteil des Alltags – aktiv. Jeden Tag.

 www.thera-trainer.com

T H E R A - T R A I N E R

Bewegung neu denken
Mobilität bedeutet Lebensqualität. Doch neurologische oder geriat-
rische Erkrankungen wie Schlaganfall, Parkinson, Multiple Sklerose 
oder altersbedingte Bewegungseinschränkungen führen häufig dazu, 
dass alltägliche Bewegungen immer schwerer fallen. Genau hier 
setzt THERA-Trainer an: Mit intelligenten Bewegungslösungen unter-
stützt das Unternehmen Betroffene dabei, aktiv zu bleiben – in der 
Rehabilitation, in der Pflege und vor allem im eigenen Zuhause.

SENIOREN

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns. 
Wir unterstützen Sie oder Ihre Angehörigen bei 
allen Fragen und Anliegen.

T +49 7355-93 14-0 | info@thera-trainer.com

www.thera-trainer.com

Ihr Trainingspartner 
für Bewegung zuhause

      vom Stuhl oder Rollstuhl aus

      ermöglicht das Training der Beine und Arme

      mit und ohne Motorunterstützung

      fördert die Sto­ wechselvorgänge

      aktiviert das Herz-Kreislauf-System

      verbessert die Ausdauer und die Beweglichkeit

      stärkt die Muskulatur

      erhöht die Mobilität

Aktiv.
Jeden Tag.

tigo

Der THERA-Trainer hilft, im Alter mobil zu bleiben.
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tigo

Der THERA-Trainer hilft, im Alter mobil zu bleiben.

A N D R E A  R E C K

Hilfe im Digital-Dschungel

„Das ‚Netzwerk Digitalisierung und Medienkom-
petenz mobil‘ ist Mitglied im Netzwerk Ehrenamt 
des Landkreises und Teil der Basisversorgung“, 
erklärt Rahel Büttner vom Fachdienst Hilfen im 
Alter der Diakonischen Bezirksstelle Biberach. 
„Rund 35 Digitalmentoren und Mentorinnen 
bieten an über acht Standorten im Landkreis 
kostenfreie Unterstützung und punktuelle Ver-
anstaltungen zur Nutzung von Smartphone und 
Tablet für Menschen ab 60 Jahren an. Die regel-
mäßigen Digitaltreffs finden sowohl im länd-
lichen Raum (Edelbeuren/Erolzheim, Ingoldingen, 
Mittelbiberach, Burgrieden, Maselheim, Ertingen) 
als auch in den Städten Biberach, Laupheim und 
Ochsenhausen statt und ermöglichen älteren 
Menschen einen niedrigschwelligen Zugang zur 
digitalen Teilhabe. Die Treffs sind unterschiedlich, 
was Größe, Netzwerkpartner und -partnerinnen 
betrifft. Auch die Anmeldemodi sind unter-
schiedlich, manche sind offen, manche sind nur 
nach Anmeldung und teilweise längerer Warte-
zeit zugänglich. Es gibt auch Ehrenamtliche, die 
eine 1:1 Betreuung bieten, also Hausbesuche 
machen und vor Ort unterstützen, zum Beispiel, 
um W-Lan einzurichten. Erst kürzlich hat ein 
Ehrenamtlicher aus BC einer sehbehinderten Frau 
zu Hause geholfen, ihr Handy und ihr Tablet auf 
Sprachfunktion umzustellen.“ 
Zwei dieser ehrenamtlichen Digitalmentorinnen 
sind Heike Richter und Andrea Hutzenlaub aus 
Ingoldingen. Sie erklären jeden Monat einmal 
an einem Dienstagnachmittag für rund zwei 
Stunden, wie man sein Smartphone oder Tablet 
bedient. Sieben Frauen haben sich zum ersten 
Treffen angemeldet. Es handelt sich nicht um 
einen festen Kurs sondern um ein fortlaufendes 
Projekt, das auf die Wünsche und Bedürfnisse 

der Teilnehmerinnen eingeht. Beim zweiten Tref-
fen sitze ich mit am hufeisenförmigen Tisch 
im Rathaus von Winterstettenstadt. Heike, alle 
duzen sich ganz zwanglos, illustriert ihre Erklä-
rungen mittels Beamer an der Leinwand. Beim 
letzten Mal wurde bereits erklärt, dass es zwei 
verschiedene Systeme gibt, Android und iOS 
(Apple). Auf einem Fragebogen wurde ange-
kreuzt, was man schon mal gehört hat, was man 
lernen möchte und was man bereits kann. Nur 
bei einer Fragte kreuzten alle „kann ich“ an: Das 
Gerät einschalten. Bleibt also viel zu üben. Was 
am häufigsten angekreuzt wurde: Sim-Karte, 
vor fremdem Zugriff schützen, Bildschirmhel-

ligkeit, Mobile Daten, Ortung, Einstellungen, 
Anrufe, Kurznachrichten, Wecker, Fotografieren 
und Apps herunterladen. Und eine App wurde 
mit Hilfe von Heike und Andrea auch von allen 
heruntergeladen: die App „Starthilfe – digital 
dabei.“ Diese kostenlose Lern-App richtet sich 
an alle, die vorher noch kein Smartphone und 
Tablet in der Hand gehalten haben, Menschen, 
die sich bei der Bedienung der Geräte nicht ganz 
sicher fühlen und noch ein bisschen üben und 
es Schritt für Schritt kennenlernen wollen. Infos 
über die sehr nützliche App der Landesanstalt für 
Kommunikation (LFK) unter:  www.lfk.de 
Ein erfahrener Digitalmentor ist Thomas Zell 
aus Mittelbiberach. BLIX sprach mit ihm am 
Telefon. „Man kann hier gut helfen“, bewertet er 
seine ehrenamtliche Arbeit. „Ich habe als selbst-
ständiger IT-ler das Know-How, was manchmal 
auch hinderlich sein kann. Aber ich bin ja kein 
typischer Nerd“, lacht er. Neben den Digital-
mentoren-Terminen in Mittelbiberach betreibe 
ich auch die IT Systeme des  Netzwerks Digita-
lisierung und Medienkompetenz“.  Aus Gründen 
der Datensicherheit und Unabhängigkeit von 
klassischen amerikanischen Anbietern nutzt der 
Profi ausschließlich Opensource Lösungen.
Das niederschwellige Angebot der Digitalmen-
toren (rund zwei Drittel sind Männer) in kleinen 
Gruppen vor Ort sei ideal für den Austausch, 
meint Zell. Sind die Gruppen groß, werden sie 
oft eingeteilt in absolute Anfänger und Fortge-
schrittene. Manchmal sei außer den Mentoren 
auch noch ein externer Gast dabei, etwa der 
lokale Apotheker, der seine App vorstellt. 

Wer in einer Gruppe lernen oder selbst eine 
leiten will, wende sich an Rahel Büttner, Tel. 
0151/42850205, buettner@diakonie-biberach.de 

 www.diakonie-biberach.de. 

Wer keine Kinder oder Enkel hat, die beim Umgang mit Handy und 
Tablet helfen oder wer deren Ungeduld fürchtet, weiß oft nicht, wie 
er zurechtkommt, wenn er online eine Fahrkarte kaufen muss. Am 
besten macht man sich selbst schlau in kleinen Gruppen vor Ort, in 
denen Digitalmentoren und -mentorinnen Hilfe zur Selbsthilfe bieten. 
Die Diakonie Biberach hat ein hilfreiches Netzwerk aufgebaut. 

B R O B E I L  A U F Z Ü G E

Erleben Sie moderne Aufzugslösungen live auf 
der „messe aktiv50plus“ in Ummendorf. Besu-
chen Sie unseren Messestand und lassen Sie sich 
persönlich beraten.
Besonderes Highlight: Testen Sie unseren Hublift 
direkt vor Ort und entdecken Sie weitere innova-
tive Modelle. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 www.brobeil.de

Damit Treppen nie zur 
Herausforderung werden
Ein Aufzug im eigenen Zuhause schenkt Frei-
heit, Sicherheit und Komfort – ob im Alter, 
nach einer Verletzung oder zur täglichen 
Unterstützung. Auch schwere Einkäufe oder 
Gegenstände lassen sich bequem zwischen 
den Etagen transportieren.

EIN AUFZUG FÜR 
IHR ZUHAUSE!

Damit Treppen nie zur Herausforderung 
werden! Besuchen Sie uns an unserem 
Messestand. Wir beraten Sie gerne.

www.brobeil.de

Auch für 
den Außen-

bereich:
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SENIOREN

Wie das in der Praxis aussieht, zeigt die Vin-
zenz von Paul gGmbH. Das gemeinnützige 
Unternehmen unterhält rund 50 Einrich-
tungen und Dienste für ältere Menschen in 
Süddeutschland, darunter sechs Tagespflegen 
in den Regionen Sigmaringen, Wangen im 
Allgäu und Leutkirch. In der herzlichen Atmo-
sphäre finden Gäste schnell Anschluss und 
fühlen sich willkommen und gut aufgehoben. 

Gut aufgehoben – mit und ohne Pflegegrad
Das Tagespflege-Angebot der Vinzenz von 

Paul gGmbH richtet sich an Seniorinnen und 
Senioren mit und ohne Pflegegrad. Fachlich 
gut ausgebildete Teams begleiten die Gäste 
kompetent und zugewandt. Besonders für 
Menschen mit Demenz ist die Tagespflege 
eine wertvolle Unterstützung: Feste Abläufe 
und eine vertraute Umgebung geben Sicher-
heit. Gleichzeitig fördern aktivierende Ange-
bote vorhandene Fähigkeiten.

Abwechslungsreiche Tagesgestaltung
Ein zentraler Vorteil der Tagespflege ist die 

soziale Gemeinschaft. Viele ältere Menschen 
erleben im Alltag Phasen der Einsamkeit oder 
fehlender Anregung. Der Besuch einer Tages-
pflege schafft Begegnung, Austausch und 
neue Impulse. Der Tagesablauf ist klar struk-
turiert und bietet ein vielfältiges Programm: 
Bewegungsangebote, Gedächtnistraining, 
kreative Aktivitäten und vieles mehr bieten 
Abwechslung und lassen den Tag in kürzester 
Zeit vergehen. Die Tagesgestaltung orientiert 
sich an den Interessen und Möglichkeiten der 
Gäste und berücksichtigt dabei auch indi-
viduelle Wünsche. Ausgewogene und frisch 
gekochte Mahlzeiten, die gemeinsam genos-
sen werden, fördern das Wohlbefinden weiter. 

Entlastung für Angehörige
Für pflegende Angehörige bedeutet die 
Tagespflege vor allem Entlastung. Denn wer 
Verantwortung für einen nahestehenden 
Menschen übernimmt, leistet täglich viel – 
organisatorisch, körperlich und emotional. 
Die Tagespflege schafft verlässliche Freiräu-
me: Zeit für Beruf, Erledigungen oder einfach 
für Erholung. Dabei bleibt die Gewissheit, 
dass der Angehörige gut betreut und in 
Gesellschaft ist. Die Nutzung ist flexibel 
möglich – je nach Bedarf an einzelnen oder 
mehreren Tagen pro Woche. Ein Fahrdienst 
übernimmt auf Wunsch die sichere An- und 
Abreise. Auch finanziell ist das Angebot für 
viele Familien gut planbar, da sich die Pflege-
versicherung – je nach persönlicher Situation 
– an den Kosten beteiligt.
Tagespflege ist damit für viele Familien eine 
praktische Möglichkeit, den Alltag gut zu 
organisieren – und älteren Menschen weiter-
hin ein selbstbestimmtes Leben zuhause zu 
ermöglichen.

Unterstützung für ein selbstbestimmtes Leben
Und wenn sich der Pflegebedarf ändert oder 
die Versorgung zu Hause an ihre Grenzen 
stößt? Auch dafür gibt es die passende 
Unterstützung. Die ambulanten Dienste der 
Vinzenz von Paul gGmbH stehen im Pflege-
alltag verlässlich zur Seite, damit die Liebsten 
im Alter so lange wie möglich sicher zu Hause 
leben können. 

www.vinzenz-von-paul.de

V I N Z E N Z  V O N  P A U L  g G M B H

Kleine Auszeit mit großer Wirkung
Wenn ältere Menschen im Alltag Unterstützung brauchen, suchen 
viele Familien nach einer Lösung, die gute Betreuung mit dem Leben 
zuhause verbindet. Tagespflege schafft hier ein wertvolles Angebot: 
Seniorinnen und Senioren verbringen den Tag in Gemeinschaft 
und sind gut versorgt – pflegende Angehörige gewinnen spürbare 
Entlastung.

SENIOREN

Leutkirch/Illerwinkel

WOHN- UND PFLEGEANGEBOTE
• Seniorenbetreuung 

Vinzenz von Paul, Legau
• Seniorenzentrum Carl-Joseph, Leutkirch
• Hausgemeinschaft Vinzenz von Paul, 

Leutkirch

TAGESPFLEGEN
• Tagespflege Carl-Joseph, Leutkirch
• Tagestreff Storchengärten, Leutkirch

PFLEGE ZUHAUSE
• Sozialstation Carl-Joseph, Leutkirch

Wangen im Allgäu

WOHN- UND PFLEGEANGEBOTE
• Seniorenzentrum St. Vinzenz, Wangen
• Haus Catharina, Argenbühl

TAGESPFLEGEN
• Tagespflege Gipfelglück, Wangen
• Tagespflege St. Vinzenz, Wangen

PFLEGE ZUHAUSE
• Sozialstation St. Vinzenz, 

Wangen und Kißlegg
• Sozialstation Catharina, 

Argenbühl

vinzenz-von-paul.de

 Dürfen wir uns vorstellen? 
 Unsere Dienste und Einrichtungen 
 in den Regionen … 

Sigmaringen

WOHN- UND PFLEGEANGEBOTE
• Seniorenzentrum Krauchenwies
• Heilig-Geist-Spital, Messkirch
• Seniorenwohn- und Pflegeheim 

Josefinenstift, Sigmaringen
• Wohngemeinschaft Adlerplatz, 

Sigmaringen
• Haus St. Bernhard, Wald

TAGESPFLEGEN
• Tagespflege St. Luise, Sigmaringen
• Tagespflege Waldhäusle, Wald

PFLEGE ZUHAUSE
• Sozialstation Vinzenz von Paul, 

Sigmaringen
• Ambulanter Dienst Waldhäusle, 

Pfullendorf

KONTAKTIEREN 
SIE UNS. WIR SIND 
GERNE FÜR SIE DA

In der Tagespflege finden Menschen im Alter Gemeinschaft und sind gut versorgt. Pflegende 
Angehörige gewinnen spürbare Entlastung.  Foto: Vinzenz von Paul gGmbH
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A N D R E A  R E C K

„Unfassbar warmes Gefühl“

Dem FreeFlow-Team geht es nicht nur ums 
Feiern. Auch um Kultur, Musik und darum, 
Künstler*innen und Kulturen aus ganz Deutsch-
land eine Bühne in Biberach zu bieten. Unter 
dem Motto „Tanzen, Feiern, Leben, Träumen. 
Frei und Kreativ“ findet das FreeFlow Festival 
im September bereits zum siebten Mal auf dem 
Gigelberg mitten in Biberach statt. Zahlreiche 
Künstlerinnen und Künstler treten auf drei 
Bühnen auf. Neben den Konzerten ist einiges 
geboten – bei Workshops können die Gäste 
selbst kreativ werden: malen, basteln, schmin-
ken, Yoga und vieles mehr. BLIX sprach mit 
Elena Exner, einer der Organisatorinnen. 

BLIX: Frau Exner, seit wann gibt es das Free-
Flow Festival, wie fing alles an?
Exner: Das FreeFlow Festival gibt es seit 2018. 
Mit Corona bedingten Pausen in den Jahren 
2020 und 2021 geht das Festival im Jahr 2026 
in die siebte Runde. Angefangen hat alles durch 
zwei Cousins, die auf unzähligen verschiedenen 
Events aufgelegt haben. Daraus haben sich 
dann eigene Events entwickelt, beispielsweise 
im Abdera in Biberach, Ulm und Ravensburg. 
Und im Winter 2017 haben sie verkündet, ein 
Festival zu planen. Die ersten zwei Jahre war 
es ein eintägiges Festival. Doch schon damals 
hat man den Unterschied zu den klassischen 
Festivals gesehen: Viel Liebe ins Detail und eine 
extreme Hands-on-Mentalität. Nach Corona 
gab es im Jahr 2022 eine kleinere Open-Air-
Version, bevor es 2023 in einem deutlich grö-

ßeren Rahmen in der heutigen Location auf 
dem Gigelberg umgesetzt wurde. In diesem Jahr 
erwarten wir rund 10.000 Gäste. 

BLIX: Wer sind Sie, wie alt sind sie, was ist ihre 
Motivation mitzumachen?
Exner: Ich bin 24 Jahre alt. Ich bin fertig mit 
meinem Studium und arbeite bei BMW in Stutt-
gart, verantwortlich für das Marketing sowie 
die Workshop-Planung. Meine Motivation ist 
daraus entstanden, dass mein Bruder Mitgrün-
der des Festivals ist. Anfangs bestand das Team 
größtenteils ausschließlich aus engen Freunden, 
doch über die Jahre sind auch über die Stadt-
grenzen hinaus viele motivierte Menschen hin-
zugekommen, die das Projekt FreeFlow Festival 
unterstützen und mitgestalten möchten. Uns 
treibt alle eines an: Spaß an der Organisation 
von Events und die Motivation, kulturell einen 
Mehrwert zu schaffen.

BLIX: Was ist das Besondere am Festival?
Exner: Das FreeFlow Festival wird ehrenamt-
lich durch den gemeinnützigen Kulturströme 
Verein mit organisiert. Das Herzblut, das das 
ehrenamtliche Team in das Projekt investiert, 
wird sehr deutlich sobald man vor Ort auf dem 
Gelände ist. Wir sind nicht vergleichbar mit 
einem Festival auf einem lieblosen Acker, wo 
der Profit im Vordergrund steht. Wir stecken 
viel Liebe ins Detail, was beispielsweise in der 
nachhaltigen und recycelten Dekoration auf 
dem Gelände oder der Vielzahl an interaktiven 

Workshops deutlich wird. Wenn wir nur das 
Nötigste für ein Musikfestival umsetzen wür-
den, wäre unsere Aufbaudauer nicht einmal 
halb so lang. Doch wir investieren die vielen 
Tage Aufbau, weil wir das, was wir machen, 
richtig machen wollen und viele kleine Details 
einbauen. Aber das ist schlussendlich auch 
der Grund, warum die Gäste so gerne zu uns 
kommen.

BLIX: Woher kommen die Besucherinnen und 
Besucher?
EXNER: Anfangs waren die Besuchenden 
hauptsächlich aus Biberach und der näheren 
Umgebung. Doch mittlerweile dürfen wir Gäste 
nördlich Berlins oder auch aus Österreich und 
der Schweiz bei uns begrüßen. Der Großteil rei-
st aber nach wie vor aus Baden-Württemberg 
an. Diese wachsende überregionale Bedeutung 
haben wir natürlich wahrgenommen und ent-
sprechende Maßnahmen initiiert. So gibt es 
seit 2025 einen Campingplatz, wofür die Tickets 
direkt ausverkauft waren. In diesem Jahr ist 
der Campingplatz erstmalig am Badesee in 
Ummendorf. So hat man Festival- und Urlaubs-
gefühle in einem, wenn man morgens direkt am 
See aufwacht.

BLIX: Sie werden nicht bezahlt. Klingt ‚Ehren-
amt‘ nicht antiquiert für junge Menschen?
EXNER: Nein, Ehrenamt bedeutet für mich, 
etwas zu verändern, zu bewirken, ganz viel Spaß 
und unfassbar tolle Menschen. Ehrenamt darf ja 

Musikfestivals gibt es viele, das FreeFlow Festival in Biberach hat aber 
eine Besonderheit: Es wird von rund hundert Ehrenamtlichen gestemmt. 
Das junge Team steckt viel Herzblut in die Organisation dieses Festivals.

Elena Exner ist auf dem Freeflow Festival zu-
ständig für Marketing, Sponsoring & Work-
shops  Fotos: Festival

Die FreeFlow-Family ist ein starkes Team, das ehrenamtlich und mit großer Begeisterung das 
FreeFlow Festival am 11./12. September auf dem Gigelberg in Biberach organisiert. Ein kulturelles 
Highlight nach dem Schützenfest.
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auch nie einseitig verstanden werden. Vielmehr 
gibt ein Ehrenamt einem auch sehr viel zurück. 
Anfangs kannte sich niemand aus dem Team 
mit einer professionellen Eventplanung oder 
-Konzeption aus. Doch als Team eignet man sich 
diese Schwerpunkte und das Know-How an, 
man wächst an seinen Aufgaben und Heraus-
forderungen. Dadurch entwickelt auch Jede 
und Jeder eigene Interessensbereiche. Jemand 
spezialisiert sich im Bereich IT, jemand anderes 
in der Produktion. Bei mir war es dann das The-
mengebiet Marketing und Projektmanagement. 
So ergänzt sich das Team mittlerweile durch 
unterschiedliche Kompetenzen. Und davon pro-
fitiert man natürlich auch in einem beruflichen 
Kontext, wenn man in jungen Jahren schon 
Events mit einer Größenzahl von 10.000 Besu-
chenden mitorganisiert hat. Da hat man schon 
viel gesehen und erlebt und weiß, worauf es 
in einer schweren Situation ankommt. Was 
aber noch viel wichtiger ist, ist der persönliche 
Gewinn durch zahlreiche Freundschaften, die 
durch das FreeFlow Festival entstanden sind. 
Wir nennen uns ‚die FreeFlow-Family‘, weil wir 
als Team mittlerweile wirklich zu einer Fami-
lie zusammengewachsen sind. Nichts schweißt 
mehr zusammen als die körperlichen Limits und 
wenn der ganze Stress der letzten Wochen nach 
einem erfolgreichen Festival abfällt. Es müssen 
sich alle zu jeder Zeit zu hundert Prozent auf-
einander verlassen können, sonst funktioniert 
die Planung eines ganzen Musikfestivals nicht. 
Und dieses Vertrauen ist unfassbar wertvoll, 
wodurch wir auch unabhängig des Festivals 
gerne und viel Zeit miteinander verbringen. 
Auch wenn die wenigsten von uns selbst noch 
in Biberach wohnen. Natürlich gibt es auch 
Momente, an denen man zweifelt und sich 
fragt, ob es das alles wert ist. Es ist nicht ein-
fach, Beruf/Studium, Freundinnen und Freunde, 
Privatleben, Hobbies und Ehrenamt unter einen 
Hut zu bekommen. Time-Management ist hier 

ein wichtiges Stichwort. Doch wenn man dann 
zusammen mit dem Team auf dem Festival-
gelände steht und merkt, all die Arbeit, die 
Zeit, der körperlich anstrengende Aufbau und 
die teilweise nächtelangen Meetings haben 
sich gelohnt. Das gibt einem ein unfassbar 
warmes Gefühl ums Herz, was man glaube ich 
nur verstehen kann, wenn man selbst Teil der 
FreeFlow-Family ist. Und spätestens da wird 
klar: wir wollen das definitiv weiter machen!

BLIX: Welche Bedeutung messen Sie Ihrem 
Engagement für die Stadt Biberach bei?
Exner: Meiner Meinung nach erbringen wir 
als Kulturströme e.V. unter anderem durch 
das FreeFlow Festival einen großen Mehrwert 
für die Stadt Biberach. Da wir ein Festival 
für alle organisieren mit verschiedenen Musi-
krichtungen, profitieren hier alle Altersgruppen 
und auch unterschiedliche Musikfans. Darüber 
hinaus profitiert natürlich auch die regionale 
Wirtschaft. Unsere Partner und Dienstleister 
kommen Größtenteils direkt aus der Region. 

Und auch viele kleinere Künstler*innen und 
Organisationen, Vereine, NGOs und so weiter  
profitieren davon, indem sie Teil unseres tollen 
interaktiven Workshop-Programmes sind und 
hier mittlerweile ein tolles Netzwerk entstan-
den ist.

BLIX: Fühlen Sie sich wertgeschätzt?
EXNER: Innerhalb des Teams? Auf jeden Fall! 
Hier unterstützen wir uns gegenseitig, man 
darf jederzeit sagen, wenn man beispielsweise 
aufgrund einer Prüfungsphase gerade wenig 
Kapazität hat. Wenn man auch nicht monetär 
vergütet wird, gewinnt man ja trotzdem extrem 
viel wie bereits erwähnt durch tolle Freund-
schaften und die Möglichkeit, sehr viele tolle 
Erfahrungen sammeln zu dürfen. 

BLIX: Und fühlen Sie sich auch von Seiten der 
Stadt und in der Stadt und im Umland will-
kommen und werden Sie unterstützt?
Exner: Ja, wir haben viele Partner, die uns 
unterstützen ohne die es nicht möglich wäre, 
auch mit den städtische Ämtern ist es ein 
offener und professioneller Umgang. Von der 
Stadt selbst konnten wir 2025 eine Förderung 
erreichen, eine langfristige  Förderung soll jetzt 
angestoßen werden.

BLIX: Wie sehen die Zukunftspläne aus?
Exner: Unser Plan ist es natürlich, weiterhin 
einen kulturellen Beitrag für die Stadt Biberach 
und darüber hinaus für die ganze Region zu 
leisten. Doch die Probleme und die Gefahren, 
die das Ganze mit sich bringt, dürfen nicht 
unterschätzt werden. Wir hoffen, dass wir trotz 
extrem steigender Preise in der Eventbranche 
und einem zurückhaltenden Kaufverhalten der 
Besucher aufgrund der wirtschaftlichen Lage 
noch weiterhin das tun dürfen, wofür wir alle 
sehr brennen: das FreeFlow Festival noch viele 
weitere Jahre planen und umsetzen.

So sieht gute Laune aus (oben). Das FreeFlow Festival bietet nicht nur mit großen Bühnen großes Festivalfeeling, sondern mit einer Vielzahl an 
kleineren Veranstaltungen und Workshops auch ruhigere Momente. Hier gibt‘s einen Überblick: www.freeflowevents.de
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In Zusammenarbeit mit dem Gesangverein Frohsinn 1830 e.V. wird nun 
auch in Uttenweiler Abfall vermieden. Gefördert wird der Tauschtreff 
von der Stiftung pro bono BC. „Geben und Nehmen im Sinne der 
Nachhaltigkeit: Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen, und finden 
Sie, was Ihnen nützt. Völlig kostenlos können hier gut erhaltene Waren 
abgegeben und mitgenommen werden. So leisten wir alle zusammen 
einen wertvollen Beitrag, um Abfallberge zu verkleinern“, sagt Frank 
Förster, Leiter des Abfallwirtschaftsbetriebs.
Wie an den bisherigen Standorten wird auch der Tauschtreff in Utten-
weiler von einem örtlichen Verein betreut. Der Gesangverein Frohsinn 
übernimmt die Organisation und Betreuung. Die Vereinsmitglieder hel-
fen bei der Annahme und achten darauf, dass nur funktionsfähige und 
saubere Gegenstände getauscht werden. Lilian Zache, Vorsitzende des 
Gesangvereins, der neben dem Stammchor das Ensemble DaCapo sowie 
einen Kinder- und Jugendchor umfasst, ist auch bei der Eröffnung Ende 
April vor Ort. Die zahlreichen Interessenten werden mit Getränken und 
Butterbrezeln bewirtet. In den Regalen der neu aufgestellten geräu-
migen Blechhütte sind bereits Küchenutensilien und Deko-Artikel ein-
geräumt. „Wir freuen uns über gut erhaltene, saubere Sachen“, erklärt 
Zache. „Kleider, Geräte mit Akkus und Lebensmittel nehmen wir grund-
sätzlich nicht an.“ Der Gesangverein freut sich, mit der Betreuung des 
Tauschtreffs einen Beitrag zu einer nachhaltigen Lebensweise leisten zu 
können. „Wir finden es großartig, dass viele gut erhaltene Gegenstän-
de weitergegeben werden können und nicht einfach im Müll landen. 
Besonders positiv ist für uns, dass wir für dieses Engagement als Verein 
sogar finanzielle Unterstützung durch den Abfallwirtschaftsbetrieb 
erhalten“, erklärt die junge Frau. Bisher organisierte der Gesangverein 
bereits die Grüngutannahme auf dem Gelände und die Sammlung 
zweimal im Jahr.
Stefan Schreiber vom Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises freut 
sich sichtlich über das Engagement vor Ort. „Die drei anderen Tausch-
börsen im Kreis laufen unerwartet sehr gut“, berichtet er über die 
bisherigen Erfahrungen. Auch Bürgermeister Werner Binder unterstützt 
die Aktion und findet bei der Eröffnung anerkennende Worte. 
Der Tauschtreff Uttenweiler befindet sich in der Sailerstraße im Umfeld 
der Grüngutsammelstelle. Die genaue Adresse ist in der Abfall App 
Biberach hinterlegt.  Abgabe und Entnahme von Gegenständen ist nur 
während der Öffnungszeiten jeweils am letzten Samstag des Monats 
von 9 bis 12 Uhr  möglich. 

An einem sonnigen Samstagvormittag Anfang Mai betrete ich das Haus 
der katholischen Kirche im Stadtzentrum von Ravensburg. Es herrscht 
reger Betrieb, Foyer und Café sind bereits gut gefüllt mit Besuchern, eine 
angenehme Gesprächslautstärke empfängt mich.
Eine Fotoausstellung über den Altdorfer Wald bringt Kraft und Ruhe in den 
Raum, wie sie auch die AnsprechBar schenken will. Das erzählt mir Beata. 
Zusammen mit meinem Onkel Michael leitet sie das Projekt der Ansprech-
Bar. Infolge des Ukraine-Kriegs ist die AnsprechBar zum „Begegnungscafé“ 
geworden, in der vor allem Geflüchtete aus der Ukraine Anschluss finden 
können. Aber natürlich steht dieser Ort der Begegnung allen Menschen 
offen, erklärt Beata. Und das mit Erfolg: Im vergangenen Jahr habe man 
über 9000 Besucher begrüßen können, Tendenz steigend. 
Sinnbildlich für den offenen Charakter der Einrichtung ist die große Fen-
sterfront, auf der zudem ein Zitat des jüdischen Philosophen Martin Buber 
aufgeklebt ist. Es sei zum Motto der Einrichtung geworden: „Alles wirkliche 
Leben ist Begegnung.“
Der kommunikative Café-Besuch soll auch finanziell für alle Menschen 
zugänglich sein. „Zahl, wie viel du willst“, heißt es. Das Café wird nämlich 
über Spenden finanziert, jeder kann und soll nur so viel geben, wie ihm 
möglich ist und angemessen erscheint. Der andere wichtige Faktor, ohne 
den der Betrieb des Begegnungscafés nicht möglich wäre, sind die Mitar-
beitenden: Alle sind ehrenamtlich tätig, viele kämen auf das Leitungsteam 
zu und nicht umgekehrt. Die Gespräche mit Mehmet und Waltraud, die an 
diesem Tag im Dienst sind, geben Einblicke. „Für mich ist das Schönste, so 
viele verschiedene Menschen mit ihren ganz eigenen Lebensgeschichten 
und Herkünften kennenzulernen“, berichtet Waltraud. Ihre Eltern seien 
selbst aus damals deutschsprachigen Gebieten in Rumänien, die heute 
zur Ukraine gehören, infolge des Zweiten Weltkriegs nach Niedersachsen 
geflohen. Ihr Kollege Mehmet ist Kurde aus der Türkei, beide suchen das 
Gespräch mit den Besuchern, die sich rege unterhalten und auch gezielt 
das Gespräch mit Waltraud und Mehmet suchen. Alle sind ansprechbar.
Von den anderen Mitarbeitenden erzählt Beata, die selbst aus Polen stammt, 
dass ihnen an der ehrenamtlichen Tätigkeit besonders auch das Gefühl von 
Wertschätzung und Produktivität gefällt. Um die Begegnung zu vertiefen, 
bietet das Haus der katholischen Kirche Sprachkurse für Geflüchtete an, 
zudem Veranstaltungen wie eben Ausstellungen, Gesprächsrunden und 
vieles mehr. Auch die Caritas-Beratungsstelle bezeichnet Beata als zen-
tralen Bestandteil der Einrichtung und ihres zwischenmenschlichen Werts.
Ich frage Beata, was sie sich für die Zukunft der AnsprechBar vorstellt. 
Ihr Wunsch: die Kooperation mit und die Präsenz in der Stadt Ravens-
burg sollte ausgebaut werden. Zudem wünscht sie sich weiterreichende 
Schulungen für das Leitungs- und Café-Team. Denn das Ehrenamt braucht 
Wollen und Wissen.
Sonntag und Montag hat die AnsprechBar Ruhetag, die genauen Öffnungs-
zeiten finden sich auf der Webseite der katholischen Kirche Ravensburg.

Mit Frohsinn dabei „Leben ist Begegnung“
UTTENWEILER. In Reute, Schönebürg und Zwiefaltendorf gibt es sie 
bereits, die Tauschbörsen. Nun weitete der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Biberach (AWB) sein Angebot zur Abfallvermeidung 
aus. Seit April können auch in Uttenweiler gut erhaltene Waren 
abgegeben und mitgenommen werden. 

RAVENSBURG. „Wir müssen meist gar nicht nach ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden suchen. Die meisten melden sich bei uns und wol-
len hier arbeiten“. Das sagt Beata, Mitglied des Leitungsteams der 
„AnsprechBar“ im Haus der katholischen Kirche in Ravensburg. Wie 
so etwas heute noch möglich ist und was die Einrichtung zudem noch 
so besonders macht, fand Benjamin Fuchs bei einem Besuch heraus.

In Uttenweiler entstand der vierte Tauschtreff des Landkreises Biberach. 
Bürgermeister Werner Binder, Lilian Zache vom Gesangverein Frohsinn, 
Paul Rahn von der Stiftung pro bono und Stefan Schreiner vom Land-
ratsamt präsentieren bei der Eröffnung das noch anzubringende Schild.

AnsprechBar lautet der Name des Cafes und ist auch dessen Programm.
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Das ehrenamtliche Netzwerk im Landkreis Biber-
ach setzt sich seit 2001 dafür ein, Ehrenamt, 
Freiwilligenarbeit und Soziales Engagement zu 
fördern. Ziel ist es, Menschen für freiwilliges 
Mitmachen zu gewinnen. Durch die Zusammen-
arbeit und den Austausch der Mitglieder unter-
einander sollen innovative Projekte mitgestaltet 
und neue Formen und Standards im freiwilligen 
Engagement entwickelt werden. Zudem wird die 
Fortbildung für Freiwillige gefördert. Mitglied des 
Sprecherkreises sind Monika Adolph, Daniela Bai-
ler-Schöffmann, Ursula Dreiz und Joseph Martin. 
Schirmherr Landrat Mario Glaser über das Netz-
werk: „Es koordiniert und bündelt Fähigkeiten, 
schafft neue Verbindungen und bietet Qualifi-
zierung für über fünfzig beteiligte Einrichtungen 
mit mehr als 7000 Engagierten. Ich danke allen 
Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz. Sie 
bewegen und bewirken wirklich Großartiges in 
unserem Landkreis.“ 
Deutschlandweit fördert die Politik das Ehren-
amt. Unter dem Motto „Für dich. Für uns. Für 
alle.“ fand am 23. Mai diesen Jahres erstmals der 
deutschlandweite Ehrentag zum Geburtstag des 
Grundgesetzes statt. Die Kampagne soll Bürge-
rinnen und Bürger dazu einladen, sich aktiv für 
Demokratie und gesellschaftliches Miteinander 
zu engagieren. Rund um den Ehrentag fanden 
auch im Landkreis Biberach mehrere Aktionen 
statt, die Ehrenamt und demokratisches Engage-
ment in den Mittelpunkt stellten.
Auf dem Biberacher Wochenmarkt kamen am 
Mittwoch, 20. Mai, beispielsweise Daniela Bailer-
Schöffmann vom Kompetenzzentrum Ehrenamt 
der Caritas und Mitglied des Sprecherkreises 
Netzwerk sowie der Bildungsreferent vom Deka-

nat Biberach Chris Schlecht mit Passanten ins 
Gespräch. Die Religionspädagogin und Bildungs-
managerin Bailer-Schöffmann betont: „Wir 
könnten nicht so viel für die Leute da sein ohne 
unsere Ehrenamtlichen. Wöchentlich ruft jemand 
einfach bei uns in der Caritas an und fragt, wo 
man helfen könne. Manche haben gerade nur 
ein paar Monate Zeit; auch darauf müssen wir 
uns einstellen. Rund 350 Ehrenamtliche sind bei 
uns alleine im Raum Biberach/Saulgau engagiert. 
Ihnen bieten wir natürlich auch entsprechende 
Schulungen an, etwa wie man auf Augenhö-
he mit Hilfsbedürftigen umgeht. Für manche 
Tätigkeiten, wie etwa der Hospizarbeit, ist eine 
längere Ausbildung notwendig.“ Auf die Frage, 
ob vor allem ältere Menschen sich engagieren, 
sagt sie: „Überwiegend schon. Gerade bei der 
Hospizarbeit, wo man auch viel Zeit haben muss. 
Auch unsere Krankenhauslotsen sind jenseits der 
75. Aber bei den Lernbegleitern sind einige in 
den Vierzigern.“ Und etwa bei den Peer-Beratern 
und –Beraterinnen für Jugendliche und junge 
Erwachsene kommen nur Gleichaltrige zum Ein-
satz. Sie unterstützen junge Menschen, die sich 
in einer Krise befinden – auch in Situationen, in 
denen Suizidgedanken eine Rolle spielen.
Bildungsvermittler unterstützen Kinder zwischen 
sechs und elf Jahren, die noch nicht ausreichend 
Deutsch sprechen, bei den Hausaufgaben. Dane-
ben gibt es Kinder-Chancen-Paten, die Kinder in 
schwierigen Lebensumständen sowohl in ihrer 
Freizeit als auch beim Lernen begleiten. Als 
Kulturbegleiter oder Chancengeber gestalten 
Ehrenamtliche Austauschmöglichkeiten zwischen 
Geflüchteten, Migrantinnen und Einheimischen. 
Nachbarschaftshelfer unterstützen ältere oder 

hilfsbedürftige Menschen in ihrem häuslichen 
Umfeld. Ihr Engagement umfasst vielfältige 
Alltagsaktivitäten wie gemeinsames Kochen, 
Einkaufen und Spazierengehen. Sie helfen den 
Menschen ihren Alltag weiterhin zu Hause zu 
bewältigen. Daneben kann man sich als Wohn- 
und Technikberater für ältere Menschen und 
Menschen mit Behinderung einbringen. 

Weniger langfristige Bindungen
Chris Schlecht, der neben Daniela Bailer-Schöf-
fmann und zwei junge Frauen an diesem reg-
nerischen Vormittag Besucher des Biberacher 
Wochenmarktes anspricht, betont: „Ehrenamt 
ist unverzichtbar für uns. Wir sind eine ehren-
amtliche Kirche, was durch den derzeitigen 
Transformationsprozess in den Kirchen noch 
verstärkt wird. Dabei engagieren sich viele lieber 
nur zeitweise in Projekten. Sie wollen sich nicht 
für fünf Jahre als Kirchengemeinderat binden. 
Sie wollen auch nicht Erfüllungsgehilfe sein 
sondern selbst gestalten.“ Schlecht ist überzeugt: 
„Ehrenamt muss geplant werden. Man braucht 
Menschen, die ihre Charismen einbringen. Sie 
dürfen sich nicht ausgenützt fühlen, da muss die 
Kirche umdenken.“ Gefragt nach der Reaktion 
der Passanten auf dem Wochenmarkt meint 
er: „Viele Ältere sagen ‚Das habe ich hinter mir‘ 
und laufen weiter. Da wurde in der Kirche in 
der Vergangenheit auch einiges falsch gemacht. 
Die Ehrenamtlichen wollen Wertschätzung und 
Anerkennung. Sie wollen gesehen werden. Es 
geht nicht um Geld.“

Mehr Infos unter:  www.ehrenamt-bc.com
Daniela Bailer-Schöffmann vom Kompetenzzen-
trum Ehrenamt des Caritas ist erreichbar unter 
Tel. 07351 8095-195 und 0171 8473093 sowie 
bailer-schöffmann@caritas-dicvrs.de

A N D R E A  R E C K

Ehrenamt ist unverzichtbar
Kirche ohne Ehrenamt? Undenkbar. Aber auch in der Zivilgesellschaft 
ist es ein wichtiger Faktor. Das Netzwerk Ehrenamt im Landkreis leistet 
hier Vorbildliches.

Das Caritas Team wirbt um Ehrenamtliche. Links Chris Schlecht, rechts Daniela Bailer-Schöffmann

ERLEBEN SIE JETZT

Barankauf von altem Schmuck,
Zahngold und allem anderen, was 

Gold, Silber oder Platin enthält.

Rabenstraße 9 · 88471 Laupheim

Tel. 07392/8349
Mobil: 0171 48 013 02

Wir sind telefonisch immer erreichbar

...kommt vorbei und bringt die Zähne
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Der berühmteste Sohn der Stadt Biberach 
begrüßte die Gäste selbst, die zur Eröffnung 
der neuen Dauerausstellung ins Komödienhaus 
gekommen waren, wo 1761 erstmals Shake-
speares „Sturm“ in deutscher Sprache auf-
geführt wurde, übersetzt von Wieland. KI-
generiert hieß Christoph Martin Wieland das 
Publikum willkommen, bevor  sich OB Norbert 
Zeidler, Vorstandvorsitzender der Wieland-
Stiftung , unter deren Dach sich das Wieland-
Museum und das Wieland-Archiv befinden, an 
die Gäste wandte. 
„Wir müssen neu darüber nachdenken, wie 
wir unsere Kultur vermitteln“, befand Zeidler 
in seiner launigen Rede, teilweise gespickt mit 
vom Aussterben bedrohten Wörtern. Darüber 
hatte sich Kuratorin Dr. Kerstin Bönsch und ihr 
Team viele Gedanken gemacht und präsentier-
te nun das Ergebnis. Der Dichter, Übersetzer 
und Journalist  Christoph Martin Wieland 
(1733-1813) war für eine Zeit lang der meist-
gelesene und bestbezahlte deutsche Autor des 
18. Jahrhunderts. Dass er heute noch aktuell 
ist, betonte Prof. Dr. Thomas Schmidt vom 
Deutschen Literaturarchiv Marbach, Leiter der 
Arbeitsstelle der literarischen Museen, Archive 

und Gedenkstätten in Baden-Württemberg, 
die die neue Dauerausstellung mit rund 60.000 
Euro gefördert hat. Den gleichen Betrag hat 
die Stadt Biberach beigetragen, Spenden 
kamen von der Stiftung BC der Kreissparkasse 
und der OEW. Das Gartenhaus sei ein Ort der 
Inspiration und mache die Ideen im Zeitalter 
der Aufklärung lebendig.
Davon konnten sich die Gäste wenig später vor 
Ort überzeugen. Im Eingangsbereich wird der 
bereits erwähnte KI-generierte Wieland nach 
dem Vorbild eines 1768 gemalten Ölbildes 
zum Sprechen gebracht. Direkt daneben liegt 
das „Café 1800“, der Schlüsselraum der Aus-
stellung. Ein Ort des Verweilens, Lesens und 
des Gesprächs. An den Wänden Kupferstiche 
von Wielands Zeitgenossen, auf den zierlichen 
Tischen Menükarten mit Infos zu deren auf-
klärerischen Ideen. Daneben Bücherfächer mit 
Wielands Werken und weiterführenden Litera-
tur. Die passende Tapete wurde eigens in Bar-
celona angefertigt. Im Erdgeschoss befinden 
sich eine kleine Küche zur Selbstbedienung 
mit Kaffee und Tee und ein Museumsshop. Im 
Obergeschoss fahrbare Möbel zu vier thema-
tischen Bereichen, einer goldenen Zitatenspur 

auf den Fensterbänken, zwei Hörstationen an 
einem literarischen Nähkästchen. Und viele ori-
ginelle Ideen, die „unseren Genius“ (OB Zeidler) 
als Vertreter der Aufklärung, als Journalist und 
Herausgeber des „Teutschen Merkur“ und als 
Shakespeare-Übersetzer näherbringen sowie 
seine Beziehung zur ersten deutschen Best-
seller-Autorin Sophie von LaRoche beleuchten. 
Im Séparée dürfen Besucher an einem Schreib-
tisch Platz nehmen und eigene Notizen hinter-
lassen. Ein geistreiches Eröffnungsfest für eine 
rundum gelungene Ausstellung! 

A N D R E A  R E C K

Kleinod im neuen Kleid
BIBERACH. Mitte Mai wurde die neue Dauerausstellung in Christoph 
Martin Wielands Gartenhaus eröffnet. Das werte Publikum war ent-
zückt. 

Die Wieland Ausstellung im Gartenhaus wird feierlich eröffnet.  Fotos: Andrea Reck

Das gemütliche Café 1800 befindet sich im 
Erdgeschoss des Gartenhauses.

INFO
Die neue Dauerausstellung, die die bishe-
rige Schau von 2009 ablöst, ist geöffnet 
seit 21. Mai bis 1. November 2026 jeweils 
Donnerstag bis Sonntag von 14 bis 18 
Uhr. Eintritt: 5 Euro Schüler:innen und 
Student:innen frei. Gruppenführungen 
sind auch außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich. 

www.wieland-museum.de
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Für Fans des Folk-Rock ist die Band 
aus der Musikwelt nicht mehr 
wegzudenken: Cúl na Mara. Die   
Musikerinnen und Musiker bringen 
ihren einzigartigen Sound wieder 
zur Heuneburg – Stadt Pyrene und 
begeistern ihr Publikum mit einer 
Verbindung aus traditionellen kel-
tischen Klängen und modernen 
Melodien. Der charakteristische 
Klang von Cúl na Mara entsteht 
aus der Verbindung traditioneller 
Instrumente wie Highland- und 
Uillean Pipes, Flöten, Mandoline und 
Bouzouki mit E-Bass, Schlagzeug 

und E-Gitarre. Dabei vereint die Band unterschiedliche musikalische 
Einflüsse – von Folk und Rock über Punk bis hin zu Polka und Walzer. Die 
Band wurde 2011 gegründet und startet 2026 in ihre „fünfzehnjährige 
Jubiläumstour“. Neben bekannten Stücken dürfen sich die Besucherinnen 
und Besucher auch auf neue Songs freuen. 
Das Konzert findet nur bei gutem Wetter statt. Bei schlechter Witterung 
wird es auf Samstag, 11. Juli, verschoben. www.heuneburg-pyrene.de

H E U N E B U R G  –  S T A D T  P Y R E N E

Keltische Klänge auf der Heuneburg
HERBERTINGEN. Am Samstag, 27. Juni, spielt die Band „Cúl na Mara“ 
ihr traditionelles Sommersonnenwende-Konzert auf der Heuneburg 
– Stadt Pyrene. Ab 19 Uhr verwandeln sie die einstige keltische 
Handelsmetropole in eine stimmungsvolle Open-Air-Bühne. Die 
Gäste erwartet ein Konzertabend mit Celtic Folk-Rock unter freiem 
Himmel und vor eindrucksvoller historischer Kulisse.

Sommersonnwende - 
Konzert mit Cúl na Mara
Sa, 27. Juni, 19 Uhr
Nur bei gutem Wetter, Ausweichtermin: 11.07.26
Tel. 07586 / 8 95 94 05, info@heuneburg-pyrene.de

Erleben Sie 

Celtic Folk-Rock 

live!

www.heuneburg–pyrene.de

Heuneburg – Stadt Pyrene

Cúl na Mara begeistert das Pub-
likum vor historischer Kulisse.
Foto: Ina Schultz

W E R N E R  D Ü R R S O N  S T I F T U N G  R I E D L I N G E N

Eine Katze, die immer wieder von rechts 
nach links durchs Bild läuft. Ein Schlagzeu-
ger, der die Musik verliert. Ein Mädchen, 
das nicht pfeifen soll, weil „dann weint 
die Maria Mutter Gottes“. Ann Kathrin 
Ast, Schriftstellerin und Musikerin und 
Monika Nuber, Trickfilmerin und Musike-
rin, beide in Stuttgart lebend, gestalten 
im Zeichen von Mut und Zuversicht eine 
abwechslungsreiche Aufführung, die eige-
ne Kindheits- und Jugenderfahrungen in 
verschiedenen Kunstformen transformiert 
und verbindet.

Ann Kathrin Ast wird Auszüge aus ihrem 
preisgekrönten Roman „Beat“ vortragen, 
Gedichte aus ihrem Band „vibrieren in dem 
wir“ sowie neue Texte, die sich auf Nubers 
Trickfilmarbeit „Parade“ beziehen. Die in 
Riedlingen geborene Monika Nuber zeigt 
weitere Trickfilme, die auf der großen Lein-
wand des Lichtspielhauses zu sehen sind. 
Eintritt 12 EUR/ erm. 6 EUR.

www.lio-netzwerk.org    lio.netzwerk

Werk.Schau im Kino
RIEDLINGEN. Musik, Trickfilm, Text: „BEAT in der schwarzen Katze“ 
ist eine akustisch-literarisch-visuelle Darbietung im Lichtspielhaus 
Riedlingen von Monika Nuber und Ann Kathrin Ast.

„BEAT“ ist eine Veranstaltung 
des Literatursommers 2026 der 
Baden-Württemberg Stiftung. 
www.literatursommer.de

Gefördert aus Landesmitteln 
durch die Arbeitsstelle für litera-
rische Museen, Archive und Ge-
denkstätten in Baden-Württem-
berg (Deutsches Literaturarchiv 
Marbach)
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Wenn draußen die Temperaturen steigen, wird die Sonnenhof-Therme 
zum Rückzugsort für alle, die im Sommer bewusst entspannen möch-
ten. Statt Freibadtrubel, Pommes Duft und lautem Kinderbecken 
erwartet Gäste hier wohltuende Ruhe, warmes Thermalwasser und 
Zeit zum Durchatmen.

Vom 30. Juli bis 13. September 2026 lädt die Sonnenhof-Therme wie-
der zur beliebten Aktion „Sommerbaden“ ein. Das Besondere: Für nur 
14,80 Euro – dem regulären Eintrittspreis für drei Stunden – können 
Besucher den ganzen Tag bleiben und die entspannte Atmosphäre der 
Therme genießen.

Im Mittelpunkt steht die staatlich anerkannte Heilquelle mit ihrem 
natürlichen Schwefelgehalt. Das heilende Thermalwasser sprudelt aus 

650 Metern Tiefe und wirkt wohltuend auf Gelenke, Muskulatur und 
Haut. Gerade im Sommer schätzen viele Gäste die ruhige Umgebung 
und das angenehme Gefühl, fernab vom hektischen Alltag einfach 
abschalten zu können.

Die großzügige Badelandschaft bietet Innen- und Außenbecken, 
Sprudelliegen, Massagedüsen, Nackenduschen sowie eine weitläufige 
Liegewiese mit sonnigen und schattigen Plätzen. Wer aktiv entspan-
nen möchte, kann an der allgemeinen Wassergymnastik teilnehmen 
oder sich einfach schwerelos treiben lassen.

Auch der Wellness- und Saunabereich lädt zum Genießen ein. Mas-
sagen und Anwendungen sorgen für zusätzliche Erholung, während 
klassische Aufgüsse, Dampfbad oder Klang-Sauna den Thermenbe-
such perfekt abrunden.

Ob ein entspannter Urlaubstag zuhause, eine kleine Auszeit nach 
Feierabend oder ein ganzer Wellnesstag mit Freunden – die Sommer-
baden-Aktion macht den Besuch in der Sonnenhof-Therme besonders 
attraktiv.

Die Sonnenhof-Therme ist täglich geöffnet, freitags und samstags 
sogar bis 22 Uhr.

Weitere Informationen unter: 
 www.sonnenhof-therme.de/veranstaltungen

S O N N E N H O F - T H E R M E  B A D  S A U L G A U

Sommerzeit ist Badezeit
BAD SAULGAU. Wenn draußen die Sonne lacht, gibt 
es kaum etwas Schöneres, als den Sommer in vollen 
Zügen zu genießen. Genau dafür gibt es jetzt das 
perfekte Angebot in der Sonnenhof-Therme Bad 
Saulgau: Vom 30. Juli bis 13. September 2026 gilt 
unsere beliebte Sommerbaden-Aktion. In diesem 
Zeitraum zahlen Sie 14,80 € für drei Stunden Baden 
und genießen die Therme den ganzen Tag. 

KULTUR & FREIZEIT
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Im Mittelpunkt des Jubiläumstages stehen Information und Prävention. 
Experten des Hauses informieren in verschiedenen Gesundheitsvorträgen 
über aktuelle medizinische Themen. An zahlreichen Infoständen 
präsentieren sich die Fachabteilungen und stehen für persönliche 
Gespräche bereit. Wer selbst aktiv werden möchte, kann seine Fitness 
im Koordinationsparcour testen oder Angebote aus den Bereichen 
Physiotherapie, Ergotherapie und Körperwahrnehmung direkt vor Ort 
kennenlernen.

Exklusive Einblicke hinter die Kulissen
Besondere Highlights sind die geführten Themenrundgänge: Besucher 
haben die seltene Gelegenheit, die logistischen Herzstücke des 
Gesundheitszentrums Federsee – die Zentralküche und die Technik – zu 
besichtigen. Wer die Einrichtung lieber in eigenem Tempo erkunden 
möchte, kann dies bei einem individuell gestalteten Rundgang tun, bei 
dem auch verschiedene Schauzimmer zur Besichtigung offenstehen.
Rahmenprogramm für Jung und Alt
Abgerundet wird der Tag durch ein attraktives Gewinnspiel mit 
tollen Preisen sowie ein kulinarisches Angebot für alle Gäste. Das 
Gesundheitszentrum Federsee freut sich darauf, dieses besondere 
Jubiläum gemeinsam mit Bürgern, Patienten und Interessierten zu feiern. 

 www.gzf.de

G E S U N D H E I T S Z E N T R U M  F E D E R S E E

Gesundheit erleben und verstehen
BAD BUCHAU. Ein Dreivierteljahrhundert im Zeichen der Gesundheit: 
Die Moor-Heilbad Buchau gGmbH feiert sein 75-jähriges Bestehen 
und lädt die Öffentlichkeit am Samstag, den 20. Juni 2026, zu einem 
Blick hinter die Kulissen ein. Von 10:30 Uhr bis 16:30 Uhr erwartet 
die Besucher ein abwechslungsreiches Programm, das medizinische 
Kompetenz und spannende Einblicke in den Klinikalltag vereint.

TAG DER
OFFENEN TÜR
AM KURPARK 1 | 88422 BAD BUCHAU

20.
Juni

BEGINN: 10.30 UHR | FÜHRUNGEN | VORTRÄGE |  
GEWINNSPIEL | MITMACHAKTIONEN | INFOSTÄNDE | 
THERAPIEANGEBOTE | UVM.               WWW.GZF.DE

N A T U R S C H U T Z Z E N T R U M  W U R Z A C H E R  R I E D

An interaktiven Stationen entlang des 
Weges können die Besucher/innen span-
nende Informationen zum Moorfrosch 
und zum Schutz der Moore entdecken. 
Holzstelen mit eingravierten Moor-
frosch-Motiven und QR-Codes bieten 
einen einfachen Zugang zu digitalen 
Infoseiten, die Texte, Bilder, Quizfragen, 
Spiele und spannende Rätsel beinhalten. 
An einigen Stationen gibt es ein kleines 
Denk-Spiel – wer dieses richtig löst, 
sammelt Buchstaben, die am Ende ein 
Lösungswort ergeben.
Der Lehrpfad startet nur wenige Gehmi-
nuten vom Naturschutzzentrum Wurz-
acher Ried/Erlebnisausstellung MOOR 
EXTREM entfernt. Wer möchte, kann den 
Pfad auch aus Richtung Bad Wurzach-
Dietmanns beginnen. Also macht euch 
auf den Weg, scannt den ersten QR-
Code und startet die Entdeckungsreise – 
der Moorfrosch wartet darauf, von euch 
entdeckt zu werden! 

 www.wurzacher-ried.de 

Entdeckt den Moorfrosch! 
BAD WURZACH. Begebt euch auf eine spannende Entdeckungstour am 
Rande des Wurzacher Rieds und lernt den faszinierenden Moorfrosch 
sowie seine moorigen Mitgeschöpfe kennen! Der neue, digitale Lehrpfad 
lädt Naturfreunde jeden Alters ein, mehr über das Leben dieser beson-
deren Amphibien und ihren einzigartigen Lebensraum zu erfahren.

Tolles Jubiläumsprogramm
mit naturkundlichen Führungen, 
Exkursionen, Vorträgen, 

Fachseminaren und vielem mehr: 
www.wurzacher-ried.de/

veranstaltungskalender

MOOR EXTREM
täglich geö� net ab 10 Uhr

www.wurzacher-ried.de

Auf dem digitalen Lehrpfad 
begibt man sich auf die 
Suche nach dem Moorfrosch.

Foto: NAZ
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Start in die Kultursaison

Ab Freitag, den 19. Juni, können Abonnements abgeschlossen werden, für 
alle Besuchende die sich für fünf Veranstaltungen über die Saison hinweg 
entscheiden und sich damit 20% Rabatt sichern. 
Einzeltickets für alle Veranstaltungen sind ab dem Freitag, den 26. Juni 
erhältlich. Der frühzeitige Kauf von Eintrittskarten lohnt sich, um sich die 
besten Plätze in den Veranstaltungsräumen zu sichern. Zudem kann mit 
Early-Bird-Tickets gespart werden, in dem für alle Buchungen bis 18. Sep-
tember 10% Rabatt gegeben werden. Der Vorverkauf findet wie gewohnt 
beim Kartenservice im Rathaus statt, sowie online, telefonisch und schrift-
lich. Weitere Informationen hierzu und zum Abonnement gibt es unter: 

 www.kulturabo-biberach.de
Kulturbegeisterte können sich unter anderem auf große Bühnenveranstal-
tungen in der Stadthalle freuen. So z. B. auf die Band Münchener Freiheit (2. 
Oktober), das virtuose Quartett Salut Salon (9. Oktober), die charmante Lori-
ot-Lesung „Berta, das Ei ist hart!“ mit Martin Brambacher (8.11.), Rebekka 
Bakken (14. November), Alfons (6. Dezember) die Oper La Bohème (3. Febru-
ar), Gerhard Polt & Well-Brüder (13. Februar) oder auch eine ganz besondere 
Tanzperformance mit dem Theater Pforzheim und „Alice im Wunderland“ 
(27. April), um nur auf einen kleinen Ausschnitt der großen Programmfülle 
einzugehen. Aber auch diverse kleine und feine Kleinkunst-Veranstaltungen 

im Komödienhaus dürfen nicht fehlen und bieten viel Neues für neugierige 
Liebhaber, die sich auch einmal überraschen lassen wollen von jungen und 
aufstrebenden Künstlerinnen und Künstlern.
Beim KulturAbo werden zu Beginn der Saison mindestens fünf Veranstal-
tungen mit jeweils 20 % Ermäßigung gebucht. Zusätzliche Veranstaltungen 
können auch später noch nachträglich mit 20 % Rabatt hinzugebucht wer-
den – sowohl online als auch im Kartenservice vor Ort. 

INFO: Eintrittskarten für alle Veranstaltung sind beim Kartenservice im Rat-
haus erhältlich. Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 8:30-12:30 und 14-17 Uhr, Mittwoch von 8:30-18 Uhr und Samstag von 
8:30-12:30 Uhr. Online sind Tickets buchbar unter  www.kartenservice-
biberach.de, weitere Infos unter  www.kulturabo-biberach.de.

BIBERACH. Für die kommende Spielzeit hat das 
Kulturamt der Stadt Biberach ein vielfältiges und 
umfangreiches Programm auf die Beine gestellt. 
Über 50 Veranstaltungen steht zur Auswahl! 

KULTUR & FREIZEIT

Mit „Alice im Wunderland“ erwartet die Zuschauer ein fantastisches Tanzstück.

ERL EBE  
K U LT U R 

HAUTNAH
K U LT U R S A I S O N  2 0 2 6/ 2 0 2 7

Vorverkauf beim Kartenservice im Rathaus, unter www.kulturabo-biberach.de, 
telefonisch 0751 29 555 777 und unter www.kartenservice-biberach.de

A B O -V E R K A U F A B F R 1 9.6 . 2026
E I N Z E LT I C K E T S A B F R 26 .6 . 2026

H I G H L I G H T S  D E R  S A I S O N

. . .  U N D  V I E L E  W E I T E R E  V E R A N STA LT U N G E N

Fr 2.10.

Fr 9.10.

Münchener Freiheit
Die Kultband der 80er

Salut Salon
Heimat

Mi 3.2.

Sa 13.2.

Sa 24.4.

Di 27.4.

Sa 20.3.Sa 24.10.

So 6.12.

Do 21.1.

Do 28.1.

Sa 5.12.

La Bohème
Theater Pforzheim, 
Oper von Giacomo Puccini

Polt & Well-Brüder
Apropos

Die Blues Brothers
Ein Roadtrip through the Länd

Alice im Wunderland
Theater Pforzheim

4. Drums & Percussion Festival
The World of Drums

Arco Sinfonica
Ein musikalischer Blockbuster

Alfons
Klasse!

Martin O. – Super Looper
Es fließt Loop in seinen Adern

Max Mutzke und Marialy Pacheco
Du und Ich

A Cappella Nacht 2026
magpie alley & Greg is Back Junior

So 8.11.

Sa 14.11.

Berta, das Ei ist hart! Musika-
lische Lesung nach LORIOT
Christine Sommer, Martin Brambach 
und Dietmar Loeffler

Rebekka Bakken
Solo – ein intimer Abend

Foto: Andreas D‘Aquino
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Alle Kinder haben die Fähigkeit, sich rhythmisch zu bewegen und zu 
singen, das heißt: Alle Kinder sind musikalisch. Das bedeutet nicht zwin-
gend, dass vor Ihnen ein „kleiner Mozart“ sitzt. Fördern Sie das natürli-
che musikalische Potenzial Ihres Kindes mit Augenmaß. Singen Sie mit 
Ihrem Kind, entdecken Sie gemeinsam, vielleicht auch in einem Kurs an 
der Bruno-Frey-Musikschule Töne und Klänge. Und wenn Ihr Kind den 
Wunsch äußert, ein Instrument lernen zu wollen, unterstützen Sie es 
dabei. Setzen Sie sich keinem Leistungsdruck aus, sondern freuen Sie sich 
ganz entspannt zusammen mit Ihrem Kind über musikalische Fortschritte.

Was heißt denn aber musikalisch zu sein?
Ein schwieriger Begriff mit mehr Fragen als wahrscheinlich Antworten! 
Wer gut Klavier spielen kann, ist nicht zwangsläufig ein guter Sänger, 
und wer gern im Chor singt, kann viellecht keine Noten lesen. Sind 
diese Menschen nun musikalisch oder unmusikalisch? Musikalität 
ist demnach kein Merkmal, das entweder vorhanden ist oder nicht, 
sondern in vielen Ausprägungen und Abstufungen vorkommt. An der 
Bruno-Frey-Musikschule haben Ihre Kinder die Möglichkeit in die Welt 
der Musik einzutauchen. Das Portfolio der Musikschule erstreckt sich 
vom Instrumentalunterricht von der Flöte bis zum Kontrabass, über 
Gesang, Orientierungsangebote wie INKA (Instrumentenkarussell) und 
Schnupperunterricht, bis zu Unterrichtsangeboten für die Jüngsten. 
Weitere Informationen finden Sie unter:  www.musikschule-bc.de

B R U N O - F R E Y - M U S I K S C H U L E

Jedes Kind ist musikalisch
BIBERACH. Als Eltern wünschen Sie Ihrem Kind eine glückliche und 
auch erfüllte Kindheit, eine Zeit, in der es Nähe und Geborgenheit 
erfährt, entdecken und forschen darf, Raum für Muße hat und 
Anregungen zum Lernen erhält. Musik kann hier in jeder Hinsicht 
ein wertvoller Begleiter sein, der die ganzheitliche Entwicklung Ihres 
Kindes in hohem Maße fördert.

www.musikschule-bc.de

Musik erleben                   
         Musik erlernen
Entdecke deine Möglichkeiten und die Musik in dir! 

Individueller Instrumentalunterricht. 
Begabtenförderung.

Großes Orchester- und Ensembleangebot.

Die neue Dauerausstellung verbindet historische Objekte mit einer atmo-
sphärischen Gestaltung und eröffnet Zugänge zu Wielands Denken über 
Aufklärung, Journalismus und Salonkultur sowie zu seinen Shakespeare-
Übersetzungen. Im Mittelpunkt steht dabei die Frage, wie Literatur, 
Gesprächskultur und geistige Offenheit bis heute wirken können. 
Interaktive Elemente, besondere Exponate aus Wielands Privatbesitz und 
thematische Ausstellungsbereiche laden dazu ein, sich auf unterschiedli-
che Weise mit Wielands Zeit und Werk auseinanderzusetzen. 
Das Café 1800 lädt dazu ein, bei einer Tasse Kaffee zu verweilen, in Büchern 
zu lesen und Literatur neu zu entdecken. So versteht sich das Wieland-
Gartenhaus nicht nur als Museum, sondern auch als Ort der Inspiration, des 
Gesprächs und der kulturellen Begegnung.  www.wieland-museum.de

W I E L A N D - S T I F T U N G

Wo Geschichte zum Leben erwacht
BIBERACH. Im ehemaligen Gartenhaus Christoph Martin Wielands 
erleben Besucherinnen und Besucher die Literatur- und Gedankenwelt 
des 18. Jahrhunderts auf besondere Weise. 

Das Wieland-Museum lädt dazu ein, 
Christoph Martin Wieland an einem authenti-

schen literarischen Ort neu zu entdecken. 
Ein Gartenhaus für große Gedanken der Literatur. 

Wieland-Museum

Bis Ende Oktober, Donnerstag bis Sonntag: 14 – 18 Uhr
www.wieland-museum.de

Wieland        Museum 

Das atmosphärische Café 1800 lädt zum gemütlichen Verweilen ein.
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Arco Sinfonica
Ein musikalischer Blockbuster

Alfons
Klasse!

Martin O. – Super Looper
Es fließt Loop in seinen Adern

Max Mutzke und Marialy Pacheco
Du und Ich

A Cappella Nacht 2026
magpie alley & Greg is Back Junior

So 8.11.

Sa 14.11.

Berta, das Ei ist hart! Musika-
lische Lesung nach LORIOT
Christine Sommer, Martin Brambach 
und Dietmar Loeffler

Rebekka Bakken
Solo – ein intimer Abend

Foto: Andreas D‘Aquino
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Das Konzert von Loisach Marci am 20. Juni im Rahmen des Woodlake 
Festivals in Bad Waldsee ist der diesjährige Wettbewerbsgewinner. Der 
ungewöhnliche Musiker verbindet auf einzigartige Weise elektronische 
und traditionelle Musik. Das Isny Opernfestival zeigt unter freiem 
Himmel unter der Leitung von Hans-Christian Hauser u.a. die Revue-
Operette „Himmelblaue Träume“ von Robert Stolz (21.-27.6.). Ebenfalls 

Ende Juni finden die Internationalen Wolfegger Konzerte im Wolfegger 
Schloss statt (26.-28.6.). Unter der Leitung von Manfred Honeck erleben 
sie Sternstunden klassischer Musik.
Das Einhaldenfestival ist Treffpunkt für Virtuosen und Charakterköpfe 
aus der ganzen Welt (29.7.-2.8.). Zum Line-Up zählen Foaie Verde, Michl 
Müller, Joo Kraus, Toni und Max Uthoff und viele mehr. Am 26. Juli 
rundet die Kammerphilharmonie Bodensee-Oberschwaben mit einer 
Sommerserenade in Bad Wurzach das Programm ab. Bei „Klassik am 
Moor“ werden mit Werken von Mendelsohn, Weber und Beethoven 
Naturklänge im Mittelpunkt stehen. 
Im September ist Brass im Grass in Ebenweiler (19.9.), beim Festival für 
Blasmusikfans des Kreisverbandsmusikfestes. Der Zuschuss ermöglichte 
es dem Musikverein, drei hochklassigen Bands, Freibier (Headliner), Jack 
Russel’s Halsbänd und Blechverrückt zu engagieren. 

www.kultursommer.rv.de

O E W  K U L T U R S O M M E R

Von Operette bis Kabarett

Der Sommer wird kulturell: Bereits zum zehnten 
Mal verwandeln sich historische Schlösser, baro-
cke Kirchen und lauschige Plätze im Landkreis 
Ravensburg in Bühnen für Musik, Theater und 
Kabarett. Der OEW-Kultursommer bietet ein beein-
druckendes Programm!

KULTUR & FREIZEIT

www.kultursommer.rv.de
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Max und Toni Uthoff unterhal-
ten mit Generationen-Kabarett.
 Foto: Roland Schmid

Große Klassik mit der Kammerphil-
harmonie Bodensee-Oberschwaben. 
Foto: Beate Armbruster

Bei Brass im Grass in Ebenweiler geht es zünftig zur Sache.

Ein kulturelles Highlight ist das Isny Opernfestival. Foto: Beate Armbruster
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Bereits Donnerstag beginnt das 
Festival mit einer Theaterpremiere 
der Federseeschule. Am Freitag trifft 
sich die Bevölkerung am Festplatz 
in den Bittelwiesen; es folgt der 
Zug der Jahrgänge mit Begleitung 
der Stadtkapelle vom Marktplatz. 
Danach gibt es Fassanstich und 
Blasmusik im Bierzelt, während der 
Rummelplatz zur Belustigung ein-
lädt. Am Samstag findet neben dem 
Adlerschießen vormittags der Schul- 

und Vereinsbetrieb auf der Festwiese statt, und der Frauenbund lädt zu 
Kaffee und Kuchen ein. Abends legt der DJ Matra im Festzelt Partymusik 
auf, bevor als weiterer Höhepunkt das Public Viewing des Fußballspiels der 
Deutschen Nationalelf bei der WM auf einer Großleinwand übertragen 
wird. Am Sonntag beginnt der ökumenische Festgottesdienst, danach zieht 
der Umzug durchs Festgelände. Es folgt Bierzeltbetrieb, und die schönsten 
Festwägen werden ausgestellt. Abends tritt erneut die Stadtkapelle auf, 
bevor ein Höhenfeuerwerk den Tag beendet. Am Montag schließen die 
Schülerspeisung und vergünstigte Fahrgeschäfte das Fest ab; die Vorfreude 
auf das nächste Adelindisfest 2028 beginnt.  www.bad-buchau.de

S T A D T  B A D  B U C H A U

Wo Sagen und Moderne tanzen
BAD BUCHAU. Die Federseeregion feiert ihr Adelindis Heimatfest in Bad 
Buchau und dem Federseegebiet am 21. Juni mit einem großen histo-
rischen Festumzug und einem fünftägigen Programm. Alle zwei Jahre 
erinnert das Fest an die Volksheilige Adelindis (um 902). Höhepunkt 
ist der Festumzug um 11:30 Uhr mit ca. 1500 Mitwirkenden, 20 
Musikkapellen, über 100 Pferden und 35 prächtig geschmückten 
Wagen, der Sagen, Natur und Geschichte der Region zeigt.

ADELINDISFEST
18.06. - 22.06.202618.06. - 22.06.2026

BAD BUCHAU

40 Jahre Zünfte

FESTPROGRAMM

FREITAGFREITAG

SAMSTAGSAMSTAG

SONNTAGS	��TAG

18:30 Uhr

Theaterpremiere der
Gemeinschaftsschule

19:00 Uhr

Jahrgängertreffen
mit Helle Dangel

20:00 Uhr

Partynacht mit DJ MaTra
Public Viewing WM

11:30 UHR
GROßER HISTORISCHER
FESTUMZUG
Abendliches Serenadenkonzert
Höhenfeuerwerk

DONNERSTAGDONNERSTAG

Adelindis Heimat- und Kinderfestes e.V.
Verein für die Veranstaltung des

Großer Höhepunkt ist der Festumzug.

Die Sprunganlage mit 1- und 3-Meter-Brett, Slacklines, Planschbecken, 
Wasserrutsche, Sandstrand sowie drei Liegeflöße machen das Bad für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene zu einer attraktiven Erholungs- 
und Freizeiteinrichtung. Der Spiel- und Kletterturm im Sandkasten, 
die Tischtennisplatten, die zwei Beachvolleyballfelder, das Fußballfeld 
sowie der SUP-Verleih bieten vielfältige sportliche Aktivitäten für alle 
Altersgruppen. Eine moderne Cafeteria rundet das Angebot ab. Weitere 
Infos zum Flappachbad Ravensburg gibt es unter:  www.ravensburg.de

F L A P P A C H B A D  R A V E N S B U R G

Das Bad für Sportler und Familien
RAVENSBURG. Endlich ist es wieder soweit! Das Naturfreibad mit 
großzügiger Wasserfläche sowie Spiel- und Liegewiese ist von Mitte 
Mai bis Mitte September geöffnet.

Der Flappachweiher lädt in idyllischer Lage zur Abkühlung ein. 
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Flappachbad
Strietach 4, 88212 Ravensburg 
Tel: 0751 61842 
www.ravensburg.de

Genießen Sie das idyllische Naturfreibad  
mit riesiger Spiel- und Liegewiese. Das Flap-
pachbad ist von Mai bis September geöffnet 
und bequem mit dem Badebus erreichbar.

Stand Up Paddling
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Die ausgewählten Fotos zeigen Laupheims 
Stadtentwicklung, seine Persönlichkeiten, 
Geschäfte, Wirtschaften und aller-
hand Kuriositäten. Wenngleich Theo 
Miller schon zur Kommunion seinen 
ersten Fotoapparat erhielt, nahm sein 
Fotoarchiv erst in den 1970ern rich-
tig Fahrt auf. Nach Rückkehr aus der 
russischen Kriegsgefangenschaft hatte 
er zunächst bei der Firma Fischbach & 
Miller angefangen und eine Familie mit 
seiner Frau Helga gegründet. Ab Mitte 
der 1970er präsentierte er seine gewach-

sene Bildersammlung in Vorträgen, Büchern und beim Heimatfest. 2010 
verlieh ihm die Stadt Laupheim ihre Bürgermedaille. Nach Theo Millers 
Tod 2018 stiftete die Familie das Fotoarchiv dem Laupheimer Museum.
Ausstellungseröffnung am 23. April 2026 um 18.30 Uhr. Öffentliche 
Führungen am 26.04., 10.05., 31.05. und 14.06. jeweils um 14 Uhr, am 
Internationalen Museumstag, 17.05., um 16 Uhr. Weitere Termine auf der 
Museumshomepage:  www.museum-laupheim.de

MUSEUM ZUR GESCHICHTE VON CHRISTEN UND JUDEN

Stadtgeschichte in Bildern
LAUPHEIM. Der 1926 in Laupheim geborene Theo Miller fotogra-
fierte sein Leben lang leidenschaftlich. Immer im Fokus, immer im 
Herzen: seine Heimatstadt. Über Jahrzehnte legte er ein einzigarti-
ges Fotoarchiv zur jüngeren Geschichte Laupheims an, auch durch 
Sammeln oder Abfotografieren anderer Bilder. Dieses Jahr wäre Theo 
Miller 100 geworden, ein schöner Anlass, ihm und seinen Fotos vom 
23. April bis zum 25. Oktober eine Sonderausstellung im Museum zur 
Geschichte von Christen und Juden zu widmen. 

23. April bis  
25. Oktober 2026

Laupheim im Herzen. 
Das Fotoarchiv von Theo Miller

Museum zur Geschichte  
von Christen und Juden  
Claus-Graf-Stauffenberg-Straße 15  
88471 Laupheim

Die Aufnahmen von Theo 
Miller reichen weit zurück.
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O P E N  A I R

Schon am Freitag ab 16 Uhr dreht sich auf dem Marktplatz das Karruzik, 
ein motorloses Karussell, zu Livemusik. Am Samstag und Sonntag (jeweils 
11–18 Uhr) wird es auf den Plätzen und in den Fußgängerzonen lebendig: 

Eine bunte Künstlerschar von 
Akrobat:innen, Clowns, Stelzenläu-
fern, Komödiant:innen und Zirkusar-
tisten bieten ein Open-Air-Theater-
festival unter freiem Himmel. Eintritt 
frei mit Hutsammlung.
So mischen zum Beispiel die 3 Herren 
des Theater Irrwisch im Frack auf 
Stelzen das Publikum auf, bevor sie 
im Programm „Gatschpletzn“ hoch-
akrobatisch und gnadenlos über-
raschen. Der prachtvoll gefiederte 

musikalische „Hühnerhaufen“ mit CockTales spielt tierisch-menschliche 
Szenen, Schwarzclown Matthias Romir zeigt auf Rollschuhen eine 
zugleich berührende und irrwitzig komische Show. 
Spannend und verblüffend ist die „Kettenreaktion“ von Samuelito – vor-
nehmlich gebaut, um sich Süßigkeiten in den Mund fliegen zu lassen. Und 
nicht zuletzt liefern Los Hobos mit absolut spektakulären akrobatischen 
Einlagen ein sagenhaftes Comedyprogramm. Und immer wieder mitten-
drin das inklusive Maskentheater Fundwerk. 
Bei Regen findet ein Varieté aller Künstler jeweils nachmittags in einer 
Halle statt. 
Wann: Samstag & Sonntag, 27./28. Juni, 11–18 Uhr
Wo: Altstadt Wangen/Allgäu  www.wangener-pflasterspektakel.de

Spektakel in der Altstadt
WANGEN. Am letzten Juni-Wochenende (27./28. Juni) verwandelt 
sich Wangen im Allgäu in eine bunte Bühnenlandschaft. 

Los Hobos The Ambiguous Vaga-
bonds  Foto: Melanie Voelker



47

KULTUR  &  FREIZEIT

N A T U R S C H U T Z Z E N T R U M  W I L H E L M S D O R F

Das Naturschutzzentrum in Wilhelmsdorf ist der ideale Startpunkt 
für Ihre Tour und hat bei jedem Wetter einiges zu bieten: In der inter-
aktiven Dauerausstellung kann man an neun Stationen erforschen 
und „begreifen“, warum es so wichtig ist, die Moore zu schützen. Die 
kleine Sumpfschildkröte Emy erzählt Kindern bei einer abenteuerlichen 
Tauchfahrt im „Moorkäpsele“ spannende Geschichten vom Moor.
Familien können mit dem „Moorforscher-Rucksack“ auf Entdeckertour 
gehen und der Natur-Parcours direkt neben dem Naturschutzzentrum 
lädt jüngere Moorfreund*innen zum Spielen und Toben ein. 
Gruppen können eine Führung buchen und das Moor mit ortskundigen 
Moorführern individuell betreut erkunden.

An Wochenenden und Feiertagen lädt die leckere Kuchentheke 
zum Verweilen und Genießen ein. Die aktuelle Ausstellung 
„Unterwasserwelten“ mit Fotografien von Unterwasserfotograf Rolf 
Pfänder kann kostenlos besucht werden. 
Weitere informationen unter:   wwww.pfrunger-burgweiler-ried.de

Moorlandschaft zum Genießen
WILHELMSDORF. Sommer im Pfrunger-Burgweiler Ried – erleben 
Sie die faszinierende Naturlandschaft des zweitgrößten Moores in 
Südwestdeutschland mit seinen zahlreichen Lebensräumen für seltene 
Tiere und Pflanzen. Hier können Naturfreunde und Erholungssuchende 
auf einem weitläufigen Wander- und Radwegenetz abschalten, durch-
atmen und Kraft tanken. Besucherplattformen bieten die Gelegenheit, 
die Blicke schweifen und die Seele baumeln zu lassen. 

Moor erleben
im Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf

BODO- und Bahnkunden 

(Ba-Wü-Ticket) erhalten gegen Vorlage 

des gültigen Fahrausweises eine 

Ermäßigung auf den Eintrittspreis.

Riedweg 3 – 5   |   88271 Wilhelmsdorf
Telefon 07503 739
www.pfrunger-burgweiler-ried.de
www.instagram.com/pfrunger_burgweiler_ried/

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag                13:30 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag  10:00 – 17:00 Uhr

S E M M E L  C O N C E R T S

Mit ihrem mitreißenden Mix aus Schlager, Pop, Rock und volkstümlichen 
Einflüssen fasziniert sie als waschechte Vollblutmusikerin ein generationen-
übergreifendes Publikum aus Jung und Alt, das die im Kärntner Lesachtal 
aufgewachsene Powerfrau für ihre bodenständige und gleichzeitig moder-
ne, aufgeschlossene Art feiert. Melissa Naschenweng liebt es, in ihrer Musik 
immer wieder mit Klischees zu spielen, mit verstaubten Traditionen zu 
brechen und scheinbare Gegensätze in einem ganz eigenen, zeitgemäßen 
Stil zu vereinen. Mit ihrer „Alpenbarbie“ und einer großen Portion „Leder-
hosenrock“ im Gepäck freuen wir uns SIE bei uns begrüßen zu dürfen.

Weitere Informationen und Bildmaterial auf  www.semmel.de und auf 
 www.sommerfestival-altusried.de.

Die Alpenbarbie stürmt die Bühne
ALTUSRIED. Das sommerFESTIVAL in der Freilichtbühne Altusried 
geht 2026 in die nächste Runde. Die Zuschauer dürfen sich auf 
Konzertabende in einer der schönsten Open-Air Locations Europas 
und ein abwechslungsreiches Programm der Extraklasse freuen. Am 5. 
September 2026 bringt Melissa Naschenweng  die Freilichtbühne mit 
ihren größten Hits zum Beben und sorgt mit ihrer unverwechselbaren 
Art für beste Stimmung und unvergessliche Momente.

Melissa Naschenweng versteht es, das Publikum mitzureißen.

Foto: Christoph Hatheuer

JETZT
TICKETS

SICHERN!

Tickets erhältlich im Kartenbüro Altusried, Hauptstr. 18, Tel. 08373 92200, info@kartenbuero-altusried.de, www.allgaeuer-freilichtbuehne.de, 
bei allen Eventim-Vorverkaufsstellen, unter www.eventim.de sowie bei der Allgäuer Zeitung und dem Westallgäuer, Tel. 0831 206 5555,
www.allgaeuticket.de und bei schwäbische Tickets, Tel. 0751 29 555 777.

DO., 27.08.2026
FR., 28.08.2026
SA., 29.08.2026
SO., 30.08.2026
MI., 02.09.2026
SA., 05.09.2026
SO., 06.09.2026

SWR BIG BAND & MAX MUTZKE
THE QUEEN TRIBUTE SHOW PERFORMED BY BREAK FREE
HOWARD CARPENDALE
ALEXANDER WURZ & DIE EGERLÄNDER MUSIKANTEN
MATTHIAS REIM
MELISSA NASCHENWENG 
SPIDER MURPHY GANG - UNPLUGGED
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Das betörende Aroma der Rosen 
begleitet die Besucher bereits 
beim Betreten des Marktes. Als 
zentrales Gestaltungselement 
prägen sie nicht nur die 
Pflanzenangebote, sondern 
auch viele kunsthandwerkli-
che Erzeugnisse. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgen  
Ensembles der Musikschule 
Laupheim sowie des Carl-
Laemmle-Gymnasiums Laup-

heim. Auch kulinarisch wird ein abwechslungsreiches Angebot geboten: 
kleine Snacks, herzhafte Spezialitäten, Eis sowie Kaffee und Kuchen 
laden zum Verweilen ein. Für zusätzlichen Komfort sorgt die sogenannte 
„Rosengarderobe“, an der Einkäufe zwischengelagert werden können, um 
den Marktbesuch unbeschwert fortzusetzen. Ein Shuttlebus verkehrt im 
15-Minuten-Takt zwischen dem ausgeschilderten Park & Ride Parkplatz und 
dem Haupteingang des Marktes. Der Eintritt beträgt 2 Euro.
Der Rosenmarkt Schloss Großlaupheim hat sich in den vergangenen Jahren 
zu einem festen Bestandteil des kulturellen Lebens in Laupheim entwickelt 
und zieht Gäste aus der gesamten Region an. Die Veranstaltung findet bei 
jedem Wetter im Schlosshof sowie im Kulturhaus statt.  www.laupheim.de

R O S E N M A R K T  S T A D T  L A U P H E I M

Ein Fest für alle Sinne
LAUPHEIM. Am Samstag, den 20. Juni, öffnet der beliebte Rosenmarkt 
Schloss Großlaupheim von 9 bis 17 Uhr erneut seine Pforten. Über 
150 Aussteller präsentieren im stimmungsvollen Ambiente des 
Schlossareals eine beeindruckende Vielfalt an Produkten – von 
prachtvollen Rosen über kunstvolles Gartenzubehör bis hin zu liebe-
voll gestaltetem Schmuck, Porzellan, Textilien und Accessoires.

Eintauchen in ein Meer aus Rosen heißt 
es für die Besucher im Schlosshof.

ROSENMARKT
SAMSTAG, 20.06.2026
9:00 UHR BIS 17:00 UHR

SCHLOSS GROSSLAUPHEIM
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MIT KOSTENLOSEM BUSTRANSFER AB P+R
WALPERTSHOFERSTRASSE (DIEHL AVIATION)

CLAUS-GRAF-STAUFFENBERG-STRASSE 15
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Pflanzenangebote, sondern 
auch viele kunsthandwerkli-
che Erzeugnisse. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgen  
Ensembles der Musikschule 
Laupheim sowie des Carl-
Laemmle-Gymnasiums Laup-

heim. Auch kulinarisch wird ein abwechslungsreiches Angebot geboten: 
kleine Snacks, herzhafte Spezialitäten, Eis sowie Kaffee und Kuchen 
laden zum Verweilen ein. Für zusätzlichen Komfort sorgt die sogenannte 
„Rosengarderobe“, an der Einkäufe zwischengelagert werden können, um 
den Marktbesuch unbeschwert fortzusetzen. Ein Shuttlebus verkehrt im 
15-Minuten-Takt zwischen dem ausgeschilderten Park & Ride Parkplatz und 
dem Haupteingang des Marktes. Der Eintritt beträgt 2 Euro.
Der Rosenmarkt Schloss Großlaupheim hat sich in den vergangenen Jahren 
zu einem festen Bestandteil des kulturellen Lebens in Laupheim entwickelt 
und zieht Gäste aus der gesamten Region an. Die Veranstaltung findet bei 
jedem Wetter im Schlosshof sowie im Kulturhaus statt.  www.laupheim.de

R O S E N M A R K T  S T A D T  L A U P H E I M

Ein Fest für alle Sinne
LAUPHEIM. Am Samstag, den 20. Juni, öffnet der beliebte Rosenmarkt 
Schloss Großlaupheim von 9 bis 17 Uhr erneut seine Pforten. Über 
150 Aussteller präsentieren im stimmungsvollen Ambiente des 
Schlossareals eine beeindruckende Vielfalt an Produkten – von 
prachtvollen Rosen über kunstvolles Gartenzubehör bis hin zu liebe-
voll gestaltetem Schmuck, Porzellan, Textilien und Accessoires.

Eintauchen in ein Meer aus Rosen heißt 
es für die Besucher im Schlosshof.

ROSENMARKT
SAMSTAG, 20.06.2026
9:00 UHR BIS 17:00 UHR
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Zum runden Geburtstag wartet das Zeppelin Museum darüber hinaus 
mit einer spannenden Neuheit auf. Erstmalig kann das Luftschiff LZ129 
Hindenburg als VR-Tour erfahren werden. Die Museumsbesucher*innen 
betreten dabei den komplett virtuell rekonstruierten Zeppelin und 
erleben die schiere Größe, die im Museum über die nachgebauten 
Passagierbereiche bereits jetzt erlebbar ist. Ein Erlebnis nur für 
Schwindelfreie!
Im Jubiläumsjahr dreht sich darüber hinaus alles um das Thema 
„Gefühlte Wahrheiten“. Seit dem 21. Mai ist die neue Sonderausstellung 
„Gefühlte Wahrheiten. Zeppeline und Nationalsozialismus“ zu sehen. 
Die Zeppeline und die Menschen, die sie betrieben, waren ab 1933 in 
den NS-Staat und seine propagandistische Selbstdarstellung einge-
bunden. Dass dies eher unfreiwillig geschehen sei, ist eine verklärende 
Erzählung, die in der Zeit nach 1945 entstand, aber die Forschung zeigt 
ein anderes Bild: Das sogenannte goldene Zeitalter der Luftschifffahrt 
war durch die Bedeutung der Zeppeline für die NS-Propaganda geprägt. 
Ihre Inszenierung reichte von Hakenkreuzen an den Leitwerken bis hin 
zu Propagandafahrten und Auftritten bei politischen Großereignissen. 

Das Museum arbeitet seine eigene Geschichte und die Verstrickungen 
zwischen der politischen Nutzung von Zeppelinen und NS-Staat 
erstmals umfassend auf. Leitend sind dabei Gefühlte Wahrheiten, ein 
Phänomen, das auf subjektiven, emotionalisierten Annahmen beruht: 
Aussagen, die wir irgendwo mal gehört und nicht hinterfragt, die sich 
im Laufe der Zeit verstetigt haben und unabhängig belegbare Fakten 
verdrängen. Sie dienen als Gerüst, um verklärende Erzählungen der 
Zeppelingeschichte zu dekonstruieren.

Zeppelin Museum Friedrichshafen
Seestraße 22, 88045 Friedrichshafen
Mail: info@zeppelin-museum.de, Tel.: 07541 3801-0

 www.zeppelin-museum.de

Öffnungszeiten, Preise und mehr
Bitte informieren Sie sich über die aktuellen Öffnungszeiten, Preise 
und Rabatte, Angebote für Gruppen, Führungen, Barrierefreiheit und 
weitere Specials auf unserer Website!

Z E P P E L I N  M U S E U M

Technik und Geschichte entdecken
FRIEDRICHSHSAFEN. Am 2. Juli 1996 wurde im ehemaligen Hafen-
bahnhof das Zeppelin Museum eröffnet. Seit 30 Jahren widmet 
sich das Museum am Ufer des Bodensees mit der weltweit größten 
Sammlung zur Luftschifffahrtsgeschichte den technischen und 
künstlerischen Entwicklungen, die seit der Erfindung der Zeppeline 
die Bodenseeregion prägen. Im Sommer lädt das Museum zur bunten 
Jubiläumsfeier ein: Spannende Spezialführungen ermöglichen einen 
exklusiven Blick hinter die Kulissen und auf dem Buchhornplatz 
feiern die schönsten Ausflugsziele der Region mit interaktiven fami-
lienfreundlichen Aktionsständen mit.
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Der Blick auf die große Familie Einstein 
steht im Mittelpunkt, auf die jüdische 
Gemeinde, die gerade in dem Jahrzehnt, in 
dem Einstein geboren wurde, ihre Blütezeit 
in Ulm erlebte, und auf die Schicksale von 
Familienmitgliedern, die eng verbunden 
waren mit Albert Einstein. 
Natürlich ist auch Albert Einstein selbst immer 
wieder in der Ausstellung präsent. Gleich zu 
Beginn begrüßt eine kleine „Wunderkammer“ 
unsere Besucher*innen: Albert Einstein als 
Kunstobjekt, auf Spielekästen, Geldscheinen, 
Briefmarken oder vielfach publizistisch 
beschrieben und abgebildet in Illustrierten. 
Das im Zweiten Weltkrieg zerstörte 
Geburtshaus wird als Lego-Nachbau präsen-
tiert: So hat man zumindest eine Vorstellung 
von dem damals modernen Haus, in dem 
Einstein zur Welt kam. 
Geöffnet Dienstag bis Sonntag jeweils ab 11 
Uhr. Infos zum Museum: 

https://einsteins.museum

D I E  E I N S T E I N S

Museum einer Ulmer Familie
ULM. Seit nunmehr zwei Jahren gibt es die junge Ausstellung im 
denkmalgeschützten „Engländer“ im Ulmer Fischerviertel. Während 
biografische oder naturwissenschaftliche Ausstellungen über das 
Physikgenie Albert Einstein an ganz unterschiedlichen Orten auf der 
Welt ihre Berechtigung haben, ist der Ansatz der Ulmer Ausstellung 
einzigartig und kann nur hier so gezeigt werden. 

Einsteins Wunderkammer 
zeigt den Physiker auch als 
Kunstobjekt. 
Foto: Nadja Wollinsky

S T Ä D T I S C H E  G A L E R I E  F Ä H R E

Plastiktüten und Supermarkt-Kartonagen, 
dazwischen der berühmte Stinkefinger 
auf einer Kochschürze – wenn Danielle 
Zimmermann mit ihren Gemälden, Objekten 
und Collagen in der Galerie aufschlägt, wird 
es bunt, provokativ, pointiert und frech. 
Im klaren Bewusstsein für die notwendige 
Freiheit der Kunst setzt die Künstlerin zum 
visuellen Überschlag an. Ohne Scheu befragt 
sie das glitzernde Erscheinungsbild unse-
rer Welt. Ob Kunstgeschichte, Freizeitwelt 
oder Konsumwerbung – kaum ein Bereich 
ist vor ihren postmodernen Übergriffen 
geschützt. Vor dem Hintergrund aktueller 
Debatten über Bilder, Rollen und Umgänge 
mit der Frau in der Gesellschaft erfahren 
ihre Werke eine elektrisierende, feminis-

tische Kontextualisierung. Ihr munteres Upcycling von Gebrauchsmaterial 
zur Kunst geht Hand in Hand mit einem frechen Downcycling des 
Elitären. Es entsteht eine Pop Art in zeitgemäßem Kleid, betrachtet aus 
einer selbstbewussten, weiblichen Perspektive, die Rollenbilder, Sex und 
Selbstbestimmung gleichermaßen verhandelt.  www.bad-saulgau.de
Geöffnet Di bis So, 14 bis 17 Uhr, jeden So um 15 Uhr öffentliche Führung.

Kunst durch munteres Upcycling
BAD SAULGAU. Vom 21. Juni bis zum 13. September 2026 präsen-
tiert die Städtische Galerie „Fähre“ unter dem Titel „REUSE ME“ eine 
umfassende Einzelausstellung der Stuttgarter Künstlerin und Per-
formerin Danielle Zimmermann. Es handelt sich um die erste museale 
Präsentation einer der spannendsten und herausforderndsten künst-
lerischen Positionen Süddeutschlands.

Danielle Zimmermann wurde 
mit zahlreichen Preisen und 
Stipendien in Deutschland 
und den USA ausgezeichnet.
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Den Auftakt macht am Freitag, 19. Juni, um 19.30 Uhr Kabarettist Bernd 
Kohlhepp mit seinem Programm „Hämmerle eskaliert“. Der Mann in Grün 
sieht rot – und regt sich mit viel Witz über alles auf, was der Alltag zu 
bieten hat: von Brötchenpreisen bis Nachbarschaftsstreit. Selten war 
Ärgern so unterhaltsam!
Am Samstag, 20. Juni, um 19.30 Uhr präsentiert das Theater Lindenhof 
sein „Best of Spätzle!“. Bernhard Hurm und Berthold Biesinger nehmen 
das Publikum mit auf eine humorvolle Reise durch die schwäbische 
Literatur- und Kulturlandschaft. Mit feinem Mundartwitz, pointierten 
Rollenwechseln und ihren beliebtesten Szenen feiern die beiden die 
Highlights aus zehn Jahren „Spätzle“-Geschichte.
Der Sonntag, 21. Juni, beginnt um 10.30 Uhr mit einem großen Erlebnistag 
anlässlich von 50 Jahren ZfP-Werkfeuerwehr Bad Schussenried. Nach 
einem ökumenischen Open-Air-Gottesdienst mit Live-Musik erwartet 
die Besucher ein buntes Familienprogramm mit Fahrzeugvorführungen, 
Löschübungen, Hüpfburg, Bobbycar-Rennbahn und vielen weiteren 
Mitmachangeboten. Auch kulinarisch ist mit Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen bestens für den Tag gesorgt.
Sonntagabend um 19.30 Uhr sorgen Mark’n’Simon mit ihrer 
„MusiComedy“ für einen schwungvollen Abschluss des Kultursommers. 
Mit Musik, Comedy, skurrilen Ideen und jeder Menge Selbstironie zün-
den die beiden ein wahres Feuerwerk aus Persiflagen, Wortspielen und 
überraschenden Einfällen – beste Stimmung garantiert!
Der Eintritt ist kostenfrei, mehr Infos unter: www.zfp-web.de

Z F P  K U L T U R S O M M E R

Vier große Highlights im Sommer
BAD SCHUSSENRIED. Der ZfP-Kultursommer lädt im Juni zu vier 
abwechslungsreichen Veranstaltungen auf die Kulturwiese ein. Ob 
Kabarett, Familienprogramm oder musikalische Comedy – an drei 
Tagen erwartet die Besucher bei freiem Eintritt beste Unterhaltung 
für Jung und Alt. www.zfp-web.de

ZfP Südwürttemberg 
in Bad Schussenried19.6. – 21.6.2026

Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist frei.
Wir freuen uns über eine Spende für den Verein Beclean e.V.,
der psychisch kranke Menschen in Rumänien unterstützt. 

KULTURSOMMER
2026
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S T A D T  B A D  W U R Z A C H

Es spielt die renommierte Kammerphilharmonie Bodensee-Oberschwaben 
(KBO), das Spitzenorchester der Region zwischen nördlichem Bodensee und 
Alpenvorland. Der Einlass beginnt ab 16:30 Uhr.
Zum Auftakt erklingt die atmosphärische „Hebriden“-Ouvertüre von Felix 
Mendelssohn Bartholdy. Anlässlich des 200. Todestages von Carl Maria von 
Weber folgt dessen Klarinettenkonzert Nr. 1, interpretiert vom renommier-
ten Solisten Paul Moosbrugger. Den Abschluss bildet die „Pastorale“, die 6. 
Sinfonie von Ludwig van Beethoven – ein klangvolles Porträt der Natur.
Unter der Leitung von Dirigent Benjamin Lack verspricht das Konzert einen 
sommerlichen Abend. Karten sind im Vorverkauf in der Bad Wurzach Info 
(Rosengarten 1, 88410 Bad Wurzach, 07564 302-150) erhältlich. Ebenso 
wird es eine Abendkasse geben. Bei schlechter Witterung wird das Konzert 
in den Kursaal der Kurhaus Kulturschmiede verlegt. www.bad-wurzach.de

Klassische Klänge im Sommer
BAD WURZACH. Im Rahmen des 10. OEW-Kultursommers wird im Kur-
park zum zweiten Mal ein stimmungsvolles Klassik-Open-Air veranstaltet. 
Am Sonntag, 26. Juli 2026, um 18 Uhr erwartet das Publikum mit „Klassik 
am Moor“ ein außergewöhnlicher Konzertabend am Kurhauspavillon. 

SONNTAG
26.07.

MUSIKPAVILLON
beim Kurhaus

Sommerserenade mit der Kammerphilharmonie
Bodensee-Oberschwaben

Weitere Details:
www.bad-wurzach.de
Bei schlechter Witterung
im Kursaal.

Eintritt: 25 Euro
Ermäßigt: 12 Euro
Abendkasse: 28 Euro

VVK: Bad Wurzach Info
T 07564 302 150

Foto: Beate Armbruster

2026

Werke von Mendelssohn, Weber und Beethoven

Open-Air-Konzert

SONNTAG
26.07.

MUSIKPAVILLON
beim Kurhaus
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Klemm (1902–1990) wurde 
zunächst mit Caparol-Bildern 
und Interieurmotiven bekannt; 
sein zeichnerisches Spätwerk 
ist von stiller Eindringlichkeit 
geprägt. Franz Bernhard (1934–
2013) arbeitete mit hölzernen 
Fundstücken und konzentrier-
te sich auf das menschliche 
Fragment als anthropomorphes 
Zeichen. Auch Voré (geb. 1941), 
der zudem als Installations- 
und Medienkünstler tätig ist, 
stellt die menschliche Figur ins 

Zentrum; seine Arbeiten aus hautfarbenem Sandstein wirken zugleich 
wie Körperteile und architektonische Formen. Barbara Klemm (geb. 1939) 
arbeitete viele Jahre als Fotografin für die Frankfurter Allgemeine Zeitung 
und wurde mit ihren Reportagefotos international bekannt.

Ankündigung: 11. Roter Kunstsalon 1. bis 4. Oktober 2026
Öffnungszeiten Museumscafé: Sa 14-17 Uhr, So und Feiertag 13-17 Uhr

www.villa-rot.de

M U S E U M  V I L L A  R O T

Vielfalt und Einheit
BURGRIEDEN. Als künstlerische Wahlverwandtschaft lässt sich 
die Beziehung zwischen dem Maler und Zeichner Fritz Klemm und 
seinen ehemaligen Schülern an der Karlsruher Akademie, den 
Bildhauern Franz Bernhard und Voré, beschreiben. Vom 21. Juni bis 
20. September 2026 zeigt das Museum Villa Rot in der Ausstellung 
„Verbindungen“ die vielseitigen Werke der Künstler. 
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Tisch, 1969, Gouache, © Museum Ulm, 
Foto: Oleg Kuchar, Ulm

JETZT NEU: DIE SOMMERZEIT-KARTE
Von Juni bis September Therme & Sauna beliebig oft genießen!

SommerZeit
in der Waldsee Therme.

www.waldsee-therme.de

Weitere Infos auf unserer Homepage.

WASSER. WÄRME. WOHLBEFINDEN.



52

KULTUR  &  FREIZEIT

vom Fürstenwaldlauf über Kinder-
Mitmachangebote, Straßenunter-
haltung oder musikalische Bei-
träge bis hin zu Angeboten von 
Kunsthandwerkern zum Mit-
machen. Wer möchte, kann sich 
im Ziegelweiher erfrischen und 
am Freitag (19.06.) ab 19 Uhr ein 
Konzert mit Tom.Pianist beim 
Café Seestern erleben. Weiter 
geht es im Marktplatzbereich, wo 
die Rockband Cold Turkey und 

der „Doppelte Binokel“ aufspielen, während beim hamppwerk DJ Lunon 
auflegt. Am Samstag (20.06.) sind in bewährter Manier ein Flohmarkt 
und ein Kunstgewerbe- und Handwerkermarkt geboten. Daneben war-
ten zahlreiche Aktionen wie Kinderschminken, Kindertheater oder der 
Fassanstich auf große und kleine Gäste.
Der Sonntag (21.06.) beginnt mit dem Einzug der Vereine und 
Mitwirkenden, der durch die Freiwillige Feuerwehr Ochsenhausen und 
Gäste aus den Partnerstädten verstärkt wird. Die Feuerwehr stellt zu 
ihrem 150-jährigen Jubiläum historische Feuerwehrfahrzeuge vor und 
lädt zu einer Schauübung ein. Der Eintritt an allen drei Tagen ist frei. Am 
Samstag und Sonntag fährt auch die Museumsschmalspurbahn „Öchsle“, 
die dem Fest ihren Namen gab.
Informationen unter: www.oechslefest-ochsenhausen.de

S T A D T  O C H S E N H A U S E N

Drei Tage in Feierlaune
OCHSENHAUSEN. Das Öchslefestkomitee fiebert dem jährlichen 
Höhepunkt entgegen: vom 19. bis 21.  Juni feiert die Rottumstadt 
das Öchslefest. Die Vereine und Kindergärten haben ein buntes 
Programm vorbereitet: 

Erleben Sie echte Eisenbahnromantik
Tourist-Info
Bahnhofstraße 11
88416 Ochsenhausen
Tel. 07352 922026
www.oechsle-bahn.de

auf der 19 km langen Strecke zwischen 
Ochsenhausen und Warthausen bei 
Biberach. Von 1. Mai bis 11. Oktober
an allen Sonn- und Feiertagen und am 
1. Samstag im Monat sowie an Donners-
tagen von 16. Juli bis 10. September.

Erlebnis für die
ganze Familie

Beim Öchslefest erwartet die Besucher 
Geselligkeit und gute Unterhaltung.

Foto: Benny Bechter
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Ochsenhausen und Warthausen bei 
Biberach. Von 1. Mai bis 11. Oktober
an allen Sonn- und Feiertagen und am 
1. Samstag im Monat sowie an Donners-
tagen von 16. Juli bis 10. September.

Erlebnis für die
ganze Familie

Beim Öchslefest erwartet die Besucher 
Geselligkeit und gute Unterhaltung.

Foto: Benny Bechter

Im Mittelpunkt stehen feine und zarte Strukturen der Landschaft, von 
Pflanzen bis hin zu kleinsten Lebewesen. Besonders Insekten rücken 
dabei immer wieder in den Fokus und eröffnen neue Blickwinkel auf 
eine oft übersehene Welt.
Der Künstler, heute 91 Jahre alt, lebt seit 1969 in Baindt und ist Mitglied 
im Kunstverein Weingarten-Ravensburg. Seine Fotografien entstehen 
analog oder digital, in Farbe oder Schwarzweiß sowie als Infrarot- und 
UV-Aufnahmen. Je nach Motiv kommen auch unterschiedliche techni-
sche Verfahren wie Stroboskoplicht, Mikroskop oder Laser zum Einsatz. 
Die Verbindung von experimenteller Technik und künstlerischer Wahr-
nehmung öffnet den Blick auf eine Wirklichkeit, die jenseits unserer all-
täglichen Wahrnehmung liegt, und verleiht den Motiven eine besondere 
Ausdruckskraft.
Die Vernissage findet am 14. Juni um 11 Uhr im Stadtkino Seenema, Bad 
Waldsee, Biberacher Straße 29, statt. Marianne Jocham begrüßt, Vik-
toria Köberle hält die Laudatio. Musikalisch begleiten Christine Stehle 
(Querflöte) und Maria Sannelli (Keyboard) die Veranstaltung. Die Aus-
stellung kann bis zum 30. August zu den regulären Kinoöffnungszeiten 
besucht werden www.seenema-bw.de

A U S S T E L L U N G  I M  S E E N E M A 

„Faszination Natur“
BAD WALDSEE. Der Fotograf und Künstler Egon Woblick zeigt im 
Stadtkino Seenema vom 14. Juni bis 30. August fotografische Arbei-
ten, die sich mit der Formenvielfalt der Natur auseinandersetzen.
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Die sechsköpfige Künstlergruppe maximal 
regt mit höchst unterschiedlichen Arbeiten 
einen spannungsvollen Dialog zwischen 
Vergangenheit und Gegenwart, zwischen 
Vergänglichkeit und Erinnerung an. Isa Dahl, 
Thomas Heger, Rolf Kilian, Bernd Mattiebe, 
Rainer Schall, Daniel Wagenblast und Bernhard 
Walz haben sich beim gemeinsamen Studium 
in Stuttgart kennengelernt und sind seit 1994 
als Künstlergruppe maximal mit zahlreichen 
gemeinsamen Projekten in renommierten 
Museen und Galerien hervorgetreten. Aus 
den individuellen künstlerischen Positionen 
– Malerei, Skulptur und Fotografie – ent-
stehen spezifische Raumkonstellationen, die 
sich in den historischen Kontext des Hauses 
einschreiben. Die Arbeiten entwickeln gemein-
sam eine dichte, vielschichtige Inszenierung. 
Zentrale Begrifflichkeiten für den Umgang 
mit Kunst, Gesellschaft und Zeit werden in 
teils übergroßen Sprechblasen sichtbar und 

in die Räume integriert: WAHRHEIT, RISIKO, SCHÖNHEIT, NOT, HUNGER, 
SINN, GIER, HEUTE, TROST, HORIZONT, BEDARF. So entsteht eine poetische 
Reflexion über das Werden und Vergehen. Und es wird spürbar, dass Zeit 
nicht nur gemessen, sondern vor allem erlebt wird.     www.leutkirch.de

S T A D T  L E U T K I R C H

Zeichen der Vergänglichkeit
LEUTKIRCH. Einem der grundlegendsten und zugleich flüchtigs-
ten Phänomene unseres Daseins widmet sich die Ausstellung 
„ZEITVERGEHEN – as time goes by“ im Gotischen Haus in Leutkirch. 
Sie wird am Samstag, 20. Juni um 15 Uhr eröffnet. 

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 9 bis 12.30 und 14 bis 17 Uhr
Samstag 10 bis 13 Uhr

Eintritt frei

Eine Ausstellung des Galeriekreises Leutkirch 
und der Großen Kreisstadt Leutkirch im Allgäu

Ausstellung
20. Juni bis 27. September 2026

Städtische Galerie im Gotischen Haus
Marktstraße 32 | Leutkirch im Allgäu

maximal

ZEITVERGEHEN 
as time goes by

Isa Dahl
Thomas Heger

Rolf Kilian
Bernd Mattiebe

Rainer Schall
Daniel Wagenblast

Bernhard Walz

Kreativ werden die zen-
tralen Themen der Aus-
stellung thematisiert.

Foto: Bernhard Walz

An Bord des historischen 
Segelschiffs erwartet die 
Gäste eine einzigartige 
Kombination aus regi-
onalem Genuss, stim-
mungsvoller Musik und 
entspannter Atmosphäre. 
Ob bei kulinarischen 
Themenfahrten wie „Käs 
& Bier“, „Allgäu trifft 
Bodensee“ oder „Secco, 
Sekt & Canapés“, oder bei 
musikalischen Abenden 

mit traditionellen Ziachspielern – jede Fahrt wird zu einem unvergess-
lichen Erlebnis.
Wer es ruhiger mag, genießt die klassischen Abendfahrten: ganz ohne 
Programm, dafür mit viel Raum für die Schönheit der Natur, die Weite 
des Sees und besondere Momente der Entschleunigung.

• Dauer: ca. 90 Minuten
• Sommer 2026 | ausgewählte Termine
• Ab 19 € pro Person

Die Plätze sind limitiert – sicher dir rechtzeitig dein Ticket.
Tickets unter: www.dein-ticket.shop

S T A D T  I M M E N S T A D T

Besondere Momente erleben
IMMENSTADT. Wenn der Tag langsam zur Ruhe kommt und der Große 
Alpsee in eine besondere Abendstimmung eintaucht, beginnt ein ganz 
besonderes Erlebnis: die Lädinenfahrten auf dem Großen Alpsee.

Genuss. Musik. Natur – erleben Sie einen 
Abend, der bleibt. Foto: Tobias Bäurle

DER SEE. 
DER MOMENT. 
DAS ERLEBNIS. 

Jetzt Plätze sichern
www.dein-ticket.shop

Regionaler Genuss bei 
„Käs & Bier“, „Allgäu 
trifft Bodensee“ oder 

„Secco, Sekt & Canapés“

Termine:
27.06. | 08.07.
05.08. | 15.08.

Abendfahrten auf der Lädine
am Großen Alpsee - Immenstadt

Traditonelle Musik 
und stimmungvolle 

Abende in einzigarti-
ger Atmosphäre 

Termine:
18.07. | 09.09.

Entspannen, genießen, 
abschalten - mit viel 
Raum für Natur und 
besondere Momente 

Termine:
17.06. | 19.09.

Ein Stück Allgäuer Ge-
schichte - authentisch, 
charmant und mit viel 

Liebe zum Detail.

TICKET

Sommer 2026
Ausgewählte 

Termine

Dauer circa 90 Minuten

ab 19€
pro Person

Kulinarik Musik und 
Stimmung

Fahrten im 
Abendlicht

Historische 
Lädine
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M I N I S T E R I U M  F Ü R  V E R K E H R

Männer verursachen die meisten Unfälle

Feiertage, lange Wochenenden, warme Abende. Für viele beginnt jetzt die 
Zeit, in der man unterwegs ist, Freunde trifft, rausgeht. Gleichzeitig zeigt 
sich auf den Straßen jedes Jahr das gleiche Muster: Mit der Stimmung 
steigt auch das Risiko. Mehr Verkehr, mehr Tempo, mehr Alkohol – und am 
Ende mehr schwere Unfälle.
Die Zahlen dahinter sind klar und unbequem zugleich. 68 Prozent aller 
Unfälle mit Personenschaden werden von Männern verursacht. Besonders 
häufig geht es dabei um Geschwindigkeit sowie Alkohol und Drogen. 
Allerdings sind sie auch als Betroffene bei tödlich verunglückten Verkehrs-
teilnehmenden mit rund 70 Prozent trauriger Erster. Das wirft eine Frage 
auf, die über die reine Statistik hinausgeht. 
Expertinnen und Experten sehen einen Zusammenhang mit typischen 
Verhaltensmustern. Das Auto ist für viele mehr als nur ein Fortbewegungs-
mittel. Es steht für Kontrolle, für Status, manchmal auch für den Wunsch, 
sich zu beweisen. Schneller fahren, später bremsen, noch schnell über-
holen – Entscheidungen, die sich für einen Moment richtig anfühlen, sich 
dann aber als zu riskant herausstellen.
Ein häufiger Einwand lautet, dass Männer mehr fahren und deshalb auch 
häufiger in Unfälle verwickelt sind. Tatsächlich legen sie im Durchschnitt 
laut der aktuellen Studie „Mobilität in Deutschland“ mehr Kilometer pro 
Tag zurück als Frauen. Das Verhältnis liegt bei etwa 60 zu 40. Gleichzeitig 
spiegelt sich das nicht in den Unfallzahlen wider, die eher bei 70 zu 30 lie-
gen. Auch der Anteil der Frauen mit Führerschein liegt mit rund 45 Prozent 
fast auf Augenhöhe. Entscheidend ist zudem die Schwere der Unfälle. Bei 
tausend Unfällen, die von Pkw-Fahrerinnen verursacht wurden, kommen 
im Schnitt sechs Menschen ums Leben. Bei tausend Unfällen, die von Pkw-
Fahrern verursacht wurden, sind es dagegen zwölf. Dass Männer mehr 

Kilometer zurücklegen, ist also kein Grund für den immensen Unterschied 
in der Unfallstatistik.  
Einen bewussten Impuls setzt hier die aktuelle Verkehrssicherheitskam-
pagne „Team Vision Zero“ des Verkehrsministeriums Baden-Württemberg. 
Mit zugespitzten Botschaften wie „Deine Mutter fährt besser als du“ oder 
„Deine Mutter kriegt jede Kurve“ soll ein Perspektivwechsel angestoßen 
werden. Hinter den Sprüchen steckt eine einfache Idee: Umsichtiges, 
vorausschauendes Fahren ist keine Schwäche, sondern Stärke. Frauen und 
insbesondere Mütter dienen dabei als Beispiel, weil sie statistisch seltener 
schwere Unfälle verursachen.
Baden-Württemberg verfolgt mit dem Team Vision Zero ein klares Ziel: 
Null Schwerverletzte, null Tote im Straßenverkehr. Jeder vermiedene Unfall 
zählt. Gerade dann, wenn eine gute Feier sonst einen schlimmen Ausgang 
nimmt. Es geht weniger ums Geschlecht, sondern ums Verhalten. Wer 
fährt, übernimmt Verantwortung. Für sich selbst und für alle anderen auf 
der Straße. 
Weitere Infos zur Kampagne: www.team-vision-zero.de

Aktuelle Zahlen aus Baden-Württemberg zeigen ein 
deutliches Ungleichgewicht. Besonders bei Alkohol, 
Geschwindigkeit und riskanten Fahrmanövern sind 
Männer überproportional beteiligt. Das wirft Fragen 
nach Risikoverhalten und gezielter Prävention auf.

Marvin Endres und Lisa Bauer werben mit humorvoller Botschaft für 
mehr Verantwortungsbewusstsein im Straßenverkehr.

Q U E E R E S  N E T Z W E R K  O B E R S C H W A B E N

Die Pride in Ravensburg-Weingarten ist keine Selbstverständlichkeit. 
Ihre Entstehung geht auf einen konkreten Vandalismus Vorfall im Jahr 
2021 zurück: Innerhalb weniger Stunden wurden die Regenbogenstrei-
fen des Projekts „Übergang zur Vielfalt“ im Stadtgarten Weingarten 
zerstört. Als Reaktion darauf schloss sich die queere Community zusam-
men und organisierte unter dem Motto „Jetzt erst recht“ die erste Pride 
nach vielen Jahren. Seitdem wächst die Veranstaltung kontinuierlich 
und schafft wichtige Sichtbarkeit für queere Lebensrealitäten in Ober-
schwaben.
Heute ist die Pride weit mehr als eine Demonstration. Sie ist ein zentra-
ler Ort für gesellschaftlichen Dialog, politische Bildung und Empower-
ment für Menschen, die im Alltag weiterhin Diskriminierung erfahren. 
Die anschließende Kundgebung verbindet politischen Protest mit kul-
turellem Programm: Redebeiträge, Live-Musik, künstlerische Acts sowie 
Informations- und Aktionsstände schaffen einen Raum, der aufklärt, 
stärkt und vernetzt.
Spenden unter: viele-schaffen-mehr.de/projekte/prideravensburg

Pride Ravensburg-Weingarten 

QUEERES NETZWERK

OBERSCHWABEN

PR DE
R A V E N S B U R G W E I N G A R T E N

0 6 . 0 6 . 2 0 2 6
V I E L F A L T V E R B I N D E T

Q U E E R I N O B E R S C H W A B E N

Treffpunkt Oberschwabenhalle
Ravensburg um 14:30 Uhr Kundgebung

am Stadtgarten in Weingarten

Mit Info- und Aktionsstände

Dragshow und Live- Musik

Redebeiträge von queeren Menschen aus Oberschwaben

QUEERES NETZWERK

OBERSCHWABEN

Queeres.netzwerk.oberschwaben@gmail.com

RAVENSBURG-WEINGARTEN. Das Queere Netzwerk Oberschwaben 
organisiert die Pride in Ravensburg-Weingarten am 6. Juni 2026. 
Mit der Veranstaltung setzt das Netzwerk ein deutliches Zeichen für 
eine offene, vielfältige und solidarische Gesellschaft in der Region.
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Poesie und Heldenmut
Noor Inayat Khan (1914-1944) schrieb Geschichten, Gedichte, Theaterstücke 
und Essays, ein Werk voller Poesie, Heldenmut und Hoffnung, bis sie selbst 
in den dunklen Tagen des 2. Weltkrieges zur Märtyrerin wurde. Als einzige 
Funkerin hielt sie bis zuletzt im besetzten Frankreich die Verbindung zu 
England aufrecht und trug mit ihren Funksprüchen entscheidend zur takti-
schen Vorbereitung der Invasion der Alliierten in der Normandie am 6. Juni 
1944 bei. Verraten und von der SS grausam gefoltert, wurde Noor Inayat 
Khan im Alter von 30 Jahren im September 1944, im Konzentrationslager 
Dachau hingerichtet. Ihr letztes Wort war: Liberté.

Noor Inayat Khan, Agen-
tin und Schriftstellerin.

Die große berufliche 
Leidenschaft der pazi-
fistischen Wider-
standskämpferin galt 
der Erzählung. Statt 
ihnen zu sagen, was 
sie tun und glauben 
sollen, inspirierte sie 
nicht nur Kinder mit 
ihren Geschichten zu 
Großzügigkeit, Mut, 
Freundlichkeit und 
Weisheit. Die visio-
näre Weltsicht der 
modernen gelehrten 
jungen Frau ihrer 
Zeit gründete in ihrer 
tiefen mystischen 

Erfahrung. Auf der Grundlage ihrer transkul-
turellen Märchen-Poetik werden seit 2018 
Projekte der ethischen Bildung für Kinder mit 
und ohne Fluchtgeschichte durchgeführt.
Noor Inayat Khan ist heute Teil der offiziellen 
Gedenkkultur Frankreichs und Großbritanni-
ens und seit vergangenem Jahr auch aufge-
nommen in die deutschlandweite Ausstellung 
„Frauen im Widerstand gegen den Nationalso-
zialismus.“ Zu ihrem 80. Todestag veröffent-
lichte der Verlag Heilbronn eine vierbändige 
Werksausgabe. Damit wurde das literarische 
Schaffen der George Cross und Croix de 
Guerre-Trägerin im deutschsprachigen Raum 
vollständig zugänglich gemacht. Durch die 
Auszeichnung des Freistaats Bayern wurde ihr 
Leben und ihr Werk als das einer wichtigen 
Person der Zeitgeschichte gewürdigt. 

Band 1: Noor Inayat Khan: Leben und Werk. 
In diesem Band gibt ihr Neffe Dr. Zia Inayat 
Khan eine fundierte Einführung in Noor Ina-
yat Khans Leben und Werk: Eine anschauliche 
Kontextualisierung aller Märchen, Essays etc., 
verbunden mit biografischen Hintergrundin-
formationen zum Leben der Autorin.  
Band 2: Zwanzig Jataka-Erzählungen: Die 
Jatakas, oder auch Geburtsgeschichten sind 
berühmte Legenden aus dem Leben Buddhas, 
basierend auf der Lehre von der Reinkarnation. 

Die Neuerzählungen der Autorin geben wir-
kungsvolle Impulse für ein harmonisches Mit-
einander, soziale Gerechtigkeit und Frieden. 
Band 3: Aède von Ozean und Land: In ihrer 
Nacherzählung mit einer darin verborgenen 
Seelengeschichte werden sich viele von uns 
wiederfinden. Unter den Händen Noor Inayat 
Khans erhält Homers Epos Odyssee ein neues, 
leuchtendes Gewand. 
Band 4: König Akbar und seine Tochter: Die 
meisten der Geschichten spielen in Europa, 
einige stammen aus Indien, und eine ist dem 
Masnavi von Rumi entnommen. Die Autorin 
gibt den Ängsten und Sehnsüchten der kind-
lichen Seele in uns eine Stimme. Die Geschich-
ten erfreuen und inspirieren Leserinnen und 
Leser und enden überwiegend glücklich. 

Noor Inayat Khan: Gesamtwerk in 4 Bänden 
Verlag Heilbronn 2024 | gebunden und in 
Farbe 
ISBN 978-3-936246-54-4 | € 49,00 | mit 
Illustrationen von Henriëtte Willebeek Le Mair 
u. Natsuyo Koizumi 
Dieses Gesamtwerk wurde 2021 von der Baye-
rischen Staatsregierung ausgezeichnet

www.verlag-heilbronn.de

info@verlag-heilbronn.de   
www.verlag-heilbronn.de
info@verlag-heilbronn.de   
www.verlag-heilbronn.de

Hazrat Inayat Khan
Vom Glück der 
Harmonie
Die tiefste Sehnsucht 
unserer Seele ist das
Streben nach Ausgleich 
der Gegensätze im 

unentwegten Tanz des Ungleichgewichts und 
der Dualität auf dieser Welt.
175 Seiten, gebunden | ISBN 978-3-936246-58-2 | € 22,00

Hazrat Inayat Khan
Gebet 
Atem der Seele
Gebet ist das Gespräch 
des Menschen mit Gott. 
Es ist die geheimnis-
vollste und intimste Ver-

bindung zwischen uns Menschen und dem 
schöpferischen Universum.
135 Seiten, gebunden | ISBN 978-3-936246-27-8 | € 18,00

Pir Zia Inayat Khan
Die Mystik des
ewigen Seins
Handbuch für ein tiefes 
Verständnis der Reise der 
Seele
Die Reise der Seele ist 
eine, auf die wir uns alle 
begeben haben. Es ist eine
Reise des Wunderbaren, 
der Herausforderung und 
der Entfaltung.

380 Seiten, gebunden | ISBN 978-3-936246-55-1 | € 29,90

Hazrat Inayat Khan
Heilung und die
Welt des Geistes
Laut den Lehren von Haz-
rat Inayat Khan führt die 
Reinigung des Körpers 
zur Reinigung des Atems, 
die Reinigung des Atems 
führt zur Reinigung des 
Geistes, und die Reini-
gung des Geistes führt 

zur Reinigung des Herzens.
Band 4 der 13-bändigen Gesamtausgabe
415 Seiten, gebunden | ISBN 978-3-936246-47-6 | € 34,80

Spiritualität • Lebenshilfe • Meditation • Ethik

Buch-Geschenke, die 
Herz und Seele berühren

Hazrat Inayat Khan
Der Sinn des Lebens
Der Sinn des Lebens 
ist erfüllt, wenn wir uns 
auf die höchsten Höhen 
erheben und in die tiefs-
ten Tiefen des Lebens 
hinabtauchen. Wenn wir 

das Leben in all seinen Bereichen durchdringen, 
wenn wir uns verlieren und am Ende finden.
153 Seiten, gebunden | ISBN 978-3-936246-35-3 | € 18,00



56

KULTUR  &  FREIZEIT

1 7  O R T E ,  U N Z Ä H L I G E  E R L E B N I S S E

Memminger Kulturnacht 2026

Am Samstag, 20. Juni 2026, verwandelt sich die Memminger Altstadt in 
eine lebendige Bühne für Kunst, Musik und Begegnung: Die Kulturnacht 
lädt bei freiem Eintritt zu einem vielfältigen Streifzug durch die lokale 
Kulturszene ein. In diesem Jahr beteiligen sich 17 Einrichtungen und Kul-
turorte – so viele wie nie zuvor – und bieten ein Programm, das die ganze 
Bandbreite kulturellen Schaffens widerspiegelt.
Heuer zum ersten Mal dabei: das Grüne Haus, der Rex-Palast, die Kunst-
garage, das Frauennetzwerk Memmingen sowie die Kirchen St. Martin und 
St. Josef. 

Eröffnet wird die Kulturnacht um 16.30 Uhr von Oberbürgermeister Jan 
Rothenbacher und Kulturamtsleiter Sebastian Huber im Innenhof des 
Antonierhauses. Dort entsteht mit der Upcycling-Aktion „Kult.Up!“ eine 
riesige Wimpelkette mit dem Ziel, aus alten Kultur-Bannern einen eigenen 
Wimpel zu gestalten und damit ein Zeichen der kulturellen Vielfalt und 
Gemeinschaft zu setzen, während Livemusik von Sisto und Holli und Street 
Food den Auftakt begleiten.
Das Stadtmuseum lässt erneut den legendären „Pitu Club“ aufleben und 
verbindet Clubmusik mit barocker Ausstellungskultur. .
Im Landestheater Schwaben wird der Theaterplatz zur Erlebniswelt für 
Familien, bevor ein interstellares Livehörspiel und Livemusik das Publikum 
auf eine Reise durch die Galaxis mitnimmt.
Einblicke in traditionelles Puppenspiel bietet das Memminger Marionet-
tentheater, während die Museen im Antonierhaus mit historischer Musik, 
Kräuterkunde und Führungen faszinierende Perspektiven auf Vergangen-
heit und Handwerk eröffnen. Jazzliebhaber kommen im Parterretheater im 
Künerhaus auf ihre Kosten, während die MEWO Kunsthalle kreative Work-
shops und Bewegung mit DJ-Sounds verbindet.
Auch die Stadtbibliothek lädt zum Entdecken ein – mit Bilderbuchkino, 
digitalen Angeboten und zwei Lesungen von Autor Siegfried Langer. In 
industrieller Atmosphäre wird die Kunstgarage zum lebendigen Treffpunkt 
der regionalen Kunstszene, begleitet von Musik und persönlichem Aus-
tausch mit den Kunstschaffenden.
Musikalische Vielfalt bietet die Musikschule mit Harfenklängen und Volks-
tanz, während der mood club seine Clubgeschichte in einer Fotoausstel-
lung und mit Live-Sets erlebbar macht. Das Frauennetzwerk Memmingen 
präsentiert mit den „KulturVerstrickungen“ ein beeindruckendes Projekt 
gelebter Integration.
Im REX Palast trifft Kinoflair mit Kurzfilmen auf Piano Musik und Kulinarik, 
während die Kirchen St. Martin und St. Josef mit eindrucksvollen Chorkon-
zerten und Orgelklängen spirituelle und musikalische Höhepunkte setzen.
Urban und experimentell wird es im Grünen Haus mit Graffiti-Workshop 
und Live-Musik, bevor schließlich das Kaminwerk gemeinsam mit der 
Schwarzen Katz zur Aftershowparty in der Schwarzen Katz einladen.

 www.memmingen.de/kulturnacht 

10 Länder - 10 Tage – 1 Fest: Das internationale Donaufest in Ulm / 
Neu-Ulm.

I N T E R N A T I O N A L E S  D O N A U F E S T

Das Internationale Donaufest ist mehr als ein Kulturfestival – es ist ein 
Ort, an dem Europa konkret erfahrbar wird. Ein Schwerpunkt liegt auf 
dem internationalen Literaturprogramm mit prominenten Stimmen wie 
Robert Menasse, der sich seit Jahren kritisch mit der europäischen Idee 
auseinandersetzt. Die Jugend trifft sich auf dem Donaufest beim Inter-
nationalen Donaujugendcamp „Europa sind wir“ mit etwa 80 Jugendli-
chen aus dem Donauraum. Die jungen Menschen setzen sich dieses Jahr 
mit dem Thema Grenzen auseinander: „Und einend zwischen uns die 
Donau“. Dem Leitmotiv Jugend und Begegnung folgt auch der 7. Inter-
nationale Donau Musikwettbewerb in Kooperation mit der Musikschule 
Ulm. Das Instrument Marimbaphon steht im Mittelpunkt. 11 hochquali-
fizierte junge Musiker*innen aus allen 10 Donauländern stellen sich dem 

Wettbewerb. Die Attraktivität des Donaufestes auch in der popkulturel-
len Musikwelt zeigt die Resonanz auf den Aufruf zur „Wiener Melange”. 
Der musikalische Höhepunkt des internationalen Bühnenprogramms mit 
Künstler*innen aus allen zehn Donauländern ist die „Donausymphonie“ 
von Frank Wildhorn, aufgeführt von der Stadtkapelle Ulm.
Informationen und das vollständige Programm:  www.donaufest.de

Starkes Signal für Europa
ULM / NEU-ULM. Das 14. Internationale Donaufest Ulm/Neu-Ulm 
setzt vom 3. bis 12. Juli ein klares Zeichen für Zusammenhalt, Demo-
kratie und kulturelle Vielfalt in Europa. Als weltweit größte Veran-
staltung mit Fokus auf den Donauraum bringt das Festival Menschen, 
Kunst und Debatten aus Südosteuropa zusammen und positioniert 
sich bewusst als Plattform für Austausch und Verständigung in poli-
tisch herausfordernden Zeiten.

MEMMINGEN. Kultur bei freiem Eintritt! Von Konzerten 
und Ausstellungen über interaktive Workshops und Film-
programmen bis hin zu Theater, Literatur und Clubkultur, 
die Besucher:innen können sich auf ein facettenreiches 
Programm mit vielen Überraschungen freuen. 

Kunstgarage: ein lebendiger Treff-
punk der regionalen Kunstszene 
mit rauer Industrieatmosphäre.

Harfenistin Franziska Widmer ver-
zaubert mit ihren zarten Harfen-
klängen.
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In diesem Jahr veranstaltet die Stadtkapelle ihre traditionelle Spitalhofse-
renade gemeinsam mit der Kleinen Schützenmusik Biberach, die den ersten 
Teil des Konzertes übernimmt und neben Märschen auch Popklassiker und 
aktuelle Ohrwürmer spielt. Nach der Pause unterhält die Stadtkapelle ihr 
Publikum mit einem bunten Strauß aus sinfonischer Blasmusik, Tänzen, 
Märschen, Pop und Rock. Zum Abschluss werden beide Blasorchester noch 
gemeinsam auftreten. Das Publikum kann sich auf ein schwungvolles und 
unterhaltsames Sommerkonzert freuen! Während der Pause bietet der 
Musikverein Biberach erfrischende Getränke an.   www.mvbiberach.de

S P I T A L H O F S E R E N A D E

Musik liegt in der Luft
BIBERACH. Musik verbindet – unter diesem Motto steht das diesjähri-
ge Serenadenkonzert der Stadtkapelle des Musikvereins Biberach am 
26. Juni um 20 Uhr im stimmungsvollen Ambiente des Spitalhofes.

Er fährt mit seinem 
alten Traktor und 
einem zur Wander-
bühne umgebauten 
Forstarbeiterwagen 
mit dem klangvollen 
Namen „Stubewäge-
li“ durchs Land. An 
ausgewählten Orten 
gibt es Gastspiele - 
mit Vorliebe unter 
freiem Himmel. „Hei-
matland“ – Was ist 
auf dem kleinen Bauernhof von Fidelius Waldvogel los? Braucht er einen 
Bulldog mit künstlicher Intelligenz und mit satellitengestützer GPS, die 
ihm selbst im hintersten Winkel seines Waldes zuruft: „Nächste Ausfahrt: 
Heimat“? Fidelius & die Waldvögel werfen in ihrem musikalischen Kabarett-
programm „Land in Sicht“ ein Blick ins Ländle und setzten sich in ihren 
Liedern auf originelle Weise mit aktuellen Themen auseinander. So entsteht 
ein zeitgemäßer Live-Act, der Heimat und Gemeinschaft neu erlebbar macht 
– ohne Verklärung, ohne Staub, dafür aber mit Tiefe und Haltung. Musik, die 
berührt und zugleich Leichtigkeit und Lebenslust ausstrahlt, die mitnimmt 
und zum Mitsingen einlädt.  www.fidelius-waldvogel.de

F I D E L I U S  O N  T O U R

„Land in Sicht” 
EBERHARDZELL. Bereits im zehnten Jahr geht Martin Wangler 
(bekannt aus der SWR-Fernsehserie „Die Fallers“)  als „Fidelius 
Waldvogel“ für vier Wochen auf sommerliche Tour durch Baden-
Württemberg. Am Freitag, 3. Juli, gibt Fidelius und seine Mitspieler 
(Bass: Thomas Klauer / Schlagzeug: Chris Thoma) um 19.30 Uhr ein 
Gastspiel in Eberhardzell, im Innenhof der Zehntscheuer.

Katja Then entwickelt ihre florale Ornamentik als Metapher für das 
Leben ganz unorthodox aus den unterschiedlichsten Kontexten und 
Gebrauchsmaterialien, die sie dem Alltag enteignet und der Kunst aneig-
net. Mit Gemälden, Objektkunst und Installationen bietet die Ausstellung 
ein sinnlich-nostalgisches Erlebnis zwischen Figuration und Abstraktion. 
Katja Thens Kunst kombiniert das Alltägliche mit dem Poetischen. 
Kleidungsstücke abstrahiert die Künstlerin von der ursprünglichen 
Funktion zu ästhetischen Synthesen aus Kunst und Natur – indem sie 
beispielsweise Samen in Textilien einbringt und zum Keimen bringt oder 
die Textilien mit Garnen in floralen Mustern bestickt. Installationen mit 
Kabeln und Kunstblumen oder blütenförmigen Lampenschirmen ver-
binden das organisch-Naturhafte mit der Welt der Technik. Abstrahierte 
Naturmotive spielen zudem in Thens Malerei in Acryl eine zentrale Rolle. 
Ob Malerei oder Objektkunst – das Alltägliche verwandelt sich bei Katja 
Then zu Manifestationen einer nostalgischen Traumwelt.  

G A L E R I E  D E R  S T I F T U N G  B C  –  P R O  A R T E

Poesie im Alltag
BIBERACH. Die bis zum 24. Juli laufende Ausstellung „blooming“ 
leitet die Frühjahrs- und Sommersaison in der Galerie der Stiftung 
pro arte ein, in der es nur so wachsen, blühen und „blümeln“ wird. 

Als Gegenentwurf zur individuellen Selbstoptimierung bringen die fünf 
Sänger gemeinsam mit ihrem Klang-Mann am Mischpult auf die Bühne, 
für was sie seit 30 Jahren als Ensemble stehen: Ansteckendes Gruppen-
Wohlklang-Feeling bei dem sie mitreißende Vokalarrangements geist- 
und nuancenreich mit Comedy paaren.  Heraus kommt eine abend-
füllende Show, in der die Gaier zeigen, wie gut es klingt, wenn ein 
A-Cappella-Quintett fünf gerade sein lässt und sich dabei mit dem 
Seelenleben im Zeitalter von TikTok beschäftigt. Und sie versprechen: 
„Endlich unperfekt“ passt als vokalakustische Gesangstherapie für jedes 
Publikum in allen Lebenslagen und macht nicht nur Spaß - sondern 
auch klüger.  www.kunstschalter-schemmerhofen.de

K U N S T S C H A L T E R  S C H E M M E R H O F E N

A-Cappella Offensive
SCHEMMERBERG. A-Cappella-Gesang als Akut-Therapie gegen den 
Alltagswahnsinn – das versprechen die „Gaier“ (Foto) mit ihrem 
neuen Bühnenprogramm „Endlich unperfekt“ am 19 Juni um 19 Uhr 
im KUNSTschalter Schemmerhofen. 

Foto: Photo Gallus, Herbert Köppen

Fidelius Waldvogel macht Halt in Eberhardzell.

Katja Then verwandelt 
Alltägliches in Kunst. 
Foto: Steffen Dietze
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G E S U N D  E R N Ä H R E N ,  B E W U S S T  K O N S U M I E R E N

„HofGespräch“ stärkt den Dialog

Die Veranstaltung begann mit einer Hofführung, die Einblicke in 
die landwirtschaftliche Praxis gab und bereits einige wichtige The-
men aufzeigte. Herbert Fleck führte die Teilnehmenden dabei mit 
viel Witz und Charme über seinen Betrieb und berichtete authen-
tisch zu seinem Alltag. Momentan hält er 55 Milchkühe und bewirt-
schaftet 80 ha Land. 1999 hat er auf Bio umgestellt, ist aber wie 
er selbst sagt „erst mit den Jahren zum Bio-Bauer geworden“, heu-
te wirtschaftet er nach den Demeter-Richtlinien. Insbesondere der 
Förderung der Biodiversität hat er sich verschrieben und setzt sich 
mit viel Herzblut für den Erhalt der Artenvielfalt auf seinem Betrieb 
ein. „Ich weiß nicht, ob euch klar ist, wie wichtig die Biodiversität 
für uns ist. Sie ist das Immunsystem der Erde, ohne sie wird die Er-
de krank.“, so Fleck. Das kam an, so sagte Anna Wiech, Mitglied des 
neuen Landtags für Bündnis 90 / Die Grünen, am Ende des Abends: 
„Was ich mitnehme: Wir müssen mehr auf die Biodiversität achten 

Landkreis Ravensburg. Beim „HofGespräch – Politik 
trifft Hof“ am 6. Mai 2026 auf dem Biohof Fleck 
in Aichstetten trafen sich rund 40 Teilnehmende 
aus Gemeinderäten, Kreistag, Landtag, Berufs- und 
Interessensverbänden sowie lokale Landwirt/innen 
zu einem besonderen Austausch bei einem Vesper im 
Stall bei den Kühen. Eingeladen hatte die Bio-Mus-
terregion Ravensburg; moderiert wurde der Abend 
von Martin Weiß aus der Lenkungsgruppe der Bio-
Musterregion. Gastgeber des Abends waren Herbert 
Fleck und seine Partnerin Michaela Weber, die den 
Biohof gemeinsam bewirtschaften und zusammen 
mit drei weiteren Generationen auf dem Hof wohnen. 
Begleitet wurde die Veranstaltung von ErnteZeit, dem 
neuen Kanal für regionales Bio, die die Stimmung im 
Nachgang medial auf den sozialen Medien teilen und 
die Geschichte des Abends erzählen werden. 

Herbert Fleck und Michaela Weber freuen sich über den zahlreichen Be-
such und dessen guten Appetit ... siehe übernächste Seite.
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und die Kreisläufe. Die Biodiversitätskrise müssen wir politisch wie-
der mehr in den Fokus bringen.“
Die Kälber zieht Herbert Fleck kuhgebunden auf, die Milch wird in 
einer eigenen Hofmolkerei zu pasteurisierter Milch und verschie-
denen Joghurtsorten verarbeitet und in der Umgebung mit einem 
eigenen Lieferservice ausgefahren. „Und auch für die Fleischver-
marktung insbesondere der Kälber, die nicht zur Nachzucht genutzt 
werden, haben wir zusammen mit einigen Kollegen in der Umgebung 
Verantwortung übernommen und die Initiative „Tischgenossen“ ge-

gründet“, erzählte Herbert Fleck. So schließen sich auf dem Betrieb 
viele Kreisläufe und es wird ein sehr ganzheitlicher Ansatz verfolgt. 
Nach der Hofführung folgte der besondere Höhepunkt der Veran-
staltung: ein gemeinsames Vesper aus hofeigenen und lokalen Bio-
Produkten, das in ungezwungener Atmosphäre auf dem Futtertisch 
im Stall, neben den fressenden Kühen eingenommen wurde. Eröff-
net wurde das Vesper spontan mit dem Lied „Im Kreis geht’s weiter“, 
gesungen von Dominik Blöchl. Das Lied entstand inspiriert durch 
ein Zitat von Herbert Fleck, das er bei Dreharbeiten zu einer der 

Anzeigenvorlage für BLIX 04. Juli 2025

Super-Sommer-Sonderangebot   

-SB
  

von Montag – Freitag  6.00 – 22.30 Uhr
(Zutritt mit EC-Karte)

Alles für den Grill
Würste….. Steaks

und
Wurstsalat für die
Outdoor – Brotzeit

www.metzgerei-sax.de

Tradition seit 1919
Metzgerei Franz Sax

Hauptstraße 32, 88477 Schwendi

Traditionsmetzgerei mit SB
Hauptstraße 32 • 88477 Schwendi

Kalorienarmer Getränkekonsum kann hilfreich beim Gewichts-
management sein, da weniger Kalorien aufgenommen werden als bei 
einer vergleichbaren Menge an zuckergesüßten Getränken. Auch sind sie 
blutzuckerfreundlicher, da sie weniger Blutzuckerspitzen verursachen als 
gezuckerte Getränke. Bei Diäten muss man nicht ganz auf den Geschmack 
verzichten und nimmt dennoch vergleichbar weniger Kalorien zu sich.
Bei Dietenbronner bekommt jeder etwas für seinen Geschmack. Die 
Dietenbronner FIT Getränke sind ohne Zucker hergestellt und kalorienarm. 
Aber alle enthalten das gute natürliche Mineralwasser aus Dietenbronn.

Unsere Fit Getränke sind eine gesunde Alternative aus Oberschwaben 
zu zuckergesüßten Getränken. Unser Sortiment bietet 3 Geschmacks-
varianten. Probier sie mal und genieße kalorienarm. 

•  Neu ist die Erfrischung aus Passion mit 
Dietenbronner FIT Passionsfrucht, einem kalori-
enarmen Getränk mit 3% Fruchtanteil. 

•  Dietenbronner Fit Orange schmeckt fruchtig 
frisch nach Orange mit 10% Fruchtanteil. 

•  Die fruchtige Erfrischung Dietenbronner Fit 
Grapefruit mit 8% Fruchtanteil. 

www.dietenbronner.de

D I E T E N B R O N N E R  M I N E R A L W A S S E R

Die gesunde Alternative
SCHWENDI. Natürlich ist die beste kalorienarme Wahl natürliches 
Mineralwasser. Wenn du aber mal eine Abwechslung probieren 
möchtest, dann kannst du auf die Fit Getränke von Dietenbronner 
zurückgreifen. 
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 ersten Mini-Dokumentationen finanziert von der Bio-Musterre-
gion für den Kanal ErnteZeit fallen ließ: „Wenn I a Gras wär, I glaub 
des Schönschte für mi wär von ra Kuah gfressa zom werra.“ („Wenn 
ich ein Gras wäre, ich glaube das Schönste wäre es für mich von ei-
ner Kuh gefressen zu werden.“)
Während des Vespers fand unter den Teilnehmenden ein lebhafter 
Austausch über das Gehörte statt. Einige zentrale Themen griff Mar-
tin Weiß kurz vor dem Ende des HofGesprächs nochmals in einer mo-
derierten Runde auf: Weidehaltung und Biodiversität aber auch die 
Hürden des Weidens, Belieferung von Gastronomiebetrieben und 
Großküchen mit Bio-Produkten aus der Region, Nachwuchssiche-

rung in Land- und Lebensmittelwirtschaft und die Herausforderung 
regionale Handwerksbetriebe in der Lebensmittelverarbeitung zu er-
halten, Finanzierung von Gemeinwohlleistungen, die die Landwirt-
schaft erbringt, sowie die aktuelle Debatte um die Deregulierung 
Neuer Gentechnik und deren Auswirkungen auf die Landwirtschaft 
aber auch Verbraucherinnen und Verbraucher.  
Zum Abschied erhielten alle Teilnehmenden von Flecks ein Gläschen 
eigenen Naturjoghurt, mit dem Hinweis von Herbert: „damit ihr eu-
ch morgen beim Frühstück nicht nur wegen dem Kuhgschmäckle an 
euren Klamotten an heute Abend zurückerinnert. Nemmets mit und 
tragets weiter! (Nehmt es mit und tragt es weiter!)“
Und das wird sicherlich der ein oder andere tun. Antje Rommelspa-
cher, Mitglied des Landtags für die CDU zog am Ende des Abends 
folgendes Fazit: „Der Abend war für mich super interessant. Ich ha-
be ganz viele neue Eindrücke, aber auch viele neue Infos über den 
Beruf und über Ökolandwirtschaft überhaupt erhalten. Da nehme 
ich viel mit von heute Abend.“ Und auch Franz Schönberger, Vorsit-
zender des Bauernverbands Allgäu-Oberschwaben und Mitglied der 
Lenkungsgruppe der Bio-Musterregion zog ein positives Resümee: 
„Ich fand den Abend total spannend und habe mich auch mit Per-
sonen unterhalten, mit denen ich sonst nicht so in Kontakt komme. 
Das sind wirklich gute Gespräche gewesen, aus denen auch ich etwas 
mitnehme und ich hoffe, das ist jedem so gegangen.“
Gastgeberin Michaela Weber empfand den Abend ebenfalls als Er-
folg: „Schön war´s! Mich freut das, wenn so viele Leute auf den Hof 
kommen. Und wenn dann noch alle mit Freude und Interesse dabei 
sind, ist das für uns der größte Lohn.“
Es werden in diesem Jahr noch mehr „HofGespräche“ stattfinden, 
jeweils mit unterschiedlichen Zielgruppen. Das Ziel ist es die Men-
schen mit der ökologischen Landwirtschaft in Kontakt zu bringen 
und für ein Genusserlebnis zu sorgen, das Lust auf mehr Bio aus der 
Region macht. 
Einblicke werden in den kommenden Wochen über die Kanäle von 
ErnteZeit veröffentlicht. 

... ein Genusserlebnis: So lecker kann es im Kuhstall schmecken! Die 
Kühe wissen es, und die BesucherInnen nun auch. Schön war‘s!

NATÜRLICH GUT BERATEN —
IN ALLEN LEBENSLAGENIN ALLEN LEBENSLAGEN

Rund
um die Uhr online bestellen.

Bahnhofstraße 25/1
88416 Ochsenhausen

Telefon 07352 8411
Telefax 07352 940948

www.gablerapotheke.de

Die Challenge, initiiert vom Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg, richtet sich an junge 
Menschen im Alter von 12 bis 25 Jahren aus Baden-Württemberg und 
Frankreich. Ziel ist es, den bewussten Umgang mit Lebensmitteln zu 
fördern und Verschwendung entgegenzuwirken. Im Mittelpunkt der 
diesjährigen Challenge stehen kreative Rezepte rund um Gemüse – insbe-
sondere solche, die vermeintliche „Reste“ wie Schalen, Blätter oder Kerne 
verwerten. Denn gerade diese Bestandteile landen häufig unnötig im Müll, 
obwohl sie oftmals wertvolle Nährstoffe enthalten. Teilnehmen können 
Einzelpersonen, Gruppen oder Schulklassen. Die besten Einsendungen 
werden von einer Fachjury ausgezeichnet, der unter anderem die 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, das Deutsch-Französische 
Institut sowie das Deutsch-Französische Jugendwerk angehören. Die 
Gewinnerinnen und Gewinner erhalten einen Reisegutschein im Wert von 
1.500 Euro. Einsendeschluss ist der 31. Juli 2026. Aus allen eingereichten 
Rezepten entsteht zudem ein deutsch-französisches Kochbuch.
Im Landkreis Biberach bietet die Challenge insbesondere für Schulen, 
Jugendgruppen und Vereine eine gute Gelegenheit, sich praxisnah mit 
nachhaltiger Ernährung auseinanderzusetzen. Gleichzeitig können regi-
onale Produkte und kreative Küchenideen in den Mittelpunkt gestellt 
werden. Weitere Informationen sowie Teilnahmeunterlagen sind online 
verfügbar unter:

 https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/ernaehrung/
lebensmittelretter/challenge-2026

L E B E N S M I T T E L - C H A L L E N G E  2 0 2 6

Kampf gegen die Verschwendung
LANDKREIS BIBERACH. Die zweite Runde der deutsch-französischen 
Lebensmittelretter-Challenge ist gestartet – und auch im Landkreis 
Biberach sind Jugendliche und junge Erwachsene dazu aufgerufen, 
sich mit kreativen Rezeptideen zu beteiligen.
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München holt das Double
Präsentiert von

Harry Kane schießt alles kurz und klein und sichert sich nach der Torjä-
gerkanone und der deutschen Meisterschaft mit seinem Hattrick im Finale 
auch noch den DFB Pokal. Der VfB Stuttgart kann sich immerhin über 
die direkte Qualifikation für die Champions League freuen und ist unter 
Sebastian Hoeneß zu einer echten Spitzenmannschaft gewachsen. Dort 
treten neben Meister Bayern auch Borussia Dortmund und RB Leipzig für 
die Bundesliga an. Die TSG Hoffenheim und Bayer Leverkusen starten in 
der Euro League und der SC Freiburg in der Conference League. Freiburg 
verlor das Finale der Euro League leider deutlich mit 0:3 gegen Aston Villa. 
Sonst wäre es gar die Quali für die Champions League geworden.
Abgestiegen sind trotz großem Kampf bis zum Schluss der FC Heidenheim 
und der FC St. Pauli. Der VFL Wolfsburg hatte zu Wochenbeginn noch die 
Chance sich über die Relegation gegen den SC Paderborn zu retten. Das 

Hinspiel endete 0:0. Neu in der Liga werden nächste Saison der FC Schalke 
04 und der SV Elversberg sein. Die Stadt mit seinen rund 13.000 Einwoh-
nern spielt dann seine erste Saison im Oberhaus.

Ein Künstler am Ball: Harry Kane schaltet den VfB Stuttgart im Pokalfi-
nale fast im Alleingang aus. Foto: Christian Kaspar-Bartke/Getty Images

A U S B L I C K

In gut zwei Wochen startet die Fußball Weltmeisterschaft in den USA, Ka-
nada und Mexiko. Deutschland gehört dabei wohl nicht zu den absoluten 
Top Favoriten. Manuel Neuer kehrt zurück ins Tor. Wie die deutsche Nati-
onalmannschaft bei der WM abschneidet, lässt sich äußerst schwer vor-
hersagen doch zum Titel wird es wohl nicht reichen. Trainer Nagelsmann 
gibt nicht selten eine unglückliche Figur ab und auch der Kader an sich 
verkörpert nicht in allen Teilen Weltklasse. Dazu ist einer unserer Besten, 
Jamal Musiala, weit weg von seiner Normalform. Was bei der Schwere 
seiner Verletzung allerdings auch nicht verwundern darf. Die heißesten 
Titelfavoriten sind wohl Frankreich und Spanien sowie die Engländer. Das 
Champions League Finale steht am Wochenende noch an und dort treffen 
Arsenal London auf Paris Saint Germain. Damit Sie von all dem nichts 
verpassen, bleiben wir auf jeden Fall, weiter für Sie am Ball.

Weltmeisterschaft 2026

LAGE  DER  LIGA

Lange Zeit konnte der VfB Stuttgart das Pokalfinale in 
Berlin offen gestalten, doch dann schlug Harry Kane 
gnadenlos zu. Drei Tore erzielte der Ausnahmestürmer 
von der Insel gegen tapfere Schwaben und entschied 
das Finale somit quasi im Alleingang. Damit krönt sich 
der FCB zum Doublesieger.

Was für eine Saison spielte 
der FC Bayern München. 
Rekorde purzelten und das 
Offensiv Trio um Kane, Oli-
se und Diaz begeistert die 
ganze Fußballwelt. Dazu 
hat man mit Trainer Kom-
pany eine äußerst kompe-
tente wie auch menschlich 
herausragendene Persön-
lichkeit an der Seitenlinie. 
Es macht richtig Spaß, der 
Münchener Torfabrik zuzusehen und wenn es wie im Pokalfinale mal 
nicht ganz rund läuft, dann entscheidet es eben Harry Kane allein. Jo-
nas Urbig im Tor wird das nächste Torhüterkapitel des FC Bayern prä-
gen und junge Spieler wie Tom Bischoff oder Alexander Pavlovic die 
nächste Generation mitgestalten. Der FC Bayern München wird auch 
im nächsten Jahr in der Liga das Maß aller Dinge bleiben und vielleicht 
gelingt ja auch in der Champions League der ganz große Wurf.

Mannschaft des Jahres: 
FC Bayern München

NEUER
MIX!

45 €
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C H R I S T I A N  O I T A

Das verspätete Sequel  

NSechsundzwanzig Jahre nach jenem Sommer, 
in dem ein verdächtig vertrauter Maskenträger 
durch ein verdächtig vertrautes Suburbia stol-
perte, holt die alte Garde noch einmal Luft. 
Cindy Campbell (Anna Faris) hat sich, sicht-
lich beschädigt von zwei Jahrzehnten Genre-
Trauma, in einem schwer befestigten Anwesen 
verschanzt – eine alleinerziehende, paranoide 
Person mit Schrotflinte und schlechter Frisur. 
Ihre Wahlfamilie aus den Anfangstagen, Brenda 
Meeks (Regina Hall), Shorty (Marlon Wayans) 
und Ray (Shawn Wayans), wird unsanft aus 
ihrem mittelständischen Mittelalter gerissen, als 
Ghostface aus der Mottenkiste zurückkehrt – 
diesmal in einer abgegriffenen, vom Used-Look 
gezeichneten Originalmaske, die das gesamte 
Programm der Reihe in einem Bild kondensiert: 
Nichts hier ist neu, alles ist müder geworden, 
und genau das ist der Witz.
Drehbuchautor und Co-Star Marlon Wayans, 
der zusammen mit Bruder Shawn und Regie-
Veteran Keenen Ivory Wayans erstmals seit 
„Scary Movie 2“ wieder die kreative Hoheit 
übernimmt, hat eine Marschroute ausgegeben, 

die so schlicht wie kalkuliert klingt: zurück zur 
R-Rated-Wurzel, zurück zum „Wayans Flavor“, 
zurück in eine Zeit, in der Komödie sich nicht 
selbst kuratierte. Im Visier stehen die großen 
Horror-Hits der vergangenen Jahre – „Smile“, 
„M3GAN“, „Get Out“, „The Substance“, „Sinners“, 
„A Quiet Place“, „Weapons“, „Terrifier“ und 
der unvermeidliche „Scream“-Komplex, dessen 
„Core Four“-Konzept hier mit besonderer Lust 
demontiert wird.
Hinter der Kamera steht Michael Tiddes, lang-
jähriger Wayans-Vertrauter und Regisseur der „A 
Haunted House“-Doppelung, deren technische 
Mediokrität allerdings auch das größte Risiko 
dieser Produktion markiert. Gedreht wurde im 
Herbst 2025 in den Tyler Perry Studios in Atlanta, 
kameratechnisch im breiten Cinemascope-
Format 2.39:1, was zumindest auf der Bildebene 
eine kinotaugliche Ambition signalisiert. Den 
Score verantwortet Haim Mazar, am Schnitt 
sitzt Jonathan Schwartz – ein kompakter 
Apparat, finanziert von Miramax, verliehen von 
Paramount, mit Neal H. Moritz („Fast & Furious“) 
als Mehrwert garantierender Produzent.

Die ersten Reaktionen auf den im Februar ver-
öffentlichten Trailer fallen zwiespältig aus. Die 
Cineasten-Fraktion feiert die schiere Existenz 
einer Studio-Comedy im Wide-Release wie 
eine ausgestorbene Spezies. Kulturkritische 
Stimmen monieren hingegen, dass einzelne 
Pointen – insbesondere ein Gag über non-
binäre Pronomen – weniger pointiert als 
nostalgisch nach 2003 schmecken. Wayans‘ 
Kampfansage, man wolle „die Cancel Culture 
canceln“, liest sich entsprechend weniger 
als Programm denn als Pressemitteilung im 
Tarnanzug. Die eigentliche dramaturgische 
Schwäche der Reihe – die chronische Tendenz, 
sich an zu vielen Vorlagen gleichzeitig zu ver-
schlucken – könnte auch hier zur Achillesferse 
werden.
Und doch: In einem Kinojahr, das von milli-
ardenschweren Legacy-Sequels und Horror-
Franchises dominiert wird, hat eine respektlose, 
schlanke 90-Minuten-Persiflage einen seltenen 
strukturellen Charme. Ob das heutige Publikum 
dies zu würdigen weiß und dafür eigens ins 
Kino geht wird sich noch zeigen müssen.

Nach dreizehn Jahren Funkstille kehrt die wohl rüpelhafteste Parodie-
Serie des amerikanischen Mainstream-Kinos zurück. „Scary Movie 6“ 
verspricht die Rückkehr der Wayans-Brüder, das Wiedersehen mit 
Anna Faris und Regina Hall – und einen Befreiungsschlag gegen ein 
Genre, das sich längst selbst zu ernst nimmt. Am 4. Juni startet diie 
Komödie in den deutschen Kinos.

Auch Fan-Liebling Special Officer Doofy (gespielt von Dave Sheridan, rechts) ist natürlich wieder am Start und bekommt alle Hände voll zu tun. 

Die Horror-Persiflage zeichnet sich wie eh und je 
durch Gags jenseits des guten Geschmacks aus.
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Millie Calloway (Sydney Sweeny) scheint ganz unten angekommen zu 
sein. Ohne Job und Perspektive lebt sie in ihrem Auto und verbringt die 
winterlichen Nächte auf finsteren Parkplätzen, bis sie sich mit gefälschten 
Referenzen als Haushälterin und Kindermädchen bei der wohlhabenden 
Familie Winchester bewirbt. Tatsächlich erhält sie den Job, doch ihre 
Freude währt nur kurz, denn ihre zunächst freundliche Arbeitgeberin Nina 
(Amanda Seyfried) entpuppt sich schon bald als unberechenbare Tyrannin. 
Andrew (Brandon Skelnar), der Mann des Hauses, scheint Millie zwar zur 
Seite zu stehen, aber kann sie ihm wirklich trauen? 
„The Housemaid“ basiert auf dem gleichnamigen Erfolgsroman der ameri-
kanischen Krimi-Autorin Freida McFadden und diese literarische Herfkunft 
merkt man dem Film auch in jeder Faser seiner Erzählstruktur an, zumal 
McFadden hier auch zusammen mit Rebecca Sonnenshine für das Drehbuch 
verantwortlich zeichnet. Regie führte der Routinier Paul Feig, der mit der 
Fortsetzung von „Ghostbusters“ aus dem Jahr 2016 seinen bis dato wohl 

größten Hit hinter der Kamera lan-
dete. Der umtriebige Filmemacher, 
der auch häufig als Produzent und 
Schauspieler in Erscheinung tritt, ver-
passt „The Housemaid“ einen glatten, 
etwas oberflächlichen Look mit leich-
ten 90er Jahre Vibes, was aber gut zum 
zentralen Thema passt, nämlich dem 
Blick hinter die Fassade der Reichen 
und Schönen. Die Schauspieler 
machen ihre Sache dabei sehr gut, 
auch wenn die Charaktere oft etwas 
überzeichnet wirken – vor allem Nina 
mit ihrem ständigen, überbordenden 
Gefühlsausbrüchen. Gut, dass mit 
Amanda Seyfried eine efahrende 
Schauspielerin die Rolle verkörpert, die es vermeidet zu sehr ins Overacting 
abzugleiten. Davon abgesehen unterhält der Film mit flottem Tempo und 
vielen Wendungen, die aktuell für das Krimi-Genre typisch sind. Dass dies 
trotz des überschaubaren Casts, „The Housemaid“ ist streng genommen ein 
Drei-Personen-Stück, gelingt, ist der Autorin hoch anzurechnen. Unterm 
Strich bietet der Film also gute Krimi-Unterhaltung, solange man nicht allzu 
hohe Ansprüche an Logik und Realismus stellt.

The Housemaid – Wenn sie wüsste
Erscheinungsdatum: 1. Mai 2026
Laufzeit: 127 Min. / FSK: 16

BLIX-Autor Alexander Koschny stellt in jeder neuen Ausgabe eine 
aktuelle Film-Neuerscheinung auf DVD, Blu Ray sowie im Stream 
für gemütliche Filmabende in den eigenen vier Wänden vor.

Schauspielerin die Rolle verkörpert, die es vermeidet zu sehr ins Overacting 

Masters Of The Universe 
START: 4. Juni

Fast vierzig Jahre nach dem Edeltrash-Klassiker mit Dolph Lundgren wagt 
Hollywood die zweite Realverfilmung von Mattels Fantasy-Franchise – und 
schiebt das Projekt nach Jahren in der Produktionshölle endlich auf die 
Leinwand. Travis Knight, der mit „Kubo“ und „Bumblebee“ ein Händchen 
für tönerne Mythologien bewiesen hat, erzählt die Herkunftsgeschichte 
neu: Als Zehnjähriger wird Prinz Adam (Nicholas Galitzine) aus dem bür-
gerkriegsgeschüttelten Eternia auf die Erde geschleudert, getrennt vom 
Schwert der Macht. Fünfzehn Jahre später, mittlerweile als Adam Glenn in 
einem Großraumbüro versauernd, ruft ihn die magische Klinge zurück nach 
Hause – wo Skeletor (Jared Leto) bereits über die Ruinen herrscht. An seiner 
Seite kämpfen die Kriegerin Teela (Camila Mendes) und der treue Man-At-
Arms (Idris Elba), während Alison Brie als Evil-Lyn das Schurkenensemble 
komplettiert. Knight setzt auf opulente Praktik-Effekte von ILM und DNEG, 
einen Score von Daniel Pemberton und Queen-Gitarrist Brian May – und 
auf den Mut, das ikonische „I have the power!“ ernst zu meinen, ohne sich 
selbst zu ironisieren. Ein ansehlicher Sommer-Blockbuster, der seine 80er-
DNA stolz vor sich herträgt: laut, bunt, herrlich anachronistisch. (croi)

F I L M P R E V I E W

KINO  &  POPCORN

Ocean’s Prequel (2027)  

Für welchen heiss erwarteten Blockbuster haben die Dreharbeiten 
gerade begonnen? In unserer Kino-Rubrik „Making Of“ verraten wir 
worauf sich Cineasten freuen dürfen. Wir blicken hinter die Kulissen 
der kommenden Kassenschlager und wagen eine Erfolgs-Prognose.

Facts: Selten hat ein 
Projekt in jüngster Ver-
gangenheit derart viele 
Anläufe gebraucht: Seit 
2022 zieht das Ocean‘s-
Prequel durch die Ent-
wicklungshöllen Holly-
woods, wechselte zwei-
mal den Regiestuhl und 
verlor unterwegs Ryan 
Gosling als männlichen 
Lead. Nun macht Bradley 
Cooper Nägel mit Köpfen – und das gleich vierfach: Er schreibt, inszeniert, 
produziert und spielt die männliche Hauptrolle an der Seite von Margot 
Robbie. Die beiden mimen die Eltern von Danny Ocean, jener Gauner-Ikone, 
die George Clooney in Steven Soderberghs Trilogie unsterblich machte. Der 
Schauplatz: der Grand Prix von Monaco, anno 1962. Robbie höchstpersön-
lich lüftete auf der CinemaCon das Geheimnis um den Plot – ein eleganter 
Coup im Glamour der Côte d‘Azur, basierend auf einem Drehbuch von Carrie 
Solomon („A Family Affair“). Gedreht wird diesen Sommer in Monaco, Italien 
und Großbritannien. Der Kinostart ist für Juli nächsten Jahres geplant. 
Erfolgs-Prognose: Die Zutaten klingen gut: Robbies „Barbie“-Glanz, Coopers 
Oscar-Nominierungen-Sammlung, eine 1,4-Milliarden-Dollar-Marke und 
ein Setting, das nach Cary-Grant-Charme schreit. Doch Vorsicht: Coopers 
letzte Regiearbeiten „Maestro“ und „Is This Thing On?“ enttäuschten an den 
Kassen, und der Ocean‘s-Franchise lebt von federleichter Eleganz – nicht 
unbedingt Coopers künstlerische Komfortzone. Gelingt der Spagat zwi-
schen Retro-Glamour und Heist-Esprit, winken 400 bis 500 Millionen Dollar 
weltweit. Patzt der Ton, droht ein edler Flop. Tendenz: Wir sind eher auf das 
Sequel von George und Clooney Brad Pitt gespannt.

M A K I N G  O F

H I G H L I G H T S  I M  H E I M K I N O

Bradley Cooper spielt im Prequel die Hauptrolle.

Kinder der 80er freuen sich: ihre Spielzeughelden kehren ins Kino zurück.
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BRASS FACTS
Festliches Blechbläser-Konzert

kath. Kirche St. Petrus und Paulus, Berg
am Sonntag, 5. Juni 2026 um 19 Uhr

Das Quintett Brass Facts besteht aus den 
Ravensburger Musikschullehrkräften Anja 
Richter, Artur Hermann, Harald Hepner, Timo 
Bossler, sowie Barbara Vogler von den Augs-
burger Philharmonikern. Die Musiker kon-
zertieren mit Werken der barocken Meister 
Bach und Händel, meditativen romantischen 
Stücken, sowie Spirituals und Ragtimes aus 
dem 20. Jahrhundert bis hin zu modernen 
unterhaltsamen Titeln. Durch die klangliche 
Vielfalt der unterschiedlich gestimmten und 
gebauten Blechblasinstrumente, sowie dem 
abwechslungsreichen Programm, verspricht 
das Konzert sehr interessant und kurzweilig 
zu werden. So dürfen die Zuhörerinnen und 
Zuhörer auf ein besonderes Konzerterlebnis 
mit den königlichen Instrumenten der Blech-
bläser gespannt sein.

25 JAHRE 70ER & 80ER PARTY
Jubiläums-Special

Kulturhalle Abdera, Biberach
am Freitag, 5. Juni um 21 Uhr 

Die legendäre 70er & 80er Jahre Party feiert 
ihr 25-jähriges Jubiläum - ein Vierteljahr-
hundert voller Tanz, Musik und unvergessli-
cher Momente! Seit dem 1. Juni 2001 ist der 
Remake-Event unter dem Motto „Wir lassen 
Sie wieder aufleben- die Zeit der Pop-Musik, 
zu der man richtig abtanzen kann“ ein fes-
ter Bestandteil des Biberacher Kulturkalen-
ders und zieht mittlerweile alle 2 Monate 
zahlreiche Tanz- und Feierfreudige an. Eine 
Erfolgsgeschichte die seinesgleichen sucht. 
DJ Achim sorgt dieses Mal für den perfek-
ten Soundmix aus Disco, Rock und Pop – 
die Tanzfläche wird garantiert brodeln! Ob 
ABBA, Michel Jackson, Queen oder die Ärzte 
– hier kommen alle Fans der Kultmusik dieser 
beiden Dekaden auf ihre Kosten. 

 www.abdera-bc.de

Alle Veranstaltungs termine ohne Gewähr.  

KULTUR-KALENDER  |  JUNI 2026

OLDTIMER-TRAKTORTREFFEN
Historische Landtechnik

Bauernhausmuseum Wolfegg
am Sonntag, 21. Juni 2026 von 10 bis 17 Uhr

Einmal auf dem Schlepper sitzen – das war 
und ist wohl der Traum eines jeden Kindes! 
Beim diesjährigen Oldtimer-Traktortreffen im 
Bauernhaus-Museum Wolfegg gibt es wieder 
viel zu Staunen, zu Entdecken und zu Erleben 
rund um das Thema Traktor und Landma-
schinen. Etwa 300 alte Traktoren und Land-
maschinen sind zu bestaunen. Die Schlepper 
werden während einer moderierten Präsenta-
tion ausführlich vorgestellt. Das Museumsge-
lände wird damit Schauplatz für alte, liebevoll 
gepflegte und teils rare Traktorenmodelle und 
Erntemaschinen. Es können Traktoren gebaut, 
Schlüsselanhänger gebastelt und eine Leder-
politur gemischt werden. Ein musikalisches 
Rahmenprogramm, Bewirtung und Mitma-
changebote für Familien runden den Tag ab. 

 www.bauernhaus-museum.de

HAPPY FAMILY DAY
Erlebniswochenende

Innenstadt, Bad Saulgau
am Samstag, 6. Juni und Sonntag 7. Juni

Bad Saulgau lädt am ersten Juniwochenende 
zu zwei besonderen Veranstaltungen ein: Am 
Samstag begeistert die Happy Summer Night 
als stimmungsvolles Open-Air-Kunst- und 
Kulturfest, gefolgt vom Happy Family Day am 
Sonntag, dem großen Umwelt- und Famili-
entag. Die Happy Summer Night verwandelt 
die Altstadt zwischen 17 und 23 Uhr in eine 
lebendige Festivalmeile: Auf drei Bühnen er-
wartet die Besucher ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm mit neuen Talenten und be-
kannten Künstlerinnen und Künstlern. Ergänzt 
wird das Angebot durch kulinarische Speziali-
täten. Mit diesem abwechslungsreichen Dop-
pelprogramm verbindet Bad Saulgau Kultur, 
Gemeinschaft und Nachhaltigkeit und schafft 
ein einladendes Sommererlebnis für Gäste je-
den Alters.     www.bad-saulgau-erleben.de

Foto: Madeleine Wahl
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ACHBERG
bis 18.10.2026
KARL HOFER – „ZWISCHEN KARL HOFER – „ZWISCHEN 
SCHÖNHEIT U. WAHRHEIT“SCHÖNHEIT U. WAHRHEIT“
Schloss Achberg
über 60 Gemälde d. Künstlers
www.schloss-achberg.de

AULENDORF
bis 30.05.2027
DIE GROSSE WELT VON DIE GROSSE WELT VON 
PLAYMOBILPLAYMOBIL
Schloss Aulendorf
Dioramen, Spielstationen, 
Merchandise u.v.m.
www.aulendorf.de

BAD BUCHAU
bis 01.11.2026
ZEITENWANDEL. ALS ZEITENWANDEL. ALS 
EUROPA WURDE…EUROPA WURDE…
Federseemuseum
von der Besiedlung Europas
www.federseemuseum.de

BAD SAULGAU
bis 07.06.2026
BELICHTUNG DES JETZTBELICHTUNG DES JETZT
Städtische Galerie Fähre
Malerei, Film, Skulptur und 
Fotografi e von Christofer 
Kochs und Margret Hoppe
www.bad-saulgau.de
21.06. bis 13.09.2026
DANIELLE ZIMMERMANN DANIELLE ZIMMERMANN 
– „REUSE ME“– „REUSE ME“
Städtische Galerie Fähre
Gemälde, Objekte, Collagen
www.bad-saulgau.de

BAD SCHUSSENRIED
bis 20.09.2026
RAUBTIERE IN RAUBTIERE IN 
OBERSCHWABENOBERSCHWABEN
Museumsdorf Kürnbach
Fotoausstellung v. Thomas Muth
www.museumsdorf-kuernbach.de

BAD WALDSEE
bis 25.10.2026
VIVA CASANOVA!VIVA CASANOVA!
Erwin Hymer Museum
Reisen im Rausch des Rokoko
www.erwin-hymer-museum.de
bis 27.09.2026
JUBILÄUMSAUSSTELLUNGJUBILÄUMSAUSSTELLUNG
Museum im Kornhaus
1.100 Jahre Stadtjubiläum
www.bad-waldsee.de
bis 21.06.2026
ZITA HABARTAZITA HABARTA
Haus am Stadtsee
Computergrafi ken
www.bad-waldsee.de

BAD WURZACH
bis 21.06.2026
MUSKULÖS UND GUT MUSKULÖS UND GUT 
ISOLIERTISOLIERT
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Hummeln – die Superhelden 
unter den Insekten
www.wurzacher-ried.de
bis 02.09.2026
MANALL & CO – ORIGINAL MANALL & CO – ORIGINAL 
UND KEINE FÄLSCHUNG!UND KEINE FÄLSCHUNG!
Maria Rosengarten
Kunstausstellung von Schüler-
Innen des Salvatorkollegs 
T: 07564-302206
www.bad-wurzach.de

BAIENFURT
bis 26.06.2026
WENN FORMEN WENN FORMEN 
SPRECHEN – DIALOG SPRECHEN – DIALOG 
ZWISCHEN BILD UND ZWISCHEN BILD UND 
SKULPTURSKULPTUR
Rathaus Foyer
Anne Claire Schroeder-Rose 
und Werner Riegel
www.kunst-rose.de

BIBERACH
bis 18.10.2026
DER UNBEKANNTE DER UNBEKANNTE 
MEISTERMEISTER
Museum Biberach
Werkschau des „Meisters der 
Biberacher Sippe“
www.museum-biberach.de

BLAUBEUREN
bis 28.06.2026
INGRID KAISERINGRID KAISER
Zum fröhlichen Nix
Ölgemälde
www.zumnix.de
27.06.2026
URGEWALT & FARBEN-URGEWALT & FARBEN-
PRACHTPRACHT
Kirchplatz
XXL-openair Kunstausstellung
www.blautoene-blaubeuren.de

BURGRIEDEN
21.06. bis 20.09.2026
VERBINDUNGENVERBINDUNGEN
Museum Villa Rot
Werke von 4 versch. Künstlern
www.villa-rot.de

EHINGEN
bis 07.06.2026
CHRISTOPHER LEHM-CHRISTOPHER LEHM-
PFUHL – „HERBSTLICHT – PFUHL – „HERBSTLICHT – 
REGION OBERE DONAU“REGION OBERE DONAU“
Galerie Schrade, 
Schloss Mochental
Malerei
www.galerie-schrade.de
bis 14.06.2026
„OHNE KUNST GEHT ES „OHNE KUNST GEHT ES 
NICHT“NICHT“
Städtische Galerie Ehingen
Sammlung Ewald Schrade
www.galerie-ehingen.de

ELLWANGEN
bis 10.01.2027
LEIDENSCHAFT UND LEIDENSCHAFT UND 
FORSCHUNGFORSCHUNG
Alamannenmuseum
die archäologische Sammlung 
Hohenzollern
www.alamannenmuseum-
ellwangen.de

FRIEDRICHSHAFEN
bis 31.10.2026
INNOVATION – ÜBER DAS INNOVATION – ÜBER DAS 
FLIEGEN HINAUSFLIEGEN HINAUS
Dornier Museum
visionäre Technologien in 
Luft- und Raumfahrt
www.dorniermuseum.de
bis 10.07.2026
„TROTZDEM DA!“„TROTZDEM DA!“
Stadtarchiv mit 
Bodenseebibliothek
Dokumentation über Kinder 
von Einheimischen und 
Kriegsgefangenen
www.stadtarchiv-friedrichshafen.de

bis 04.04.2027
GEFÜHLTE WAHRHEITENGEFÜHLTE WAHRHEITEN
Zeppelin Museum
Zeppeline u. Nationalsozialismus
www.zeppelin-museum.de

ILLERTISSEN
bis 31.10.2026
SEHNSUCHT GARTENSEHNSUCHT GARTEN
Museum der Gartenkultur
Gärten, Gartenmoden und 
Zukunftsfragen
www.museum-der-gartenkultur.de
bis 31.08.2026
IN SCHWABEN VERWURZELTIN SCHWABEN VERWURZELT
Museum der Gartenkultur
Jubiläumsausstellung
www.museum-der-gartenkultur.de

ISNY
bis 15.11.2026
DIE WUNDERBARE REISEDIE WUNDERBARE REISE
Kunsthalle Friedrich 
Hechelmann im Schloss
Nils Holgersson in Org.-bildern
bis 14.06.2026
SZENOGRAFIE EINES SZENOGRAFIE EINES 
BESTANDESBESTANDES
Städtische Galerie i. Schloss
Kunstsammlung neu erzählt
bis 30.05.2027
KEINE INSEL. KEINE INSEL. 
STEPHANUS WERK GOES STEPHANUS WERK GOES 
STADTMUSEUMSTADTMUSEUM
Schloss Isny, 
Stadtmuseum
28.06. bis 09.11.2026
FRANCO CLIVIO – FRANCO CLIVIO – 
„NO NAME DESIGN“„NO NAME DESIGN“
Städtische Galerie im Schloss
Designobjekte
www.isny.de

KEMPTEN
bis 31.01.2027
UNTOLD – QUEERE UNTOLD – QUEERE 
GESCHICHTEN AUS DEM GESCHICHTEN AUS DEM 
ALLGÄUALLGÄU
Museum im Zumsteinhaus
Sonderausstellung
www.kempten-museum.de

KISSLEGG
bis 27.09.2026
EIN BLUMENJAHREIN BLUMENJAHR
Neues Schloss
D. Schrade und A. Carnein
www.kisslegg.de

LANGENARGEN
bis 01.11.2026
GOLDENE HORIZONTEGOLDENE HORIZONTE
Museum Langenargen
Jubiläumsausstellung
www.museum-langenargen.de

LAUPHEIM
bis 25.10.2026
LAUPHEIM IM HERZENLAUPHEIM IM HERZEN
Museum zur Geschichte 
von Christen und Juden
Fotoarchiv von Theo Miller
www.museum-laupheim.de

LEUTKIRCH
bis 06.06.2026
DU UND ICH – MITEINAN-DU UND ICH – MITEINAN-
DER – FÜREINANDERDER – FÜREINANDER
Galluskapelle auf dem 
Winterberg
Arbeiten von Marlis Glaser
www.leutkirch.de

20.06. bis 27.09. 2026
ZEITVERGEHEN – AS TIME ZEITVERGEHEN – AS TIME 
GOES BYGOES BY
Städtische Galerie im 
Gotischen Haus
Künstlergruppe maximal
www.maximalart.de

LINDAU
bis 10.01.2027
HUNDERTWASSER – DIE HUNDERTWASSER – DIE 
KUNST DER VIELFALTKUNST DER VIELFALT
Kunstforum Lindau
Geheimnisse d. Originalgrafi k
www.kultur-lindau.de
bis 01.11.2026
PICASSO HANDMADEPICASSO HANDMADE
Museum Cavazzen
Zeichnungen und Keramiken
www.kultur.lindau.de

MEERSBURG
bis 03.07.2026
(UN-)WIRKLICH!(UN-)WIRKLICH!
Rotes Haus
junge u. gegenständliche Kunst
www.galerie-bodenseekreis.de

MEMMINGEN
bis 31.12.2026
EINE KÜNSTLERFAMILIE EINE KÜNSTLERFAMILIE 
IN MEMMINGENIN MEMMINGEN
Museum im Antonierhaus
Dauerausstellung des Strigel-
Museums
www.mewo-kunsthalle.de
bis 21.06.2026
„KONVERSION“„KONVERSION“
MEWO Kunsthalle
Zeichnungen, Skulpturen, 
Fotografi en 
www.mewo-kunsthalle.de
bis 30.08.2026
DIE SEHNSUCHT NACH DIE SEHNSUCHT NACH 
DEM PARADIESDEM PARADIES
MEWO Kunsthalle
Friedensreich Hundertwasser
www.mewo-kunsthalle.de
bis 12.07.2026
IMAGES4LIFEIMAGES4LIFE
MEWO Kunsthalle
Malerei, zeitgenössischer 
Impressionismus
www.mewo-kunsthalle.de
bis 12.07.2026
MARKUS MEHR / FLORIAN MARKUS MEHR / FLORIAN 
JUNG – „SUPRA“JUNG – „SUPRA“
MEWO Kunsthalle
Multi-Channel-Soundinstallation
www.mewo-kunsthalle.de
bis 20.12.2026
PATRIZIER, BOMBASIN, PATRIZIER, BOMBASIN, 
BONBONSBONBONS
Stadtmuseum
hist. Verfl echtungen zw. 
Schwaben und Venedig
www.memmingen.de
25.06. bis 05.07.2026
DAS GROSSE FORMATDAS GROSSE FORMAT
Kreuzherrnsaal
Themenausstellung
www.memmingen.de

NEU-ULM
bis 13.09.2026
WAS DU ALLES KANNSTWAS DU ALLES KANNST
Edwin Scharff Museum
Forschungsreise in die Welt 
der Arbeit
www.edwinscharffmuseum.de
bis 04.10.2026
„FACETTEN DER LIEBE“„FACETTEN DER LIEBE“
Edwin Scharff Museum
plastische u. grafi sche Werke
www.edwinscharffmuseum.de

PFULLENDORF
bis 30.10.2026
KUNSTKRAFT-WERKKUNSTKRAFT-WERK
Räume der Stadtwerke
Werke v. Ute Manuela Dreher
www.pfullendorf.de
bis 28.06.2026
TEXTILES BAUEN TRIFFT TEXTILES BAUEN TRIFFT 
SANFTE STRUKTURENSANFTE STRUKTUREN
Städt. Galerie Alter Löwen
Retrospektive zweier regiona-
ler Architekten
www.pfullendorf.de

RAVENSBURG
bis 16.08.2026
SCHON IMMER FRESH!SCHON IMMER FRESH!
Museum Humpis-Quartier
d. Ravensburger Wochenmarkt
www.museum-humpis-quartier.de
bis 19.07.2026
IT‘S ALL ABOUT TIMEIT‘S ALL ABOUT TIME
Kunstmuseum RV
Arbeiten zum Thema Zeit
www.kunstmuseum-ravensburg.de
bis 05.06.2026
RACHEL, CASPAR F. U. ICHRACHEL, CASPAR F. U. ICH
Kreissparkasse
Malerei
www.ksk-rv.art
bis 03.07.2026
ZYPRESSEN SIND ZANDERZYPRESSEN SIND ZANDER
Neuer Ravensburger 
Kunstverein
Acrylmalereien u. Stickereien
www.nrvk.de
bis 03.06.2026
NELA MARIA GRANIC – NELA MARIA GRANIC – 
„SCHWEBUNG“„SCHWEBUNG“
Galerie Haus 34
Malerei (Wasser und Himmel)
www.haus34.com
bis 22.07.2026
MENSCHEN UND STÄDTEMENSCHEN UND STÄDTE
Piccola Verde
Acrylkunst von AlexART
www.alexart-web.de

SCHELKLINGEN
bis 11.07.2026
WORT & BILDWORT & BILD
Vinothek im HGS³
Bilder von Benita Bonk
www.hgs3.de

SIGMARINGEN
bis 28.06.2026
BEGEGNUNGENBEGEGNUNGEN
Foyer Hospiz Johannes
Bilder von Uta Oberneder
www.st-elisabeth-stiftung.de

ULM
bis 30.08.2026
HÄFEN AN DER DONAU: HÄFEN AN DER DONAU: 
GESCHICHTE, ARCHITEK-GESCHICHTE, ARCHITEK-
TUR, MENSCHENTUR, MENSCHEN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Fotos, Plakate, Pläne 
www.dzm-museum.de
bis 20.09.2026
ATLANTIS – VERSUNKENE ATLANTIS – VERSUNKENE 
WELTENWELTEN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
versunkenen Welten
www.dzm-museum.de
bis 04.10.2026
FABELHAFT!FABELHAFT!
Museum Ulm
Der Löwenmensch und seine 
Nachfahren
www.museumulm.de

bis 20.09.2026
HONIG FÜR KUNST UND HONIG FÜR KUNST UND 
GESELLSCHAFTGESELLSCHAFT
Museum Brot und Kunst
wie Bienen uns inspirieren
www.museumbrotundkunst.de
bis 08.11.2026
WENN FARBEN FORMEN WENN FARBEN FORMEN 
FINDENFINDEN
Kunsthalle Weishaupt
Werke aus der Sammlung
www.kunsthalle-weishaupt.de
bis 06.06.2026
WENN GRAUES HAAR DIR WENN GRAUES HAAR DIR 
WÄCHSTWÄCHST
KUNSTPOOL. Galerie am 
Ehinger Tor
Werke von Reinhard Köhler
www.kunstwerk-ulm.de
07. bis 20.09.2026
IM SCHATTEN DES AME-IM SCHATTEN DES AME-
RIKANISCHEN TRAUMSRIKANISCHEN TRAUMS
Stadthaus Ulm
Fotografi en v. Richard Sharum
www.stadthaus.ulm.de
12.06. bis 20.09.2026
BLACK COWBOYSBLACK COWBOYS
Stadthaus Ulm
Fotografi e v. Sabine Bungert 
und Stefan Dolfen
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de

WANGEN
bis 06.09.2026
LIEGT DAS GUTE DOCH LIEGT DAS GUTE DOCH 
SO NAHSO NAH
Städtische Galerie In der 
Badstube
Kunst aus Vorarlberg
www.wangen.de
bis 28.06.2026
CLAUDIA SCHERER CLAUDIA SCHERER 
& MARTIN STORZ – & MARTIN STORZ – 
„TRANSFER“„TRANSFER“
Giebelsaal i. der Badstube
Fotogefl echte und Streetart-
S/W-Fotografi en
www.wangen.de
bis 19.07.2026
HUMOR IN HUMOR IN 
VIELSCHICHTIGKEITVIELSCHICHTIGKEIT
Treppenhausgalerie 
Karsee
Skulpturen, Comics, Karikatu-
ren, Zeichnungen
www.skulpturenweg.info
02.06. bis 27.06.2026
BILDER VOM BODENSEE BILDER VOM BODENSEE 
UND AUS ALLER WELTUND AUS ALLER WELT
Stadtbücherei
Fotografi en von Walter Ehlers
www.buecherei-wangen.de

WEINGARTEN
bis 12.06.2026
SOPHIE SCHOLL UND DIE SOPHIE SCHOLL UND DIE 
WEISSE ROSEWEISSE ROSE
Studentenwerk Weiße 
Rose e. V., Foyer des 
Wohnheims
Erinnerungen a. Sophie Scholl
www.studentenwerk-weisse-
rose.de
bis 17.07.2026
KAY CZAPLEWSKIKAY CZAPLEWSKI
Agendatreff Oberstadt
Bilder inspiriert von Comics, 
Tattoos, Buddhismus
www.stadt-weingarten.de
bis 18.07.2026
CHRISTIAN HOLZE – CHRISTIAN HOLZE – 
„RECTO VERSO“„RECTO VERSO“
Pavillon am Schlössle
Installation aus Malerei, 
Skulptur, Objekt
www.stadt-weingarten.de
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02. Dienstag
MEMMINGEN
BLIND
Landestheater Schwaben
Generationendrama 
19:30 Uhr | T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de

03. Mittwoch

MEMMINGEN
BLIND
Landestheater Schwaben
Generationendrama 
19:30 Uhr | T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
VATER UNSER
Theater Ulm
nach dem Roman 
von Angela Lehner
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
CREATIVE DIALOGUES
Theater Ulm
Tanztheater
20 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

04. Donnerstag

BAIENFURT
ULI BOETTCHER – 
"HERR DER ZWINGE"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr | T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
ULM
DIE MEISTERSINGER VON 
NÜRNBERG
Theater Ulm
Oper in drei Aufzügen
17 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

05. Freitag

BAIENFURT
JOHANNES FLÖCK – 
"FRÜHBLÜHER UND 
SPÄTZÜNDER"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr | T: 0751-56150630
www.hoftheater.org

BLAUSTEIN
ITALO-DISCO
Theaterei 
Herrlingen
Solostück 
von Simon X. Rost
19 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
ULM
ABDEL BOUDII – 
"HAUSE GEHT!"
ROXY
Comedy 
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
CREATIVE DIALOGUES
Theater Ulm
Tanztheater
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

06. Samstag

BLAUSTEIN
ITALO-DISCO
Theaterei 
Herrlingen
Solostück von Simon X. Rost
20 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
MEMMINGEN
LASS DIE SAU RAUS! – 
DIE CALZINGER SHOW
Maximilian-Kolbe-Haus
Musik-Comedy
20 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
ULM
EWIG JUNG
Theater Ulm
öffentliche 
Bühnenprobe
9:45 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DIE MEISTERSINGER VON 
NÜRNBERG
Theater Ulm
Einsichten in Wagners 
komische Oper
16 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

DAS ATELIER AM 
BODENSEE
Theater Ulm
Operette in zwei Akten
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
OLAF SCHUBERT – 
"JETZT ODER NOW!"
ROXY
Kabarett
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
SCIENCE SLAM
ROXY
Wissenschaft unterhaltsam
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
SHOWBUDDIES
ROXY
Impro-Show
20 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

07. Sonntag

BAD WALDSEE
KOM(M)ÖDCHEN-
ENSEMBLE – „NÖ. EINE 
ENTGLEISUNG“
Haus am Stadtsee
Musik-Comedy, Parodie
20 Uhr
T: 07524-941342
www.kultur-am-see.de
BLAUSTEIN
ITALO-DISCO
Theaterei Herrlingen
Solostück von Simon X. Rost
17 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
MEMMINGEN
HILDEGARD KNEF – DER 
TEUFEL UND DIE DIVA
Landestheater Schwaben
Bühnenshow mit Musik
18 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
EWIG JUNG
Theater Ulm
Songdrama von Erik Gedeon
11 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DIE MEISTERSINGER VON 
NÜRNBERG
Theater Ulm
Oper in drei Aufzügen
17 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

09. Dienstag

ULM
DAS ATELIER AM 
BODENSEE
Theater Ulm
Operette in zwei Akten
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

10. Mittwoch

BAIENFURT
HEINRICH DEL CORE – 
"JUHU, MEINE FRAU 
WIRD OMA"
Hoftheater Baienfurt
Comedy
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org

MEMMINGEN
ABGESOFFEN
Landestheater Schwaben
satirischer Roadtrip 
19:30 Uhr | T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
VATER UNSER
Theater Ulm
Nach dem Roman 
von Angela Lehner
19:30 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WEINGARTEN
WAR DAS WOHL 
ZAUBEREI?
Kulturzentrum Linse
Theatererlebnis für Groß + Klein
17 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

11. Donnerstag

BAIENFURT
HEINRICH DEL CORE – 
"JUHU, MEINE FRAU 
WIRD OMA"
Hoftheater Baienfurt
Comedy
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
RAVENSBURG
COMEDY SLAM
Kapuziner Kreativzentrum
Stand Up Comedy Wettbewerb
19:30 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
ULM
DAS ATELIER AM 
BODENSEE
Theater Ulm
Operette in zwei Akten
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
MEPHISTO
Theater Ulm
n. d. Roman von Klaus Mann
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

12. Freitag

BAIENFURT
TOPAS – 
"SILENT MAGIC"
Hoftheater Baienfurt
Magie trifft auf Technik
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
KEMPTEN
OSAN YARAN – 
"AUS PRINZIP!"
bigBOX ALLGÄU
Comedy
20 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
MEMMINGEN
WAS IHR WOLLT
Junges Landestheater 
Schwaben
nach William Shakespeare
19:30 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
ACHTSAM MORDEN
Theater Ravensburg
schwarze Komödie nach 
Karsten Dusse
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de

ULM
VATER UNSER
Theater Ulm
Nach dem Roman 
von Angela Lehner
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
CREATIVE DIALOGUES
Theater Ulm
Tanztheater
20 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

13. Samstag

MEMMINGEN
FREISPIEL – DAS 
PFLASTERSPEKTAKEL
Innenstadt
Spielstationen, 
Straßentheater u.v.m.
10 Uhr
T: 08331-8501573
www.stadt-der-freiheitsrechte.de
WAS IHR WOLLT
Junges Landestheater 
Schwaben
nach William Shakespeare
19:30 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
COMEDYFLASH
Maximilian-Kolbe-Haus
Stand-Up Comedy
20 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
OBERMARCHTAL
DER FALL LUZIFERS
Kloster 
Obermarchtal
klösterliches Singspiel
17 Uhr
www.kirchenmusik-klosterkultur-
obermarchtal.de
RAVENSBURG
ACHTSAM MORDEN
Theater 
Ravensburg
schwarze Komödie nach 
Karsten Dusse
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
DIE MEISTERSINGER VON 
NÜRNBERG
Theater Ulm
Oper in drei Aufzügen
17 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

14. Sonntag

MEMMINGEN
WAS IHR WOLLT
Junges Landestheater 
Schwaben
nach William Shakespeare
18 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
ULM
TOGETHER 
IN MOTION
ROXY
Tanz-Choreografi en
19 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
DAS ATELIER AM 
BODENSEE
Theater Ulm
Operette in zwei Akten
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

WEINGARTEN
WAR DAS WOHL 
ZAUBEREI?
Kulturzentrum Linse
Theatererlebnis für Groß 
und Klein
17 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

16. Dienstag

ULM
DAS ATELIER AM 
BODENSEE
Theater Ulm
Operette in zwei Akten
19 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

17. Mittwoch

MEMMINGEN
ABGESOFFEN
Landestheater 
Schwaben
satirischer Roadtrip 
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
DAS ATELIER AM 
BODENSEE
Theater Ulm
Operette in zwei Akten
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
CREATIVE 
DIALOGUES
Theater Ulm
Tanztheater
20 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

18. Donnerstag

BAIENFURT
ESCAPE ROOMS – ALLES 
IM GRÜNEN BEREICH
Hoftheater Baienfurt
Comedy mit Bernd Kohlhepp
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
RAVENSBURG
EXTRAWURST
Theater 
Ravensburg
Komödie 
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
VATER UNSER
Theater Ulm
Nach dem Roman 
von Angela Lehner
19.30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

19. Freitag

BAIENFURT
BERTA EPPLE
Hoftheater Baienfurt
Musik-Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
LEGAU
EUKITEA: 
DER KLEINE PRINZ
Rapunzel Welt
Open Air-Theater
21 Uhr
www.rapunzelwelt.de

ERLEBEN SIE JETZT

Barankauf von altem Schmuck,
Zahngold und allem anderen, was 

Gold, Silber oder Platin enthält.

Rabenstraße 9 · 88471 Laupheim

Tel. 07392/8349
Mobil: 0171 48 013 02

Wir sind telefonisch immer erreichbar

...kommt vorbei und bringt die Zähne
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MEMMINGEN
POETRY SLAM: 
VORSICHT DICHTER!
Kaminwerk
20 Uhr | T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
RAVENSBURG
EXTRAWURST
Theater Ravensburg
Komödie 
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
VATER UNSER
Theater Ulm
n. d. Roman v. Angela Lehner
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
EWIG JUNG
Theater Ulm
Songdrama von Erik Gedeon
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

20. Samstag

MEMMINGEN
ABGESOFFEN
Landestheater Schwaben
satirischer Roadtrip 
19:30 Uhr
T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
EWIG JUNG
Theater Ulm
Songdrama von Erik Gedeon
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
DAS ATELIER AM 
BODENSEE
Theater Ulm
Operette in zwei Akten
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
TOGETHER IN MOTION
ROXY
Tanz-Choreografi en
20 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
WEINGARTEN
PANTOMAGIC
Kulturzentrum Linse
Magie und Pantomime
19:30 Uhr
T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

21. Sonntag

MEMMINGEN
ABGESOFFEN
Landestheater Schwaben
satirischer Roadtrip 
18 Uhr | T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
ULM
TOGETHER IN MOTION
ROXY
Tanz-Choreografi en
19 Uhr | T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

23. Dienstag

RAVENSBURG
EIN SOMMERNACHTS-
TRAUM
Theater Ravensburg
nach William Shakespeare
19 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de

24. Mittwoch
BAIENFURT
BERNHARD HOËCKER – 
"WAS VOM MERKEN 
ÜBRIG BLIEB"
Hoftheater Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
RAVENSBURG
EIN SOMMERNACHTS-
TRAUM
Theater Ravensburg
nach William Shakespeare
19 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de

25. Donnerstag

BAIENFURT
BERNHARD HOËCKER – 
"WAS VOM MERKEN 
ÜBRIG BLIEB"
Hoftheater 
Baienfurt
Kabarett
20:15 Uhr
T: 0751-56150630
www.hoftheater.org
MEMMINGEN
GLÜCKSSPIEL
Junges Landestheater 
Schwaben
Impro-Highlight mit dem 
Ensemble
19 Uhr
T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
ACHTSAM 
MORDEN
Theater 
Ravensburg
schwarze Komödie nach 
Karsten Dusse
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de

26. Freitag

BIBERACH
GREGOR STÄHELI – 
„OUT OF OFFICE“
Stadtbuchhandlung
Comedy
20 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
BLAUSTEIN
ITALO-DISCO
Theaterei 
Herrlingen
Solostück 
von Simon X. Rost
19 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
RAVENSBURG
ACHTSAM 
MORDEN
Theater 
Ravensburg
schwarze Komödie nach 
Karsten Dusse
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
EWIG JUNG
Theater Ulm
Songdrama 
von Erik Gedeon
20 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

27. Samstag
BLAUSTEIN
ITALO-DISCO
Theaterei Herrlingen
Solostück von Simon X. Rost
20 Uhr
T: 01522-8985800
www.theaterei.de
MEMMINGEN
HILDEGARD KNEF – DER 
TEUFEL UND DIE DIVA
Landestheater Schwaben
Bühnenshow mit Musik
19 Uhr | T: 08331-94590
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
ACHTSAM MORDEN
Theater Ravensburg
schwarze Komödie nach 
Karsten Dusse
20 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
BEZIEHUNGSSTATUS: 
ERLEDIGT
Oberschwabenhalle
Comedy mit Elena Uhlig und 
Fritz Karl | 20 Uhr
www.ravensburg.de
WANGEN
SIX PACK – 
"ZUKUNFTSMUSIK"
Zunftwinkel
A-capella Comedy Show
20 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

28. Sonntag

BIBERACH
ALADIN UND DIE 
WUNDERLAMPE
Stadthalle
Schützentheater 2026
19 Uhr
T: 07351-76300
www.biberacher-schuetzenfest.com
BLAUSTEIN
ITALO-DISCO
Theaterei Herrlingen
Solostück von Simon X. Rost
17 Uhr | T: 01522-8985800
www.theaterei.de
ULM
EWIG JUNG
Theater Ulm
Songdrama von Erik Gedeon
19 Uhr | T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WAS MACHST DU MIT 
DEM KNIE, LIEBER HANS
Theater Ulm
musikalischer Abend
19:30 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

29. Montag

BIBERACH
ALADIN UND DIE 
WUNDERLAMPE
Stadthalle
Schützentheater 2026
19 Uhr
T: 07351-76300
www.biberacher-schuetzenfest.com

30. Dienstag

RAVENSBURG
WUNSCHKONZERT
Theater Ravensburg
Aufführung der 
Theatergruppe „Rollin Love“ 
19 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de

40 Jahre wird die Landesakademie alt. Das muss gefeiert werden. 
Und zwar mit einem  Fest für den ganzen Landkreis verspricht die 
Landesakademie. Dazu finden im Konventgarten vor herrlicher Kulisse 
zwischen 12. bis 21. Juni zahlreiche Veranstaltungen bei freiem Eintritt 
statt. Das Programm spannt einen weiten Bogen von Jazz über einen 
Kinderchortag bis zur Langen Chornacht, von einem Familientag bis zu 
Sing along sowie einem Brasskonzert über Open Stage bis zu musikalisch 
untermalter Weltliteratur to go und als Highlight Indie-Pop. Dazu wird 
das Publikum mit  kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnt und jeden 
Abend gibt es ein Gewinnspiel mit attraktiven Preisen.

Termine: 
• Freitag, 12. Juni, 19 Uhr - Jazz & more – Opening 
• Samstag, 13. Juni, 13.30 Uhr - Sing Sing Sing - Kinderchortag Samstag, 
• Sa., 13. Juni, 19.30 Uhr - Sing Sing Sing - Lange Chornacht Sonntag
• Sonntag, 14. Juni, ab 11.30 Uhr -Family & Friends - Familientag
• Montag, 15. Juni,  17 / 20 Uhr - Offener Chor „Sing mit – Sing along“
• Mittwoch, 17. Juni, 19 Uhr - Galakonzert der Brass Band Oberschwaben 
• Donnerstag, 18. Juni, 19 Uhr - Open Stage – Newcomer auf der Bühne
• Freitag, 19. Juni, 21.30 Uhr - Sommers Nacht – Weltliteratur to go
•  Samstag, 20. Juni, 16.30 Uhr - Wein & Musik – Kulinarische und 

musikalische Reise durch Europa
• Sonntag, 21. Juni, 19 Uhr - Indie-Pop mit RIKAS

J U B I L Ä U M S W O C H E

40 Jahre Landesmusikakademie
OCHSENHAUSEN. Mitte Mai endete mit dem umjubelten 
Abschlusskonzert der britischen King’s Singers die Musikfestspele 
Schwäbischer Frühling in Ochsenhausen, kaum einen Monat spä-
ter findet die von der Stiftung Landesakademie organisierte 
Jubiläumswoche der Landesakademie statt. 
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04. Donnerstag
BAD SCHUSSENRIED
FESTLICHES KONZERT
Kirche St. Magnus
mit Trompeten und Orgel
16 Uhr
www.bad-schussenried.de

05. Freitag

MEMMINGEN
FRAUKE WILKEN – 
"KONVERSION"
MEWO Kunsthalle
musikalischer Dialog mit 
Blockfl ötenklängen
19 Uhr
www.mewo-kunsthalle.de

06. Samstag

LEUTKIRCH
ORGELMATINEE ZUR 
MARKTZEIT
Pfarrkirche Sankt Martin
mit Burkhard Ascherl
11:15 Uhr
www.leutkirch.de

07. Sonntag

BAD SAULGAU
FESTLICHES KONZERT
Kloster Sießen, 
Barockkirche St. Markus
mit Trompeten und Orgel
19 Uhr
RAVENSBURG
THE TEN TENORS
Konzerthaus
von Klassik bis Pop
20 Uhr 
www.ravensburg.de

11. Donnerstag

BAD WURZACH
SOMMERSERENADE
Leprosenhaus
mit Vokalensemble und 
Instrumentalisten 
des Salvatorkolleg
19 Uhr
www.bad-wurzach.de

12. Freitag

BIBERACH
EIN KLAVIERKONZERT
Ochsenhauser Hof
Vorspiel
15 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
RAVENSBURG
AKKORDEON TRIFFT 
STIMME
Festsaal Kloster Weißenau
mit Chor+ Harmonika-Orchester 
19:30 Uhr
www.r-h-o.de

13. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
GUT, WIEDER HIER ZU 
SEIN
Kloster Schussenried
Konzert mit dem Chorizont 
Liederkranz
19:30 Uhr
www.kloster-schussenried.de
OBERMARCHTAL
DER FALL LUZIFERS
Kloster Obermarchtal
klösterliches Singspiel
17 Uhr
www.kirchenmusik-klosterkultur-
obermarchtal.de

14. Sonntag
BAD SAULGAU
MICHAEL RETTIG & 
CLOVIS MICHON: 
TIME – SILENCE
Altes Kloster
zeitgenössische Werke der 
Romantik
19 Uhr
www.bad-saulgau.de

16. Dienstag

ULM
JAHRESKONZERT
Stadthaus Ulm
mit der Sinfonietta Ulm
19 Uhr
www.stadthaus.ulm.de

20. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
PIANO UNDER THE STARS
Bibliothekssaal 
Kloster Schussenried
Klavierkonzert mit 
Magnus Baumgartl
20 Uhr
www.kloster-schussenried.de

21. Sonntag

BAD WURZACH
JAHRESKONZERT
Barocktreppenhaus 
Wurzacher Schloss
Klassik mit Florian Wasser-
mann und Valerij Petasch
19 Uhr
www.bad-wurzach.de
MEERSBURG
TRIO TRAUTWEIN
Neues Schloss
Werke v. Beethoven, Kodály, 
Mendelssohn-Bartholdy
18 Uhr
www.meersburg.de
MENGEN-ENNETACH
TRIO MINAMI
Bürgerhaus
Oboe, Klavier, Fagott
19 Uhr
www.chiaki-nagata.de
RAVENSBURG
MUSIK VON ABBA & 
QUEEN
Schwörsaal im Waaghaus
mit dem String Quartet bei 
Kerzenschein
19 Uhr
www.live-emotions.de
WANGEN
GALAKONZERT
Festsaal der Waldorfschule
mit dem KVJBO und der Brass 
Band Oberschwaben-Allgäu
17 Uhr
www.wangen.de

23. Dienstag

WANGEN
KAMMERMUSIKFORUM
Weberzunfthaus
mit SchülerInnen der JMS
19 Uhr
www.jms-allgaeu.de

26. Freitag

TUTTLINGEN
PREISTRÄGERKONZERT
Stadthalle
des Wettbewerbs "Jugend 
musiziert"
19 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de

27. Samstag
ACHBERG
MENSCHEN!
Schloss Achberg
Barockkonzert
17:30 Uhr
www.schloss-achberg.de
BAIENFURT
OPERETTENABEND
Gemeindehalle
mit Ingeborg Schöpf, Kirchen-
chor, Jugendkantorei
19 Uhr
MEMMINGEN
MUSIK AUS 
BRIDGERTON IM 
LICHTERGLANZ
Stadthalle
mit dem String Quartett
20:30 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
CHORKONZERT 
OHNE CHOR
Münster Weißenau
mit gregorianischen Klängen
19:30 Uhr
www.weissenau-kultur.de

28. Sonntag

TUTTLINGEN
SOMMERMATINÉE
Stadthalle
des Tuttlinger 
Kammerorchesters
11 Uhr
www.tuttlinger-hallen.de
ULM
5. PHILHARMONISCHES 
KONZERT
Theater Ulm
11 Uhr
www.theater-ulm.de
WANGEN
ALLGÄUER 
LANDSTREICHER
Weberzunfthaus
Ensemble
17 Uhr
www.jms-allgaeu.de
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03. Mittwoch
ISNY
SOMMERABENDKONZERT
Kurpark
mit der Musikkapelle Gestratz
19:30 Uhr
www.isny.de

04. Donnerstag

WANGEN
SOMMERABENDKONZERT
Stadtmauer an der 
Eselmühle
mit der MK Maria-Thann 
19:30 Uhr
www.wangen.de

05. Freitag

BAD BUCHAU
MARKTPLATZKONZERT
Marktplatz
mit der MK Oggelshausen
19:30 Uhr
www.bad-buchau.de
BAD WALDSEE
SOMMERABENDKONZERT
Historisches Rathaus
mit den Stadtkapellen Oldies
19:30 Uhr
www.bad-waldsee.de
LEUTKIRCH
STANDKONZERT
Marktplatz / Gänsbühl
mit der MK Muthmannshofen
19:30 Uhr
www.leutkirch.de

07. Sonntag

BAD SCHUSSENRIED
SERENADENKONZERT
Kloster Schussenried
mit dem MV Reichenbach
19 Uhr
www.kloster-schussenried.de
BAD WURZACH
FRÜHSCHOPPENKONZERT
Musikpavillon beim 
Kurhaus
mit der Musikkapelle Hauerz
10:30 Uhr
www.bad-wurzach.de

10. Mitwoch

BAD SAULGAU
SOMMERABENDKONZERT
Marktplatz
mit den Wolfartsweiler 
Musikanten
19 Uhr
www.bad-saulgau.de
ISNY
SOMMERABENDKONZERT
Kurpark
Gemeinschaftskonzert der 
Isnyer Kapellen
19 Uhr
www.isny.de
WEINGARTEN
PROMENADENKONZERT
Stadtgarten
mit dem Musikverein Wil-
helmsdorf-Esenhausen
19:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de

11. Donnerstag

RAVENSBURG
RATHAUSKONZERT
Marienplatz Süd
mit dem Stadtorchester 
Ravensburg
19:30 Uhr | T: 0751-822828
www.ravensburg.de

WANGEN
SOMMERABENDKONZERT
Stadtmauer a. d. Eselmühle
mit der MK Roggenzell
19:30 Uhr
www.wangen.de

12. Freitag

BAD WALDSEE
SOMMERABENDKONZERT
Historisches Rathaus
mit dem MV Haisterkirch
19:30 Uhr
www.bad-waldsee.de
LEUTKIRCH
STANDKONZERT
Marktplatz / Gänsbühl
mit der MV Wuchzenhofen
19:30 Uhr
www.leutkirch.de

13. Samstag

LEUTKIRCH
SOMMERNACHTSKONZERT
Brauereihof Härle
Jubiläum der Stadtkapelle
19:30 Uhr
www.leutkirch.de

14. Sonntag

BAD SCHUSSENRIED
SERENADENKONZERT
Kloster Schussenried
mit der Jugendkapelle 
Bad Schussenried
19 Uhr | T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WURZACH
FRÜHSCHOPPENKONZERT
Musikpavillon beim 
Kurhaus
mit der MK Eggmannsried
10:30 Uhr
www.bad-wurzach.de

15. Montag

BAD WALDSEE
JAGDHORNBLASEN
Treffpunkt: Eingang 
Waldsee-Therme
Blasmusik und Vortrag
19:30 Uhr
www.bad-waldsee.de

17. Mittwoch

BAD SAULGAU
SOMMERABENDKONZERT
Marktplatz
mit dem Musikverein 
Moosheim-Tissen
19 Uhr
www.bad-saulgau.de
ISNY
SOMMERABENDKONZERT
Kurpark
mit der Musikkapelle Beuren
19:30 Uhr
www.isny.de
WEINGARTEN
PROMENADENKONZERT
Stadtgarten
mit der Stadtgarde zu Pferd, 
Trompetencorps u.a.
19:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de

18. Donnerstag

RAVENSBURG
RATHAUSKONZERT
Marienplatz Süd
mit dem MV Gornhofen 
19:30 Uhr
www.ravensburg.de

WANGEN
SOMMERABENDKONZERT
Stadtmauer an der 
Eselmühle
mit der Musikkapelle Haslach
19:30 Uhr
www.wangen.de

19. Freitag

BAD WALDSEE
SOMMERABENDKONZERT
Historisches Rathaus
mit dem MV Molpertshaus
19:30 Uhr
www.bad-waldsee.de
LEUTKIRCH
STANDKONZERT
Marktplatz / Gänsbühl
mit der MK Schloß Zeil
19:30 Uhr
www.leutkirch.de
RAVENSBURG
SOMMERMUSIK
vor der 
Dreifaltigkeitskirche
Serenade in der Weststadt 
19:30 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de

20. Samstag

KISSLEGG
BLASMUSIKABEND
Seebühne 
Strandbad Obersee
mit den 
Achtaler Musikanten
19 Uhr
www.kisslegg.de
MEMMINGEN
SERENADE FÜR JUNG 
UND ALT
Schlossgarten
mit den Amendinger 
Musikanten
18 Uhr
www.memmingen.de

21. Sonntag

BAD WURZACH
FRÜHSCHOPPENKONZERT
Musikpavillon beim 
Kurhaus
mit der MK Eintürnen
10:30 Uhr
www.bad-wurzach.de

24. Mittwoch

BAD SAULGAU
SOMMERABENDKONZERT
Marktplatz
mit dem MV Renhardsweiler
19 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
JAGDLICHE KLÄNGE
Oberschwäbisches 
Torfmuseum
Musik und Vorträge
19 Uhr
www.bad-wurzach.de
ISNY
SOMMERABENDKONZERT
Kurpark
mit der Stadtkapelle Isny
19:30 Uhr
www.isny.de
RAVENSBURG
SOMMERMUSIK
Verreinsheim Wernerhof 
Schwarze Veri Zunft
Serenade mit Bigband
20 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de

WEINGARTEN
PROMENADENKONZERT
Stadtgarten
mit dem MV Horgenzell
19:30 Uhr
www.stadt-weingarten.de

25. Donnerstag

RAVENSBURG
RATHAUSKONZERT
Marienplatz Süd
mit dem MV Obereschach 
19:30 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
WANGEN
SOMMERABENDKONZERT
Stadtmauer an der 
Eselmühle
mit der MK Primisweiler
19:30 Uhr
www.wangen.de

26. Freitag

BAD BUCHAU
MARKTPLATZKONZERT
Marktplatz
mit der Musikkapelle 
Betzenweiler
19:30 Uhr
www.bad-buchau.de
BAD WALDSEE
SOMMERABENDKONZERT
Historisches Rathaus
mit dem Musikverein 
Oberessendorf
19:30 Uhr
www.bad-waldsee.de
BIBERACH
SPITALHOFSERENADE – 
"MUSIK VERBINDET"
Spitalhof
mit der Stadtkapelle und 
der Kleinen Schützenmusik 
Biberach
www.mvbiberach.de
SPITALHOFSERENADE
Spitalhof, 
Museum Biberach
mit der Stadtkapelle Biberach
20 Uhr
www.kulturkalender-biberach.de
LEUTKIRCH
STANDKONZERT
Marktplatz / Gänsbühl
mit der Musikkapelle 
Gebrazhofen
19:30 Uhr
www.leutkirch.de

27. Samstag

BAD WURZACH
TRADITIONELLES 
SERENADENKONZERT
Marienbrunnen
mit Sternmarsch
19:30 Uhr
T: 07564-302206
www.bad-wurzach.de

28. Sonntag

BAD WURZACH
FRÜHSCHOPPEN-
KONZERT
Musikpavillon beim 
Kurhaus
mit der Stadtkapelle Bad 
Wurzach
10:30 Uhr
T: 07564-302206
www.bad-wurzach.de

BLECHIX  &  BLASMUSIK |  JUNI 2026

Hermann und Felix Ulmschneider sowie Gregor 
Simon (mitte) laden ein zu einem Konzerterlebnis 
für Liebhaber klassischer Stücke.

Man darf gespannt sein und sich freuen auf 
ein hochkarätiges Konzert mit vornehmlich 
barocker Trompetenliteratur aus Deutschland 
(G. F. Händel: Wassermusik), Frankreich (J. B. 
Loeillet: Konzert in C-Dur) und Italien (Konzerte 
von A. Vivaldi und F. Manfredini). Als zwei 
Perlen der Orgelsololiteratur hören wir von 
dem französischen Romantiker Theodore 
Dubois ein „Präludium und Fuge“ und das 
zauberhafte „In paradisum“. Zudem gibt es 
eine Orgelimprovisation über das bekannte 
Fronleichnamslied „Lobe, Zion, deinen Hirten“. 
Der in Oberschwaben vielgefragte Trompeten-
virtuose Hermann Ulmschneider studierte am 
Konservatorium in Feldkirch. Er unterrichtet an 
den Musikschulen in Lindau und Bad Wurzach und 
ist Solist der Kammerphilharmonie Bodensee-
Oberschwaben, der Akademischen Schlossbläser 
Bad Wurzach, der Stiftsbläser Lindau sowie 
renommierter Blechbläserensembles.  
Felix Ulmschneider studierte bei Professor 
Uwe Kleindienst am Leopold Mozart College 
of Music der Universität Augsburg, wo er den 
Bachelor of Music erfolgreich abschloss. Sein 
Masterstudium hat er kürzlich beendet. Er ist 
Dirigent der Jugendkapelle HAITAI und unter-
richtet an der Musikschule Unterallgäu. Zudem 
ist er regelmäßig bei der Kammerphilharmonie 
Bodensee-Oberschwaben engagiert.
Gregor Simon absolvierte das A-Examen 
Kirchenmusik in Saarbrücken und München. 
Nachdem er als Dekanatskantor zunächst 
in Stuttgart, dann in Oberschwaben wirk-
te, betreut er heute im Auftrag der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart die historische Holzhey-
Orgel (18. Jh.) im Münster in Obermarchtal und 
ist freischaffend als Chorleiter, Organist und 
Komponist. 
Der Eintritt beträgt 10 Euro. Die Kasse öffnet 30 
Minuten vor Konzertbeginn.

F E S T L I C H E  K O N Z E R T E

Klassischer Hochgenuss
An Fronleichnam, 4. Juni, 16 Uhr in der 
Kirche St. Magnus in Bad Schussenried 
sowie am Sonntag, 7. Juni um 9 Uhr in 
der Barockkirche St. Markus des Klosters 
Sießen stehen festliche Konzerte mit zwei 
Trompeten und Orgel auf dem Programm.
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01. Montag
BAD BUCHAU
JÜDISCHES LEBEN IN 
BUCHAU
Tourist-Information
Themenführung
19 Uhr | T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
ELLWANGEN
LANDESGARTENSCHAU
Gelände rund um die 
renaturierte Jagst
Renaturierte Jagst, Garten-
kunst, kulturelle Veranstaltun-
gen; bis 4.10.
9 Uhr | T: 07961-84674
www.ellwangen2026.de
WANGEN
WEISSE WAND
Lichtspielhaus Sohler
Film: Wovon sollen wir träumen
20:15 Uhr
T: 07522-74211
www.weisse-wand.info

02. Dienstag

BAD BUCHAU
WACKELKNIE & 
MOORTRAMPOLIN
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Führung
20 Uhr | T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD WURZACH
ABENDLICHER 
STADTSPAZIERGANG
Bad Wurzach Info
19 Uhr
T: 07564-302206
www.bad-wurzach.de
SIND MOORE 
KLIMARETTER?
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
informativer Spaziergang
19 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
ISNY
ISNY ERZÄHLT 
GESCHICHTE
Isny Info
abendliche Stadtführung 
19 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof am 
Kriegerdenkmal
Wochenmarktführung
11 Uhr
T: 08331-8501572
www.memmingen.de

WANGEN
WEISSE WAND
Lichtspielhaus 
Sohler
Film: Wovon sollen wir träumen
20:15 Uhr
T: 07522-74211
www.weisse-wand.info
WEINGARTEN
SUCHEN – FINDEN – 
STAUNEN
Tourist-Information
Basilikaführung
15 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

03. Mittwoch

BAD SAULGAU
SOMMERABEND-
KONZERT
Tourist Information
mit dem Kreisverband-
seniorenorchester
19 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
VERRÜCK DICH – VON 
INNEN NACH AUSSEN 
STRAHLEN
Bauernschule 
Bad Waldsee
Seminar mit kreativen 
Coaching-Methoden; bis 6.6. 
T: 07524-40030
www.bauernschule.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
MEMMINGEN
KUNST, KAFFEE & 
KUCHEN
MEWO Kunsthalle
Senioren-Programm
14:30 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
ULM
KUNSTSCHMAUS
Museum Brot und Kunst
Mittagsführung mit Imbiss
12 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
DER HONIGGARTEN – 
DAS GEHEIMNIS DER 
BIENEN
Mephisto Kino
Sondervorstellung
19 Uhr | T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

04. Donnerstag
ACHBERG
KARL HOFER – 
"ZWISCHEN SCHÖNHEIT 
UND WAHRHEIT"
Schloss Achberg
Führung durch die Ausstellung
14:30 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
BAD BUCHAU
DIE TRICKKISTE DER 
STEINZEIT
Federseemuseum
Techniken und Fähigkeiten 
unserer Vorfahren
13 Uhr
T: 07582-8350
www.federseemuseum.de
BIBERACH
HOCH HINAUS
am Rathaus
Gigelturm-Führung
17 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
HERBERTINGEN
DAS GEHEIMNIS DER 
HÜGEL
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Sonderführung 
10:15 Uhr
T: 07586-8959405
www.heuneburg-pyrene.de
EXKURSION ZUR 
DONAURENATURIERUNG
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Exkursion
13:30 Uhr 
T: 07586-8959405
www.heuneburg-pyrene.de

05. Freitag

BAD WURZACH
KRÄUTER AM 
WEGESRAND
Brennessel & Co.
Wildkräuterführung
13.30 Uhr
T: 07564-302206
www.bad-wurzach.de
ISNY
DURCH DAS KREUZTHAL 
DER GLASMACHERZEIT
Haus Tanne
informativer Abendspaziergang
18 Uhr 
T: 07562-9999050
www.spurderhaeuser.de
LEUTKIRCH
LEUTKIRCHER 
PROBIERERLE-TOUR
Gotisches Haus
Genießer-Runde
14.30 Uhr | T: 07561-87254
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
FLOHMARKT
Stadtpark Neue Welt
Schnäppchen und Raritäten; 
bis 6.6.
8 Uhr | T: 08323-967414
www.memmingen.de
PARTILAB
MEWO Kunsthalle
Kreativraum für alle
13 Uhr | T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
MEMMINGEN FÜR 
INSIDER
Gerberplatz
abendliche Stadtführung
18 Uhr
T: 08331-8501573
www.memmingen.de

RAVENSBURG
OA – OVEREATERS 
ANONYMOUS
Mehrgenerationenhaus
Selbsthilfegruppe zum Thema 
Essen
19 Uhr
www.overeatersanonymous.de
ULM
DONAUSCHWABEN. 
AUFBRUCH UND 
BEGEGNUNG
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Überblicksführung
15:30 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
WANGEN
FIND JO, FIND JO – DIE 
HAMMERWENDE IN 
WANGEN
Gästeamt
szenische Stadtführung
19 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

06. Samstag

AULENDORF
HISTORISCHE 
STADTFÜHRUNG
Schlossportal
14:30 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
GRÄFIN PAULA LÄDT 
EIN...
Marmorsaal im Schloss
Kostümführung
16 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
FEUCHTWIESENBLÜTE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Führung
20 Uhr 
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
HAPPY SUMMER NIGHT
Städtische Galerie Fähre
Kunstparty in der "Fähre"
22 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
BIERWANDERUNG
Törle
Stadtführung
16 Uhr 
T: 07583-940171
www.bad-schussenried.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
mit Weißem Turm
14 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
ILLERTISSEN
PFLANZENRARITÄTEN-
MARKT SÜD
Staudengärtnerei 
Gaißmayer
außergewöhnliche Raritäten; 
bis 7.6.
9 Uhr 
T: 07303-608960
www.gaissmayer.de

ISNY
ISNY ERZÄHLT 
GESCHICHTE
Isny Info
Stadtführung 
9:30 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
SOMMERWIESN
südlich vom Kindergarten 
Steinheim
mit Musik und kühlen Drinks;
bis 7.6. | Sa. 17 Uhr + So. 11 Uhr
T: 08331-8501573
www.memmingen.de
BAROCK – PRUNK UND 
TOD
Alter Friedhof
Führung 
11:30 Uhr
T: 08331-8501573
www.memmingen.de
FRAUKE WILKEN – 
"KONVERSION"
MEWO Kunsthalle
Führung durch die Ausstellung 
15 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
DER MORDFALL 
BRANDMÜLLER
Landratsamt in der 
Herrenstraße
Krimi-Stadtführung
16 Uhr
T: 08331-8501572
www.memmingen.de
RAVENSBURG
SCHWABENKINDER UND 
RAVENSBURG IM 19. 
JAHRHUNDERT
Museum Humpis-Quartier
Führung
12:30 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
PRIDE RAVENSBURG-
WEINGARTEN
bei der 
Oberschwabenhalle
Demo und Kundgebung für 
Vielfalt und Solidarität
14:30 Uhr
www.viele-schaffen-mehr.de
SCHON IMMER FRESH! 
DER RAVENSBURGER 
WOCHENMARKT
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ULM
WENN FARBEN FORMEN 
FINDEN
Kunsthalle Weishaupt
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr | T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
WEINGARTEN
STREIFZUG DURCH 
DIE KLOSTER- UND 
STADTGESCHICHTE
Tourist-Information
Führung
10:30 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

07. Sonntag

ACHBERG
REPARATURARBEITEN IM 
DACHSTUHL
Schloss Achberg
Sonderführung 
14 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de

KARL HOFER – 
"ZWISCHEN SCHÖNHEIT 
UND WAHRHEIT"
Schloss Achberg
Führung durch die Ausstellung
14.30 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD SAULGAU
HAPPY FAMILY DAY
Innenstadt
mit Mitmachaktionen, 
Spielen, Infos
11 Uhr 
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
HIGHLIGHT-
FÜHRUNG
Kloster Schussenried
durch das barocke Kloster
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WURZACH
VÖGEL IM 
VOLKSGLAUBEN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
vogelkundlicher Morgenspa-
ziergang
8 Uhr 
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins obere Ried
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung durch die Ausstellung
11:15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
WIELAND FÜR 
EINSTEIGER
Spitalhof, Museum BC
Themenführung
14 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
HERBERTINGEN
AUF DEN SPUREN DER 
KELTEN
Freilichtmuseum 
Heuneburg
geführte Wanderung
10 Uhr
T: 07586-8959405
www.heuneburg-pyrene.de
ISNY
DIE KRÄUTER DER 
ADELEGG
Wanderparkplatz 
Ulmerthal
Kräuterwanderung
10 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
LEUTKIRCH
KOMISCHE 
HEILIGE?
Museum im Bock
Führung
14 Uhr
T: 07561-87254
www.leutkirch.de

AUF GEHT’S
NACH BERG!

EHINGEN-BERG

NACH BERG!
3.- 6. JULI
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LINDAU
HUNDERTWASSER – DIE 
SEHNSUCHT NACH DEM 
PARADIES
Kunstforum Lindau
Führung
11 Uhr
www.kultur-lindau.de
MOCHENWANGEN
INDUSTRIALISIERUNG 
DES SCHUSSENTALS
Kirchplatz
Fahrradtour | 14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
RAVENSBURG
ÖFFENTLICHE 
FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
15 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
HINTER DICKEN MAUERN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
interaktive Führung
11 Uhr + 14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
IM SCHATTEN DES 
AMERIKANISCHEN 
TRAUMS
Stadthaus Ulm
Führung 
durch die Ausstellungen
15 Uhr | T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
WEINGARTEN
ÖFFENTLICHE 
BASILIKAFÜHRUNG
Vorplatz Basilika
14:30 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

08. Montag

BAD WURZACH
GRÄSER AM BEISPIEL 
OBERSCHWABENS
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
3 tägiges Fachseminar; bis 
10.6. 
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

09. Dienstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG IN DEN 
WACKELWALD
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
20 Uhr 
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
ATEMPAUSE FÜR FRAUEN
Kloster Sießen
Inspiration und Entspannung
19:30 Uhr
T: 07581-800
www.klostersiessen.de
BAD WURZACH
ABENDLICHER 
STADTSPAZIERGANG
Bad Wurzach Info
19 Uhr
T: 07564-302206
www.bad-wurzach.de
PFULLENDORF
SOMMER IM STÄDTLE
verschiedene 
Veranstaltungsorte
Kulturprogramm mit Musik 
und Begegnung, 
bis einschl. 3.9.
www.pfullendorf.de

10. Mittwoch
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
STRICKFILM
Cineplex
Stricken im Kino
17:30 Uhr
www.cineplex.de/biberach
BLAUBEUREN
FRAG DEN WIRT
Zum fröhlichen Nix
Kneipen-Quiz
20 Uhr | T: 07344-952854
www.zumnix.de
MEMMINGEN
EINE KÜNSTLERFAMILIE 
IN MEMMINGEN
Museum im Antonierhaus
Führung
15 Uhr | T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de

11. Donnerstag

BIBERACH
AFTER WORK
Wieland-Gartenhaus
literarisches Gartendinner
18 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung durch die Ausstellung
18 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
LEUTKIRCH
STÄDTLES GESCHICHTEN
Gotisches Haus
hist. Rundgang
17 Uhr | T: 07561-87254
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
FRAUKE WILKEN – 
"KONVERSION"
MEWO Kunsthalle
Führung durch die Ausstellung 
15 Uhr | T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
WANGEN
WELLNESS ANNO 
DAZUMAL ...
Gästeamt
Zeitreise durch die Geschichte
14:30 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de
WEINGARTEN
WAS BLÜHT DENN DA?
Kreuzberg
Führung
17:30 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de
CHRISTIAN HOLZE – 
„RECTO VERSO“
Pavillon am Schlössle
Führung mit anschl. Apéro
18:30 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

12. Freitag

AULENDORF
SERENADENKONZERT
Schlossportal
mit dem Fanfarenzug Aulen-
dorf und Tell aus Ravensburg
19 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de

BAD BUCHAU
FLEDERMAUS-ABEND
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Führung
21 Uhr 
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD WALDSEE
ABENTEUER 
SKIZZENBUCH
Kath. Gemeindehaus – 
Seminarraum
Urban Sketching und Skizzie-
ren auf Reisen
17 Uhr
www.keb-rv.de
FRIEDRICHSHAFEN
KLASSIKWELT 
BODENSEE
Messe FN
Messe für klassische 
Mobilität; bis 14.6.
10 Uhr
T: 07541-7080
www.messe-friedrichshafen.de
LEGAU
FÜHRUNG DURCH DIE 
RAPUNZEL WELT
Rapunzel Welt
Vision, Architektur, Geschichte 
u.v.m.
15 Uhr
www.rapunzelwelt.de
LEUTKIRCH
NAUF AUF'D 
WILHELMSHÖHE!
Gotisches Haus
Führung mit Geschichten
17 Uhr
T: 07561-87254
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
PARTILAB
MEWO Kunsthalle
Kreativraum für alle
13 Uhr | T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
RAVENSBURG
750 JAHRE STADTRECHTE 
– 750 JAHRE ZUKUNFT!
Museum Humpis-Quartier
Festakt 
mit Filmvorführung
19 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
OA – OVEREATERS 
ANONYMOUS
Mehrgenerationenhaus
Selbsthilfegruppe zum Thema 
Essen
19 Uhr
www.overeatersanonymous.de

13. Samstag

AULENDORF
GRÄFIN PAULA LÄDT 
EIN...
Marmorsaal im Schloss
Kostümführung
16 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de

BAD BUCHAU
ABENDFÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
20 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD GRÖNENBACH
MIT DER TRAUER IN 
BEWEGUNG KOMMEN
Kinderhospiz 
St. Nikolaus
Trauerspaziergang
10 Uhr
T: 08334-9999322
www.kinderhospiz-nikolaus.de
BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
TAG DER 
ARTENVIELFALT
NaturThemenPark
mit Führungen, 
Vorträgen u.v.m.
13 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
KÜRNBACHER 
DAMPFFEST
Museumsdorf 
Kürnbach
Technologie 
des 19. Jahrhunderts; 
bis 14.6.
10 Uhr
T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
BIBERACH
BÜCHERFLOHMARKT
Spitalhof, 
Museum BC
mit Kreativangebot
10 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
Historischer 
Stadtrundgang
Spitalhof, 
Museum BC
mit Weißem Turm
14 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
HERBERTINGEN
DIE KELTEN
Freilichtmuseum 
Heuneburg
Abendführung
19 Uhr
T: 07586-8959405
www.heuneburg-pyrene.de

ISNY
ISNY ERZÄHLT 
GESCHICHTE
Isny Info
Stadtführung 
9:30 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
KRÄUTERFÜHRUNG
Wanderparkplatz 
Hedrazhofen
im Taufach-Fetzach-Moos
10 Uhr
www.naturvielfalt-westallgaeu.de
KRÄUTERWANDERUNG
Parkplatz Taufach-
Fetzach-Moos
mit Wildkräuterführerin
10 Uhr
www.isny.de
KISSLEGG
ITALIENISCHER 
STIMMUNGSABEND
Seebühne Strandbad 
Obersee
mit ital. Livemusik, Antipasti, 
Pasta, Pizza
www.kisslegg.de
MEMMINGEN
FREISPIEL – DAS 
PFLASTERSPEKTAKEL
Innenstadt
Spielstationen, Straßentheater 
u.v.m.
10 Uhr  | T: 08331-8501573
www.stadt-der-freiheitsrechte.de
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof am 
Kriegerdenkmal
Wochenmarktführung
11 Uhr
T: 08331-8501572
www.memmingen.de
AUF DEN SPUREN 
VON KOMMISSAR 
KLUFTINGER
Schrannenplatz am 
Fischerbrunnen
Führung für Krimifreunde
17 Uhr
T: 08331-8501573
www.memmingen.de
NEU-ULM
OFFENES ATELIER
Edwin Scharff Museum
für Jugendliche + Erwachsene
14 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
AUF JÜDISCHEN SPUREN 
IN GAILINGEN
Parkplatz der 
Oberschwabenhalle
Ganztagesexkursion mit 
Museums- und Stadtführung
07:45 Uhr
www.cjb-rv.de
WESTSTADT FLOHMARKT
Gartenanlage 
Seniorenzentrum 
Weststadt
Trödel, Raritäten, Schnäppchen
10 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
RAVENSBURGER 
STADTGESCHICHTE
Tourist Information
Führung
11 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum Humpis-Quartier
Führung
15 Uhr | T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de

DIE TÜRMERIN
vor der Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
15 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
ULM
WENN FARBEN FORMEN 
FINDEN
Kunsthalle Weishaupt
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr 
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
WANGEN
KULTUR & KULINARIK 
IM MUSEUM
Gästeamt
kulinarische 
Erlebnisführung
18 Uhr 
T: 07522-74211
www.wangen.de
WEINGARTEN
DER KREUZBERG-
FRIEDHOF
Kreuzberg
Führung
10 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

14. Sonntag

ACHBERG
KURATORISCHE 
FÜHRUNG
Schloss Achberg
durch die Ausstellung
13 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
KARL HOFER – 
"ZWISCHEN 
SCHÖNHEIT UND 
WAHRHEIT"
Schloss Achberg
Führung 
durch die Ausstellung
14:30 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
SCHLOSS AULENDORF 
"KURZ UND KNAPP"
Schlossportal
Führung
10 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
PUBLIC VIEWING
Schlossportal
WM-Gruppenspiel 
Deutschland : Curacao
18 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
BEGEHRTE STOFFE – 
STEINZEITLICHE 
TEXTILIEN
Federseemuseum
Archäologie Live
13 Uhr
T: 07582-8350
www.federseemuseum.de
ESSBARE SCHÄTZE DER 
NATUR
Aussichtsturm Kappeler 
Höhe
Kräuterführung
15:30 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de

Kürnbacher
Dampffest

13. & 14.06.

Museumsdorf-
Kürnbach.de
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BAD SAULGAU
KUNSTVOLLES BAD 
SAULGAU
Tourist Information
Kunstführung
14 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
durch das barocke Kloster
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WURZACH
BUNTE WIESEN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
botanische Führung
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung durch die Ausstellung
11:15 Uhr + 15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
LEBENSWEGE
Wieland-Gartenhaus
Schreibsalon
10 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum Biberach
Führung mit Schwerpunkt 
Baugeschichte
14 Uhr | T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
FRONREUTE
TAG DER 
ARTENVIELFALT
Parkplatz Häcklerweiher
Reichtum d. Natur entdecken
13:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
ILLERTISSEN
SEHNSUCHT GARTEN
Museum der Gartenkultur
Rundgang durch die 
Ausstellung
14:15 Uhr
www.museum-der-gartenkultur.de
ISNY
ISNY ERKUNDET 
MITTELALTER
Isny Info
Trilogierundgang
11 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
LEUTKIRCH
NAUF AUF'D 
WILHELMSHÖHE!
Gotisches Haus
Spaziergang mit Bierprobe
18 Uhr
T: 07561-87254
www.leutkirch.de
NEU-ULM
KUNSTHISTORISCHER 
RUNDGANG
Edwin Scharff Museum
11:30 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
FÜHRUNG IN LEICHTER 
SPRACHE
Kunstmuseum 
Ravensburg
14 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de

FRAUENGESCHICHT-
LICHER STADT-
SPAZIERGANG
Museum Humpis-Quartier
15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
Kunstmuseum 
Ravensburg
15 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
SONTHEIM
FLOHMARKT
Dampfsäg
10 Uhr
T: 08336-226
www.dampfsaeg.de
ULM
VERGESSEN, VERLOREN, 
VERSUNKEN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Schreibwerkstatt mit Claudia 
Schoeppl
13 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
WENN FARBEN FORMEN 
FINDEN
Kunsthalle 
Weishaupt
Führung 
durch die Ausstellung
14 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
DONAU. 
FLUSSGESCHICHTEN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Themenführung
14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
SONNTAGSFÜHRUNG
Museum Brot und Kunst
in der Dauerauststellung
15 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
WEINGARTEN
WASSERBAU-
HISTORISCHER 
WANDERWEG
Eingang Freibad 
Nessenreben
entlang des Stillen Baches
10 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de
DIE GABLER-ORGEL DER 
BASILIKA
Vorplatz Basilika
Orgelführung
16:30 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de
WOLFEGG
NATURKUNDLICH-
HISTORISCHE 
FÜHRUNG
Sportplatz Alttann
ins Quellgebiet Weissen-
bronnen
14 Uhr
www.naturvielfalt-westallgaeu.de/
veranstaltungen

15. Montag

WANGEN
WEISSE WAND
Lichtspielhaus Sohler
Film: White Snail
20:15 Uhr
T: 07522-74211
www.weisse-wand.info

WEINGARTEN
ROMANTISCHER 
ABENDSPAZIERGANG
Brunnen am Löwenplatz
Führung
20:30 Uhr | T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

16. Dienstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG IN DEN 
WACKELWALD
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
20 Uhr | T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
BEZIEHUNG IM WANDEL
Schillers Café und Garten
Paarkurs
17:30 Uhr
www.schillerssaulgau.de
BAD WURZACH
ABENDLICHER 
STADTSPAZIERGANG
Bad Wurzach Info
19 Uhr
T: 07564-302206
www.bad-wurzach.de
ISNY
ISNY ERZÄHLT 
GESCHICHTE
Isny Info
abendliche Stadtführung 
19 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
MEMMINGEN
GESCHICHTEN ZUM 
GENIESSEN
Hallhof am 
Kriegerdenkmal
Wochenmarktführung
11 Uhr
T: 08331-8501572
www.memmingen.de
SENIOREN-ATELIER
MEWO Kunsthalle
Thema: Drucktechniken
14:30 Uhr | T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
ULM
STADTHAUS-
ARCHITEKTUR
Stadthaus Ulm
Führung 
16:30 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
WEISSE WAND
Lichtspielhaus Sohler
Film: White Snail
20:15 Uhr | T: 07522-74211
www.weisse-wand.info

17. Mittwoch

BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, Museum BC
14 Uhr | T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de

ILLERTISSEN
SEHNSUCHT GARTEN 
MIT KAFFEE
Museum 
der Gartenkultur
Kurzführung für Senioren
15 Uhr
www.museum-der-gartenkultur.de
IMMENSTADT
DER STILLE ALPSEE
Hafenkiosk Bühl
Abendfahrt auf der Lädine
19 Uhr
www.tourist-info-immenstadt.de
in-ticket.shop
RAVENSBURG
KULINARISCHE 
STADTGÄNGE
Holzskulptur 
Klaus Prior
Führung 
mit Gaumenschmaus
18 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
ULM
KURATORINNEN-
FÜHRUNG
Museum Brot und Kunst
mit Sekt
17:30 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

18. Donnerstag

LEUTKIRCH
STÄDTLES 
GESCHICHTEN
Gotisches Haus
hist. Rundgang
17 Uhr
T: 07561-87254
www.leutkirch.de
ULM
NACHT DER 
AUSBILDUNG
ROXY
Ausbildungsmesse
16 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de
ART & APÉRO
Kunsthalle 
Weishaupt
Kurzführungen, Drinks, 
Live-Musik
20 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
WANGEN
AUF DEN SPUREN DES 
WASSERS
Gästeamt
Brunnenführung
14:30 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

19. Freitag

BAD BUCHAU
BIBER-ABEND
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Erlebnisführung
20 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD WURZACH
AUF DEN SPUREN DER 
TORFSTECHER
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Wanderung in das ehem. 
Torfabbaugebiet
14 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

LEGAU
SCHOKOLADEN TASTING 
– VON DER SCHOTE BIS 
ZUR TAFEL
Rapunzel Welt
Probieren mit Hintergrund-
information
15 Uhr
www.rapunzelwelt.de
LEUTKIRCH
FESTIVAL DER 
LÖSUNGEN 2026
Festhalle
rund ums Thema 
Nachhaltigkeit; 
bis 20.6., Fr. 17 Uhr, 
Sa. 10 Uhr
T: 07561-87254
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
PARTILAB
MEWO Kunsthalle
Kreativraum für alle
13 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
ROYALS ZU GAST – 
EHRE ODER LAST?
Maximilian-Kolbe-Haus
historische Führung
18 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
DIE TÜRMERIN
vor der 
Liebfrauenkirche
Stadt-Schau-Spiel
17 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
ARTNIGHT
Ginn Hotel
Thema: Glitzer abstrakt
19 Uhr
www.artnight.com
OA – OVEREATERS 
ANONYMOUS
Mehrgenerationenhaus
Selbsthilfegruppe 
zum Thema Essen
19 Uhr
www.overeatersanonymous.de
ULM
KÄNGURU-KUNST
Kunsthalle Weishaupt
Führung für (Groß-)eltern 
mit Babys
11 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
WANGEN
FIND JO, FIND JO – 
DIE HAMMERWENDE 
IN WANGEN
Gästeamt
szenische 
Stadtführung
19 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

20. Samstag

AULENDORF
PUBLIC VIEWING
Schlossportal
WM-Gruppenspiel 
Deutschland : Elfenbeinküste
21 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
ABENDFÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
20 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de

BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte 
und Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
GESCHICHTE UND 
GESCHICHTEN EINER 
KLOSTERSTADT
vor dem Rathaus
Führung
16 Uhr
T: 07583-940171
www.bad-schussenried.de
BAD WURZACH
90 JAHRE 
MOORHEILBÄDER
feelMOOR 
Gesundresort
Tag der offenen Tür 
mit Führungen
10 Uhr
www.feelmoor.de
BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum BC
mit Weißem Turm
14 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
FRIEDRICHSHAFEN
SPIEL DOCH!
Messe FN
Brettspielmesse; bis 21.6.
10 Uhr
T: 07541-7080
www.messe-friedrichshafen.de
ISNY
ISNY ERZÄHLT 
GESCHICHTE
Isny Info
Stadtführung 
9:30 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
ISNY ENTDECKEN UND 
SCHMECKEN
Isny Info
Trilogierundgang
11 Uhr 
T: 07562-9999050
www.isny.de
KOSMISCHER 
HEILPFLANZENRAUM
Wanderparkplatz 
Eisenbach
geführte Wanderung
12 Uhr
www.isny.de
LAUPHEIM
ROSENMARKT
Schloss 
Großlaupheim
Rosen, Gartenzubehör 
und mehr
9 Uhr
www.laupheim.de
LEGAU
FLOW WITH HER
Rapunzel Welt
Workshop zum Thema 
Frauengesundheit
10 Uhr
www.rapunzelwelt.de
MEMMINGEN
DER MORDFALL 
BRANDMÜLLER
Landratsamt 
in der 
Herrenstraße
Krimi-Stadtführung
16 Uhr
T: 08331-8501572
www.memmingen.de

Stadthaus Ulm
Kultur und mehr…

st
ad
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täglich
geöffnet!
Eintritt 
frei!
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MEMMINGER 
KULTURNACHT
verschiedene 
Veranstaltungsorte
mit Mitmach-Aktionen, 
Musik, Kunst, 
Bühnenprogramm
17 Uhr
T: 08331-850771
www.memmingen.de/kulturnacht
NEU-ULM
SCHRIFTMALEREI – DIE 
KUNST DES SCHREIBENS
Edwin Scharff Museum
Workshop 
mit Cornelia Reinecke
14:30 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
MARKTGENUSS
Tourist Information
Führung
9 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
SCHON IMMER FRESH! 
DER RAVENSBURGER 
WOCHENMARKT
Museum Humpis-Quartier
Führung
12:30 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
WERKTSTATT. 
WOHNTURM. MUSEUM.
Museum Humpis-Quartier
Bauhistorischer 
Rundgang
15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ULM
WENN FARBEN FORMEN 
FINDEN
Kunsthalle Weishaupt
Führung 
durch die Ausstellung
14 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
WILDBIENEN UND 
BLÜTENPFLANZEN
Museum Brot und Kunst
Führung im Botanischen 
Garten
14 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
WANGEN
ERLEBNISFÜHRUNG IN 
DER BADSTUBE
Eingang über 
Stadtmuseum Eselmühle
Mittelalter erleben
14 Uhr
T: 07522-74211
www.amv-wangen.de
SECONDHAND BASAR
Ev. Gemeindehaus
mit Drinks und Musik
19 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de
WEINGARTEN
SUPERSAMSTAG
Innenstadt
Varieté mit langer Einkaufs-
nacht 
11 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de
KUNST- UND 
MUSEUMSNACHT
Innenstadt
18 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

21. Sonntag
ACHBERG
KARL HOFER – 
"ZWISCHEN SCHÖNHEIT 
UND WAHRHEIT"
Schloss Achberg
Führung durch die Ausstellung
14:30 Uhr
T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
FAMILIENTAG
Naturfreibad Steeger See
mit buntem Programm 
11 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
PFAHLBAU-PIZZA 
UND CO.
Federseemuseum
Essen aus dem Steinzeitback-
ofen und Infos
13 Uhr 
T: 07582-8350
www.federseemuseum.de
BAD SCHUSSENRIED
DIE METTENBERGER 
FLACHSBAUERN
Museumsdorf Kürnbach
Staunen und mitmachen
10 Uhr
T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
durch das barocke Kloster
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung durch die Ausstellung
11:15 Uhr + 15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
DER BIBERACHER 
MARKTPLATZ
Spitalhof, Museum BCh
Themenführung
14 Uhr | T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
FRONREUTE
MIT DEM KÖNIG 
UNTERWEGS
Parkplatz Bibersee
regionale Straßenführung
14:30 Uhr
www.zwischenschussenundseen.de
LEUTKIRCH
MITTSOMMER-
FÜHRUNG
Gotisches Haus
Stadtführung mit anschl. 
Frühstück
6 Uhr | T: 07561-87254
www.leutkirch.de
ROTIS UND 
OTL AICHER
Museum im Bock
Führung
14 Uhr | T: 07561-87254
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
JOHANNIKRÄUTER-
WANDERUNG
Hollerhüttenplatz
mit anschl. Sonnwendfeuer
18 Uhr
T: 08331-8501573
www.memmingen.de

RAVENSBURG
SAFRAN, KORALLEN, 
BARCHENT
Museum Humpis-Quartier
Kostümführung
15 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ÖFFENTLICHE 
FÜHRUNG
Kunstmuseum RV
15 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
WENN FARBEN FORMEN 
FINDEN
Kunsthalle Weishaupt
Führung 
durch die Ausstellung
14 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
WER JETZO ZIEHT INS 
UNGARLAND...
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Schauspielführung
14 Uhr
T: 0731-962540
www.dzm-museum.de

23. Dienstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG IN DEN 
WACKELWALD
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
20 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
BEZIEHUNG IM WANDEL
Schillers Café und Garten
Paarkurs
17:30 Uhr
www.schillerssaulgau.de
BAD WURZACH
ABENDLICHER 
STADTSPAZIERGANG
Bad Wurzach Info
19 Uhr
T: 07564-302206
www.bad-wurzach.de
LEGAU
KOCHEN IN 
KOMPOSITIONEN
Rapunzel Welt
Orchester für Geschmack und 
praxistaugliche Küche
17 Uhr
www.rapunzelwelt.de

24. Mittwoch

BIBERACH
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum Biberach
14 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
BLAUBEUREN
FRAG DEN WIRT
Zum fröhlichen Nix
Kneipen-Quiz
20 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
FRIEDRICHSHAFEN
EUROBIKE
Messe FN
internationale Fahrradmesse; 
bis 27.6.
10 Uhr
T: 07541-7080
www.messe-friedrichshafen.de

LEUTKIRCH
WILDPFLANZEN-
HEILPFLANZEN – 
GESCHENKE DER NATUR
Wanderparkplatz 
Schmidsfelden
Führung und Workshop
14 Uhr
T: 07561-87254
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
GLOCKE, SCHWEIN 
UND TAU
Strigel- und 
Antonitermuseum
Führung 
zum Thema Antoniter 
in Memmingen
15 Uhr
T: 08331-8501573
www.memmingen.de
RAVENSBURG
LUNCHTIME FÜHRUNG
Kunstmuseum 
Ravensburg
Kurzführung in der Mittags-
pause
12:30 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de

25. Donnerstag

BAD SCHUSSENRIED
SPEZIALITÄTENMARKT
Klosterareal
mit überwiegend regionalen 
Produkten
16 Uhr
www.bad-schussenried.de
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung durch die Ausstellung
18 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
ISNY
EINKEHRRUNDE
Parkplatz 
am Haldenhof
Isny für Naturfreunde & Feier-
abendgenießer
17:30 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
LEUTKIRCH
STÄDTLES GESCHICHTEN
Gotisches Haus
hist. Rundgang
17 Uhr
T: 07561-87254
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
VINCENT SCHOBER: 
IMAGES4LIFE
MEWO Kunsthalle
Führung 
15 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
RAVENSBURG
RAVENSBURGER 
HEXENWAHN
vor der Liebfrauenkirche
hist. Stadtführung
15 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de
WANGEN
FRAUENSACHE – FRAUEN 
AUS VERGANGENHEIT 
UND GEGENWART
Gästeamt
Führung
14:30 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

26. Freitag
BAD BUCHAU
FLEDERMAUS-ABEND
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
Führung
21 Uhr | T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD WALDSEE
KLIMATOUR – 
NATUR PUR
Bauernschule Bad 
Waldsee
Fahrradseminar; bis 28.6.
T: 07524-40030
www.bauernschule.de
BAD WURZACH
HERRSCHER DER NACHT
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Fledermausführung
20:30 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
FRIEDRICHSHAFEN
HAM RADIO
Messe FN
int. Amateurfunk-Ausstellung; 
bis 28.6.
10 Uhr
T: 07541-7080
www.messe-friedrichshafen.de
LEGAU
WILD & GEWICKELT
Rapunzel Welt
Körbe aus Gräsern und 
Kräutern binden
16 Uhr
www.rapunzelwelt.de
LEUTKIRCH
LEUTKIRCHER 
PROBIERERLE-TOUR
Gotisches Haus
Genießer-Runde
14:30 Uhr | T: 07561-87254
www.leutkirch.de
WILDPFLANZEN-
HEILPFLANZEN – 
GESCHENKE 
DER NATUR
Wanderparkplatz 
Schmidsfelden
Führung und Workshop
16 Uhr
T: 07561-87254
www.leutkirch.de
MEMMINGEN
FEUER UND 
FLAMME
Hexenturm am 
Ratzengraben
Stadtführung zum Thema 
Feuerwehr
18 Uhr
T: 08331-8501573
www.memmingen.de

RAVENSBURG
BABY HÖRT MIT!
Kunstmuseum 
Ravensburg
Führung 
für Eltern mit Baby
11 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ÖFFENTLICHE 
FÜHRUNG
Kunstmuseum 
Ravensburg
16 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
OA – OVEREATERS 
ANONYMOUS
Mehrgenerationen-
haus
Selbsthilfegruppe 
zum Thema Essen
19 Uhr
www.overeatersanonymous.de
WANGEN
WANGEN 
ISST GUT...
Gästeamt
kulinarische 
Erlebnisführung
18 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

27. Samstag

BAD BUCHAU
STIFT & SCHLOSS
Schlossklinik
Themenführung
15 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
ABENDFÜHRUNG ZUM 
FEDERSEE
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
20 Uhr
T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD SAULGAU
STADTFÜHRUNG
Tourist Information
Geschichte und 
Gegenwart
10 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WALDSEE
VIVA CASANOVA!
Erwin Hymer 
Museum
Führung 
durch die Ausstellung
14 Uhr
T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de

AUF GEHT’S
NACH BERG!

EHINGEN-BERG

NACH BERG!
3.- 6. JULI
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BIBERACH
BIBERACHER 
MARKTMOMENTE – 
SCHWÄTZA, 
SCHMECKA, 
STAUNA
am Rathaus
kulinarische Führung
10 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
HISTORISCHER 
STADTRUNDGANG
Spitalhof, 
Museum Biberach
mit Weißem Turm
14 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
BLAUBEUREN
URGEWALT & 
FARBENPRACHT
Kirchplatz
XXL-Openair 
Kunstausstellung
14 Uhr
www.blautoene-blaubeuren.de
FRIEDRICHSHAFEN
ASTRO
Messe FN
Astronomie-Messe
10 Uhr
T: 07541-7080
www.messe-friedrichshafen.de
IMMENSTADT
KÄS & BIER – GENUSS 
AUF DEM ALPSEE
Hafenkiosk Bühl
Genussabend 
an Bord der 
Santa Maria Loreto
19 Uhr
www.tourist-info-immenstadt.de
in-ticket.shop
ISNY
ISNY ERZÄHLT 
GESCHICHTE
Isny Info
Stadtführung 
9:30 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de
LEGAU
SOMMER IM GLAS
Rapunzel Welt
Weinfest mit Snacks und 
Live-Musik
16 Uhr
www.rapunzelwelt.de

MEMMINGEN
HOCHWEISHEITEN UND 
HABENICHTSE
Marktplatz 
am Brunnen
hist. Stadtführung
17 Uhr | T: 08331-8501573
www.memmingen.de
RAVENSBURG
INFO-TAG MIT 
SOMMERFEST
vor der Musikschule RV
zur Eröffnung des Holz-
marktes, mit Kinderkonzert 
um 10 Uhr
10 Uhr
T: 0751-25955
www.musikschule-ravensburg-e-v.de
SCHON IMMER FRESH! 
DER RAVENSBURGER 
WOCHENMARKT
Museum 
Humpis-Quartier
Führung
12:30 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
RUNDGANG DURCH'S 
QUARTIER
Museum Humpis-Quartier
Führung
12:30 Uhr
T: 0751-82820
www.museum-humpis-quartier.de
ULM
WENN FARBEN FORMEN 
FINDEN
Kunsthalle 
Weishaupt
Führung 
durch die Ausstellung
14 Uhr
T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
WEINGARTEN
EINZELHANDEL IM 
WANDEL DER ZEIT
Tourist-Information
Führung
10 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de
ZWIEFALTENDORF
13. ZWIEFALTENDORFER 
FLOHMARKT
historischer Bahnhof
mit Hockete
8 Uhr
www.bachbahner.de

28. Sonntag
ACHBERG
KARL HOFER – 
"ZWISCHEN SCHÖNHEIT 
UND WAHRHEIT"
Schloss Achberg
Führung durch die Ausstellung
14:30 Uhr | T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
AULENDORF
SCHLOSSFÜHRUNG
Schlossportal
10 Uhr | T: 07525-934203
www.aulendorf.de
GRÄFIN PAULA LÄDT EIN...
Marmorsaal im Schloss
Kostümführung
18 Uhr | T: 07525-934203
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
BRONZEZEITLICHE 
GLAUBENSWELTEN
Federseemuseum
Infovortrag und Führung
13 Uhr | T: 07582-8350
www.federseemuseum.de
BAD SCHUSSENRIED
HIGHLIGHT-FÜHRUNG
Kloster Schussenried
durch das barocke Kloster
14:30 Uhr
T: 07583-9269140
www.kloster-schussenried.de
BAD WALDSEE
BENZIN & KOFFEIN
Erwin Hymer Museum
Ein Treffpunkt für alle, die 
Benzin im Blut haben
11 Uhr
www.erwin-hymer-museum.de/
programm
BAD WURZACH
NATURKUNDLICHE 
FÜHRUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
ins untere Ried
14 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
DER UNBEKANNTE 
MEISTER
Museum Biberach
Führung durch die Ausstellung
11:15 Uhr + 15 Uhr
T: 07351-51331
www.museum-biberach.de
ILLERTISSEN
TAG DER OFFENEN 
GARTENTÜR
Museum der Gartenkultur 
& Staudengärtnerei 
Geißmayer
mit Führungen | 11 Uhr
www.museum-der-gartenkultur.de
KISSLEGG
DIE WELT 
DER INSEKTEN
Wanderparkplatz 
Hilpertshofen
Familienführung 
im Arrisrieder Moos
14 Uhr
www.naturvielfalt-westallgaeu.de/
veranstaltungen
MEMMINGEN
DIE DREI MEMMINGER 
FRIEDHÖFE
Eingang Alter Friedhof
Führung 
18 Uhr | T: 08331-8501573
www.memmingen.de
NEU-ULM
KUNSTHISTORISCHER 
RUNDGANG
Edwin Scharff Museum
11:30 Uhr | T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de

RAVENSBURG
ÖFFENTLICHE 
FÜHRUNG
Kunstmuseum 
Ravensburg
15 Uhr | T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
ULM
IM SCHATTEN DES 
AMERIKANISCHEN 
TRAUMS
Stadthaus Ulm
Führung durch die Ausstellungen
11.30 Uhr | T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
WENN FARBEN FORMEN 
FINDEN
Kunsthalle Weishaupt
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr | T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de
ATLANTIS – 
VERSUNKENE WELTEN
Donauschwäbisches 
Zentralmuseum
Führung durch die Ausstellung
14 Uhr | T: 0731-962540
www.dzm-museum.de
SONNTAGSFÜHRUNG
Museum Brot und Kunst
in der Sonderauststellung
15 Uhr | T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
WEINGARTEN
CHRISTIAN HOLZE – 
„RECTO VERSO“
Vorplatz Basilika
Kunstspaziergang
14 Uhr | T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de
DIE GABLER-ORGEL DER 
BASILIKA
Vorplatz Basilika
Orgelführung | 16:30 Uhr
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

29. Montag

RAVENSBURG
ARTNIGHT
Ginn Hotel
Thema: Spuren im Sand
19 Uhr | www.artnight.com
WANGEN
WEISSE WAND
Lichtspielhaus Sohler
Film: Sie glauben an Engel, 
Herr Drowak?
20:15 Uhr | www.weisse-wand.info

30. Dienstag

BAD BUCHAU
FÜHRUNG IN DEN 
WACKELWALD
NABU-Naturschutz-
zentrum Federsee
20 Uhr | T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
BAD WURZACH
ABENDLICHER 
STADTSPAZIERGANG
Bad Wurzach Info
19 Uhr | T: 07564-302206
www.bad-wurzach.de
ISNY
ISNY ERZÄHLT 
GESCHICHTE
Isny Info
abendliche Stadtführung 
19 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
WANGEN
WEISSE WAND
Lichtspielhaus Sohler
Film: Sie glauben an Engel, 
Herr Drowak?
20:15 Uhr | www.weisse-wand.info

27. +
28. Juni

11 – 18 Uhr, Eintritt frei 
Altstadt Wangen i. Allgäu

www.wangener-pflasterspektakel.de

Schöne Stadt. Schöner Einkauf. Schöner Tag.
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Nach dem erfolgreichen Auftakt der „VfB im 
Ländle Sommertour“ im vergangenen Jahr setzt 
der Traditionsverein seine Reise durch das Land 
fort. Ziel der Tour ist es, den Verein direkt zu den 
Menschen zu bringen – nahbar, erlebbar und 
mitten im Herzen der Städte.
Auch in Bad Waldsee dürfen sich große und 
kleine VfB-Fans auf ein abwechslungsreiches 
Mitmachprogramm freuen. Geplant sind zahl-
reiche sportliche und spielerische Aktionen aus 
den Vereinsbereichen, bei denen Bewegung, 
Geschicklichkeit und Spaß im Vordergrund ste-
hen. Ergänzt wird das Angebot durch vielfältige 
Mitmachstationen für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene.
Darüber hinaus werden VfB-Offizielle sowie 
das Maskottchen Fritzle vor Ort erwartet. An 
einzelnen Tourstopps sind zudem besondere 
Highlights möglich – etwa die Besichtigung des 
Mannschaftsbusses der Profis oder Begegnungen 
mit VfB-Legenden. Alle Angebote im Rahmen 
der Sommertour sind kostenfrei und laden die 
gesamte Bevölkerung ein, den VfB Stuttgart 
hautnah zu erleben.
Oberbürgermeister Matthias Henne blickt dem 
Termin mit Vorfreude entgegen: „Dass die VfB 
Sommertour im Jubiläumsjahr nach Bad Waldsee 
kommt, ist für unsere Stadt eine große Freude. Als 
weiteres Highlight im Jubiläumsjahr freue ich mich 
riesig darauf, wenn der VfB unsere Innenstadt in 
ein rot-weißes Fußballfest verwandelt.“ 
Bad Waldsee darf sich somit auf den nächsten 
Höhepunkt im Jubiläumsjahr freuen: einen sport-
lichen, familienfreundlichen und erlebnisreichen 
Sonntag, an dem der Fußball-Bundesligist mitten 
in der Stadt für Begeisterung, Bewegung und 
Begegnung sorgt. www.vfb.de

V F B  S O M M E R T O U R

Waldsee wird rot-weiß
BAD WALDSEE. Der VfB Stuttgart geht 
auch 2026 wieder auf große Sommertour 
durch Baden-Württemberg – und Bad 
Waldsee ist in diesem Jahr einer der aus-
gewählten Tourstopps. Am Sonntag, 7. Juni 
2026, verwandeln sich von 11 bis 18 Uhr 
der Bereich rund um die Hochstatt sowie 
Teile der Grabenmühle in ein rot-weißes 
Erlebnisgelände für die ganze Familie.
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01. Montag
ULM
SPATZENWIESE
Friedrichsau
Kinder-Kultur-Spektakel; bis 
7.6. | T: 0163-1829763
www.spatzenwiese.de

02. Dienstag

BAD WALDSEE
HÄKEL-BULLI TASCHE
Erwin Hymer Museum
Workshop für Kinder ab 10 J.
14 Uhr | T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
BAD WURZACH
SCHNITZKURS F. KINDER
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
von 8-10 Jahren
13:30 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
ULM
BACKEN IN DEN FERIEN
Museum Brot und Kunst
Backwerkstatt, von 6 bis 12
14 Uhr | T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

03. Mittwoch

BAD WURZACH
DIE WIESE
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Blick in die Tierwelt v. 6-10 J.
13:30 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
MEMMINGEN
PETTERSSON UND FINDUS
Stadtpark Neue Welt
Figurentheater
16 Uhr | T: 08331-8501573
www.rieser-fi gurentheater.de
RAVENSBURG
GROSSE SIND SCHISSER
Stadtbücherei
Kinderbuchlesung ab 6 Jahren 
mit Sybille Hein
16 Uhr | T: 0751-822828
www.ravensburg.de

04. Donnerstag

MEMMINGEN
PETTERSSON UND FINDUS
Stadtpark Neue Welt
Figurentheater
11 Uhr | T: 08331-8501573
www.rieser-fi gurentheater.de

05. Freitag

IMMENSTADT
LEINEN LOS, 
SEERÄUBER!
Hafenkiosk Bühl
Seeräuberfahrt für Kinder von 
6 bis 12 Jahren | 11:30 Uhr
www.tourist-info-immenstadt.
dein-ticket.shop

06. Samstag

BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek
Geschichten für Kinder v. 4-7 J.
10:30 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
LEUTKIRCH
MAGITA KINDERTAG
Bachstraße Nord
mit kostenlosen Attraktionen
9 Uhr | T: 07561-87254
www.leutkirch.de

MEMMINGEN
MINI-ATELIER
MEWO Kunsthalle
Thema: Materialcollagen, 
für 4 bis 6-Jährige
11 Uhr + 13:30 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS -
GESCHICHTEN
Stadtbücherei
Kinderbuchlesung von 4-7 J.
10:30 Uhr | T: 0751-822828
www.ravensburg.de
ULM
OFFENE 
KREATIVWERKSTATT
Museum Brot und Kunst
für Kinder ab 6 Jahren
11 Uhr | T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
WANGEN
MUSEUMSKIDS – 
"GESCHICHTE DER 
SCHRIFT"
Eingang über 
Stadtmuseum Eselmühle
für Kinder von 5-14 Jahren
14 Uhr | T: 07522-74211
www.amv-wangen.de

07. Sonntag

BAD BUCHAU
FAMILIENFÜHRUNG
NABU-Naturschutzzentrum 
Federsee
im Federseemoor
10 Uhr | T: 07582-1566
www.nabu-federsee.de
TÖPFERN WIE IN DER 
STEINZEIT
Federseemuseum
Familiennachmittag
13 Uhr | T: 07582-8350
www.federseemuseum.de
ARCHÄOKIDS – STEIN-
ZEIT AUF AUGENHÖHE
Federseemuseum
Kinderführung
14 Uhr | T: 07582-8350
www.federseemuseum.de
BAD SCHUSSENRIED
BUTTERN, BACKEN, 
KOCHEN
Museumsdorf Kürnbach
Kinderwerkstatt
10 Uhr | T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
BAD WALDSEE
PUDER, POMP UND 
PFERDEKUTSCHEN – 
SO REISTE EINST HERR 
CASANOVA
Erwin Hymer Museum
Mitmachprogramm für Fami-
lien mit Kindern ab 5 Jahren
14 Uhr | T: 07524-97667600
www.erwin-hymer-museum.de
ULM
BUNT GEDACHT
Kunsthalle Weishaupt
interaktive Kinderführung 
ab 5 J.
15 Uhr | T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de

09. Dienstag

TUTTLINGEN
DIE DREI ??? – IM AUGE 
DES STURMS
Stadthalle
Junges Theater 
ab 10 Jahren
9:30 Uhr
T: 07461-96627420
www.tuttlinger-hallen.de

10. Mittwoch
BAD WURZACH
MOORFRÖSCHE
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff ab 6 J.
15 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
LEUTKIRCH
NATUR AUS 
MENSCHENHAND
Freibad Stadtweiher
Familienführung
14:30 Uhr | www.leutkirch.de
RAVENSBURG
JIM – JUGENDLICHE IM 
MUSEUM
Kunstmuseum Ravensburg
offener Jugendtreff
16 Uhr | T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de
WEINGARTEN
WAR DAS WOHL 
ZAUBEREI?
Kulturzentrum Linse
Theatererlebnis für Groß + Klein
17 Uhr | T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

12. Freitag

NEU-ULM
FAMILIENFÜHRUNG
Edwin Scharff Museum
durch die Ausstellung von 
Ernst Barlach
15 Uhr | T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
MEMMINGEN
FRAU SCHNABEL IN GEFAHR
Marionettentheater
Krimikomödie ab 10 Jahren
18 Uhr | T: 08331-8501573
www.memmingen.de

13. Samstag

BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek
Geschichten für Kinder v. 4-7 J.
10:30 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
NATURVIELFALT 
HAUTNAH
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Entdeckertour f. Kinder v. 6-12 J.
14 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
BIBERACH
FUSSBALL UND FUN 
TRIFFT AUF AUSBILDUNG
Sportplatz am TG-Heim
14 Uhr
www.jugendaktiv-biberach.de
BLAUSTEIN
DAS TAPFERE 
SCHNEIDERLEIN
Theaterei Herrlingen
Märchen ab 4 Jahren
15 Uhr | T: 01522-8985800
www.theaterei.de
KEMPTEN
BUMMELKASTEN "IRGEND -
WAS BESTIMMTES"
bigBOX ALLGÄU
Familienkonzert
16 Uhr | www.bigboxallgaeu.de
MEMMINGEN
ZEITREISE INS 
MITTELALTER
Hexenturm / Schlossergasse
Kostümstadtführung für 
Kinder bis 12 Jahre
11 Uhr | www.memmingen.de

NEU-ULM
OFFENES ATELIER
Edwin Scharff Museum
für Jugendliche + Erwachsene
13 Uhr | T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
RAVENSBURG
SAMSTAGS-
GESCHICHTEN
Stadtbücherei
Kinderbuchlesung von 4-7 J.
10:30 Uhr | www.ravensburg.de
DER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ
Figurentheater Ravensburg
Puppentheater ab 5 Jahren
15 Uhr | T: 0751-21062
www.figurentheater-ravensburg.de

14. Sonntag

BAD SAULGAU
KREATIVER NACHMITTAG
Schillers Café und Garten
für Kinder v. 3-6 J. | 14 Uhr
www.schillerssaulgau.de
BLAUSTEIN
DAS TAPFERE 
SCHNEIDERLEIN
Theaterei Herrlingen
Märchen ab 4 Jahren | 11 Uhr
www.theaterei.de
ILLERTISSEN
GARTENENT DECKER:-
INNEN – KRÄUTERSALZ 
& KRÄUTERBUTTER
Museum der Gartenkultur
Mitmachangebot von 6-12 J.
14 Uhr
www.museum-der-gartenkultur.de
MEMMINGEN
DER GESTIEFELTE KATER
Marionettentheater
Märchen ab 5 Jahren | 15 Uhr
www.memmingen.de
RAVENSBURG
ALADIN UND DIE 
WUNDERLAMPE
Figurentheater Ravensburg
Puppentheater ab 6 J. | 15 Uhr
www.figurentheater-ravensburg.de
ULM
DAS MÄRCHEN VON DER 
BLAUEN BLUME
Stadthaus Ulm
Märchenerzählung mit Bastel-
aktion ab 4 Jahren
15 Uhr | T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
WEINGARTEN
WAR DAS WOHL ZAUBEREI?
Kulturzentrum Linse
Theater für Groß und Klein
17 Uhr | T: 0751-51199
www.kulturzentrum-linse.de

17. Mittwoch

BAD WURZACH
MOORVIPERN
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff ab 9 J.
15 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
LEUTKIRCH
NATUR AUS 
MENSCHENHAND
Freibad Stadtweiher
Familienführung | 14:40 Uhr
www.leutkirch.de

18. Donnerstag

ULM
NACHT DER AUSBILDUNG
ROXY
Ausbildungsmesse
16 Uhr | www.roxy.ulm.de

19. Freitag
LEGAU
EUKITEA: DER KLEINE 
PRINZ
Rapunzel Welt
Open Air-Theater
21 Uhr | www.rapunzelwelt.de
LEUTKIRCH
INTERAKTIVE LESUNG
Stadtbibliothek
m. Kinderbuchautorin Nina Müller
10 Uhr | www.leutkirch.de
NEU-ULM
BUNT IST MEINE 
LIEBLINGSFARBE
Edwin Scharff Museum
Mach-Mit-Angebot f. 6 bis 12-J.
14:30 Uhr | T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de

20. Samstag

BLAUSTEIN
DAS TAPFERE 
SCHNEIDERLEIN
Theaterei Herrlingen
Märchen ab 4 Jahren | 15 Uhr
www.theaterei.de
RAVENSBURG
DER KLEINE 
WASSERMANN
Figurentheater Ravensburg
Puppentheater ab 4 Jahren
15 Uhr | www.fi gurentheater-
ravensburg.de
MOSKITO AUF ZEITREISE
Theater Ravensburg
Kinder-Zirkusvorstellung
15:30 Uhr | T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
MÄUSE IN DER 
MICHAELSKIRCHE
Ev. Stadtkirche
Singspiel m. Kinderchor | 17 Uhr
www.ravensburg.de

21. Sonntag

ACHBERG
HOLZWERKSTATT: 
HOLUNDERPFEIFE
Schloss Achberg
kreatives Gestalten für Kinder
14 Uhr | T: 0751-859510
www.schloss-achberg.de
BLAUSTEIN
DAS TAPFERE 
SCHNEIDERLEIN
Theaterei Herrlingen
Märchen ab 4 Jahren
11 Uhr | www.theaterei.de
HERBERTINGEN
GLÄNZENDER 
BERNSTEIN UND JUNGE 
FORSCHER
Freilichtmuseum Heuneburg
Familiensonntag
10:15 Uhr
www.heuneburg-pyrene.de
RAVENSBURG
EINE WOCHE VOLLER 
SAMSTAGE
Figurentheater Ravensburg
Puppentheater ab 5 Jahren
15 Uhr | www.fi gurentheater-
ravensburg.de
MOSKITO AUF ZEITREISE
Theater Ravensburg
Kinder-Zirkusvorstellung
15:30 Uhr | T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
ULM
BUNT GEDACHT
Kunsthalle Weishaupt
interaktive Kinderführung ab 
5 Jahren
15 Uhr | T: 0731-1614361
www.kunsthalle-weishaupt.de

FAMILIENFÜHRUNG
Museum Brot und Kunst
in der Dauerausstellung
15 Uhr | T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de

24. Mittwoch

BAD SAULGAU
SCHILLERSTREFF FÜR 
JUGENDLICHE
Schillers Café und Garten
Bandcoaching von 8-16 J.
18 Uhr | www.schillerssaulgau.de
BAD WURZACH
MOORFRÖSCHE
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
Kinder-Naturschutz-Treff ab 6 J.
15 Uhr | T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
RAVENSBURG
JIM – JUGENDLICHE IM 
MUSEUM
Kunstmuseum Ravensburg
offener Jugendtreff
16 Uhr | www.kunstmuseum-
ravensburg.de

26. Freitag

MEMMINGEN
EINE KLEINE 
MEERJUNGFRAU
Junges Landestheater 
Schwaben
n. d. Märchen v. H. C. Andersen
19 Uhr
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
SCHON IMMER FRESH! 
DER RAVENSBURGER 
WOCHENMARKT
Museum Humpis-Quartier
Familienführung | 15 Uhr
www.museum-humpis-quartier.de

27. Samstag

BAD SAULGAU
OHREN AUF UND 
ZUGEHÖRT
Stadtbibliothek
Geschichten f. Kinder v. 4-7 J.
10:30 Uhr | T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
MEMMINGEN
EINE KLEINE 
MEERJUNGFRAU
Junges Landestheater 
Schwaben
n. d. Märchen v. H. C. Andersen
19 Uhr | T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de

28. Sonntag

BAD SCHUSSENRIED
FAMILIENSONNTAG
Museumsdorf Kürnbach
Thema: Holzwerkstatt
10 Uhr | T: 07351-526790
www.museumsdorf-kuernbach.de
MEMMINGEN
EINE KLEINE 
MEERJUNGFRAU
Junges Landestheater 
Schwaben
n. d. Märchen v. H. C. Andersen
15 Uhr | T: 08331-945916
www.landestheater-schwaben.de
RAVENSBURG
CRICTOR, 
DIE GUTE SCHLANGE
Figurentheater 
Ravensburg
Papiertheater ab 4 Jahren
15 Uhr | T: 0751-21062
www.figurentheater-ravensburg.de
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Juni
04. bis 07.06.2026
WUDZDOG OPEN AIR
Dornstadt, Festgelände 
Stockenweiher
mit Götz Widmann, Mezerg, 
Gankino Circus u.v.m.
www.wudzdog.de
05. bis 07.06.2026
ROCK IM PARK
Nürnberg
Volkspark Dutzendteich
mit Volbeat, Iron Maiden, The 
Offspring, Linkin Park u.v.m.
www.rock-im-park.com
06. bis 07.06.2026
MARKTPLATZ OPEN AIR
Ehingen, Marktplatz
mit Fäaschtbänkler und Nena
www.ehingen.de
06.06.2026
HAPPY SUMMER NIGHT
Bad Saulgau, Innenstadt
Kleinkunstfestival
www.bad-saulgau.de
11. bis 13.06.2026
GREENFIELD
Interlaken (CH)
Flugplatzgelände
mit Volbeat, The Offspring, 
Papa Roach, Sabaton u.v.m.
www.greenfi eldfestival.ch
11. bis 13.06.2026
MEERSBURG OPEN AIR
Meersburg
Schlossplatz
mit Culcha Candela, Clueso, 
Herbert Pixner Projekt, 
Versengold
www.meersburg.de

12. bis 13.06.2026
RACT! FESTIVAL
Tübingen
Kastanienallee
mit Frampadampa, The 
Savants, LISÆ, Mehrklang 
u.v.m.
www.ract-festival.de
12. bis 14.06.2026
DAHEIM FESTIVAL
Weingarten, Festplatz
Streetfood, Sport, Live-Musik 
(u.a. Alvaro Soler, Das Lum-
penpack, Chapo102...)
www.daheim-festival.de
12.06.2026
DURLESBACH 
OPEN-AIR 2026
Bad Waldsee
Kult-Bahnhof Durlesbach
mit Kabarett von Werner 
Koczwara und Musik von 
Four Frogs
www.durlesbach.de
18. bis 21.06.2026
UMSONST & DRAUSSEN 
FESTIVAL
Würzburg
Mainwiesen
mit David Ost, Engin, Malm, 
Tommy Ashby u.v.m.
www.umsonst-und-draussen.de
19. bis 21.06.2026
ZFP KULTURSOMMER
Bad Schussenried
ZfP Südwürttemberg
mit Comedy, Kabarett und 
Erlebnistag
www.zfp-web.de

19.06. bis 19.07.2026
TOLLWOOD SUMMER 
FESTIVAL
München
Olympiapark Süd
mit Dropkick Murphy, Sport-
freunde Stiller, LaBrassBanda, 
Alvaro Soler u.v.m.
www.tollwood.de
19. bis 21.06.2026
SOUTHSIDE FESTIVAL
Neuhausen ob Eck
Take-Off Park
mit Billy Talent, The Offspring, 
Kraftklub, Papa Roach u.v.m.
www.southside.de
19. bis 21.06.2026
BIER FESTIVAL
Zwiefalten
Zweifalter Logistik-Areal
mit Willkuer, Ois Easy, Nancy 
Franck, Rotzlöffel u.v.m.
www.zwiefalter.de
20.06. bis 10.08.2026
LANGENARGENER 
FESTSPIELE
Langenargen
Konzertmuschel im 
Schlosspark
Theaterfestival
langenargener-festspiele.de
20.06. bis 22.08.2026
WASENWALD-FESTSPIELE
Reutlingen
Naturtheater Reutlingen
großes Theaterfestival, Spiel-
plan auf der Website
www.naturtheater-reutlingen.
de/spielplan

20.06.2026
WOOD LAKE FESTIVAL
Bad Waldsee
Parkplatz Bleiche
mit Musik Acts, Kids Area, 
Workshops u.v.m.
10 Uhr
www.bad-waldsee.de
20. bis 21.06.2026
STRASSENMUSIKFESTIVAL
Ludwigsburg
Blühendes Barock
Straßenmusiker und Künstler 
auf 11 Bühnen
11 Uhr
strassenmusikfestival.de
20.06.2026
FÊTE DE LA MUSIQUE
Weingarten
Kirchplatz
europäisches Musikfest
15 Uhr
www.fl urkultur.org
21. bis 28.06.2026
38. ISNY OPERNFESTIVAL
Isny
Freilichtbühne 
im Schlosspark
Operette 
„Himmelblaue Träume“ 
sowie Konzerte
www.isny-oper.de
25. bis 28.06.2026
2. ZANT TANZFESTIVAL
Ulm
ROXY
Tanz, Konzerte, 
Familienprogramm u.v.m.
www.roxy.ulm.de

25. bis 27.06.2026
AAARGH FESTIVAL
Kisslegg
Herrot
mit Black Messiah, SinCrown, 
Necrotted u.v.m.
www.aaarghfestival.de
25. bis 28.06.2026
OPENAIR ST. GALLEN
St. Gallen (CH)
Sittertobel
mit Twenty One Pilots, Nina 
Chuba, Scooter, Paul Kalk-
brenner u.v.m.
www.openairsg.ch
26. bis 27.06.2026
KESSEL FESTIVAL
Stuttgart
Wasen und Reitstadion
mit Nina Chuba, SDP, Juli, 
Carli u.v.m.
www.kesselfestival.de
26. bis 27.06.2026
ROCK AM HÄRTSFELDSEE
Dischingen
Härtsfeldsee
mit Hämatom, The Halo Ef-
fect, April Art, Feuerschwanz 
u.v.m.
www.rockamhaertsfeldsee.de
26.06.2026
OPEN AIR BINZWANGEN
Binzwangen
Außengelände 
Binsenberghalle
Line-up noch nicht bekannt
19 Uhr
www.kljb-binzwangen.de
27.06.2026
WOODSTOCKENWEILER
Stockenweiler
Hergensweiler
mit Tiavo, Malaka Hostel, Elise 
Frank, Hot Potato Band u.a.
www.woodstockenweiler.rocks
27. bis 28.06.2026
WANGENER 
PFLASTERSPEKTAKEL
Wangen
Altstadtbereich
Theaterfestival unter freiem 
Himmel | 11 Uhr
www.wangener-pflasterspektakel.de
30.06. bis 04.07.2026
MARKTPLATZ OPEN AIR
Balingen, Marktplatz
mit Anastacia, Calum Scott, 
Montez u.v.m.
www.vaddi-concerts.de

Juli
03 bis 05.07.2026
BLUEORANGE OPEN AIR
Warthausen
Rißinsel
mit Kamrad, Alexander Eder, 
Alphaville
www.blueorange-openair.de

03. bis 04.07.2026
GREENPULSE FESTIVAL
Achberg
Schloss Achberg
Festival der Nachhaltigkeit 
mit Live-Musik, Vorträgen, 
Workshops
www.greenpulsefestival.de
03. bis 04.07.2026
HANGAR ROCKIN‘
St. Stephan (CH)
Flugplatz
mit Belly Hole Freak, Smokes-
tack Lightnin‘, The Skatanauts 
u.v.m.
www.hangarrockin.com
08. bis 11.07.2026
SOUND BEACH FESTIVAL
Überlingen
Uferpark
mit ABBAManiac, Soul Kit-
chen Band, Marquess u.a.
www.sound-beach.de
08.07. bis 16.08.2026
POOLBAR FESTIVAL
Feldkirch (A)
Altes Hallenbad
mit Jake Bugg, Donots, Clock-
Clock, GReeeN u.v.m.
www.poolbar.at
09. bis 11.07.2026
BANG YOUR HEAD
Balingen
Messegelände
mit Overkill, Heat, Omnium 
Gatherum, Enforcer u.v.m.
www.bang-your-head.de
09. bis 11.07.2026
FRAUENFELD OPEN AIR
Frauenfeld (CH)
Große Allmend
mit Whiz Khalifa, Haftbefehl, 
Yeat, Don Toliver u.v.m.
www.openair-frauenfeld.ch
10.07. bis 02.08.2026
SOMMERBÜHNE 
AM BLAUTOPF
Blaubeuren
Blautopf, 
Klosterkirchensaal
Musik, Theater, Lesungen
www.sommerbuehne.com
10. bis 12.07.2026
SUNRISE FESTIVAL
Burtenbach
Festivalgelände
mit Tiken Jah Fakoly, Skaos, 
Jahcoustix u.v.m.
www.sunrisefestival.de
10. bis 26.07.2026
HONBERG SOMMER
Tuttlingen
Burgruine Honberg
mit ClockClock, Rian, Michael 
Schulte, Gotthard u.v.m.
www.tuttlinger-hallen.de
11.07. bis 29.08.2026
SCHWABENBÜHNE
Illertissen
Naturbühne 
am Vöhlinschloß
Freilicht-Theaterfestival
www.schwabenbühne.de

Endlich wieder los! Zahlreiche Festivals in Deutschland, Österreich und der Schweiz stehen auf dem 
Programm. BLIX hat für Sie die wichtigsten in unserer Umgebung herausgepickt. Egal ob Musik, 
Kunst oder Kultur, hier ist für jeden das Richtige dabei! 
Mehr und noch ausführlichere Informationen bietet wie gewohnt unser umfangreicher 
Veranstaltungskalender mit mehreren hundert aktuellen Einträgen. Damit der Kalender auch immer 
das Neueste parat hält, Termine bis 15. Juli an: termine@blix.info
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FESTIVALSOMMER

16. bis 18.07.2026
HAPPINESS FESTIVAL
Straubenhardt
Festivalwiese Schwann
mit SDP, Materia, 01099, 
Ikkimel u.v.m.
www.happiness-festival.de
16. bis 20.07.2026
HOHENTWIEL FESTIVAL
Singen, Hohentwiel
mit Meute, Bonnie Tyler, 
Deine Freunde, ZAZ u.a.
www.hohentwielfestival.de
17. bis 18.07.2026
SUMMERTY FESTIVAL
Pfullendorf, Seepark
mit Ikke Hüftgold, Isi Glück, 
Julian Sommer, Kay One 
u.v.m.
summerty-festival.de
22.07. bis 23.08.2026
BREGENZER FESTSPIELE
Bregenz (A) Seebühne 
und Festspielhaus
Theaterfestival
www.bregenzerfestspiele.com
24.07. bis 08.08.2026
SCHLOSS SALEM 
OPEN AIR
Salem, Schloss Salem
mit Michael Patrick Kelly, 
Roland Kaiser, Tream u.a.
www.allgaeu-concerts.de
24. bis 25.07.2026
SCHLICHTENFEST 
OPEN AIR
Ottobeuren, Guggenberg
mit Ad Infi nitum, Mission in 
Black, Darkembrace, Groza 
u.v.m.
www.schlichtenfest.de

29.07. bis 08.08.2026
STARS IN TOWN
Schaffhausen (CH)
Altstadt
mit Lenny Kravitz, Macklemo-
re, Sting, Lewis Capaldi u.v.m.
www.starsintown.ch
29.07. bis 02.08.2026
EINHALDENFESTIVAL
Fronhofen, Kaseshof
mit Michl Müller, Joo Kraus, 
Berta Epple u.v.m.
www.einhaldenfestival.de
30.07. bis 01.08.2026
ROCK DEIN LEBEN
Laichingen, Flugplatz
mit Kärbholz, Voxxclub, 
Stahlzeit, Ampex u.v.m.
www.rock-dein-leben.de
30.07. bis 02.08.2026
HERZBERG FESTIVAL
Breitenbach
am Herzberg
mit Wolfmother, Buntspecht, 
Kadavar, Hilight Tribe u.v.m.
www.herzberg-festival.com
30.07. bis 02.08.2026
BRASS WIESN FESTIVAL
Eching, Echinger See
mit FRIDA, The Beat Sepps, 
Unlimited Culture, Menzl 
XXL u.v.m.
www.brasswiesn.de
30.07. bis 01.08.2026
SZENE OPENAIR
Lustenau (A)
Festivalgelände 
Alter Rhein
mit Seiler & Speer, Zartmann, 
Roy Bianco, Meute u.v.m.
www.szeneopenair.at

31.07. bis 09.08.2026
KULTURUFER
Friedrichshafen
Uferanlagen
Konzerte, Straßentheater, 
Open Air Kino u.v.m.
www.kulturufer.de
31.07. bis 08.08.2026
THEATERFESTIVAL ISNY
Isny, Festivalgelände am 
Baggersee, Burkwang
mit Bühnenprogramm, Live-
Musik, Workshops
www.theaterfestival-isny.de
31.07. bis 01.08.2026
KRACH AM BACH
Trägerwilen (CH)
am Seerhein
mit Fu Manchu, 1000Mods,
Dead Meadow, Meatbodies u.m.
www.krachambach.de
31.07. bis 23.08.2026
ALLGÄUER 
FREILICHTBÜHNE
Altusried, Im Tal
Theaterfestival mit „Frei sein“, 
„Das zauberhafte Land von Oz“
www.allgäuer-freilichtbühne.de

Aug.
05. bis 16.08.2026
ALSO - ALTSTADT 
SOMMER FESTIVAL
Leutkirch, Altstadt
Kinder-, Sport-, u. Kulturfestival
www.also-leutkirch.de

05. bis 16.08.2026
WINTERTHURER 
MUSIKFESTWOCHEN
Winterthur (CH), Altstadt
mit Dropkick Murphy, Arkayla, 
Hannah Cohen, Keo u.m.
www.musikfestwochen.ch
06. bis 09.08.2026
TAUBERTAL FESTIVAL
Rothenburg ob der Tauber
Eiswiese in Richtung 
Detwang
mit Sido, SDP, Biffy Clyro, 
Sportfreunde Stiller u.v.m.
www.taubertal-festival.de
07. bis 08.08.2026
GALGENBERG FESTIVAL
Aalen, Am alten Gaskessel
mit Norbert Schneider, Mina
Richman, Long Lost Radio u.a.
www.galgenberg-festival.de
07.08.2026
ALTHEIMER OPEN AIR
Altheim, Festivalgelände 
Vogelsangweg
mit Lonely Spring, City Kids 
Feel The Beat, Flash Forward 
u.a.
www.altheimer-open-air.de
07. bis 08.08.2026
WALDSTOCK FESTIVAL
Bad Waldsee
Grillplatz bei Gaisbeuren
Line-Up noch nicht bekannt
www.waldstock.info
12. bis 15.08.2026
SUMMER BREEZE
Dinkelsbühl, Flugplatz
mit Halloween, In Flames, 
Arch Enemy, Airbourne u.v.m.
www.summer-breeze.de

16.08.2026
8. BLAUBEURER 
BARDENTREFF
Blaubeuren, Innenstadt
Musik auf 4 Bühnen | 11 Uhr
www.blautöne-blaubeuren.de
20. bis 23.08.2026
EINE LIEBE FESTIVAL
Sigmaringen
Herdwangen-Schönach
mit Alarico, Dumon, Elli 
Acula, Mortis u.v.m.
www.eineliebe.de
20. bis 22.08.2026
OBSTWIESENFESTIVAL
Dornstadt, Festivalgelän-
de Lerchenberg
Line-Up noch nicht bekannt
www.obstwiesenfestival.de
27.08. bis 06.09.2026
SOMMERFESTIVAL
Altusried, 
Allgäuer Freilichtbühne
mit Max Mutzke, Spider 
Murphy Gang, Howard 
Carpendale u.v.m.
www.sommerfestival-altusried.de
28. bis 29.08.2026
SUMMERDAYS FESTIVAL
Arbon (CH)
Quai-Anlagen
mit Roxette, Gotthard, 
Anastacia, Tom Odell u.v.m.
www.summerdays.ch
29.08.2026
METALACKER
Schramberg, Trombach-
höhe Tennenbronn
mit Dark Tranquillity, Brothers Of 
Metal, April Art, Dominium u.m.
www.metalacker.de

Sep.

03. bis 06.09.2026
GLÜCKSGEFÜHLE 
FESTIVAL
Hockenheim
Hockenheimring
mit David Guetta, 
Ayliva, Mark Forster, 
Marteria u.v.m.
www.gluecksgefuehle-festival.de
03. bis 05.09.2026
ALLGÄUS FINEST 
FESTIVAL
Wangen
Karsee
mit 01099, 
Von Wegen Lisbeth, 
Raum27, Jassin, Querbeat 
uvm.
www.allgaeusfi nest.de
11. bis 12.09.2026
FREEFLOW FESTIVAL
Biberach
Gigelberg
mit Juli, Makko, Kasi, Rikas 
u.v.m.
www.freefl owevents.de
18. bis 19.09.2026
U&D FESTIVAL
Weingarten
Hofgut 
Nessenreben
Line-Up noch nicht bekannt
www.umsonstunddraussen.org

Foto: Philipp Kratzer - Southside Festival
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ALTSHAUSEN
25. bis 26.07.2026
MARKTPLATZFEST
Marktplatz
www.altshausen.de
AULENDORF
14. bis 15.06.2026
DORFFEST TANNHAUSEN
Ortsmitte Tannhausen/
Dorfgemeinschaftshaus
So. 11 Uhr, Mo. 17 Uhr
www.aulendorf.de
15. bis 16.08.2026
SCHLOSS- UND 
KINDERFEST
Innenstadt
großes Stadtfest mit Flohmarkt
www.aulendorf.de
BAD BUCHAU
18. bis 21.06.2026
ADELINDIS KINDER- UND 
HEIMATFEST
Marktplatz, Ortskern
mit Festumzug am 21. Juni
www.bad-buchau.de
BAD SAULGAU
13. bis 14.06.2026
ST. JOHANNI
Marktplatz
Jahresfest der Bügerwache 
und Stadtgarde
www.bad-saulgau.de
16. bis 20.07.2026
BÄCHTLEFEST
Innenstadt
Do. mit traditionellem Fass-
anstich
www.baechtlefest-badsaulgau.de
BAD SCHUSSENRIED
13. bis 14.06.2026
KÜRNBACHER 
DAMPFFEST
Museumsdorf Kürnbach
Technologie des 
19. Jahrhunderts
10 Uhr
www.museumsdorf-kuernbach.de
11. bis 12.07.2026
PARKFEST
vor dem 
Kloster Schussenried
mit Live-Musik, 
Sa. 18 Uhr So. 11 Uhr
www.bad-schussenried.de
17. bis 21.09.2026
MAGNUS-, 
HEIMAT- UND KINDER-
FEST
Innenstadt und Stadthalle
www.magnusfest.com

BAD WALDSEE
13.06.2026
ÖLMÜHLEN- UND 
KINDERFEST
beim Fasnet- und 
Ölmühlenmuseum
14:00
www.bad-waldsee.de
27. bis 28.06.2026
BURGGRABENFEST
Burghof, Michelwinnaden
mit Comedy-Duo Hillus 
Herzdropfa am 27.06.
www.mv-michelwinnaden.de
04. bis 05.07.2026
BRUNNENFEST
Dorfplatz Reute
www.mv-reute-gaisbeuren.de
BAD WURZACH
14.06.2026
SOMMERFEST 
SEIBRANZ
Schulhof bzw. Turn- und 
Festhalle Seibranz
Frühschoppen, Mittagstisch, 
Live-Musik | 10:30
mv-seibranz.de
10.07.2026
HEILIG-BLUT-FEST
Gottesberg
große Reiterprozesion
www.bad-wurzach.de
11. bis 12.07.2026
SOMMERFEST 
UNTERSCHWARZACH
Festgelände bei der 
Turn- und Festhalle
www.mv-usa.de
29. bis 30.08.2026
GROSSES STADTFEST
Innenstadt
www.bad-wurzach.de
BAIENFURT
17. bis 19.07.2026
MARKTPLATZFEST
Marktplatz
www.mv-baienfurt.de
BIBERACH
17. bis 26.07.2026
BIBERACHER 
SCHÜTZENFEST
Altstadt und Gigelberg
www.biberacher-schuetzenfest.com
BLAUBEUREN
25.07.2026
HIRSCHGASSENFEST
Hirschgasse
mit Musik und Programm
17:00
www.blautöne-blaubeuren.de

BURGRIEDEN
20. bis 21.06.2026
DORFFEST
Rathausplatz
www.burgrieden.de
EBERSBACH-MUSBACH
31.07. bis 03.08.2026
STÖCKLEFEST
Festzelt in Musbach
www.ebersbach-musbach.de
FRIEDRICHSHAFEN
04. bis 05.07.2026
INTERKULTURELLES 
STADTFEST
Uferpromenade
www.friedrichshafen.de
16. bis 20.07.2026
SEEHASENFEST
Uferanlagen
www.seehasenfest.de
HAYINGEN
24. bis 26.07.2026
STADTFEST
Altstadt
www.hayingen.de
HERBERTINGEN
25. bis 26.07.2026
ANGERFEST
Festplatz b. Feuerwehrhaus
Kunsthandwerker u. Oldtimer
www.herbertingen.de
HOCHDORF
04. bis 06.06.2026
DORFFEST
Dorfplatz
www.hochdorf-musikverein.de
HOHENTENGEN
13. bis 15.06.2026
HEIMATFEST
Völlkofen
Seifenkistenrennen, So. 15 Uhr
www.hohentengen-online.de
ISNY
10. bis 13.07.2026
KINDER- U. HEIMATFEST
Festplatz am Rain
Festzelt, Vergnügungspark, 
großer Festzug
www.isny.de
KEMPTEN
08. bis 16.08.2026
ALLGÄUER FESTWOCHE
Residenzhof u. Innenstadt
www.festwoche.com
KISSLEGG
04.07.2026
SCHLOSS- UND 
STRASSENFEST
Innenstadt
www.kisslegg.de

KONSTANZ
29.07. bis 01.08.2026
WEINFEST
Sankt-Stephans-Platz
Live-Musik, Beisammensein
www.konstanzerweinfest.de
05. bis 07.08.2026
STADTGARTENFEST
Stadtgarten
www.konstanz-info.com
08.08.2026
SEENACHTFEST
Uferpromenade
www.seenachtfest-konstanz.de
KRESSBRONN
19. bis 20.09.2026
STRASSENFEST
Ortskern
mit Flohmarkt
www.kressbronn.de
LANGENARGEN
31.07. bis 03.08.2026
UFERFEST
Uferpromenade
www.tourismus-langenargen.de
LANGENAU
17. bis 19.07.2026
KINDERFEST
Festplatz auf der Reutte
www.langenau.de
LAUPHEIM
25. bis 29.06.2026
KINDER- U. HEIMATFEST
Festplatz und Innenstadt
www.heimatfest-laupheim.de
LEIPHEIM
11. bis 13.07.2026
LEIPHEIMER KINDERFEST
Weidlenweg
www.leipheim.de
LEUTKIRCH
17. BIS 21.07.2026
HISTORISCHES KINDER- 
UND HEIMATFEST
Innenstadt + Wilhelmshöhe
www.leutkirch.de
LINDAU
11.07.2026
STADTFEST
Lindau Insel
www.lindau.de
29.07.2026
LINDAUER KINDERFEST
Altstadtbereich
www.lindau.de
MASELHEIM
04. BIS 05.07.2026
SULMINGER DORFFEST
Ortsteil Sulmingen
www.sulminger-dorffest.de

MEMMINGEN
13.06.2026
STADTFEST
Marktplatz
10 Uhr
www.memmingen.de
25.07.2026
FISCHERTAG
Innenstadt und Stadtbach
trad. Netzfi schen, Umzug etc.
8 Uhr
www.fi schertagsverein.de
MENGEN
10. bis 13.07.2026
HEIMATTAGE MENGEN
Festplatz und Innenstadt
Kinder- und Heimatfest mit 
Festzug
www.mengen.de
MESSKIRCH
11. bis 13.07.2026
STADTFEST
Altstadt
www.messkirch.de
MINDELHEIM
13.06.2026
MITTSOMMERNACHTS-
FEST
Stadtgraben
mit Tanz und Live-Musik
18 Uhr
www.mindelheim.de
MINDELHEIM
26.06. bis 05.07.2026
FRUNDSBERGFEST
Altstadtbereich
m. Lagerleben und Festumzug
www.frundsbergfest.de
NEU-ULM
17. bis 20.07.2026
SCHWÖRWOCHENFEST
auf der Insel
Fr. 17 Uhr, Sa. 15 Uhr, 
So. 11 Uhr, Mo. 12 Uhr
www.schwoermontag.com
OBERMARCHTAL
26. bis 28.06.2026
HEIMATFEST 
PETER & PAUL
Festplatz vor dem Kloster
www.mv-obermarchtal.de
OCHSENHAUSEN
19. bis 21.06.2026
ÖCHSLEFEST
vom Marktplatz bis zum 
Öchsle-Bahnhof
www.öchslefest.info
OSTRACH
01. bis 03.08.2026
EICHBÜHLFEST
Eichbühl
www.ostrach.de
PFULLENDORF
26. bis 28.06.2026
TRADITIONELLES 
STADTSEEFEST
Am Stadtweiher
www.pfullendorf.de
RAVENSBURG
03. bis 05.06.2026
BROT & WEIN
Gespinstmarkt
Weinfest | 16 Uhr
www.ravensburg.de
24. bis 28.07.2026
RUTENFEST
Innenstadt, 
Festgelände Kuppelnau
www.ravensburg.de
ROT AN DER ROT
08. bis 09.08.2026
ROTER DORFFEST
historischer Ortskern
www.dorffest.de
SALEM
31.07. bis 03.08.2026
SCHLOSSSEEFEST SALEM
am Schloßsee
www.schlossseefest.de

SIGMARINGEN
27. bis 28.06.2026
STADTFEST
Innenstadt
www.sigmaringen.de
TETTNANG
03. bis 05.07.2026
MONTFORTFEST
Schlosspark Neues Schloss
Kinder- & Heimatfest
www.tettnang.de
TIEFENBACH
04.06.2026
HALDENFEST
Halde in Tiefenbach
www.musikkapelle-tiefenbach.de
ULM
20.06.2026
ULMER ALTSTADTFEST
Fischerplätzle
11 Uhr
www.ulm.de
10. bis 26.07.2026
ULMER VOLKSFEST
Festplatz Friedrichsau
www.ulmer-volksfest.de
20.07.2026
SCHWÖRMONTAG
Münsterplatz
mit Wasserfestzug „Nabada“ 
um 16 Uhr
www.schwoermontag.com
05. bis 22.08.2026
ULMER WEINFEST
Südlicher Münsterplatz
16:30
www.ulmercity.de
ULM / NEU-ULM
03. bis 12.07.2026
14. INTERNATIONALES 
DONAUFEST
Festgelände 
am Donauufer
Fest der Begegnung mit 
Kulturprogramm
www.donaufest.de
UNLINGEN
04.07.2026
ULRICHSFEST
Festplatz Uigendorf
www.unlingen.de
25. bis 27.07.2026
ANNAFEST
Festplatz Unlingen
www.unlingen.de
UTTENWEILER
27. bis 28.06.2026
SOMMERFEST
Festplatz
mit Flohmarkt
www.uttenweiler.de
VÖHRINGEN
10. bis 12.07.2026
STADTFEST
Festplatz
mit Live-Musik im Festzelt
www.voehringen.de
WANGEN
23. bis 26.07.2026
KINDER- U. HEIMATFEST
Altstadtbereich
www.kinderfest-wangen.de
WEINGARTEN
10. bis 14.07.2026
WELFENFEST
Innenstadt
mit Welfentheater
www.welfenfest.de
WEISSENAU
10. bis 12.07.2026
HEIMAT- UND 
KINDERFEST
Kirchplatz und Umgebung
www.kinderfest-weissenau.de
WOLPERTSWENDE
19. bis 21.06.2026
DORFFEST
am Sportplatz
www.wolpertswende.de

BLIX zeigt kurz und bündig, wo etwas los ist, wo welches Fest jede Menge Spaß verspricht. 
Mehr und noch ausführlichere Informationen bietet wie gewohnt unser umfangreicher 
Veranstaltungskalender mit mehreren hundert aktuellen Einträgen. Damit der Kalender auch 
immer das Neueste parat hält, Termine bis 15. Juli an: termine@blix.info

HEIMATFESTE
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04. Donnerstag
KONSTANZ
WALTER SPIRA
Lakeside Café
Liedermacher 
19 Uhr
www.walterspira.de

05. Freitag

BIBERACH
70ER/80ER PARTY
Kulturhalle Abdera
Musik aus 2 Jahrzehnten
21 Uhr | T: 07351-169354
www.abdera-bc.de

06. Samstag

MEMMINGEN
ROOKIE DOOKIE
Kaminwerk
mit drei lokalen Nachwuchs-
bands
20 Uhr | T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
ONE HIT WONDER 
PARTY
Kaminwerk
Retroparty
21 Uhr | T: 08331-991199
www.kaminwerk.de

07. Sonntag

BAD SAULGAU
JAZZ-FRÜHSTÜCK
Schillers Café und Garten
mit den Swing Friends
11 Uhr
www.schillerssaulgau.de

BLAUBEUREN
TAKT & TORTE
Zum fröhlichen Nix
Konzert 
mit Smart & Guitar
15 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
KEMPTEN
K-POP SHOWDOWN
bigBOX ALLGÄU
Tribute Show: 
Girlgroup vs. Boyband 
18:30 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
LEIPHEIM
BUTTERBREZEL-JAZZ
Zehntstadel
mit Miles & More
11 Uhr
T: 08221-369850
www.zehntstadel-leipheim.de
RAVENSBURG
THE TEN TENORS
Konzerthaus
von Klassik bis Pop
20 Uhr
www.ravensburg.de

08. Montag

ULM
TRIO KIMURA – GUY –
HEMINGWAY
Stadthaus Ulm
Jazz – die drei versprechen 
Spontanität und improvisierte 
Musik auf höchstem Niveau!
20 Uhr
T: 0731-610750
www.verein-fuer-moderne-musik.de

10. Mittwoch
NEU-ULM
WALTER SPIRA
Barfüßer
Liedermacher
19 Uhr
www.walterspira.de

11. Donnerstag

MEMMINGEN
IN EXTREMO
Kaminwerk
Mittelalterrock
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de
WANGEN
FINDLING
Festwiese, 
Spinnerei 4
deutscher Hip Hop
17:30 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

12. Freitag

KISSLEGG
RAVENKING
Strandbad 
Obersee
Blues
20:00
www.kisslegg.de
MEMMINGEN
3. FREE IMPROVISATION 
MEETING
Antoniersaal
Musiker improvisieren; 
bis 13.6.
T: 08331-8501573
www.memmingen.de
OBERMARCHTAL
TANZEN BITTE!
Kreuz Obermarchtal
Schlager und Discofox
19 Uhr
T: 07375-284
www.kreuz-obermarchtal.de
RAVENSBURG
BÄRENBANDE
KulturGut 
Ittenbeuren
schwäbische 
Elektrokapelle
20 Uhr
www.eventim-light.com
WANGEN
MÄNNERSTIMMEN 
IM BAUMWOLLLAGER
Erbahalle
Chorkonzert des 
Männerchor Röthenbach
20 Uhr
T: 07522-74211
www.mcroeba.de
ACOUSTIC SALON
Jazz Point 
im Clublokal 
Schwarzer Hasen
Tanzparty 
mit Rock, Pop, Latin
20:30 Uhr
T: 07522-909176
www.jazzpoint-wangen.de

13. Samstag

BAD WALDSEE
ANDREAS 
BÜCHELE
Evangelisches 
Gemeindezentrum
Folk, Pop
20 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de

LINDAU
ANSA 
SAUERMANN
Zeughaus
Singer/Songwriter
20 Uhr
T: 01515-0700530
www.zeughaus-lindau.de
PULSAR TRIO
Zeughaus
Jazz, Worldbeats
20 Uhr
T: 01515-0700530
www.zeughaus-lindau.de

14. Sonntag

BLAUBEUREN
TAKT & TORTE
Zum fröhlichen Nix
Konzert mit Crossbow
15 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
BLAUBEUREN
MITSING-ABEND
Zum fröhlichen Nix
mit Michel Hermann
19:30 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de

16. Dienstag

MEMMINGEN
SIX FEET UNDER
Kaminwerk
Death Metal
20 Uhr
T: 08331-991199
www.kaminwerk.de

18. Donnerstag

BAD WURZACH
DIRT ROAD
Musikpavillon beim 
Kurhaus
Country, Pop, Rock
19 Uhr
T: 07564-302206
www.bad-wurzach.de

19. Freitag

KISSLEGG
DE NADA
Seebühne Strandbad 
Obersee
Rumba, Jazz, Bossa Nova, 
mediterrane Gitarrenmusik
20 Uhr
www.kisslegg.de
ULM
CALLING BLUES
Kulturbiergarten 
Liederkranz
Blues Konzert mit Okapi 
Bluesband und 
Mad At Your Man
19 Uhr
www.kunstwerk-ulm.de
CHORIOSITY
ROXY
A-cappella-Pop
19:30 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

20. Samstag

KEMPTEN
KEMPTEN 
TOGETHER
bigBOX ALLGÄU
Benefi zkonzert
16 Uhr + 19 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de

LEUTKIRCH
LARIFARI 
VINYL PARTY
Bocksaal
Schallplatten-Disco 
20 Uhr | T: 07561-87254
www.larifari-ev.de
ULM
CHORIOSITY
ROXY
A-cappella-Pop
19:30 Uhr
T: 0731-968620
www.roxy.ulm.de

21. Sonntag

BLAUBEUREN
TAKT & TORTE
Zum fröhlichen Nix
Konzert mit 
Blitz & Hoffnung 
15 Uhr
T: 07344-952854
www.zumnix.de
LEUTKIRCH
ALLGÄUKONZERT
Festhalle
mit Saxophon and Klavier
19 Uhr
www.allgaeukonzerte.de
RAVENSBURG
MUSIK VON 
ABBA & QUEEN
Schwörsaal im Waaghaus
mit dem String Quartet bei 
Kerzenschein
19 Uhr
T: 08233-743884
www.live-emotions.de

25. Donnerstag

WANGEN
ACOUSTIC AFFAIR
Festwiese, Spinnerei 4
Pop, Soul, Jazz, Blues
17:30 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

26. Freitag

KISSLEGG
VETO
Seebühne 
Strandbad Obersee
60er/70er, Beat, Folk
20 Uhr
www.kisslegg.de
LEUTKIRCH
ELIZABETH LEE’S 
COZMIC MOJO
Bocksaal
Southern Frequency Roots Rock
20 Uhr
www.larifari-ev.de

ULM-WIBLINGEN
WINCENT 
WEISS
Klosterhof
deutscher Pop
19 Uhr
www.provinztour.de

27. Samstag

MEMMINGEN
NACHSPIELZEIT 
MIT DJ BAVARIA
Kaminwerk
Alternative und Metal mit 
Markus Babbel
21 Uhr
www.kaminwerk.de
ULM-WIBLINGEN
MONTEZ
Klosterhof
deutscher Hip Hop
19 Uhr
www.provinztour.de

28. Sonntag

BAD SCHUSSENRIED
SINGEN IM PARK
Konzertmuschel 
Kurpark
Gemeinsam Singen 
mit dem MGV Steinhausen-
Muttensweiler 
und Chorizont
18 Uhr
www.bad-schussenried.de
BLAUSTEIN
CLEMENS 
BITTLINGER – 
"SPUREN"
Kreuzkirche 
Blaustein
ev. Pfarrer u. Liedermacher
17 Uhr
www.bittlinger-mkv.de
KEMPTEN
HAINDLING
bigBOX ALLGÄU
neue Volksmusik
19 Uhr
T: 0831-570551000
www.bigboxallgaeu.de
KISSLEGG
MR. FABOULUS & 
FRIENDS
Seebühne 
Strandbad Obersee
Cover und Eigenkomposi-
tionen
www.kisslegg.de
ULM-WIBLINGEN
DEEP PURPLE
Klosterhof
Hard Rock
19 Uhr
www.provinztour.de

AUF GEHT’S
NACH BERG!

EHINGEN-BERG

NACH BERG!
3.- 6. JULI

Im Rahmen der Veranstaltung liest der 
Personaltrainer und Autor Berthold Porath 
aus seinem aktuellen Buch „Auf Regen folgt 
Sonnenschein“ und verbindet die Kapitel mit 
handverlesenen Liedern von Werner Krug, die 
den Texten zusätzliche Tiefe und Emotion ver-
leihen. Die zwei Männer erzählen von den 
Höhen und Tiefen des Lebens, von Abschieden 
und Neuanfängen, vom Leben und vom Sterben, 
aber auch der Hoffnung. Jedes Kapitel ist wie 
ein Stück des Lebens – manchmal melancho-
lisch und manchmal voller Leichtigkeit.

M U S I K A L I S C H E  L E S U N G

Vom Leben und Sterben
UMMENDORF. In einer besonderen Mischung 
aus Literatur und Musik laden Berthold 
Porath und Werner Krug am Donnerstag, 11. 
Juni 2026 ab 19.30 Uhr in das Bistro von 
Steigmiller‘s Bio-Hofladen zu einer bewe-
genden Reise durch Worte und Klänge ein. 

Einen Abend mit Tiefgang versprechen Werner 
Krug (links) und Berthold Porath. 
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02. Dienstag
BAD WURZACH
ISS DICH FIT MIT 
GENUSS
feelMOOR 
Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.feelmoor.de

05. Freitag

BAD WURZACH
KANN MAN MOOR 
ERSETZEN?
feelMOOR 
Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.feelmoor.de
BIBERACH
BETRUGSDELIKTE UND 
INTERNETKRIMINALITÄT
Ochsenhauser Hof
Vortrag von Sven Kilimiak
15 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de

07. Sonntag

NEU-ULM
ERNST BARLACH – 
BILDHAUER, DICHTER, 
VISIONÄR.
Edwin Scharff Museum
literarischer 
Rundgang 
15:30 Uhr
T: 0731-70502520
www.edwinscharffmuseum.de
ROTTENACKER
MINIATUREN – 
PROSA UND POESIE
Heimatmuseum 
Wirtles Haus
Lesung mit Mirjam Hesser 
und Jörg Neugebauer
14 Uhr
T: 0160-95556989
www.lio-netzwerk.org

08. Montag

ISNY
ALLE MEINE MÜTTER
Historischer Adler 
Großholzeute
Autorinnenlesung mit 
Lena Gorelik
19 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

09. Dienstag

BAD WURZACH
GELENKBESCHWERDEN 
HOMÖOPATHISCH 
BEHANDELN
feelMOOR 
Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.feelmoor.de
MEMMINGEN
ERLEBEN SIE 
KÜNSTLICHE 
INTELLIGENZ 
HAUTNAH!
Mehrgenerationenhaus
Vortrag und Workshop
15 Uhr
T: 08331-8501573
www.memmingen.de

10. Mittwoch
BIBERACH
BIBERACH 
WEITERBAUEN
Untere Schranne
Info-Vortrag
18:30 Uhr
T: 07351-51165
www.vhs-biberach.de
RIEDLINGEN
BEAT IN DER 
SCHWARZEN KATZE
Lichtspielhaus
Lesung 
mit Musik und Trickfi lm
19.30 Uhr
T: 0160-95556989
www.lio-netzwerk.org
MEMMINGEN
KÜNSTLER-
GESPRÄCH
MEWO Kunsthalle
Vincent Schober 
im Gespräch 
mit Axel Lapp
19 Uhr
T: 08331-850771
www.mewo-kunsthalle.de
RAVENSBURG
ERIC PFEIL – 
"HOTEL CELENTANO"
Alte Zimmerei
Lesung 
und Gespräch
19:30 Uhr
T: 0751-16737
www.mit-buechern-unterwegs.de

11. Donnerstag

BAD WURZACH
GEISTIG FIT IN JEDEM 
ALTER
feelMOOR 
Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
16 Uhr
T: 07564-3042100
www.feelmoor.de
BLAUSTEIN
REINEKE FUCHS
Gasthaus zum Lamm, 
Lautern
Wolfgang Schukraft 
rezitiert Goethe
19 Uhr
T: 0151-54848470
www.schukrafts.de
RAVENSBURG
FRANZISKANERINNEN – 
RETTERINNEN IN DER 
NOT
keb RV – 
Bischof Moser Haus
Vortrag 
zum 800. Todestag 
von Franz v. Assisi
19 Uhr
www.keb-rv.de
ULM
BLUMEN & PFLANZEN: 
MYTHEN, HEXEN, 
ABERGLAUBE
Stadthaus Ulm
Infos und 
spannende Geschichten
18 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
UMMENDORF
VOM LEBEN UND 
VOM STERBEN
Steigmiller's 
Bio-Hofl aden
musikalische Lesung 
mit Berthold Porath
19:30 Uhr
www.berthold-porath.de

12. Freitag
BAD BUCHAU
GESCHICHTE VON STADT 
UND STIFT
Goldener Saal
Bildvortrag
16 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD GRÖNENBACH
EINBLICK IN DEN 
PFLEGE-ALLTAG
Kinderhospiz St. Nikolaus
Infoabend
17 Uhr
T: 08334-9999322
www.kinderhospiz-nikolaus.de
BAD WALDSEE
SARAH-JANE HENNE – 
"STORYTELLING"
Stadtbücherei 
im Alten Theater
Vortrag
19 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
MADEIRA – BLUMEN-
INSEL IM ATLANTIK
Waldsee-Therme
Reise-Vortrag
20 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
THERMALWASSER: 
NUTZEN & RISIKEN
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.feelmoor.de

13. Samstag

LEGAU 
RAUS AUS DEM AUTO-
PILOTEN
Rapunzel Welt
Workshop mit Christina Miller
10 Uhr
hwww.rapunzelwelt.de
RAVENSBURG
ICH MÖCHTE ZURÜCK-
GEHEN IN DER ZEIT
Theater Ravensburg
Judith Hermann & Sebastian 
Guggolz im Gespräch
17 Uhr
T: 0751-23364
www.theater-ravensburg.de
STEINHAUSEN
HEIMAT SOMMER
Rathaus
Autorinnenlesung 
von Petra Durst-Benning
19:30 Uhr
www.durst-benning.de
WEINGARTEN
„DIE GANZ NAH DEM 
HERZEN WOHNEN.“ 
DIE LEHRERIN MARIA 
MÜLLER-GÖGLER
Stadtbücherei
Vortrag Peter Dunkl
19 Uhr
T: 0160-95556989
www.lio-netzwerk.org

14. Sonntag

ACHBERG
TIROL – FILMABEND 
MIT BUFFET
Humboldt-Haus Achberg
Buffet mit Musik, Bildern und 
Film (20 Uhr) aus Südtirol
18:30 Uhr
www.kulturzentrum-achberg.de

ULM
DIE MEISTERSINGER 
VON NÜRNBERG
Theater Ulm
Vortrag
11 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de
WANGEN
LIEGT DAS GUTE DOCH 
SO NAH
Städtische Galerie 
In der Badstube
Künstlergespräch mit 
Uta Belina Waeger
15 Uhr
T: 07522-74247
www.wangen.de

15. Montag

BAD WURZACH
WURZACHER RIED – 
LEBENSRAUM DER 
EXTREME
Rehaklinik
Film und Vortrag
19:30 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de
RAVENSBURG
PIUS XII. – DER PAPST, 
DER ZWEITE WELTKRIEG 
UND DER HOLOCAUST
Haus der 
Katholischen Kirche
Vortrag
19 Uhr
www.keb-rv.de

16. Dienstag

BAD SAULGAU
LITERATURCAFÉ
Tourist Information
mit „Brunnenstraße“ 
von Andrea Sawatzki
19 Uhr
T: 07581-20090
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
ISS DICH FIT MIT 
GENUSS
feelMOOR 
Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.feelmoor.de

17. Mittwoch

BAD WALDSEE
FREDO ENDRES – 
"MAXIMEN DER NÄHE"
Waldsee-Therme
Autorenlesung
16 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
GESUNDER DARM – 
GESUNDER KÖRPER
Maria Rosengarten, 
Sitzungssaal im EG
Vortrag 
19 Uhr
T: 07564-302206
www.bad-wurzach.de
BIBERACH
PATIENTENVERFÜGUNG 
UND RECHTLICHE 
VERTRETUNG
Volkshochschule
Vortrag 
von Andreas Hofer
19 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de

Nelka ist die Geschichte 
einer gleichnamigen jun-
gen Zwangsarbeiterin, die 
von Soldaten aus ihrer 
Heimat Lemberg auf einen 
norddeutschen Gutshof 
gebracht wird, wo sie mit 
anderen Verschleppten 
schwere körperliche Arbeit 
verrichten muss. Der 
Verwalter des Gutshofes 
entwickelt bald eine 
Obsession für das junge 
Mädchen, die mit seinem 
starken Bedürfnis sich an 

die Regeln zu halten, die jeglichen Kontakt 
mit den Zwangsarbeiterinnen verbietet, im 
Widerstreit liegt. Er sucht auf andere Weise 
Kontakt zu Nelka. Da ihr Vater ihr als leiden-
schaftlicher Pomologe (Obstbaumkundler) alles 
über den Apfelananbau beigebracht hat, nutzt 
der Verwalter ihre Kenntnisse für den Aufbau 
seiner eigenen Obstplantage.
Auf einer zweiten Zeitebene, Jahrzehnte nach 
den Kriegsjahren, ist der Verwalter, der nach 
dem Krieg zum Gutsbesitzer und erfolgreichen 
Obstbauern wurde, alt und erwartet einen 
besonderen Besuch. Nelka, mittlerweile ebenfalls 
gealtert und eine geliebte Großmutter, möchte 
den Gutshof, wo sie die Kriegsjahre verbracht 
hat, nach all den Jahren noch einmal sehen.
Möchte sie den ehemaligen Verwalter konfron-
tieren? Was ist damals geschehen? Sie hatte nie 
darüber gesprochen. Über das Wichtigste hatte 
sie nie gesprochen. Über das, was war und was 
nicht hätte sein sollen, nie ein Wort.
Der Roman von Svenja Leiber hat mich gera-
de mit seinem Schluss sehr berührt. Große 
Leseempfehlung.

P A T S
B U C H T I P P

Nelka
von Svenja Leiber

buchhandlung lesebar
Schloßstraße 8/2
88416 Ochsenhausen

Tel.  07352 / 8638
info@lesebar-ox.de
www.lesebar-ox.de

Nelka ist die Geschichte 
einer gleichnamigen jun-
gen Zwangsarbeiterin, die 
von Soldaten aus ihrer 
Heimat Lemberg auf einen 
norddeutschen Gutshof 
gebracht wird, wo sie mit 
anderen Verschleppten 
schwere körperliche Arbeit 
verrichten muss. Der 
Verwalter des Gutshofes 
entwickelt bald eine 
Obsession für das junge 
Mädchen, die mit seinem 
starken Bedürfnis sich an 

Inge GrieserPat Götz

Foto: Mader
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WANGEN
MUTIGE ORDENS-
MÄNNER UND -FRAUEN 
– RETTER/INNEN IN DER 
NOT
Gemeindehaus 
St. Ulrich
Vortrag zum 800. Todestag 
Franz v. Assisi
19 Uhr
www.keb-rv.de

18. Donnerstag

BAD WALDSEE
GEHEIMNIS DER SEELE – 
WORAUF KOMMT ES IM 
LEBEN AN?
Waldsee-Therme
Seele in Geschichte und Kunst
19 Uhr
T: 07524-941342
www.bad-waldsee.de
BAD WURZACH
NATURHEILKUNDE
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.feelmoor.de
BIBERACH
LEBENSSTRATEGIEN FÜR 
PESSIMISTEN
Volkshochschule
Vortrag 
Birgit und Peter Schmogro
19 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de
LEGAU
EMPTY NEST – 
ZWISCHEN LOSLASSEN 
UND NEUANFANG MIT 
UTA WALDHAUSEN
Rapunzel Welt
Vortrag mit Uta Waldhausen
18 Uhr
www.rapunzelwelt.de
MEMMINGEN
ALKOHOL IM ALTER – 
NEUES RISIKO!?
Stadthalle
Vortrag von Dr. Hecker
14:30 Uhr
T: 08331-8501573
www.memmingen.de
CHEERS ODER NEIN 
DANKE?!
Kolbehaus
Vortrag zu Alkohol im Alltag
19 Uhr
T: 08331-850172
www.memmingen.de
RAVENSBURG
IM DIALOG
Kunstmuseum 
Ravensburg
mit Prof. Dr. Stephan Berg
18 Uhr
T: 0751-822685
www.kunstmuseum-ravensburg.de

19. Freitag

BAD WURZACH
GESUNDHEITSVOR-
SORGE MIT KNEIPP
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.feelmoor.de
BIBERACH
UNSER WIELANDPARK
Ochsenhauser Hof
Vortrag von Barbara Leuchten
15 Uhr
T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de

RAVENSBURG
ULRIKE HERRMANN – 
"GELD ALS WAFFE"
Hof d. Wirtschaftsmuseums
Autorinnenlesung und 
Diskussion
19 Uhr
T: 0751-822828
www.osiander.de

21. Sonntag

ULM
TO BEE OR NOT TO BEE
Museum Brot und Kunst
Lesung mit Gunther Nickles
11 Uhr
T: 0731-140090
www.museumbrotundkunst.de
DIE MEISTERSINGER 
VON NÜRNBERG
Theater Ulm
Vortrag
17 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

23. Dienstag

AULENDORF
FRANZISKANERINNEN – 
RETTERINNEN IN DER 
NOT
Gemeindehaus 
St. Martin
Vortrag zum 800. Todestag 
von Franz v. Assisi
19 Uhr
www.keb-rv.de
BAD WURZACH
SCHLAFSTÖRUNGEN – 
HOMÖOPATHISCH 
BEHANDELN
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.feelmoor.de

24. Mittwoch

BAD BUCHAU
DAS BLAUE BAND
Goldener Saal
Märchen-Lesung
19 Uhr
T: 07582-808180
www.bad-buchau.de
BAD WURZACH
TRAINING UND 
ERNÄHRUNG IN DEN 
WECHSELJAHREN
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
15:30 Uhr
T: 07564-3042100
www.feelmoor.de

25. Donnerstag

BAD WURZACH
GEISTIG FIT IN JEDEM 
ALTER
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
16 Uhr
T: 07564-3042100
www.feelmoor.de

26. Freitag

BAD WURZACH
KANN MAN MOOR 
ERSETZEN?
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr
T: 07564-3042100
www.feelmoor.de

BIBERACH
WIE ALTERN GELINGEN 
KANN – GUT LEBEN, 
AUCH IM ALTER
Ochsenhauser Hof
Vortrag von Kerstin Kurray
15 Uhr | T: 07351-51165
www.kulturkalender-biberach.de

27. Samstag

LEGAU
TAG DER 
DURCHLÄSSIGKEIT
Rapunzel Welt
Kurs mit Stefan Schöndorfer
9 Uhr
www.rapunzelwelt.de
ULM
DIE MEISTERSINGER 
VON NÜRNBERG
Theater Ulm
Vortrag
17 Uhr
T: 0731-1614444
www.theater-ulm.de

28. Sonntag

BAD SAULGAU
ZWISCHEN SPRACHE, 
BILD UND ERINNERUNG
Städtische Galerie Fähre
Sprechcollage 
zu Sophie Scholl
13 Uhr
www.bad-saulgau.de
WANGEN
LIEGT DAS GUTE DOCH 
SO NAH
Städtische Galerie 
In der Badstube
Künstlergespräch mit 
Sarah Schlachter
15 Uhr | T: 07522-74247
www.wangen.de

29. Montag

BAD WURZACH
FEELMOOR – FEELGOOD
feelMOOR Gesundresort
Gesundheitsvortrag
15:30 Uhr | T: 07564-3042100
www.feelmoor.de

30. Dienstag

BAD SAULGAU
AM KRIEGSGRAB 
GESCHICHTE VERSTEHEN
Städtische Galerie Fähre
Erfahrungsbericht
19 Uhr
www.bad-saulgau.de
BAD WURZACH
ISS DICH FIT MIT 
GENUSS
feelMOOR Gesundresort
Gesundheits-Vortrag
14 Uhr | T: 07564-3042100
www.feelmoor.de
ULM
SÜDWEST PRESSE 
FORUM
Stadthaus Ulm
im Gespräch 
mit Dr. Gregor Gysi
19 Uhr
T: 0731-610750
www.stadthaus.ulm.de
WANGEN
WERTVOLL & 
ERLESENE ORTE
Hochwasserente 
Argenufer
lesen was für uns wertvoll ist
19:30 Uhr | T: 07522-74211
www.wangen.de

Der aktuelle Roman von 
Petra Durst-Benning dreht 
sich um das fiktive Städtchen 
Goldberg im schwäbischen 
Remstal. Die Geschichte 
handelt von der Winzerin 
Fleur, die nach dem Tod ihrer 
Mutter um die Zukunft ihrer 
Heimat und den Erhalt der 
Weinberge kämpft.
Im Jahr 2015 erschien mit 
Kräuter der Provinz der erste 
Gegenwartsroman von Durst-
Benning. Bisher wurden von 
der Autorin in Deutschland 
mehr als 2,5 Millionen Bücher 
verkauft und sie hatte bis 
2022 19 Bestseller. 
Der Eintritt kostet 9 Euro. 
Reservierungen unter koeb@
steinhausen-rottum.de oder 
Tel. 07352-1878

L E S U N G

Lesestoff zum Wohlfühlen

STEINHAUSEN/ROTTUM. Die Bestseller-Autorin Petra Durst-Benning 
wird am Freitag, 12. Juni, um 19.30 Uhr, im Rathaus in Steinhausen 
aus ihrem aktuellen Bestseller „Heimatsommer“ (2026) lesen.
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01. Montag
BAD SAULGAU
AFRO LATIN TANZ
Schillers Café und Garten
Salsa, Bachata, Kizomba
19:30 Uhr
www.schillerssaulgau.de

02. Dienstag

RAVENSBURG
BAL FOLK
Kapuziner Kreativzentrum
Volkstanzabend
18:30 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de

06. Samstag

BAD SCHUSSENRIED
FAHR- UND 
JUGENDREITTURNIER
Reitanlage 
Bad Schussenried
bis 7.6.
www.rfv-badschussenried.de
ISNY
GANZTAGESRADTOUR 
DES ADFC
Rathaus-Arkaden
Strecke ca. 85 km
10 Uhr | T: 07562-9999050
www.isny.de
LEGAU
POWER VINYASA YOGA | 
YIN YOGA | MEDITATION
Rapunzel Welt
Workshop | 09:30 Uhr
www.rapunzelwelt.de

MEMMINGEN
24 STUNDEN LAUF
BBZ Stadion
Dauerlauf 
mit versch. Teams
11 Uhr 
T: 08331-8501573
www.memmingen.de
RAVENSBURG
AMERICAN FOOTBALL
TeleData-Stadion 
am Lindenhof
ifm Razorbacks gegen 
Potsdam Royals
16 Uhr 
T: 0751-822828
www.ifm-razorbacks.de

08. Montag

BAD SAULGAU
AFRO LATIN TANZ
Schillers 
Café und Garten
Salsa, Bachata, 
Kizomba
19:30 Uhr
www.schillerssaulgau.de

09. Dienstag

WEINGARTEN
STUDI SPLASH
Freibad 
Nessenreben
Wettrutschen, 
Volleyballturnier, 
Splash Diving
12 Uhr 
T: 0751-405232
www.stadt-weingarten.de

10. Mittwoch
RAVENSBURG
JUGUM – EINFACH MAL 
DURCHATMEN
St. Jodok
Leib- und Atemübungen
18 Uhr
www.keb-rv.de

11. Donnerstag

ISNY
GROSSES 
SPRINGTURNIER
Reitanlage 
Ratzenhofen
Großveranstaltung 
Pferdesport; bis 14.6.
T: 07562-9999050
www.rfv-isny.de

13. Samstag

BAD SAULGAU
KLEBER POST 
TROPHY
Golf Club
Golfturnier
10 Uhr
T: 07581-20090
www.kleberpost.de
BAD WURZACH
NATURKUNDLICHE 
WANDERUNG
Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried
zum Piesenkopf
7:30 Uhr
T: 07564-302190
www.wurzacher-ried.de

BIBERACH
TANGO ARGENTINO BALL
Gigelberghalle
mit Tango Spleen Orquesta 
aus Italien
20 Uhr
www.risstino.de/12-grosser-
risstino-ball/
ISNY
GANZTAGESRADTOUR 
DES ADFC
Rathaus-Arkaden
Strecke ca. 83 km
9 Uhr | www.isny.de

15. Montag

BAD SAULGAU
AFRO LATIN TANZ
Schillers Café und Garten
Salsa, Bachata, Kizomba
19:30 Uhr
www.schillerssaulgau.de

17. Mittwoch

RAVENSBURG
JUGUM – EINFACH MAL 
DURCHATMEN
St. Jodok
Leib- und Atemübungen
18 Uhr | www.keb-rv.de

19. Freitag

LEUTKIRCH
MEDITATIVER TANZ
Galluskapelle auf dem 
Winterberg
19 Uhr
www.leutkirch.de

WANGEN
LAUFEND GUTES TUN
Dorfplatz 
Niederwangen
Benefi zlauf mit Inklusions-
sportfest
15 Uhr
T: 07522-74211
www.wangen.de

20. Samstag

BAD WURZACH
SICH (NEU) AUSRICHTEN 
– GEMEINSAM(ES) 
ZIEL(EN)
Bad Wurzach
Bogenschießen für Paare
9 Uhr
www.keb-rv.de

21. Sonntag

RAVENSBURG
AMERICAN FOOTBALL
TeleData-Stadion am 
Lindenhof
ifm Razorbacks gegen 
Saarland Hurricanes
15 Uhr
T: 0751-822828
www.ifm-razorbacks.de

22. Montag

BAD SAULGAU
AFRO LATIN TANZ
Schillers Café und Garten
Salsa, Bachata, Kizomba
19:30 Uhr
www.schillerssaulgau.de

26. Freitag
BAD WALDSEE
KLIMATOUR – NATUR PUR
Bauernschule Bad Waldsee
Fahrradseminar; bis 28.6.
T: 07524-40030
www.bauernschule.de
ISNY
RADTOUR DES ADFC
Rathaus-Arkaden
Strecke ca. 45 km
13 Uhr
T: 07562-9999050
www.isny.de

27. Samstag

AULENDORF
BEACH-VOLLEYBALL 
STADTMEISTERSCHAFT
Naturfreibad Steeger See
9 Uhr
T: 07525-934203
www.aulendorf.de
RAVENSBURG
35. RAVENSBURGER 
STADTLAUF
Innenstadt
16 Uhr
T: 0751-822828
www.ravensburg.de

29. Montag

BAD SAULGAU
AFRO LATIN TANZ
Schillers Café und Garten
Salsa, Bachata, Kizomba
19:30 Uhr
www.schillerssaulgau.de

Z A U B E R  D E R  N A T U R  V O N  B E T T I N A  F I E B E R

Beim Spazierengehen entlang von stehenden 
Gewässern fällt besonders im Juni und Juli eine 
auffällig blau gefärbte Libelle auf. Sie bewegt 
sich über das Wasser und oft auch über sandige 
Wege hinweg. Dann setzt sie sich wieder bis sie 
Beute erblickt hat. Blaupfeile nutzen meist Ufer-

regionen, die frei von Bewuchs sind und sandige 
oder steinige Uferzonen haben. Der große Blau-
pfeil ist die größte Segellibelle in Deutschland. 
Sie gilt als ungefährdet und vermehrt sich 
besonders stark an neu angelegten Teichen. 
Dort haben sie wenig Konkurrenz und können 

sich ungestört vermehren. Die blaue Färbung 
des Hinterteils ist eine Wachsbereifung und es 
kann vorkommen, dass beim Paarungsvorgang 
das Männchen das Hinterteil des Weibchens 
zerkratzt. Die Larve entwickelt sich aus den in 
Ufernähe abgelegten Eiern und lebt zwei bis drei 
Jahre räuberisch im Teich. In dieser Zeit häutet 
sie sich bis zu 13 Mal. Ab Ende Mai schlüpfen die 
Blaupfeile und die Männchen nehmen langsam 
ihre blaue Farbe an. Weibchen sind hingegen 
eher unauffällig hellbraun gefärbt. 
Als Ansitzjäger suchen sich Blaupfeile einen 
exponierten Standort, fangen ihre Beute und 
fliegen diesen immer wieder an. Sie ernähren 
sich von kleineren Insekten, die sie direkt nach 
dem Fang verspeisen. 
Ihre Paarung erfolgt in einem Paarungsrad. Sie 
dauert oft 10 bis 20 Minuten, manchmal bis zu 
einer Stunde. Das Paarungsrad sitzt dabei oft 
fast bewegungslos auf dem Boden. Nach der 
Eiablage stirbt das Weibchen.
Im Juli ist es die beste Zeit, Blaupfeile zu foto-
grafieren. Auf den Wegen lassen Blaupfeile 
den Naturbeobachter immer nur bis auf ein bis 
zwei Meter herankommen und fliegen dann 
weiter. Am besten nimmt man sie auf, wenn 
sie auf einem Ansitz sitzen, dann gelingen 
schöne Fotos.

Geflügelte Jäger: Blaupfeile heiraten im Paarungsrad

Foto: Bettina Fieber
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TIERE

T I E R V E R M I T T L U N G

Sammy
Mischling 
Hündin, 7 Jahre alt
im Tierheim Biberach

Shari
Ciobănesc Românesc Carpatin 
Hündin, geb. 05/2021
im Tierheim BC seit: 03/2023  

Puck und Punky
Schwarz/weiß, geb. 2018, Rüde
Grau/weiß, geb. 2013, Rüde, 
kastriert, im Tierheim BC  

Bonny
clevere, lebhafte Kätzin sucht 
unterhaltsame Familie
Im Tierheim Biberach

Harry
Rüde, unkastriert, Schulterhöhe 
ca. 45 cm, geb. ca. 2016 Im 
Tierheim BC seit: Nov. 2021

Runa
Mischling, Hündin
Geb. 2021, im Tierheim BC seit: 
Anfang 09/2024 

Kessi und Kelly
suchen gemeinsam ein ruhiges 
Zuhause 
Im Tierheim Biberach

Toggo
schüchterner junger Mann war-
tet auf nette Menschen
Im Tierheim Biberach

Ein Zuhause gesucht!
BLIX stellt Ihnen, liebe Leser, auf dieser Seite Hunde und Katzen des 
Tierheims Biberach vor. Sie alle warten sehnsüchtig auf einen Platz 
in einer Familie. Wir hoffen, dass auf diese Weise viele Vierbeiner ein 
Zuhause finden. Die hier vorgestellten Tiere stehen stellvertretend 
für alle Heimtiere. Außerdem stellt das Tierheim mit den „Tieren des 
Monats“ exemplarisch Tiere genauer im Heft vor. Bei Interesse neh-
men Sie bitte online oder telefonisch Kontakt auf oder lernen Sie die 
Vierbeiner direkt vor Ort kennen.  

TIERE

Titus
Appenzeller-Mischling
Rüde, 10 Jahre alt
Im Tierheim Biberach

Leila
Schäferhund-Bracken-Mischling, 
Hündin, Geb. 03.05.2022
im Tierheim BC seit: Feb.2026

Ronja
bildhübsche Katzendame sucht 
liebevolle Familie
Im Tierheim Biberach

Wolle
charmanter, stimmgewaltiger 
Opi sucht ländliches Zuhause
Im Tierheim Biberach

TIERE  DES  MONATS

Phoebe und Monty
Mischlinge
Hündin bzw. Rüde, beide kastriert
Geboren 2018
Im Tierheim seit: März 2026 

Für Phoebe und Monty suchen wir 
die sprichwörtliche Stecknadel im 
Heuhaufen – ein gemeinsames Zuhause, 
in dem sie ankommen dürfen.Am liebs-
ten würden wir sie gemeinsam vermit-
teln, da sie ihr ganzes Leben mitein-
ander verbracht haben. Ihr Wohl steht 
jedoch an erster Stelle, daher wäre 
nach weiterem Kennenlernen auch eine 
getrennte Vermittlung denkbar. Aktuell 
gehen beide getrennt spazieren: Phoebe hat ein paar Kilo zu viel, daher sind große 
Runden noch nicht möglich. Monty ist fi t und liebt ausgedehnte Spaziergänge. 
Mit anderen Hunden sind beide sehr verträglich, Katzen sollten nicht im neuen 
Zuhause leben. Ein Zusammenleben mit größeren Kindern können wir uns gut vor-
stellen.Wenn ihr Phoebe und Monty kennen lernen möchtet, bitte Mail an mail@
tierschutzverein-biberach.de und vergesst eure Telefonnummer nicht. 
Telefon: 07351 06700 www.tierschutzverein-biberach.de

Spendenkonto Tierheim Biberach: 
Kreissparkasse Biberach • IBAN: DE66654500700000053538 • BIC: SBCRDE66

Foxy
Schäferhund, Rüde
Hündin, Geb. 20.09.2021
Im Tierheim seit: 20.09.2023

Foxy hat in seinem jungen Leben schon 
einiges mitmachen müssen. Dieser tolle 
Schäferhundrüde sucht ein zuverläs-
siges Zuhause, in dem man ihn in aller 
Ruhe ankommen lässt und ihm Ruhe und 
Sicherheit vermittelt. Foxy ist sehr aktiv, sehr 
schlau und ist nicht damit zufrieden, wenn 
man „nur“ mit ihm spazieren läuft. Er muss 
ausgelastet werden und das aber richtig. 
Foxy hatte vor einiger Zeit einen Unfall mit 
einem Auto, somit ist er körperlich etwas ein-
geschränkt. Man sieht es manchmal an seinem Gangbild, das dann nicht ganz rund ist. 
Gott sei Dank gibt es aber sehr viele Möglichkeiten Hunde trotz alldem richtig auszulas-
ten. Wie gesagt, er ist unglaublich schlau, hat eine sehr schnelle Auff assungsgabe und 
macht begeistert mit seinen Bezugspersonen Suchspiele, Apportierspiele, Fährtenarbeit, 
usw. Hier stehen wir den zukünftigen Besitzern gerne zur Verfügung und zeigen und 
schulen, wie man hier eine richtige Balance hinbekommt. Auf Bewegungsreize reagiert 
Foxy, aber ist jederzeit ansprechbar. Fremden gegenüber ist er etwas misstrauisch und 
er wird sich sehr stark an seine neuen Menschen binden. Durch seine Vorgeschichte 
werden wir Foxy nicht zu kleinen Kindern vermitteln. Mit anderen Hunden klappt es 
bisher ganz gut. Bei Interesse bitte Mail an mail@tierschutzverein-biberach.de und 
schreibt auch eure Telefonnummer rein. Wir kontaktieren euch und machen einen 
Kennenlerntermin. Telefon: 07351 06700 www.tierschutzverein-biberach.de



Annika Koch
Ausbildungsleiterin
Telefon 07351 52-6460
ausbildung.landrats-
amt@biberach.de

 Jetzt bewerben 

      für 2027!

Im Verwaltungsbereich 
• Bachelor of Arts – 

Public Management
• Bachelor of Arts – Digitales 

Verwaltungsmanagement
• Bachelor of Arts – Medien und 

Kommunikationswirtschaft
• Bachelor of Arts – Tourismus, 

Hotellerie und Gastronomie
• Verwaltungsfachangestellter
• Beamter im mittleren Dienst
• Kaufmann für Digitalisierungs- 

management
• Kaufmann für Tourismus 

und Freizeit
• Fachangestellter für Medien 

und Informationsdienste

Im sozialen Bereich
• Bachelor of Arts – Soziale Arbeit
• Bachelor of Arts – Sozialwirtschaft

Im technischen Bereich
• Bachelor of Engineering –  

Bauingenieurwesen, Öffentliches Bauen
• Bachelor of Science – Wirtschaftsinformatik
• Bachelor of Engineering –  

Vermessung und Geoinformatik
• Fachinformatiker für Systemintegration
• Vermessungstechniker
• Straßenwärter

Unsere vielseitigen Ausbildungsberufe m/w/d

Werde Teil unseres Teams!

Das erwartet dich:

• abwechslungsreiche Aufgaben  

in den verschiedenen Fachämtern

• ein freundliches und hilfsbereites 

Team

• interessante Außendienste

• eigenständige Projekte

• regelmäßiger interner Unterricht

• umfassende Entwicklungs- und  

Aufstiegsmöglichkeiten durch  

die gezielte Förderung von Nach-

wuchsführungskräften

Landkreis Biberach
Landratsamt


